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Lageplan

U-Bahnhof Naturkundemuseum (U6) oder  
 
S-Bahnhof Nordbahnhof bzw.  
 
Straßenbahnlinien M5, M8, M10 und 12,  
jeweils Haltestelle Nähe Invaliden-/ Ecke Chausseestraße  
 
Mit dem Auto aus Richtung Norden:  
Von der A 111 Richtung Zentrum/Charlottenburg, Ausfahrt Heckerdamm und auf der A 100 
Richtung Wedding, Ausfahrt Seestraße bis zur Müllerstraße, rechts in die Müllerstraße bis zur 
Invalidenstraße, dort rechts abbiegen; Hotel rechts.  
 
Mit den Auto aus Richtung Westen/Süden:  
Von der A 100 Richtung Wedding, Ausfahrt Seestraße bis zur Müllerstraße, rechts in die Mül-
lerstraße bis zur Invalidenstraße, dort rechts abbiegen; Hotel rechts.  
Der Fußweg vom Hauptbahnhof  beträgt ca. 10-15 Minuten. 

Fahrverbindungen zum Auktionsort im Mercure Hotel Berlin und zum Auktionshaus: 



Sonnabend, 14. März 2026  
Beginn 10.00 Uhr

im MERCURE Hotel Berlin City 
Invalidenstraße 36-41 
10115 Berlin-Mitte

Pause: ca. 14.00 – 14.30 Uhr

B E R L I N E R
M Ü N Z A U K T I O N

Nr. 131

Besichtigung der Auktionsware:
Am 7. März (Sonnabend, von 10-16 Uhr) und 9.-12. März 2026  
(Mo.-Do.,  jeweils von 10-13 Uhr und 14-18 Uhr) sowie am Auktionstag ab 9 Uhr  
in unseren Geschäftsräumen, Chausseestraße 16 in Berlin-Mitte. 

Voranmeldung empfohlen!
Im Auktionssaal findet keine Besichtigung statt!

Unsere Geschäftsräume in der Chausseestraße 16 sind vom Auktionssaal im  
Mercure Hotel in der Invalidenstraße 36-41 etwa zwei Gehminuten entfernt,
Wir bitten die Berliner Kunden, möglichst die Besichtigungstage vor der  
Auktion zu nutzen.
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Live-BIDDING über www.biddr.com möglich!



Berliner Münzauktion-Org. 
Münzhandlung Priese & Mehlhausen GmbH
Chausseestraße 16 
10115 Berlin

Tel.: (030) 282 99 20   •   Fax (030) 285 99 400 
www.berlinermuenzauktion.de   •   E-Mail: info@berlinermuenzauktion.de

Öffnungszeiten	 Montag – Freitag  10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Konten	  
Deutsche Bank	 IBAN:  DE55 1207 0024 0326 6244 00
Postbank Berlin	IBAN:  DE07 1001 0010 0589 5931 01

Freiverkauf: 	 Nicht versteigerte Lose können ab Mittwoch nach der Auktion in unseren Geschäftsräumen  
	 erworben werden. Für den Freiverkauf gelten im übrigen unsere Versteigerungsbedingungen.

Am Freitag vor sowie Montag und Dienstag nach der Auktion bleibt unser Geschäft geschlossen.

Ergebnisliste: 	 Die Ergebnisliste wird am Montag nach der Auktion im Internet veröffentlicht. In gedruckter Form  
	 kann sie für EUR 2,- Schutzgebühr bei uns erworben werden.

Die auf unseren Auktionen angebotenen Lose werden, soweit erforderlich, begutachtet durch unseren 
Sachverständigen für Numismatik, Klaus Priese.

Unser Ladengeschäft bietet eine große Auswahl älterer und moderner Münzen „Alle Welt“.  
Ebenfalls im Angebot sind Medaillen, Orden und Ehrenzeichen,  
speziell DDR-Auszeichnungen, sowie Abzeichen. Darüber hinaus führen wir Fachliteratur,  
auch antiquarisch, und sämtliches Sammlerzubehör.
Wir bearbeiten gern Ihre Bestellungen. Bitte senden Sie uns Ihre Fehllisten zu!

Unser Leistungsangebot
•  laufende Annahme von numismatischem und ordenskundlichem Material für unsere Auktionen
•  fachmännische, vertrauliche und kostenlose Beratung
•  Sofortankauf
•  Verkauf im Ladengeschäft

Die Versteigerungsgeschwindigkeit ist abhängig von der Beteiligung 
der Bieter im Saal. Ab 10.00 Uhr werden, beginnend mit dem Los Nr. 1, 
pro Stunde etwa 200 Lose versteigert.

Wichtiger Hinweis:
Die größeren Objekte sind verkleinert wiedergegeben.

Bitte beachten Sie die Größenangabe in der Losbeschreibung!
Weitere Abbildungen finden Sie in unserem Onlinekatalog.



131. BERLINER MÜNZAUKTION – so können Sie bieten

SAAL-BIETEN
Unsere Auktion wird als reguläre Saalauktion, an gewohntem Ort und in gewohnter Wei-
se, durchgeführt werden. Bitte bringen Sie zur Anmeldung als Bieter Ihren Personalaus-
weis oder Reisepass (mit Meldenachweis) mit. Wenn Sie die Ware besichtigen möch-
ten, ist dies an folgenden Tagen möglich (Anmeldung empfohlen): Am 7. März (Sa., 
von 10-16 Uhr) und 9.-12. März (Mo.-Do., jeweils von 10-13 und 14-18 Uhr) in unseren  
Geschäftsräumen, Chausseestraße 16. Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage über  
eventuelle Änderungen.

SCHRIFTLICHES GEBOT
Sie übersenden uns Ihr Auftragsformular/Ferngebot auf dem Postweg, per Email oder  
FAX +49 (0) 30 28299400, spätestens bis 1 Tag vor der Auktion. Bitte berücksichtigen Sie 
die längeren Laufzeiten von Postsendungen.

TELEFONISCHES BIETEN
Das telefonische Bieten ist möglich bei höherwertigen Losen mit Schätzpreis ab ca. € 300,-
oder mehreren aufeinander folgenden Losen. Wenn Sie telefonisch mitbieten möchten,  
melden Sie dies möglichst frühzeitig unter Angabe der Losnummern bei uns an, da un-
sere Kapazitäten begrenzt sind. Mit Ihrer Anmeldung geben Sie auf das betreffende Los  
zugleich ein Gebot in Höhe des Schätzpreises ab. Kurz vor Aufruf des Loses werden  
Sie durch uns angerufen. Eine Gewähr bezüglich des Zustandekommens und Haltens  
der Telefonverbindung wird unsererseits nicht übernommen. Bitte kalkulieren Sie eventuelle 
Verzögerungen im Auktionsablauf ein.

LIVE-BIDDING PER INTERNET
Nach Ihrer persönlichen Registrierung bei www.biddr.com und unserer Freischaltung  
können Sie Vorgebote abgeben oder live an der Auktion teilnehmen. Die Registrierung muss 
spätestens 1 Tag vor der Auktion erfolgen, um eine rechtzeitige Freischaltung und damit  
Ihre Teilnahme zu gewährleisten.



auction systemsi r

biddr - Live-Bidding-System
Nehmen Sie einfach und bequem von zu Hause aus an unserer Auktion 
teil. Unser Live-Bidding-System funktioniert auf allen modernen 
Geräten wie Computern, Notebooks, Tablets und Smartphones.

Um online an unserer Auktion teilzunehmen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Öffnen Sie https://www.biddr.com/auctions/berlinermuenzauktion/ in Ihrem 
Webbrowser und klicken Sie auf den blauen Live-Bidding-Button. Registrieren 
Sie sich, wenn Sie noch kein Benutzerkonto haben, und loggen Sie sich ein.

2. Öffnen Sie die Seite aus Punkt 1 erneut und klicken Sie wieder auf den blauen 
Live-Bidding-Button. Folgen Sie den Instruktionen, um sich als Live-Bieter 
zuzulassen. Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Zulassung manuell prüfen und 
freischalten müssen. Registrieren Sie sich daher bitte frühzeitig.

3. Sobald Ihre Zulassung erfolgt ist, können Sie am Auktionstag die Seite aus 
Punkt 1 erneut öffnen und auf den blauen Live-Bidding-Button klicken. Nach 
dem Login gelangen Sie so direkt zum Live-Bidding, wo Sie anschliessend 
mitbieten können.
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Geschäftsbedingungen

1.	E inlieferungsbedingungen

1.1.	 Die Firma Berliner Münzauktion-Org. – Münzhandlung Priese & Mehlhausen GmbH, nachfolgend Auktionshaus genannt, 
nimmt für ihre Versteigerungen Sammlungen und bessere Einzelstücke entgegen. Bei persönlicher Übergabe der Ware kann 
gewöhnlich keine Überprüfung auf richtige Angaben, Vollständigkeit und Qualität erfolgen. Der Einlieferung ist eine Aufstellung 
in zweifacher Ausführung beizufügen. Einlieferungen per Post müssen eine einfache Aufstellung enthalten. Die Aufstellung kann 
formlos sein. Angaben über genaue Objektbeschreibung, Qualität, Schätzpreis usw. liegen im Ermessen des Einlieferers. Der 
Empfang der Ware wird unter Vorbehalt bestätigt. 
1.2.	 Einlieferungen, die für das Auktionshaus nicht geeignet sind oder Teile davon, werden zu unseren Lasten, jedoch auf 
Gefahr des Einlieferers zurückgesandt.
1.3.	 Für Ware, die in die Auktion aufgenommen wird, erhält der Einlieferer nach Bearbeitung einen Kommissionsvertrag. Bei 
der Bearbeitung festgestellte Differenzen zu den Angaben des Einlieferers werden, falls erheblich, mitgeteilt. Erfolgt 10 Tage nach 
erteiltem Vertragsangebot kein Einspruch durch den Einlieferer, so gilt der Vertrag als abgeschlossen.
In speziellen Fällen, in denen sich eine Echtheitsprüfung durch fremde Gutachter als notwendig erweist, behält sich das Auktions-
haus das Recht vor, diese auf Kosten und Gefahr des Einlieferers durchführen zu lassen. Die Prüfung schließt spätere Ansprüche 
des Käufers gegenüber dem Einlieferer ausdrücklich nicht aus. Insbesondere hat das Auktionshaus das Recht, beim Vorliegen 
einer bis 6 Monate nach der Versteigerung aufgedeckten und reklamierten Fälschung den Verkauf rückgängig zu machen. In die-
sem Fall erhält der Einlieferer das betreffende Los zurück und hat seinerseits den Verkaufserlös dem Auktionshaus zu erstatten.
1.4.	 Die Gebühr für die Bearbeitung beträgt je Los 1,00 EUR. Für Abbildungen wird je Foto eine Gebühr von 2,50 EUR erho-
ben.
1.5.	 Das Auktionsmaterial bleibt bis zur vollen Begleichung des Kaufpreises durch den Erwerber Eigentum des Einlieferers. 
Nicht veräußerte Ware wird vom Auktionshaus auf dem Postweg zu seinen Lasten, aber auf Gefahr des Einlieferers zurückge-
sandt.
1.6.	 Der Abzug vom Zuschlagspreis für verkaufte Lose wird bei Vertragsabschluss zwischen Auktionshaus und Einlieferer 
festgelegt. Die Abrechnung des Kommissionsvertrages erfolgt 6 Wochen nach Auktionsende. Für die Einhaltung der angegebenen 
Auktionstermine wird keine Gewähr übernommen.
1.7.	 Mit der Einlieferung von Auktionsware für die Versteigerung werden die Einlieferungsbedingungen für alle Teile verbindlich. 
Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Berlin.

2.	 Versteigerungsbedingungen

2.1.	 Die Versteigerung erfolgt im Auftrag und für Rechnung der Eigentümer unter Einhaltung der sich aus der Versteigerungs-
verordnung vom 24.4.2003 (BGBl, I, S.547) ergebenden und für Kommissionäre geltenden gesetzlichen Bestimmungen des 
BGB und HGB gegen Bezahlung des Kaufpreises in Euro. Durch Abgabe eines Gebotes werden die Versteigerungsbedingungen 
anerkannt.
Die zu versteigernde Ware unterliegt der Differenzbesteuerung. Einzelne, besonders gekennzeichnete Lose („v“ neben der Los-
Nr.), werden gemäß UStG voll besteuert. Bei differenzbesteuerter Ware wird die Mehrwertsteuer nicht ausgewiesen.
Der Ausruf erfolgt in der Regel bei 90 % des im Katalog angegebenen Schätzpreises, soweit nicht mindestens zwei höhere schrift-
liche Gebote oder eine Limitierung des Zuschlagspreises durch den Einlieferer vorliegen.
Der Zuschlagspreis ist die Berechnungsgrundlage für das vom Käufer zu zahlende Entgelt. Verbraucher aus Deutschland und 
der EU (Europäischen Gemeinschaft) zahlen für differenzbesteuerte Ware einheitlich ein Aufgeld von 23 %; im Aufgeld ist die 
gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten. Für Goldmünzen, die mehrwertsteuerbefreit sind („Anlagegold“ lt. jährlich aktualisierter Liste 
des Bundesministeriums der Finanzen, sowie Goldmünzen, die einen Feingehalt von mindestens 900/1000 aufweisen, nach 1800 
verausgabt wurden und deren Verkaufspreis, gebildet aus Zuschlag plus Aufpreis, das 1,8fache des Goldwertes nicht übersteigt) 
wird ein Aufgeld von 15 % berechnet. Bei vollbesteuerter Ware wird zusätzlich zum Aufgeld von 15 % die gesetzliche Umsatzsteu-
er von 19 % berechnet.
Händler (Unternehmer im Sinne des UStG) zahlen bei differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld von 23 %, bei vollbesteuerter Ware 
ein Aufgeld von 15 % zzgl. 19 % auf die Summe aus Zuschlag, Aufgeld und Nebenkosten. Für Goldmünzen, die mehrwertsteu-
erbefreit sind, wird ein Aufgeld von 15 % berechnet. Die Ausfuhr an Händler in EU-Staaten kann bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen und vorheriger Mitteilung der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer von der MwSt. befreit werden. 
Käufer mit Wohnsitz außerhalb der EU zahlen einheitlich ein Aufgeld von 20 %. Wird die Ware vom Käufer selbst (oder durch Drit-
te) ausgeführt, wird die gesetzliche MwSt. berechnet, die später nach Vorlage der erforderlichen Ausfuhrnachweise erstattet wird. 
Wird die Ausfuhr in Staaten außerhalb der EU durch das Auktionshaus vorgenommen, wird keine MwSt. in Rechnung gestellt. Alle 
im Ausland anfallenden Kosten (Einfuhrsteuern, Zölle u.ä.) trägt in jedem Fall der Käufer. Wir behalten uns ausdrücklich vor, sank-
tionierte und Risikoländer vom Versand auszuschließen. Derzeit ist generell kein Versand nach Russland und die GUS-Staaten, 
sowie ehemalige GUS-Staaten, China und die USA möglich.
Für Ware, die über „Live-Bidding“ ersteigert wurde, wird dem Käufer die tatsächlich anfallende Servicegebühr von 2,5% als zusätz-
liches Aufgeld in Rechnung gestellt.
Porto und Versicherungskosten werden dem Käufer nach Aufwand berechnet. Für den Versand wird mindestens eine Versandpau-
schale für Porto, Verpackung und Versicherung in Höhe von 10,00 EUR in Rechnung gestellt.
Bei Kreditkartenzahlung wird eine Servicepauschale von 5 % des Rechnungsbetrages erhoben.
Bei Banküberweisungen aus dem Ausland hat der Käufer die anfallenden Bankgebühren zu tragen, Zahlungen per PayPal und 
Kreditkarte sind nicht möglich!
Ausländische Käufer werden gebeten, die Devisen- und Einfuhrbestimmungen ihres Staates zu beachten. Das Auktionshaus lehnt 
die Verantwortung für Folgen ab, die sich aus Zuwiderhandlung gegen derartige Bestimmungen ergeben.
2.2.	 Die Steigerungssätze betragen
bis		  20 EUR		  mindestens	 1 EUR
bis		  50 EUR		  mindestens	 2 EUR
bis		  100 EUR		  mindestens	 5 EUR
bis		  200 EUR		  mindestens	 10 EUR
bis		  500 EUR		  mindestens	 20 EUR
bis		  2000 EUR		  mindestens	 50 EUR
bis		  5000 EUR		  mindestens	 100 EUR
über		  5000 EUR		  mindestens	 200 EUR



Der Zuschlag zum letztgenannten Gebot wird erteilt, wenn nach dreimaligem Aufruf kein weiteres Gebot erfolgt ist. Bei Meinungs-
verschiedenheiten über den Zuschlag wird erneut ausgeboten. Der Versteigerer kann den Zuschlag zurücknehmen, wenn irrtüm-
lich ein rechtzeitig abgegebenes höheres Gebot übersehen worden ist. Der Auktionator ist berechtigt, Losnummern zu vereinen, 
zu trennen, außer der Reihe aufzurufen oder zurückzuziehen.
Schriftliche Gebote werden gebührenfrei bestmöglich, jedoch ohne Gewähr, ausgeführt. In diesem Fall erfolgt der Zuschlag nicht 
aufgrund des gebotenen Höchstpreises, sondern nach den vorstehenden Steigerungssätzen (Beispiel: Der Schätzpreis beträgt 
50,00 EUR. Ihr schriftliches Höchstgebot beträgt 100,00 EUR. Liegen keine weiteren schriftlichen Aufträge vor und kommen keine 
Saalgebote, so erhalten Sie den Zuschlag bei 50,00 EUR. Anderenfalls treten die festgesetzten Steigerungssätze in Kraft.) Der 
Versteigerer behält sich das Recht vor, im Bedarfsfall die gebotenen Höchstpreise um 3-5% zu überschreiten oder die Erteilung 
des Zuschlages ganz oder teilweise zu verweigern. Aufträge von dem Auktionshaus unbekannten Bietern werden nur ausgeführt, 
wenn nachprüfbare Referenzen angegeben oder ein Depot hinterlegt wird. 
Bei gleich hohen Ferngeboten entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. Benutzen Sie bitte unser beiliegendes Formular. 
Telefonisches Bieten ist nach vorheriger Vereinbarung mit dem Auktionshaus möglich. Telefonbieter verpflichten sich, mindestens 
den Schätzpreis für die angemeldeten Lose zu bieten. Das Auktionshaus übernimmt keine Haftung für das Zustandekommen und 
Aufrechterhalten der Gesprächsverbindung, für technisch bedingte Übermittlungsfehler, Ausfallzeiten oder Verzögerungen.
Beim Bieten über das Internet („Live-Bidding“) haftet das Auktionshaus nicht für Störungen der Internetverbindung und das nicht 
bzw. nicht rechtzeitige Zustandekommen von Geboten oder Zuschlägen.
2.3	 Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme.
2.4	 Rechnungen sind bei Saalbietern sofort fällig. Bei Fernbietern ist der Rechnungsbetrag innerhalb von 7 Tagen ab Rech-
nungsdatum zahlbar. Eine Stundung des Rechnungsbetrages ist nicht möglich. Dem Auktionshaus unbekannten Kunden wird die 
Ware nur nach vorheriger Bezahlung zugeschickt. Das Eigentum der ersteigerten Lose geht erst nach vollständiger Bezahlung des 
Kaufpreises und aller anderen aus Anlass der Auktion entstandenen Forderungen an den Käufer über, die Gefahr jedoch bereits 
mit dem Zuschlag. Die Zustellung der gekauften Lose erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Käufers.
2.5	 Auf Rechnungsbeträge, die innerhalb von 10 Tagen nicht beglichen sind, werden ab Zuschlagdatum Zinsen in Höhe von  
5 % über dem jeweiligen Basiszinssatz der Deutschen Bundesbank berechnet.
2.6	 Bei nicht fristgemäßer Zahlung kann das Auktionshaus über das Los anderweitig verfügen. Der Differenzbetrag zwischen 
dem Zuschlag und dem tatsächlichen Erlös ist von demjenigen zu erstatten, dem der Zuschlag ursprünglich erteilt wurde. Auf 
einen Mehrerlös hat er keinen Anspruch. Durch Nichtabnahme zugeschlagener Lose verwirkt der Bieter sein Recht auf Teilnahme 
an weiteren Auktionen.
Die Beschreibung der Lose wird nach bestem Wissen vorgenommen. Sie begründet jedoch keine Rechts- oder Sachmängel-
haftung gem. BGB §§ 434, 459ff. Das Auktionshaus haftet insbesondere nicht für eventuelle Schreibfehler oder Irrtümer. Die 
Erhaltungsbeschreibungen werden nach den im Münzhandel üblichen Einstufungen vorgenommen und gelten als persönliche 
Beurteilung. Bei der Versteigerung anwesende Bieter kaufen generell „wie besehen“ und sind nur zur Reklamation nicht angege-
bener versteckter Fehler berechtigt. Eine Besichtigung der Lose vor der Versteigerung wird daher ausdrücklich empfohlen. Das 
Auktionshaus garantiert die Echtheit der Lose, soweit nichts anderes im Katalog beschrieben. Diese Garantie ist auf Höhe des 
Kaufpreises begrenzt. Reklamationen müssen innerhalb einer Woche nach Übergabe der ersteigerten Lose beim Auktionshaus 
eingehen, wenn die Beanstandung während der Auktion nicht möglich war. Beim Versand gilt die Übergabe als vollzogen mit 
Aufgabe bei der Post.
Sammlungen, Engros-Posten, Lots ab 3 Stück sowie Lose im Erhaltungsgrad „schön“ und schlechter können nicht reklamiert 
werden.
Stückzahlen ab 20 verstehen sich als Zirka-Angabe. Bei verwechselten Abbildungen gilt die Textangabe. Reklamationen hinsicht-
lich bereits aus den Abbildungen ersichtlichen Mängeln sind nicht möglich.
Nach der Übergabe vorgenommene Veränderungen an Losen, z.B. mechanische Bearbeitung oder chemische Reinigung, schlie-
ßen Reklamationen generell aus.
Irrtümlich ersteigerte Lose können nicht reklamiert werden. 
2.7	 Während der Versteigerung nicht zugeschlagene Lose können im Nachverkauf (bis 14 Tage ab Auktionstermin) nach 
Ermessen des Auktionshauses bis zu 10 % unter dem Schätzpreis erworben werden, wenn mit dem Einlieferer nichts anderes ver-
einbart wurde. Für den Nachverkauf gelten im übrigen die Versteigerungsbedingungen. Es werden alle Aufgelder wie bei während 
der Versteigerung zugeschlagenen Losen (siehe 2.1.) erhoben. 
2.8	 Die Ergebnisliste wird in der Woche nach der Auktion gegen eine Gebühr von 2,00 EUR abgegeben. Sollte eine Zusen-
dung per Post gewünscht werden, sind das entsprechende Feld auf dem Versteigerungsauftrag anzukreuzen und die Gebühr in 
gültigen deutschen Briefmarken beizufügen.  
2.9	 Es bleibt dem Auktionator vorbehalten, Personen aus besonderen Gründen von der Auktion auszuschließen. Der Zutritt 
zum Auktionssaal ist nur Interessenten erlaubt, die einen Auktionskatalog besitzen. Handel und Tausch sowie Alkoholgenuss wäh-
rend der Auktionsveranstaltung sind nicht gestattet.
2.10	 Beim Kauf von Orden, Ehrenzeichen, Abzeichen und anderen Gegenständen mit NS-Symbolen verpflichtet sich der 
Käufer, diese ausschließlich für historisch-wissenschaftliche Sammelzwecke zu erwerben und in keiner Weise propagandistisch, 
insbesondere im Sinne der §§ 86, 86a StGB, zu verwenden.
2.11	 Sollte eine der vorstehenden Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, so bleibt die Gültigkeit der übrigen davon 
unberührt.
2.12	 Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Berlin.

Berliner Münzauktion-Org.
Münzhandlung Priese & Mehlhausen GmbH

Chausseestraße 16
10115 Berlin

Telefon(030) 282 99 20   •   Fax(030) 285 99 400
Internetwww.BerlinerMuenzauktion.de   •   E-Mailinfo@BerlinerMuenzauktion.de



Literaturverzeichnis

Albert	 Albert, R., Die Münzen der römischen Republik. Regenstauf 2003
AFA	 Arnold, P., Fischer, M., Arnold, U., Friedrich Wilhelm Hörnlein 1873-1945. Dresden 1992
AKS	 Arnold, P., Küthmann, H., Steinhilber, D., Großer Deutscher Münzkatalog von 1800 bis heute. 36. Aufl.,  
	 Regenstauf 2020/2021
B.	 Bartel, F., DDR-Spez.-Kat. Bd. I. Staatl. Auszeichnungen, 3. Aufl., Berlin 2003 
B.1	 ders., Kat. der Ausz. und Abz. der DDR, Bd. 1 (FDJ u. Pionierorg.). Regenstauf 2015
B.2	 ders., Kat. der Ausz. u. Abz. d. DDR, Bd. 2 (Sportgemeinschaften). Regenstauf 2016
B.3	 ders., Kat. der Ausz. u. Abz. d. DDR, Bd. 3 (Sportorganisationen). Regenstauf 2017
B.II	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. II, Ausz. der bewaffneten Organe. Cottbus 2009
B.III	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. III, Ausz. ziv. Ministerien u. zentr. Staatsorg. Cottbus 2013
B.IV	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. IV, Ausz. des Gewerkschaftsbundes, der Parteien und der Nationalen Front.  
	 Cottbus 2010
B.V	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. V, Ausz. der FDJ u. der Pionierorganisation. Cottbus 2008
B.VI	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. VI, Ausz. der Sportorganisationen. Cottbus 2007
B.VII	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. VII, Ausz. der GST. Cottbus 2006
B.VIII	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. VIII, Ausz. des Deutschen Roten Kreuzes. Cottbus 2007
B.IX	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. IX, Ausz. des VKSK. Cottbus 2012
B.X	 ders., DDR-Spez.kat. Bd. X, Ausz. gesellschaftlicher Organisationen. Cottbus 2011
Bahrf.	 Bahrfeldt, E., Das Münzwesen der Mark Brandenburg. Teil I, II u. III. Berlin 1889, 1895 u. 1913
Bennert	 Bennert, J. E., Bismarck-Medaillen. Köln 1905 u. Nachtrag 1911/12
Bitkin	 Bitkin, W., Composite Catalog of Russian Coins 1699-1917, 2 Bde., Kiew 2003
BMC	 British Museum Catalog of Greek Coins. 29 Bde., London 1873-1929
Bonatz	 Bonatz, J., Die Medaillen der Kreisorganisation Berlin 10 des Kulturbundes der DDR, Berlin 2017
BST	 Stutzmann, B. F., Die Münzen des 19. Jhd. bis zur Reichsgründung. Wien 2009
Buck	 Buck, L., Die Münzen des Kurfürstentums Sachsen 1763 bis 1806. Berlin 1981
Clauß/Kahnt	 Clauß, W./Kahnt, H., Die sächsisch-albertinischen Münzen 1611 bis 1694. Regenstauf 2006 
Da.	 Dannenberg, H.-D., Die brandenburgischen Denare des 13. und 14. Jahrhunderts. Berlin 1997
Dannenberg	 Dannenberg, H., Münzgeschichte Pommerns im Mittelalter. Berlin 1893
Davenport	 Davenport, J. S., European Crowns 1484-1600. Frankfurt a. M. 1977
	 ders., German Talers 1500-1600. Frankfurt a. M. 1979
	 ders., Silver Gulden 1559-1769. Coral Gables 1982
	 ders., European Crowns 1600-1700. Galesburg 1974
	 ders., German Church and City Talers 1600-1700. Galesburg 1975
	 ders., German Secular Talers 1600-1700. Frankfurt a. M. 1976
	 ders., German Talers 1700-1800. Galesburg 1958
	 ders., European Crowns 1700-1800. Galesburg 1971
	 ders., European Crowns and Talers since 1800. London 1964
Delm.	 Delmonte, A., Le Benelux d´argent. Amsterdam 1967
Engler	 Engler, A., Der Deutsche Kulturbund im Spiegel seiner Medaillen. Bd. 2, Berlin 2010
Fi.	 Fischer, A./Lanowy, A., Katalog Monet Polskich 2015. Bytom 2014
Fb.	 Friedberg, A. L. und I. S., Gold Coins of the World. 8. Aufl., Clifton 2009
Friederich	 Friederich, K., Die Münzen und Medaillen des Hauses Stolberg. Dresden 1911
F.u.S.	 Friedensburg, F./Seger, H., Schlesiens Münzen und Medaillen der neueren Zeit. Breslau 1901
Grab.	 Grabowski, H.-L., Die deutschen Banknoten ab 1871. 22. Aufl., Regenstauf 2021
Grasser	 Grasser, W., Münz- und Geldgeschichte von Coburg 1265-1923. Frankfurt a. M. 1979
Gum.	 Gumowski, M., Handbuch der polnischen Numismatik. Graz 1960
H.	 Hüsken, A., Katalog der Abzeichen dt. Organisationen 1871-1945. Hamburg 2010
H.-Cz.	 Hutten-Czapski, E., Cataloque de la Collection des Médailles et Monnaies polonaise du  
	 Comte Emeric Hutten-Czapski. 5 Bde., St. Petersburg 1971-1916
Ha.	 Hasselmann, W., Berlin – Marken und Zeichen, München 1987
	 ders., München – Marken und Zeichen, Gütersloh 1998
Heidemann	 Heidemann, M., Medaillenkunst in Deutschland von 1895 bis 1914. Berlin 1998
Herfurth	 Herfurth, D., Sowjetische Auszeichnungen 1918-1991. 5. Ausgabe, Berlin 2011
Herinek	 Herinek, L., Österreichische Münzprägungen 1592-1657, 1657-1740 u. 1740-1969.  
	 3 Bde., Wien 1984, 1972 u. 1970/72
Hildisch	 Hildisch, J., Die Münzen der pommerschen Herzöge von 1569 bis zum Erlöschen des  
	 Greifengeschlechtes. Köln 1980
Huszár	 Huszár, L., Münzkatalog Ungarn von 1000 bis heute. Budapest/München 1979
J.	 Jaeger, K., Die deutschen Münzen seit 1871. 22. Aufl., Regenstauf 2011 ders., Die Münzprägungen der  
	 deutschen Staaten vor Einführung der Reichswährung, Bd. 1-12, Basel 1966-1972 
Joos	 Joos, M., Luft und Raumfahrt in der DDR – Medaillen, Plaketten, Abzeichen. Teil I u. II,  
	 Rothenburg ob der Tauber 2007 u. Berlin 2011
	 ders., Medaillen, Plaketten, Abzeichen der Luftfahrt 1783-1945. Regenstauf 2018
Kahnt	 Kahnt, H., Deutsche Silbermünzen 1800-1872. 3. Aufl., Regenstauf 2022 
	 ders., Die Münzen Augusts des Starken. Regenstauf 2009
	 ders., Die Münzen Friedrich Augusts II. von Sachsen/Polen. Regenstauf 2010 
Kaiser	 Kaiser, H., Medaillen, Plaketten, Abzeichen der Deutschen Luftfahrt. Gütersloh 1998
Kamp.	 Kampmann, U., Die Münzen der römischen Kaiserzeit. 2. Auflage Regenstauf 2011
Keilitz	 Keilitz, C., Die sächsischen Münzen 1500 bis 1547. Regenstauf 2002
Keilitz/Kahnt	 Keilitz, C./Kahnt, H., Die sächsisch-albertinischen Münzen 1547 bis 1611. Regenstauf 2005



Kestner-Museum	 Berger, F., Die mittelalterlichen Brakteaten im Kestner-Museum Hannover. Hannover 1993
Kienast	 Kienast, G. W., The medals of Karl Goetz. Cleveland, Ohio 1967 u. Nachtrag 1986
Kluge	 Kluge, B., Die Münzen König Friedrichs II. von Preußen 1740-1786. Berlin 2012 
KM	 Krause Publications (Hrsg.), Standard Catalog of World Coins 1901-2000. 34. Aufl., Iola 2007
	 ders., Standard Catalog of World Coins 1801-1900. 4. Aufl., Iola 2004
	 ders., Standard Catalog of World Coins 1601-1700. 4. Aufl., Iola 2009
	 ders., Standard Catalog of World Coins 1701-1800. 5. Aufl., Iola 2010
	 ders., Standard Catalog of German Coins 1501-Present. 3. Aufl., Iola 2011
Kohl	 Kohl, Christian A., Talerteilstücke des Kurfürstentums Sachsen. Saarbrücken 1994
Koppe	 Koppe, L., Die sächsisch-ernestinischen Münzen 1551 bis 1573. Regenstauf 2004
	 ders., Die Münzen des Hauses Sachsen-Weimar 1573 bis 1918. Regenstauf 2007
Krug	 Krug, G., Die meißnisch-sächsischen Groschen. Berlin 1974
Kunzel	 Kunzel, M., Das Münzwesen Mecklenburgs von 1492-1872. Berlin 1994
Lorenz	 Lorenz, R., Die Münzen des Königreiches Sachsen 1806 bis 1871. Berlin 1968
M.	 Menzel, P., Deutschsprachige Notmünzen und Geldersatzmarken 1840 bis 2002.  
	 2 Bände. 2. Aufl., Gütersloh 2005
Mann	 Mann, J., Anhaltische Münzen und Medaillen. Hannover 1907
Mehl	 Mehl, M., Münz- und Geldgeschichte des Erzbistums Magdeburg im Mittelalter.
	 2 Bände, Hamburg 2011
Mues/Old	 Mues, G. /Olding, M., Die Medaillen der preussischen Könige von 1786 bis 1870 
	 Bd. I, II u. III, Regenstauf 2018, 2020 u. 2022 
Neumann	 Neumann, E., Die Münzen des Deutschen Ordens in Preußen, Livland und Mergentheim usw., o. O. 2003
	 Neumann, J., Beschreibung der bekanntesten Kupfermünzen. 7 Bände, Prag 1858 bis 1872,  
	 Registerband 1967
Nov.	 Novotny, V., Mince Ceskoslovenska 1918-2022, Ceske rep. a Slovenske rep. 1993-2022.  
	 Hodonin 2021
OEK	 Nimmergut, J. u. A./Autengruber, M., Deutsche Orden und Ehrenzeichen 1800-1945,  
	 24. Aufl., Regenstauf 2023
Old.	 Olding, M., Die Münzen Friedrichs des Großen. Osnabrück 1987
	 ders., Die Münzen des Königreichs Preußen von 1786 bis 1873. Regenstauf 2014
	 ders., Die Münzen des Königreichs Preußen von 1701 bis 1740. Regenstauf 2021
Par.	 Parchimowicz, J., Katalog monet Polskich Obiegowych i Kolekcjonerskich od 1916. 29. Aufl., Szczecin 2020
	 ders., Münzkatalog Russland/ Sowjetunion und Nachfolgestaaten in Europa (1921-2014),  
	 3. Aufl., Regenstauf 2014
RIC	 Mattingly, H./Sydenham, E. u.a., The Roman Imperial Coinage. 10 Bde., London 1923-1994 
Ro.	 Rosenberg, H., Die Banknoten des Deutschen Reiches ab 1871. 15. Aufl., Regenstauf 2005
Saurma	 Die Saurmasche Münzsammlung. Berlin 1892
Schaaf	 Schaaf, R., Die Proben der deutschen Münzen seit 1871. Basel 1979
Scheuch	 Scheuch, K., Medaillen aus Porzellan der Staatl. Porzellan-Manufaktur Meissen.  
	 4 Bände, Ober-Eschenbach 1967-70
Schnee	 Schnee, G., Sächsische Taler 1500-1800, Frankfurt a. M. 1982
Schön	 Schön, G., Deutscher Münzkatalog 18. Jahrhundert. 4. Aufl., Regenstauf 2007
	 ders./Kahnt, H., Weltmünzkatalog 19. Jahrhundert, 16. Aufl., Regenstauf 2013
	 ders., Weltmünzkatalog 20. & 21. Jahrhundert, 43. Aufl., Regenstauf 2015
v. Schr.	 von Schrötter, Fr., Das preussische Münzwesen 1640-1806. (mehrere Bände und Ausgaben)
Schrock	 Schrock, U. E. G., Deutsche Regimentsjubiläen auf Medaillen und Abzeichen von 1871 bis 1918.  
	 Regenstauf 2002
Sear	 Sear, D. R., Roman Coins and their Values. 2. Aufl., London 1974
	 ders., Greek Coins and their Values. 2. Aufl., London 1975
	 ders., Byzantine Coins and their Values. London 1974 
S.F.B.	 Scharfenberg, G., Fach, U., Blank †, H. B., Die Anhaltischen Schützenmedaillen – Ein Katalog.  
	 Norderstedt 1998
Slg. Bonhoff	 Sammlung Bonhoff. Auktionskatalog 293 der Fa. Dr. Busso Peus Nachf., Okt. 1977
Slg. Goppel	 Sammlung Marie L. Goppel. Auktionskat. 115 der Fa. Karl Kreß, München, Okt. 1960
Slg. Henckel	 Weyl, A., Die Paul Henckel´sche Sammlung. Berlin 1876 
Slg. Löbbecke	 Sammlung Arthur Löbbecke. Auktionskat. XXXI der Fa. Riechmann u. Co., Halle 1925
Slg. Mbg.	 Die Münzen- u. Medaillensammlung in der Marienburg. Danzig/Königsberg 1901-1929
Slg. Merseburger	 Sammlung Otto Merseburger. Verkaufskat. der Münzhandlung Zschiesche & Köder, Leipzig 1894
Sommer	 Sommer, A. U., Die Münzen des Byzantinischen Reiches. Regenstauf 2010
Steguweit	 Steguweit, W., Geschichte der Münzstätte Gotha vom 12. bis zum 19. Jahrhundert. Weimar 1987
Thormann	 Thormann, H., Die anhaltischen Münzen des Mittelalters. Münster 1976
	 ders., Die Münzen der Herzöge von Sachsen aus dem Hause Anhalt 1212-1422. Münster 1982
Tornau	 Tornau, O., Münzwesen und Münzen der Grafschaft Mansfeld. Prag 1937
Uhlmann/Werner	 Uhlmann, Th., Werner, K., Hermann Held. Medailleur aus Magdeburg. Magdeburg 2022
Usd.	 Usdenikow, W. W., Russian Coins 1700-1917. Moskau 1985
W.	 Weigelt, K.-H., Medaillen aus Meissener Porzellan 1947-2000. 8 Bände, Berlin bzw. Pirna 1979-2007
Welter	 Welter, G., Die Münzen der Welfen seit Heinrich dem Löwen. 3 Bände, Braunschweig 1971-78
Wernitz	 Wernitz, F., Das Eiserne Kreuz 1813-1870-1914. 2. Bände, Wien 2013
Slg. Wurzb.	 v. Wurzbach-Tannenberg, W., Katalog meiner Sammlung von Medaillen, Plaketten und Jetons. Zürich 1943
Zetzmann	 Zetzmann, G., Deutsche Silbermedaillen des I. Weltkrieges. Regenstauf 2002



Abb.	 =  Abbildung
Abz.	 = Abzeichen
AE	 =  antike Bronzemünze, ggf. mit Ø-Angabe  
	 in mm (z.B. AE 30)
A.H.	 =  Anno Hegirae (islam. Jahreszählung)
Alu	 =  Aluminium
AR	 =  antike Silbermünze
beh.	 =  behelmt
bel.	 =  belorbeert
BM.	 =  Buntmetall
Brb.	 =  Brustbild
Bü.	 =  Büste
CuNi	 =  Kupfer-Nickel-Legierung
DA	 =  Doppeladler oder Dienstauszeichnung
drap.	 =  drapiert
f.	 =  fast
Fdr.	 =  Firmendruck
geharn.	 =  geharnischt
gekr.	 =  gekrönt
gepanz.	 =  gepanzert
Hksp.	 =  Henkelspur
Hrsg.	 =  Herausgeber
Isp	 =  Interimsspange
i.F.	 =  im Feld
Jhd.	 =  Jahrhundert
Jub.	 =  Jubiläum
Jz.	 =  Jahreszahl
Kb.	 =  Kenn-/ Kontrollbuchstabe
Klm.	 =  Kleinmünze(n)
Kz	 =  Kenn-/ Kontrollzahl
l	 =  leicht
li.	 =  links
M	 =  Mark
Med.	 =  Medaille
min.	 =  minimal
Mmst.	 =  Münzmeister
Mmz.	 =  Münzmeisterzeichen
Ms.	 =  Messing
Mzst.	 =  Münzstätte
Mzz.	 =  Münzzeichen
n.	 =  nach
Npr.	 =  Neuprägung
o.	 =  ohne
OE	 =  Originaletui(s)

Abkürzungsverzeichnis

o.D	 =  ohne Datumsangabe
o.J.	 =  ohne Jahresangabe 
o.O.	 =  ohne Ortsangabe
Orig.	 =  Original
OUschr	 =  Originalunterschrift
Pf.	 =  Pfennig
Pos.	 =  Positionen
Ps	 =  Prägeschwäche
RA	 =  Reichsadler oder Reichsapfel
Rd(n)	 =  Randdelle(n)
Rdr.	 =  Reichsdruck
Rdu	 =  Randunebenheiten
re.	 =  rechts
rest.	 =  restauriert
Rf.	 =  Randfehler
Rk(n)	 =  Randkerbe(n)
RM	 =  Reichsmark
Rpf.	 =  Reichspfennig
Rs.	 =  Rückseite
S.	 =  Seite(n)
Sf	 =  Schrötlingsfehler
SGR	 =  Silbergroschen
SiN	 =  Sicherheitsnadel
Slg.	 =  Sammlung
St.	 =  Stück
steh.	 =  stehend(e)
StN	 =  Stecknadel
TDM	 =  Treuedienstmedaille
Uschr	 =  Unterschrift
Var.	 =  Variante
VDM	 =  Verdienstmedaille
verkl.	 =  verkleinert
versch.	 =  verschieden(e)
VNr.	 =  Verleihungsnummer
VO	 =  Verdienstorden
Vs.	 =  Vorderseite
VU	 =  Verleihungsurkunde
winz.	 =  winzige
Ws.	 =  Wertseite
Wz	 =  Wasserzeichen oder Wertzahl
zap.	 =  zaponiert (mit löslichem Schutzlack  
	 überzogen)
zeitgen.	 =  zeitgenössisch
zus.	 =  zusammen

PP	 =  Polierte Platte
Spgl	 =  Spiegelglanz
Stgl	 =  Stempelglanz
stfr	 =  stempelfrisch
vz	 =  vorzüglich
ss	 =  sehr schön
s	 =  schön
ge	 =  gering erhalten
u.E.	 =  unterschiedl. Erhaltung (bei Lots)
PP=vz	 =  ehemals PP und jetzige Erhaltung
	   (Beispiel)
vz/ss	 =  Vs. ist vz, Rs. ist ss (Beispiel)
ss-vz	 =  Erhaltung zwischen ss und vz 
	   (Beispiel)

Erhaltungsgrade bei Münzen, Medaillen, Orden usw. Erhaltungsgrade bei Geldscheinen, Wertpapieren
kfr	 =  kassenfrisch
l. gebr	 =  leicht gebraucht
gebr	 =  gebraucht
st. gebr	=  stark gebraucht

Bei numismatischer Literatur, Katalogen u.ä. werden keine Erhaltungsangaben gemacht, da diese als gebrauchte 
Hilfsmittel Notizen, Anstreichungen und andere Nutzungsspuren aufweisen können. Vermerkt werden lediglich 
grobe Beschädigungen.

Seltenheitshinweise
R	 =  nicht häufig 
RR	 =  selten
RRR	 =  sehr selten
RRRR	 =  außerordentlich selten

Die nächste Versteigerung findet voraussichtlich
im Frühjahr 2027 statt.
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Numismatische Literatur

Numismatische u. ordenskundliche Literatur

1 Gaedechens, O. C. Hamburgische Münzen u. Medaillen, 3 Bände, komplett, Hamburg 1843-1876, Reprint (Leipzig 1970),
leinengeb. 40,-

2 Giesen, Klaus. Die Münzen der Grafen von Hoya. Geld- und Münzgeschichte, Münzfunde, Geprägekatalog,
Osnabrück 2004, 244 S., durchgäng. fotoillustriert, Leineneinband. 100,-

3 Hävernick, Walter. Das ältere Münzwesen der Wetterau bis zum Ausgang des 13. Jahrhunderts, kommentierte Neuaufl.
von N. Klüßendorf, Marburg 2009, 116 S. (u. 42 S. Kommentar), 21 Fototafeln, 1 Karte, Leineneinb., Numismat.-Exlibris. 25,-

4 Heus, Dieter. Münzwesen und Münzen der Grafschaft Henneberg von den Anfängen bis zum Erlöschen des gräflichen
Hauses 1583, Leipzig 1999, 358 S., zahlr. Abb. im Text, Katalogteil durchgängig illustr., Leineneinband mit Golddruck. 35,-

5 Höllhuber, Ulrich. Die Fünfzehner Kaiser Leopolds I. und des Erzstifts Salzburg, Salzburg/Verlag der Salzburger Num.
Gesellschaft 1998, 399 S., zahlr. Abb., Hardcover, mit Numism.-Exlibris (Katalog mit ausführl. Einführung). 25,-

6 Klein, U./Raff, A. Die Württembergischen Medaillen von 1496-1797 (einschließlich der Münzen und Medaillen der
weiblichen Angehörigen), Stuttgart 1995, 468 S., der Kat.-Teil durchgängig fotoillustr., Hardcover. 40,-

7 Die Württembergischen Medaillen von 1797-1864 (einschließlich der Orden und Ehrenzeichen), Stuttgart 2003, 415 S.,
der Kat.-Teil durchgängig fotoillustr., Hardcover. 40,-

8 Kluge, Bernd. Numismatik des Mittelalters. Handbuch und Thesaurus Nummorum, Berlin/Wien 2007, 511 S.,
87 farbige Tafeln, Leineneinband mit Schutzumschlag. 25,-

9 Kruggel, E./Gerbasevskis, G. Zwei Titel: Die Münzen des Herzogtums Kurland, Eigenverlag 2000, 221 S.;
Die Münzen der Stadt Riga unter polnischer Herrschaft 1581-1621, Eigenverl. 2002, 253 S., jeweils Katalog
mit Einführungsteil, durchgängig illustr., Kunstledereinband. 25,-

10 Paul, J./Fellner, E. Die Münzen von Frankfurt am Main, 3 Bände, komplett, Frankf. a. M. 1896 u. 1903,
Reprint (Leipzig 1969), zus. 886 S., 75 Lichtdruck-Tafeln u. zahlr. Abb. im Text, Hardcover. 35,-

11 Schles.-Oberlausitzer Museumsverbund gGmbH (Hrsg.). Schier, Lars-Gunter, Menzel, Steffen u.a., Studien zur
Oberlausitzer Numismatik. Geldgeschichte-Städtische Münzen-Medaillen-Wertpapiere-Numismatiker, Krobnitz 2015,
351 S., zahlr. Abb., Hardcover. 20,-

12 Seaby, H. A. Roman Silver Coins, Vol. I-V (komplett), ab Republik bis Romulus Augustus, London 1967, 1968, 1969,
1971 u. 1987, zus. 5 Bände, Standardkatalog, reich illustriert, mit Preisangaben in englischer Währung. 40,-

13 Stemper, Annelise. Die Medaillen der Pfalzgrafen und Kurfürsten bei Rhein, Pfälzische Geschichte im Spiegel der
Medaille. Teil I (Kurlinien) u. Teil II (Nebenlinien), zwei Bde., Worms 1997, 976 S., zahlreiche Abb., Orig.-Leineneinband,
in Schuber, mit Numismatiker-Exlibris. 60,-

14 Voßberg, F. A. Geschichte der Preußischen Münzen und Siegel von frühester Zeit bis zum Ende der Herrschaft des
Deutschen Ordens, beigebunden: Münzen u. Siegel der preuß. Städte Danzig, Elbing, Thorn sowie der Herzöge von
Pomerellen im Mittelalter, Berlin 1843 u. 1851 (Reprint Leipzig 1973), zus. 270 S., 24 Tafeln, Leineneinband, mit Exlibris. 25,-
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Orden und Ehrenzeichen

Deutsche Ausgaben bis 1945

15* Nachlässe, Sammlungen, Lots. Konvolut von 7 Ehrenzeichen, dabei: Preußen, Rote Kreuz-Med. 3. Kl., Bronze;
Verd.-Kreuz für Kriegshilfe, Kriegsmet.; DA 3. Kl. nach 9 Dienstj., Argentan (2 Stück); Verwundetenabz. in Schwarz
(1918), Eisen; Dt. Reich, Ehrenkreuz für Witwen u. Eltern gefallener Kriegsteilnehmer (Eisen, v. Glaser & Sohn);
Frankreich, Militärmed. (Médaille militaire, Typ III) mit kl. Emaillefehler. meist vz 80,-

ex 16 18

16* Konvolut von Ehrenzeichen u. Abz.: Preußen, Hohenzoll. Denkmünze f. Kämpfer, Erinn.-Kreuz "Treuen Kriegern 1866" u.
Zentenarmed. (OEK 1796/1, 1940, 1965/1, an unricht. Bändern), Med. "Für treue Kriegshilfe im Roten Kreuz d. Prov.
Sachsen" (nichttragb., Zink, 38,3 mm), Abz. "Bundesausschussmitglied" des Sächs. Militär-Vereins-Bundes/Freiberg
(ähnl. Nimm. 216ff, Auflage mit Wappenhalterlöwen fehlend), drei Isp.-Kombinationen, eine Knopflochminiatur u. eine
Ordensspangenplatte (nur mit EK-Band bezog.) u. Kyffhäuser-Bund, Kokarde f. Schirmmütze (aufwändige Silberlahn-
Stickerei, emaill., 51 x 59 mm), zus. 11 St. meist vz 80,-

17* Konvolut von 6 Ehrenzeichen: Preußen, Eisernes Kreuz 2. Kl. 1914; Dt. Reich, Verwundetenabz. in Schwarz (1918,
Eisen), Ehrenkreuz für Frontk. (Eisen, Herst.-Sign. JK im Dreieck), Dt. Turn- u. Sportabz. in Bro. (bis 1934); Kampfabz.
der Ehrenlegion "Für´s Vaterland" (Med., Bro. vergold.); Österreich, Kriegsmed. "2. Dez. 1873" (Bro., ÖOK 543);
dazu Med. "Gold gab ich zur Wehr." (1916, Eisen geschw.), zus. 7 St. ss u. vz 70,-

18* Braunschweig. Waterloo-Medaille (1818), Kanonenbronze, im Rand gepunzter Trägername "IOH. HÖFER. AV.
GARDE.". OEK 629. Eisenzarge entfernt kl. Rf., ss 250,-

19

19* Mecklenburg-Schwerin. Militärverdienstkreuz 2. Klasse 1914, FÜR AUSZEICHNUNG IM KRIEGE, Geschützbronze,
am Band für Kämpfer. OEK 1352. kurzes Orig.-Band vz, Band ss 50,-

2



ex 20

20* Preußen, Königreich. Große Ordensspange alter Art eines Kombattanten des Dt.-Österreichischen Krieges 1866 und
Dt.-Französ. Krieges 1870/71, zuletzt Sergeant im 3. Hannoverschen Inf.-Rgt. No. 79 in Hildesheim, mit vier Dekorationen:
Preußen, Eisernes Kreuz 2. Kl. 1870 am Kämpferband mit Jubiläumsspange "25"; Kriegsdenkmünze 1870/71 für Kämpfer
mit 6 Gefechtsspangen (VIONVILLE-MARS LA TOUR, GRAVELOTTE-ST. PRIVAT, METZ, BEAUNE LA ROLANDE,
ORLEANS u. LE MANS); Erinnerungskreuz Treuen Kriegern 1866 für Kämpfer u. Zentenarmed. (1897), OEK 1904, 1905,
1941/1, 1941/6, 1941/7, 1941/26, 1941/12, 1941/15, 1941/19, 1940, 1965/1, mit folgenden Belegen: Besitzzeugnis zum
EK II 1870 (v. 19.01.1873, Faks.-Uschr L. von Loen), VU zur KDM 1870/71 (v. 1.3.1872, OUschr Oberst Paul von
Baumeister, Rgt.-Kdr.), VU zum Erinn.-Kr. 1866 (v. 20.9.1866, OUschr Oberst v. Bothmer, Rgt.-Kdr. 4. Magdeburg.
Inf.-Rgt. No. 67), VU zur Zentenarmed. (v. 23.3.1898, als Kgl. Eisenbahn-Stations-Assistent in Stendal, Uschr-Stempel
Landrat Ludolf v. Bismarck), zwei Beglaub.scheine, zu: DA 3. Kl. u. 2. Kl. (1871 u. 1876, beide OUschr P. v. Baumeister).
die Belege gefaltet u. mit leichten Altersspuren saubere Spange, vz 800,-

21

21* Große Ordensspange eines Kombattanten des I. Weltkrieges mit 5 Dekorationen: Preußen, Eisernes Kreuz 2. Kl. 1914;
Ehrenkreuz für Frontkämpfer (Herst. "F. & Co."), Polizei-DA 1. Stufe für 25 Jahre (Bro. vergold.), DA 3. Kl. für den
Soldatenstand nach 9 Dienstj. (2. Mod., 1913-1920); Ungarische WK-Erinnerungsmed., OEK 1909, 3803/1, 3526,
1976. im Karton des Ordensschnallenherst. Fritz Zobel/Breslau (l. beschäd.) saubere, kaum getragene Spange, vz 200,-

22

22* Große Ordensspange eines Kombattanten des I. Weltkrieges mit 5 Dekorationen (die fünfte fehlend):
Preußen, Eisernes Kreuz 2. Kl. 1914; DA 1. Kl. für den Soldatenstand nach 15 Dienstj. (2. Mod., 1913-1920);
Zentenarmed. (1897); Hessen-D., Allg. Ehrenzeichen, Rs. "Für Tapferkeit"; Osman. Reich, Liyakat-Med. in Silber,
OEK 1909, 1974, 1965/1, 884. saubere, kaum getragene Spange, vz 150,-

3



23 24

23* Kronen-Orden, 3. Modell, Medaillon mit großer, breiter Krone (1869-1918), Kreuz 4. Klasse, Bro. vergoldet. OEK 1762.
ohne Band Vs. Emailleschäden, sonst vz 70,-

24* Eisernes Kreuz 1. Klasse 1914, gewölbte Form, Eisen geschwärzt/Silber, senkrechte Nadelbrosch., über der Nadelrast
Herst.-Punze (wappenförmig, Schild auf gekröntem Anker) u. Silberpunze "900", OEK 1908. Schwärzung abgetragen, ss 180,-

25 26 27

25* Eisernes Kreuz 1. Klasse 1914, gewölbte Form, Eisen geschwärzt/Silber, Schraube mit ovaler Gegenplatte (beide unedel),
alle Teile ungepunzt. OEK 1908/3. ss-vz 250,-

26* Eisernes Kreuz 2. Klasse 1914, am Kämpferband, Silber, geschwärzter Eisenkern, Ring undeutlich gepunzt. OEK 1909.
an Einzelbandspange vz, Bandspange ss 50,-

27* Eisernes Kreuz 2. Klasse 1914, am Kämpferband, versilbert, geschwärzter Eisenkern, Ring ungepunzt. OEK 1909. vz 45,-

28

28* Kriegs-Denkmünze 1864 für Kämpfer, Geschützbronze. OEK 1936. ohne Band vz 40,-
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29

29* Kreuz für weibliche Dienstboten nach 40-jähriger Dienstzeit, Ausführung in Silber vergoldet, mit Orig.-Öse, Tragering u.
rückseitiger senkrechter Broschierung, 75,7 x 38,8 mm, 9,32 g, Hüsken III, 7.414.2. im Verleih.-Etui der Firma
"J. Wagner & Sohn, Berlin" (außen rotbraunes Lederimitat, innen dunkelblauer Samt, Deckelinnenseite Firmensignet,
außen goldenes Monogramm d. Königin Auguste Viktoria, leichte Altersspuren), Sehr selten. vz 500,-

30
31

30* Preußen, Republik. Medaille für Verdienste um die Jugendpflege ("Adler-Plakette"), verliehen v. Ministerium für
Wohlfahrtspflege, Bronzeguss, unsign. (von Hugo Lederer), 105 mm. Hüsken 29.113. gussfrisch 50,-

31* Reuß gemeinsam. Silberne Verdienstmedaille mit Schwertern zum Fürstlich Reußischen Ehrenkreuz (1909-1918),
Ausführung in Buntmet. versilb., Randpunze: sechsstrahl. Stern (neben Henkel), Nimmergut II, Nr. 2797 (Anmerk.).
OEK 2016 var. am Orig.-Band f. vz 60,-
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32

32* Sachsen, Königreich. Zivilverdienstorden, 3. Modell (1910-1918), Ritterkreuz 2. Klasse mit Schwertern, Silber,
Schwerter vergoldet. OEK 2160/15. ohne Herst.-Sign., mit Band winzigste Emaillefehler, vz 350,-

33* Drei Ehrenzeichen: Med. "Für Treue in der Arbeit", Silber (1905-1918), Friedrich-August-Medaille, Silber (1905-1918) und
Ehrenkreuz f. freiwill. Wohlfahrtspflege im Kriege, mit Jz. 1914/1916, Bronze. OEK 2277, 2283 u. 2297. alle ohne Band vz 75,-

34

35

34* Sachsen-Meiningen. Silberne Verdienstmedaille des Sachsen-Ernestinischen Hausordens, mit dem älteren Bildnis
Georgs u. Titel HERZOG ZU SACHSEN MEININGEN (1871-1890), Silber. OEK 2562. an kurzem Schnallenband ss/vz 80,-

35* Medaille für Verdienst im Kriege (1915-1917), Bronze. OEK 2718. ohne Band vz 45,-

36

36* Deutsches Reich. SA-Wehrabzeichen in Bronze, 2. Typ (1935-1939), Eisen bronz., Nadelbrosch., auf Rs. geprägt:
"EIGENTUM D. S.A. SPORTABZEICHEN/HAUPTSTELLE" u. "BERG & NOLTE A.G. LÜDENSCHEID", gepunzte
Verleih.-Nr. 799577, OEK 3625/2 var. (dort nur in Bro.). ss-vz 70,-
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37

37* Eisernes Kreuz 1. Klasse 1939-1945, flach, Eisen geschwärzt/versilb., senkrechte Nadelbrosch., ohne Herstellersign.
OEK 3822/4. minimal flugrostig, ss 120,-

38

38* Eisernes Kreuz 2. Klasse 1939-1945, Eisen geschwärzt/versilb., ohne Herst.-signatur. OEK 3824/4. minimal flugrostig, ss 70,-

39

39* Frontflugspange für Transport- und Luftlandeflieger in Bronze, Tombak bronziert, Auflage altsilbern,
ohne Herstellersignatur. OEK 3979. Patina, ss-vz 250,-

40

40* Fliegerschützenabzeichen (1942-1945), mit amtlich entferntem Blitzbündel, Buntmetall versilb., auf Adler-Rs.
Herstellerpunze "W. DEUMER/LÜDENSCHEID". OEK 4017/1. Patina, ss-vz 320,-
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41
42

41* Reichsverband Deutscher Kleintierzüchter e.V. (R.D.Kl.). Bronzene Med. "Für verdienstvolle Leistungen",
Zink bronziert, 60,4 mm, 58,9 g. Hüsken 06.06.70. ss-vz 35,-

42* Regimenter, Freikorps, Soldaten- u. Kriegsteiln.-Verbände. Marinekorps Flandern, gegr. 1918. Ehren- und
Erinnerungskreuz (1922-1931), Buntmet. patin., auf Banddekoration mit drei Gefechtsspangen: YSER, YPERN u.
SOMME. Nimm. 817, 828, 824 u. 819. (war ehemals auf Großer Ordensspange montiert) vz 35,-

43
44

43* Charlottenburg. Verein Ehemaliger Waffengefährten, Erinnerungskreuz mit Orig.-Henkel, v. Loos, auf das 25-jährige
Jubiläum der Pflanzung der "Friedenseiche"am 26.9.1900, Buntmet. versilb., 35,5 x 31,7 mm, an unricht. Band.
Anmerk.: Die "Friedenseiche" zur Erinnerung an den Krieg 1870/71 war vom Verein mit "Allerhöchster Genehmigung des
Kaisers" 1875 auf dem Luisenplatz gepflanzt worden (wurde im Jahr 1955 gefällt). ss-vz 60,-

44* Greiz. Militair-Verein Ruthenia, Vereinsabzeichen, med.-förmig mit Orig.-Henkel, Kupfer versilb., Brb. Heinrichs XXII.
v. Reuss ä. L. (ähnl. 2-Mark-Stück)/dreizeil. Vereinsname, Motto "TREU UND GEHORSAM DEM FÜRSTEN", 29 mm,
Schmid/Knab - (Vs. ähnl. 642), Nimm. -. Versilb. großteils vergangen, kl. Rf., f. vz 65,-

45

45* Rudolstadt. 7. Thüringisches Inf.-Regt. Nr. 96, III. Bataillon. Versilb. Bronzemed. mit angeprägter Öse, von R. Heym,
auf die 200-Jahrfeier 1904, Schrift in gebund. Lorbeerzweigen/Heidecksburg, im Abschn. Schrift, 33,3 mm, Schrock 108.4.

Versilberung vergangen, vz 60,-
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46
47

46* Ziegelhein/Sa. Verein ehrenvoll verabschiedeter Militairs v. 1866, Vereinsabzeichen, med.-förmig mit Orig.-Henkel,
Bro. versilb., kgl. sächs. Wappenschild vor Armaturen, Vereinsname/Motto "TREU FÜR KÖNIG UND VATERLAND" in
Zweigen, 26,8 mm. Anmerk.: Ziegelhein (auch Ziegelheim), ehem. Schönburgisches Lehen, gehörte ab 1880 zur
Amtshauptmannschaft Glauchau, ab 1928 zu Thüringen. f. vz 40,-

47* Rotes Kreuz. Preußischer Landesverein v. Roten Kreuz. Ehrenzeichen für 10-jährige verdienstvolle Tätigkeit (1921),
Bro. versilb., teilemaill., senkrechte Nadel, Rs. unten Herst.-Sign. "GODET. BERLIN". H. 13.16. vz 40,-

ex 48

Ausgaben der DDR

Nachlässe, Sammlungen, Lots

48* Auszeichnungs- u. Urkundennachlass eines Generalmajors des MfS (Ltr. der HA IX, zuletzt der HA VIII): Vaterländischer
Verdienstorden in Gold, Silber u. Bronze (B. 3e, 4c u. 5a); Orden "Banner der Arbeit" Stufe I (B. 6h); Kampforden in Gold
u. Si. (B. 13c u. 14a); Friedrich-Engels-Preis in Gold (B. 41c); "Verdienter Mitarbeiter der Staatssicherheit" (B. 90b); Med.
"Ehrenz. der DVP" (B. 121a/3, VNr. 2051); Med. f. vorbildl. Grenzdienst (B. 132d); VM der NVA in Go., Si. u. Bro.
(B. 145g, 146d u. 147d); TDM der NVA in Go. für 20 J., Go., Si. u. Bro. (B. 148f, 149e, 150e u. 151c); Med. f. Verd. in der
Rechtspflege in Gold (B. 200b); Med. d. Waffenbrüd. in Gold (B. 208b); VM der Organe d. MdI in Gold (B. 211a); VM der
Zollverwaltg. d. DDR in Go. u. Si. (B. 214a u. 215a); MfS, Ehrengeschenk f. 25-jähr. DZ (mit VU, ohne Karton),
Absolv.-Abz. d. Jurist. HS (3x); E.-M.-Arndt-Medaille (B.IV. 1011d); FDJ, A.-Becker-Med. in Gold (B.1. 11c) u. Med.
"Für hervorr. propagand. Leistungen (B.1. 16e); UdSSR, Med. "Für die Festigung d. Waffenbrüderschaft" u. KGB-Ausz.
"Ehrenvoller Mitarbeiter der Staatssicherheit" (VNr. 6431, Nadel neu befest., mit Ausweis), Russ. Föd., "Andropow-Orden"
(VNr. 244, mit VU v. 2004); VR Bulgarien, "G.-Dimitroff-Med." (1982); Verdienstmed. des ISOR e.V., und verschiedene
Ausz.-Abz., Medaillen, Plaketten von staatl. u. gesellsch. Org. der DDR. Die 20 höchsten Ausz. als 5-reihige Große
Ordensspange, alle mit VU (außer Orden "B. d. Arbeit" u. Med. d. Waffenbrüd., viele mit OUschr Mielke), dazu 23-teilige
Isp.-Palette u. eine 4er-Spange für die Uniformbluse, viele Isp u. einzelne Med. doppelt vorh., außerdem viele Belege
(Urkunden, Einladungen, Grußadressen, Gratulationen u. Fotos), meist zu Ordensverleihungen u. Beförderungen.
Interessant! Bitte unbedingt besichtigen! vz 2500,-
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49

49* Auszeichnungsnachlass eines langgedienten VP-Angehörigen (seit ca. 1950 in den bewaffn. Org. der DDR, zuerst
Kasernierte VP/NVA, später an der Hochschule d. DVP "Karl Liebknecht" Berlin tätig), bestehend aus 13 Ehrenz. und
4 Erinn.-Abz.: Med. "Ehrenz. d. DVP" (B. 121d/2), Med. für treue D. in der KVP (VNr. 014630, B. 135a), TDM d. bewaffn.
Organe des MdI in Gold f. 30, 25, 20 u. 15 Dienstj., und in Si. u. Bro. (B. 138a-140a, 141e-143e), TDM d. NVA in Bro.
(B. 151c), Med. f. ausgez. Leistg. in d. bewaffn. Org. des MdI (B. 175b), VDM des MdI in Go., Si. u. Bro. (B. 211b, 212b
u. 213a), Abz. "40 Jahre DVP" (B.II. 96), drei Jub.-Abz. der 1962 gegründeten HS der DVP (für 15, 20 u. 25 J.).
Dekorativ präsentiert in Kunststoffkassette. 12 Ehrenz. als dreiteil. Große Ordensspange, alle ohne Isp vz 50,-

50

Staatl. Auszeichnungen

50* Karl-Marx-Orden, 3. Form (1965-1981), GOLD, 900 f., Ordenskleinod rückseitig gepunzt "900", 54,49 g, in der seltenen
Ausführung bei Wiederverwendung zurückgegebener Orden (an erneuerter einfacher Bandspange und Isp, beides in
Buntmetall), B. 1d, mit Isp, in unrichtigem Etui vz 5600,-

10



51

51* Karl-Marx-Orden, GOLD, 333 f. (Ordenskleinod u. Interimsspange rückseitig gepunzt "333"). B. 1e. mit Isp im OE, mit
VU v. 21. April 1988, OUschr Honecker, in Mappe, verliehen an Dr. Hajo Herbell (1923-2003), 1. stellv. Chefredakteur
der Zeitung "Neues Deutschland", Zentralorgan des ZK der SED, anlässl. seines 65. Geburtstages, beiliegend:
Verleihungsordnung des K.-M.-Ordens, ein ND-Artikel zur Person (Jan. 2003) u. die Todesanzeige vz 1500,-

11



52

52* Blücher-Orden für Tapferkeit in Silber, Buntmet. silberfarben. B. 17b. mit Isp im OE vz 300,-

53

54

53* Rudolf-Virchow-Preis, Buntmetall silberfarben, mit zugehöriger Anstecknadel. B. 37b. zus. 2 St. vz 80,-

54* Verdienter Aktivist, 4. Form (1955-59), Buntmet. dunkelbronzen, Hammerspitze nach links, bandbezogene Spange.
B. 54d. im OE vz 30,-

55

56

55* Gemeinschaft der sozialistischen Arbeit, 1.Form (1960), gelötete Drahtöse. B. 75a. im OE vz 40,-

56* Verdienter Seemann, 1. Form (ab 1965), Buntmet. goldfarb., Band mit quer eingewebtem rotem Streifen. B. 85a.
mit Isp im OE. Selten. vz 90,-

12



57

57* Verdienter Seemann, 2. Form (bis 1986), Buntmet. goldfarb., Trage- u. Interimsspange mit quer aufgelegtem Band,
die Enden umgefaltet. B. 85b. mit Isp im OE. Selten. vz 80,-

58

58* Verdienter Angehöriger der NVA, 1. Form (1976), Buntmet. goldfarben, B. 105a. mit Isp (als Isp-Kombination mit der
Verdienstmed. d. NVA in Gold, zeitgenöss. Fertigung). Selten. vz 350,-

59

60

59* Verdienter Mitarbeiter des Gesundheitswesens d. DDR, Buntmet. vermessingt, Rs. Herst.zeichen A (Münze Berlin).
B. 117a (ohne Isp verliehen). vz 70,-

60* Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei, Fahne mit Inschrift, Buntmet. goldfarb., gelbes Fahnenfeld gleichmäßig gekörnt
(1949-1955), VNr. 2018, mit der nachträglich ausgegebenen Isp, B. 121a/3 u. 121b/3. zus. 2 St. vz 90,-

13



61

61* Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei, Fahne ohne Inschrift, Buntmet. goldfarb., VNr. eingefräst (1955-62),
VNr. 6742, mit der nachträglich ausgegebenen Isp, B. 121b/1 u. 121b/3. zus. 2 St. vz 100,-

62 63

62* Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei, Fahne ohne Inschrift, Buntmet. goldfarb., VNr. eingeschlagen (bis 1962),
VNr. 7142, mit der nachträglich ausgegebenen Isp, B. 121b/2 u. 121b/3. zus. 2 St. vz 100,-

63* Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei, Fahne mit Staatswappen, ohne VNr., senkrechte Nadel (1963-64), mit der Isp,
B. 121c/1 u. 121c/3. zus. 2 St., RR. vz 200,-

64 65

64* Medaille für Verdienste um das Grubenrettungswesen, 4. Form (verliehen nur 1978-79), Buntmet. goldfarben,
Band orange, Spange ohne Auflage. B. 122d. im OE (dieses mit leichten Altersspuren) vz 380,-

65* Leistungsabz. der Kasernierten Volkspolizei (verliehen 1954-56), Buntmet. bronzefarben, mit VNr. 446, B. 134a. Patina, vz 80,-
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66

67

66* Leistungsabzeichen der Kasernierten Volkspolizei (verlieh. 1954-56), Buntmet. bronzefarben, Ausführung ohne VNr.
(Ersatzstück). B. 134b. vz 40,-

67* Med. für die Bekämpfung der Hochwasserkatastrophe im Juli 1954, Bronze, kleinere Spange. B. 137b. im seltenen OE vz 140,-

68 69

68* Med. für hervorrag. Leistungen i. d. chemischen Industrie d. DDR, 1. Form, Buntmet. goldfarben. B. 261a. mit Isp im OE vz 35,-

69* Medaille für hervorragende Leistungen im Verkehrswesen der DDR, 1. Form, Buntmetall goldfarb., Tragespange und
Isp ohne Auflage. B. 264a. mit Isp im OE vz 50,-

70

70* Medaille für hervorragende Leistungen in Landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften der DDR,
Buntmetall bronzefarben. B. 271. mit Isp im OE. Selten. vz 90,-

15



71
72

FDJ

71* Jungaktivist der Landwirtschaft (1949-51), Buntmetall goldfarben, emailliert. B.1. 120, B.V 111. Selten. vz 80,-

Medizinisch-Wissenschaftliche Gesellschaften

72* Gesellschaft für Krankenpflege in der DDR. Emma-Haase-Medaille (gestiftet 1986, verliehen ab 1988), nicht tragbar,
Bronzeguss, 60 mm. B.X. 1445. im OE. Äußerst selten! Anmerk.: Die Krankenschwester E. Haase (1893-1984), seit
1925 an der Berliner Charité tätig, wurde 1933 wegen ihrer polit. Tätigkeit als KPD-Betriebszellenleiterin inhaftiert. Nach
dem Krieg war sie Oberin sowie Dozentin an der im Okt. 1945 gegründeten Krankenpflegeschule der Charité. gussfrisch 120,-

73

74

73* Gesellschaft für Perinatale Medizin der DDR. Credé-Preis (verliehen ab 1974), nicht tragbar, Bronzegussplakette,
einseitig, unsign., 175 x 140 mm. B.X. 1470. Sehr selten! Anmerk.: Prof. Dr. Karl Siegmund Franz Credé (1819-1892),
bedeutender dt. Gynäkologe u. Geburtshelfer, leitete ab 1852 die Berliner Hebammenschule, dann von 1856 bis 1887
die Univ.-Frauenklinik Leipzig. patin., gussfrisch 140,-

74* Gesellschaft für Urologie der DDR. Maximilian-Nitze-Medaille (verliehen ab 1983), nicht tragbar, Bronzegussmedaille
(v. Wolfgang Günzel), ca. 81 mm. B.X. 1491. Auflage 75 Ex. gussfrisch 70,-

75

Ausgaben der BRD

75* Land Berlin. Auszeichnungsplakette "Für besondere Leistungen im Schulsport" o.J., Bro. matt versilbert, teilpoliert,
77 x 88 mm, stilis. Lorbeerzweig neben Widmungsschrift/Landeswappen. Sallach -. stfr 55,-
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Abzeichen

76 78

79

ex 80

Deutsche Ausgaben mit regionaler Zuordnung
76* Anhalt (Herzogtum). Reversnadel. Ligiertes, von Herzogskrone überhöhtes Monogramm "JE", vermutlich für

Joachim Ernst, letzter Herzog von Anhalt (1901, Dessau - 1947, sowjet. Speziallager Buchenwald), Buntmetall,
hohlgeprägt, vergoldet, ca. 24 x 12 mm, an StN, unsigniert. vz 35,-

77* Berlin. 7 versch. Mitgliedsabz. von Berliner Chören (alle vor 1940): Berliner Liedertafel 1884 (Herst.-Sign. Siebmann u.
Sohn, Berlin S.42), Sangesfreunde Orpheus Berlin e.V., Schiffahrtschor Berlin, Männerchor Weissensee 1910,
M.G.V. Sängergruss Mahlsdorf S., Männerchor Buchholz u. Männerchor Falkenberg/Mark, dazu: M.G.V. BF
Voitersreuth (böhm. Vogtland, Lkr. Eger, heute Vojtanov), zus. 8 St., fast alle emaill. vz 45,-

78* Verein ehem. Kameraden des Pommerschen Train-Bataillons No. 2 Berlin. Mitgl.-Abz., Buntmet., vergold., emaill.,
24,2 mm, an langer Nadel, ohne Herst.-Sign. vz 60,-

79* Hohenstein/Ostpr. Reichsehrenmal Tannenberg, Erinn.-Abz. (1930er Jahre), Bernstein, Auflage versilb. Buntmet.,
Eisenblechrahmen mit rückseit. Platte u. fünf Klammern, 41 x 29 mm, SiN, o. Herst. Seltener Typ. f. vz 40,-

Ausgaben deutscher Organisationen, Firmen usw.
80* Sammlungen und Lots. Konvolut von 23 meist deutschen Abzeichen, überwiegend Sport, dabei: Goldene Ehrennadel d.

Berliner SG Nordring (B.2. Nr. 885a, selten) und 4x Kegeln (Mitgl.-Abz. "Kegel-Klub Scharfe Kante 1.1.1928", "Kegel-Klub
Feuchte Kugel 1940" v. Paul Küst/Bln., Ehrennadeln des DKV d. DDR in Bro. u. Silber, B.VI. 1208c u. 1207d). meist vz 40,-

81* Berliner Sängerbund. 6 verschied. Abzeichen (alle vor 1933): Mitgliedsabz. (groß, 29 mm, emaill., lange Nadel),
Silberne Ehrennadel (zweiteilig, durchbrochen gearb., emaill., Kranz gepunzt "800"), Silb. EN (Var., zweiteilig,
nicht durchbrochen gearb., emaill., geänd. Kranz, ungepunzt), Berliner Sängerbundesfest 1926 (zum 25-jähr. Jub.),
Messing bronz., 3. Bundesfest des Berliner Sängerbundes in Guben 1929, Messing, altgolden, 1. Bundesfest
Sängerbund Berlin Brandenburg in Potsdam1931, Ms. bronz. vz 45,-

82* Luftwaffe. Erkennungsmarke eines Angehörigen des 1./Fallschirm M.G. Batl. (Fallschirm-Maschinengewehr-Bataillon 1),
Nr. "62779/577", Zink, 50,2 x 70,1 mm. ss-vz 80,-

83

83* Roter Frontkämpferbund. Kissenbezug, 1920-30er Jahre, Vs. schwarzer Samt, farbig bedruckt, Rs. violetter
Baumwollstoff, ca. 40 x 45 cm. sehr gute Erhaltung 40,-

84* Volkswagen A.G. Erinnerungsabz., Grundsteinlegung des Volkswagenwerkes Mai 1938, Buntmet. massiv, silberfarb.,
Volkswagen vor "Arbeitsfront"-Emblem, 29 x 38 mm, Nadelbrosch., Rs. Herst.-Sign. (OS im Rhombus) u. GES.GESCH. vz 50,-

84
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Medaillen

85 Sammlungen, Lots. Sammlung von 93 Med. (davon 35 Silber, zus. etwa 590 g verschied. Feinh.), 18.-20. Jhd., meist aus
Deutschland, dabei: Silbermed. 1987 von H. König, Grab-Kirche zu Weimar (40,3 mm, Randpunze: "PROBE 990"); Ulm,
Schulprämienmed. o.J. (ab 1712, 20,8 mm, Nau 214); Borsig/Berlin, Bro.-Med. 1858 auf die Vollend. der 1000. Lokomo-
tive (tragb., 37 mm); zwei silb. Schützenmed. (Leipzig 1899, Geb. 1898.2.1, u. Naumburg 1925, 4. Nordthür. Gauschieß.,
jew. Henkel entf.); Eckernförde, Bro.-Med. 1849, Eroberung der "Gefion" (31,7 mm); fünf Silberjetons (Gelegenheitsmed.,
18. Jhd.); silb. Kalendermed. 1984 v. Bodlak/Wien (40 mm); Silbermed. 1928, Hindenb./Tannenbergdenkm. (36 mm);
Kemberg/Sa., versilb. Med. 1910, Heimatfest (28,8 mm, Geb, 1910.1), auch zwei GB-Galvanos,
dazu: 39 interessante Münzen "Alle Welt" (20. Jhd.), zus. 132 St. Bitte besichtigen! ss-PP 650,-

Deutsche Medaillen

86* Lots. Vier Med.: Lützen. Bro.-Med. (versilb., Medaillons vergold.), v. A. Schwerdt, Stuttg., Gedenkfeier zum 250. Todes-
tag König Gustav Adolfs v. Schweden, 28,5 mm (Henkel entf., f. vz); Dessau, Eisengussmed. 1883, unsign., 400. Ge-
burtstag v. Doctor Martin Luther, ca. 62 mm, Schnell 349 (gussbed. Rdu, vz); Halsbrücke, Bro.-Med. 1912, v. Hörnlein,
300 Jahre Schmelzhütten Halsbrücke, 50,8 mm, AFA 90 (vz); Eisengussmed. mit angegoss. Öse 1918, sign. FR, Solda-
kopf mit Stahlhelm/sechszeilig in Versalien zwischen Eichenbruch: "Die Tat ist des Deutschen stolzestes Wort 1918",
45,5 mm (f. gussfrisch). u.E. 70,-

87

Personenmedaillen

87* Becher, Johannes R. (1891-1958). Einseit. Bro.-Gussplakette 1967, v. Fritz Schulz (1909-1994, Berlin), Entwurf für eine
Auszeichnung d. Kulturbundes anlässl. des 10. Todestages des Dichters, Kulturministers u. ersten Präsidenten des KB
d. DDR, Brb. halbli., unten re. sign. "effes 67", 195 x 133 mm, Rs. Aufhängeöse, ohne Gießerei-Sign.
in repräsent., leinenbezog. OE. Vermutlich Unikat. gussfrisch 120,-

88

88* Beuth, Peter Chr. W. (1781-1853). Bronzemed. 1846, v. Heinrich Lorenz, auf den Direktor des Gewerbe-Institutes und
Mitglied d. preuß. Staatsrates anlässl. seiner Verabschiedung als Vorsitzender des von ihm gegründeten Vereins
für Beförderung des Gewerbefleißes in Preußen, stark plastischer Kopf n. re./voranschreitende weibl. Allegorie des
Gewerbes vor Maschinen, 79,0 mm, 225,08 g, Slg. Wurzb. 759. stfr 100,-
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89
90

89* Bismarck, Otto v. (1815-1898). Silbermed. 1894, v. Lauer, auf die Aussöhnung mit Kaiser Wilhelm II., uniform. Brb.
Bismarcks n. re./uniform. Brb. des Kaisers mit Helm n. re., li. im Feld die Jz., Randpunze: EIN GEDAECHTNISSTHALER,
34,0 mm, 18,87 g. Bennert 117. vz 60,-

90* Blechen, Carl (1798-1840). Bronzegussplakette o.J. (1981), unsign. (Guss wohl Lauchhammer), auf den aus Cottbus
stammenden Landschaftsmaler u. Professor an der Berliner Akademie d. Künste, stark plast. Brb. v. vorn mit Zylinder,
oben Lebensdaten, unten am Rand Namenszug/preuß. Truppen auf dem Cottbuser Altmarkt 1813, ca. 105 x 74 mm.

patin., gussfrisch 50,-

91

91* Blücher, Gebhard L. v. (1742-1819). Silbermed. 1913, von B. H. Mayer, Pforzh., auf den erfolgreichen preußischen
Feldherrn anlässl. 100 Jahre Völkerschlacht bei Leipzig, Brb. in Uniform fast v. vorn mit Orden Pour le Mérite und
Großkreuz des Eisernen Kreuzes/Fürst von Schwarzenberg meldet den verbündeten Monarchen den Sieg in der
Völkerschlacht, darüber Jub.-Daten, Randpunzen: B.H.MAYER/PFORZHEIM u. 1000/000, 60,1 mm, 91,07 g.
in Silber selten. kl. Rf., winz. Kratzer, f. vz/vz 130,-

92 93

92* Gutenberg, Johannes (um 1400-1468). Bronzemed. 1899, v. Anton Scharff, auf die Errichtung des Gutenberg-
Standbildes in New York als erstes Gutenbergdenkmal in Amerika, Brb n. re./Denkmal, 69,8 mm, Baxter 272.
Anmerk.: Das von Ralph Goddard (1861-1936) geschaffene Standbild war von Robert Hoe III, Druckereimagnat u. erster
Präsident des Grolier Clubs, in Auftrag gegeben u. vor dessen Firma aufgestellt worden. Hoe veranlasste auch die
Herausgabe der Medaille, geprägt bei Christlbauer in Wien (in Bro. u. Silber). winzigste Rd., sonst stfr 120,-

93* Lortzing, Albert (1801-1851). Bronzemed. o.J., von L. Chr. Lauer, Nürnberg, Brb. halbre./in stilis. Lorbeerkranz
sechszeilig die Geburts- u. Sterbedaten, 50,2 mm. Niggl 1207. f. stfr 50,-
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94

95

94* Moltke, Helmuth Graf von (1800-1891). Silbermedaille ("Jubiläumsthaler") 1890, unsign., auf den 90. Geburtstag des
preuß. Generalfeldmarschalls, Brb. in Uniform n. li./Preußenadler auf Trophäen, Randschrift: ERST WAEGEN DANN
WAGEN, 33,8 mm, 18,26 g. Slg. Marienb. 7722. von polierten Stempeln, vz-stfr 100,-

95* Ochs, Siegfried (1858-1929). Bronzemed. o.J. (1903), von P. Philippe, auf den Komponisten u. Chorleiter anlässl. des
20-jähr. Bestehens des von ihm gegründeten Philharmonischen Chores Berlin, Brb. re. zwischen Namen,
Geburtsdaten u. Lorbeerzweigen/Lyra u. Zweckschrift auf Lorbeerzweig, 50 mm. Niggl 1531. vz-stfr 60,-

96
97

96* Richter, Anton (1805-1877). Bronzemed. 1902, v. Anton Scharff, auf den österr. Großindustriellen anlässl. des 50-jähr.
Gründungsjub. der Kammgarnspinnerei Anton Richters Söhne in Mildenau/Böhmen, Brb. halbli./allegor. Gruppe mit
Spinnrocken, Zahnrad u. Merkurstab vor Werksansicht, i. Abschn. Schrift, 51,5 mm. Wurzb. 7912, Hauser 1865. f. stfr 60,-

Deutsches Reich

97* Versilb. Bronzemed. 1890, unsign., auf den Tod der Kaiserin und Königin Augusta, Brb. mit Diadem u. Witwenschleier
n. re./geschmücktes Trauerkreuz, Umschrift: DEM GEDÄCHTNIS EINER PRIESTERIN EDLER MENSCHENLIEBE,
38,3 mm, Riffelrand. Slg. Marienb. 6455. mattiert, vz 50,-

98 99

98* Silbermed. 1894, von Lauer, auf die Vollendung des Reichstagsgebäudes in Berlin, Gebäudeansicht/bekr. Adlerschild
auf Eichenkranz im Wappenkreis, Randschrift: EIN GEDAECHTNISSTHALER, 33,4 mm, 17,80 g. Slg. Marienb. 6996.

von polierten Stempeln, winz. Rdu, vz-stfr 65,-

99* Silbermed. 1895, unsign. (v. Oertel), auf die Eröffnung des Nord-Ostsee-Kanals, Brb. der Kaiserin n. re. mit Diadem
(mit unrichtiger Titelumschrift "Augusta Victoria")/Karte der Nord- u. Ostsee mit dem neuen Kanal, Randschrift:
KANAL SEGENSMÜNZE, 34,5 mm, 19,20 g, Lange 1381. Slg. Marienb. 7126. von polierten Stempeln, gutes vz 75,-
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100 102

100* Silbermed. 1898, unsign. (v. Lauer), auf die Orientreise Kaiser Wilhelms II. mit S.M.Y. "Hohenzollern", Brb. des
Kaisers in Tropenuniform n. li./die Yacht in Fahrt, Randschrift: PALÄSTINA SEGENSMÜNZE, 34,6 mm, 18,47 g.
Slg. Marienb. 7126. von polierten Stempeln, winz. Rdu, vz-stfr 80,-

101 Zwei verschied. Aluminiummed. mit angeprägtem Henkel 1903, unsign., teillack., auf die großen Kaisermanöver
im Sept. bzw. die großen Kaiserparaden u. Manöver, jeweils des 4., 11., 12. und 19. Armeekorps, Kaiserpaar/
Manöverszene, 39,2 u. 38,3 mm. winz. Rf., fast vz 30,-

102* Silbermed. 1914, von M. Ziegler bei Grünthal, Berlin, auf Vizeadmiral Graf von Spee u. die erfolgreiche Seeschlacht
seines Ostasiengeschwaders bei Coronel (Santa Maria) vor Chile, Brb. in Uniform halbre./Seegefecht,
Randpunze: SILBER 99, 34,4 mm, 18,29 g. Zetzm. 4047. von polierten Stempeln, vz/f. stfr 90,-

ex 103 104

103* Silbermed. 1914, v. Lauer/Nürnberg, auf Generalleutnant Ludendorff, Brb. in Uniform fast v. vorn/steh. Schwert im
Eichenkranz, Randpunze: SILBER 990 (bei 15.00 Uhr), 33,5 mm, 17,96 g. Zetzm. 2045. dazu: Silbermed. 1927,
von K. Goetz, 80. Geburtstag des Reichspräsidenten v. Hindenburg, Kopf re./Wappen, 36,1 mm, 24,83 g, zus. 2 St.

winz. Rdu, vz-f. stfr u. vz 75,-

104* Silbermed. 1914, von M. Ziegler bei Grünthal, Berlin, auf Kpt.-Ltn. Otto Weddigen anlässl. der Versenkung der engl.
Panzerkreuzer "Aboukir", "Hogue" u. "Cressy" durch sein U-Boot "U 9", Brb. in Uniform halbli./Versenkungsszene,
im Abschnitt vierzeil. Schrift, Randpunze: SILBER 990, 34,5 mm, 18,09 g. Zetzm. 4003. von polierten Stempeln, f. stfr 70,-

105 106

105* Silbermed. 1914, von Lauer, Nürnberg, auf Fregattenkapitän Karl von Müller, letzter Kommandant des Kleinen
Kreuzers SMS "Emden", Brb. in Uniform fast v. vorn/die "Emden" in See, darüber Eisernes Kreuz, im Abschn. vierzeil.
Schrift, Randpunze: SILBER 990, 33,4 mm, 16,95 g. Zetzm. 4051. winz. Rdu, PP = vz-f. stfr 70,-

106* Silbermed. 1914, von A. Löwenthal b. Rob. Ball Nachf. (Grünthal), Berlin, auf Generaloberst v. Hindenburg als Sieger
in der Schlacht bei Tannenberg, Brb. in Uniform halbli./steh. Ritter mit erhobenem Schwert, Randpunze: SILBER 990,
34,5 mm, 18,37 g. Zetzm. 4025. gutes vz 50,-

107 Silbermed. 1914, v. Lauer, auf die Thronrede Wilhelms II. zum Kriegsbeginn, Kopf des Kaisers n. li./steh. Schwert
zwischen vierzeil. Redezitat, Randpunze: SILBER 990, 33,4 mm, 17,73 g, dazu Silbermed. 1914, v. Lauer, auf
GFM v. Hindenburg als Befreier Ostpreußens, Brb. halbli./nackter Krieger erschlägt Bär, 33,3 mm, 18,01 g.
Zetzm. 2014 u. 4030. zus. 2 St. winz. Rf., vz u. ss 50,-
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108 109

108* Silbermed. 1915, v. Lauer, Berlin, auf Kpt.-Ltn. von Mücke, Erster Offizier auf der "Emden II", anlässl. seiner glück-
lichen Rückkehr mit dem Dreimaster "Ayesha", Brb. in Uniform halbli./"Ayesha" in Fahrt, im Abschn. fünfzeil. Schrift
über Eisernem Kreuz in Zweigen, Randpunze: SILBER 990, 33,5 mm, 17,60 g. Zetzm. 4071. von polierten Stempeln, f. stfr 100,-

109* Silbermed. 1915, von Mayer & Wilhelm, Stuttg., auf Kpt.-Ltn. Otto Weddigen, Kommandant von "U 9", anlässl. seines
Todes auf See am 18. März 1915, Brb. in Uniform halbli./zwei Seeleute auf U-Boot beobachten den Untergang eines
torpedierten Schiffes, unten Schriftband "SEEKRIEG GEGEN ENGLAND", Randpunze: SILBER 950, 33,7 mm, 14,88 g.
Zetzm. 6018. von polierten Stempeln, vz-stfr 100,-

110 111

110* Silbermed. 1915, von Fr. Eue bei Ball, Berlin, auf Kpt.-Ltn. von Mücke, Erster Offizier auf der "Emden II", und die
Rückkehr des von ihm geführten "Emden-Landungszuges" durch die arabische Wüste, Brb. in Uniform halbli./
Kamelreiter mit Flagge neben Palme, i. Abschn. dreizeil. Schrift, Randpunze: SILBER 990, 34,2 mm, 15,51 g.
Zetzm. 4073. von polierten Stempeln, f. stfr 140,-

111* Silbermed. o.J (1915), v. Lauer, Nürnberg, auf Karl v. Bülow anlässl. seiner Ernennung zum Generalfeldmarschall u.
Beleihung mit dem Orden Pour le Mérite, Brb. in Uniform halbli. als GFM mit dem Orden/geschmücktes Eisernes Kreuz
über mehrzeil. Zitat einer Rede Wilhelms II. 1914 kurz vor Kriegsbeginn, Randpunze: SILBER 990, 33,3 mm, 18,19 g.
Zetzm. 2050 (dort falsch datiert). R. vz-stfr 90,-

112 113

112* Silbermed. o.J. (1915), von A. Hummel bei Lauer, Nürnb., auf Kpt.-Ltn. Otto Weddigen, Kommandant von "U 9" und
"U 29", anlässlich seines Todes auf See am 18. März 1915, Brb. in Uniform halbli./U-Boot in Fahrt n. re., darüber
Eisernes Kreuz auf Lorbeer, i. Abschn. zweizeil. Schrift, Randpunze: SILBER 990, 33,3 mm, 18,27 g. Zetzm. 6016.

von polierten Stempeln, vz-stfr 70,-

113* Silbermed. o.J (1915), v. Lauer, Nürnberg, auf Großadmiral von Tirpitz, Brb. in Uniform halbli./drei Adler über Steilküste
bei Gewitter mit tosender See, Randpunze: SILBER 990, 33,4 mm, 18,25 g. Zetzm. 2122. von polierten Stempeln, vz 50,-
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114 115

114* Silbermed. 1916, von B. H. Mayer, Pforzh., auf Ltn. z. S. Hans Berg und dessen Überführung des gekaperten engl.
Passagierdampfers "Appam" in die neutralen USA, Brb. in Uniform halbli. vor Küstenlandschaft/Dampfer "Appam"
in Fahrt, i. Abschn. dreizeil. Schrift u. Möwe mit erbeutetem Fisch, re. unten Feingeh.-Punze "990", 34,1 mm, 15,55 g.
Zetzm. 4148. RR. vz-stfr 140,-

115* Silbermed. 1916, von A. Hummel bei Lauer, Nürnberg, auf Eugen Erzherzog von Österreich, K.u.K. Feldmarschall u.
Oberbefehlshaber der Südwestfront, Brb. in Uniform halbli./drei Soldaten verteidigen Stellung im Gebirge, darüber
"IM KAMPF GEGEN DEN VERRÄTER ITALIEN/1915-1916", Randpunze: SILBER 990, 33,3 mm, 17,93 g. Zetzm. 4136. R.

von polierten Stempeln, winz. Rdu, vz-stfr 90,-

116 117

116* Silbermed. 1916, von F. König bei Lauer, Nürnberg, auf K.u.K. General d. Kavallerie Viktor von Dankl, Führer der
11. Armee in Südtirol, Brb. in Uniform n. li./Mörserstellung im Wald, i. Abschn. "1914/1916 TREUE WACHT IM SÜDEN",
Randpunze: SILBER 990, 33,3 mm, 18,69 g. Zetzm. 4134. von polierten Stempeln, winz. Rf., vz-f. stfr 60,-

117* Silbermed. o.J. (1925), von Oskar Glöckler, auf den Tod von Friedrich Ebert, erster Reichspräsident, Kopf n. li./
Schmied am Amboß, Randpunze: PREUSS. STAATSMÜNZE. SILBER 900 FEIN, 36,1 mm, 24,96 g. PP=vz 50,-

118

119

118* Silbermed. 1933, von O. Glöckler, auf die Machtübergabe an Adolf Hitler, Brb. n. li./auffliegender Adler mit
Swastika-Brustschild u. gesprengter Fußkette, Randpunze: PREUSS. STAATSMÜNZE. SILBER 900 FEIN, 36,1 mm,
21,69 g. Colb./Hyder C-30. winz. Rdu, vz-stfr 150,-

Beckum

119* Vergold. Bronzemed. 1924, v. Kissing, 700-Jahrfeier der Stadt, Stadtansicht über Schriftkartusche/Legende vom
"Beckumer Pütt" (Brunnen), 44,4 mm. f. stfr 40,-
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120
121

Berlin

120* Silbermed. o.J. (Gravur 1926), v. Oertel, Berlin, Prämie des Vereins "Nymphaea Alba" Verein für Aquarien und
Terrarienkunde zu Berlin, Weiße Seerose/gravierte Jz. in Eichenzweigen, 39,7 mm, 25,99 g. kl. Randprüfstelle, vz 50,-

Brandenburg-Preußen

121* Friedrich Wilhelm I. 1713-1740. Silbermed. 1732, von P. P. Werner, auf die Aufnahme der Salzburger Emigranten in
Preußen, Brb. des Königs n. re. im Harnisch mit Schärpe/Borussia empfängt eine Gruppe Salzburger unter strahlendem
Gottesauge, 43,6 mm, 28,89 g. Menadier 266, Brockm. 554, Slg. Whiting 466. kl. Rf., fast vz 250,-

122
123

122* Silbermed. 1732, von D. S. Dockler, auf die Aufnahme der Salzburger Emigranten in Preußen, strahlendes Gottesauge
über Emigrantenfamilie/Engel zeigt einem Emigranten die Burg Zion, 28,2 mm, 5,37 g. Slg. Whiting 463. Slg. Opitz 2933

schöne Patina, f. stfr 150,-

123* Friedrich II. 1740-1786. Silbermed. 1745, unsign. (von G. W. Kittel), auf die Schlacht bei Kesselsdorf und den Frieden
von Dresden, Viktoria bekränzt preuß. Standarte vor dem Schlachtfeld/Engel mit Spruchband schwebend über der Stadt
Dresden, 33,1 mm, 12,62 g. Old. 907, Fr.u.S. 4308. l. ber., fast vz 120,-

124 125

124* Silbermed. 1763, v. J. L. Oexlein, auf d. Frieden von Hubertusburg, Fama mit Posaunen über Hubertusburger Schloss/
Pax mit Zepter u. Ähre vor friedlicher Landschaft stehend, 45,1 mm, 21,90 g. Old. 931, Fr.u.S. 4454. winz. Rdu, vz/f. vz 180,-

125* Silbermed. 1779, von Abraham Abramson, auf den Frieden von Teschen, belorb. Brb. Friedrichs des Großen n. li.
in Kürass u. Mantel, Titulatur-Var. mit "REX."/auf Wolken sitzende Minerva mit Preußenschild, mit ihrer Lanze einen
Lorbeertrieb stützend, 42,5 mm, 28,55 g. Old. 705b, Fr.u.S. 4482. winz. Rdu, ss-f. vz 250,-
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126
127

126* Silbermed. 1786, von D. F. Loos, auf den Tod des Königs, Brb. n. re. mit Strahlenkrone/trauernde Borussia, n. re. vor
Feueraltar knieend, darauf auffliegender Preußenadler, darüber Strahlen aus Wolken, 42,3 mm, 26,19 g. Old. 756,
Sommer A 10. schöne Patina, winz. Kratzer, leicht berieben, f. vz/vz 120,-

127* Friedrich Wilhelm III. 1797-1840. Silbermed. 1798, v. Daniel u. Friedrich Loos, auf die erste Geburtstagsfeier seiner
Gemahlin Luise als preußische Königin, Brb. n. re./achtzeil. Schrift im Blumenkranz, 36,2 mm, 13,88 g.
Mues/Old. 458a, Slg. Henckel 2428, Sommer A 62. Selten. kl. Rf., bearbeitet, s-ss 45,-

128
129

128* Silbermed. 1803, von D. F. Loos und J. V. Döll, auf die Huldigung von Hildesheim und Goslar, uniform. Brb. n. li. im
Hermelin/steh. Borussia in röm. Rüstung mit Lanzenflagge, über Attribute der Staatsführung u. Wirtschaft gebietend,
im Abschn. vierzeilige Schrift, 42,2 mm, 27,60 g, Mues/Old. 208. Slg. Mbg. 5226, Sommer A 97/4.
im Orig.-Etui (Schließhaken fehlend) winz. Kratzer, vz 150,-

129* Silbermed. 1814, von D. F. Loos, auf den Frieden von Paris am 30. Mai, belorb. Kopf des Königs n. re./auffliegender
Adler mit Siegeskranz im Schnabel auf Füllhorn, Bienenkorb, Globus u. weiteren Symbolen, 36,5 mm, 13,34 g,
Mues/Old. 285. Slg. Henckel 2189, Sommer A 161. winz. Kratzer, vz 100,-

130 131

130* Silbermed. 1829, von C. Pfeuffer, 300-Jahrfeier der Protestation in Speyer, die fünf protestierenden Fürsten/die fünf
Fürsten und ein Bürgermeister als Repräsentant der ebenfall protestierenden Städte im Handschlag an einem Altar mit
Bibel, mit erhabener Randschrift: WERTH VON EINEM SPECIES-THALER FEIN SILBER, 41,4 mm, 23,47 g.
Slg. Mbg. 3821, Sommer P 30/2. Slg. Whiting 646 vz-stfr 140,-

131* Friedrich Wilhelm IV. 1840-1861. Silbermed. 1854, von H. Bubert und E. Schilling bei Loos, auf die Silberhochzeit des
Prinzenpaares, gewidmet von der Stadt Koblenz, die Köpfe des Paares n. li./die Flussgötter von Rhein u. Mosel
nebeneinander über ihren Quellurnen, im Abschn. Stadtwappen u. dreizeil. Schrift, 42,5 mm, 28,72 g. Mues/Old. 628,
Slg. Henckel 5039. im Orig.-Etui (l. beschäd.) l. berieben, winz. Rf., vz 140,-
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132 133

132* Wilhelm I. 1861-1888. Bro.-Med. 1871, v. Kullrich/Weckwerth b. Loos, auf die Kaiserproklamation und Reichsgrün-
dung, Kaiser Wilhelm I., umgeben von 12 deutschen Fürsten, darüber Jz. 1870/deutsche Kaiserkrone und Jz. 1871
in gebundenen Palm- u. Eichenzweigen. Slg. Mbg. 5820 (in Silber), Sommer K 71. Selten. winz. Rf., vz 180,-

133* Wilhelm II. 1888-1918. Silbermed. 1902, v. Lauer, auf die 100-Jahrfeier der Vereinigung des Eichsfeldes, Nordhau-
sens u. Mühlhausens mit Preußen u. die Huldigung von Stadt und Kreis Heiligenstadt, die Brb. der Könige
Friedrich Wilh. III. und Wilhelm II. n. li./Borussia in röm. Rüstung mit Lanzenflagge, über Attribute der Staatsführung
u. Wirtschaft gebietend, Randpunze: SILBER 0.990, 40,4 mm, 25,32 g. Slg. Marienb. 7201. Selten. winz. Rf., vz 120,-

134 135

134* Silbermed. 1902, v. Lauer, auf die Amerika-Reise des Prinzen Heinrich mit dem Lloyd-Dampfer "Kronprinz Wilhelm",
die Brb. des Prinzen u. des amerikanischen Präsidenten Roosevelt halbli./Dampfer in Fahrt, Randpunze: SILBER 0.990,
32,1 mm, 18,01 g. Slg. Marienb. 7444. winz. Rf., vz-f. stfr 90,-

Breslau

135* Silbermed. 1749, unsign., auf die Explosion des Pulverturmes, WAS GOTT DURCH BLITZ UND PULVER KAN, Blitz
schlägt in Pulverturm ein/ZEIGT DER RUIN IN BRESLAU AN, zerstörter Stadtteil, 32,4 mm, 10,14 g. F.u.S. 4337. ss-vz 100,-

136
137

136* Silberne Schulprämienmedaille o.J. (gepunzt 1654), v. Johann Buchheim, Stadtansicht über strahlendem Gottesnamen,
darunter Stadtwappen u. gepunzte Jz./Sonnenuhr zwischen Baumreihen, darüber Wolken, Sonne u. Spruchband mit
Devise: NULLA HORA SINE LINEA, 40,3 mm, 13,29 g. F.u.S. -, Jaschke/M. -. vz 200,-

Goslar

137* Silbermed. 1717, v. Chr. Wermuth, auf das 200-jähr. Reformationsjubiläum, neun Geistliche um einen Altar knieend,
auf dem ein Lamm geopfert wird/Berglandschaft mit weidenden Tieren unter von re. strahlender Sonne, im Vordergrund
die Stadt Goslar mit deutlich sichtbaren Befestigungsanlagen, li. am Himmel eine mit "TERRA GOSEN" bezeichnete
Landschaft, beidseits die Jz. 1717 als Chronogramm, 44,3 mm, 28,79 g. Müseler 21/3 var. (siehe Bemerk.). Wohlfahrt -,
Sehr selten. winz. Rf., vz 500,-
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138
139

Hessen-Kassel

138* Karl 1670-1730. Spottmedaille 1693, v. Arondeaux, auf den französ. Heerführer Camille Comte de Tallard, der dem
König Ludwig XIV. die Einnahme der Festung Rheinfels zum Neujahr 1693 versprochen hatte, sein Kommando aber
wegen schwerer Verwundung abgeben musste, Brb. Karls im röm. Mantel re./Adler zerfleischt am Boden liegenden Hahn,
dahinter Rheinlandschaft bei St. Goar, Zinn, ca. 42,0 mm, 33,9 g. Hoffmeister 1587, Slg. Wurzb. 4465. kl. Rdu, ss 100,-

Johanngeorgenstadt

139* Silbermed. 1904, v. Lauer, auf das 250-jähr. Gründungsjubiläum der Stadt, Stadtwappen im Schriftkreis/Ansicht des
Marktes mit Rathaus u. Kriegerdenkmal, Randpunze: SILBER 0.900, 35,4 mm, 19,97 g, Geb. 1904.1.1. vz-f. stfr 150,-

140

141

Kötzschenbroda

140* Silbermed. 1845, von F. Ulbricht, auf die 200-Jahrfeier des Friedensschlusses zwischen Sachsen und Schweden,
Unterzeichnung des Friedensvertrages, darüber schwebender Engel mit Ölzweig/Pfarrhaus u. Kirche, 33,4 mm, 14,30 g.
Geb. 1845.1.1, Slg. Merseb. 2531. winz. Rdu, vz 120,-

Leipzig

141* Bronzegussmed. 1928, v. Karl Roth, Vollendung des Neubaues der Kroch-Bank, Glockenspiel auf dem Dach des
Hochhauses mit den Glockenmännern u. der Sockelinschrift/Merkurstab u. -hut zwischen Daten, 77,5 mm. Geb. 1928.4.

patiniert, gussfrisch 60,-

142
143

Marienberg/Erzg.

142* Silbermed. 1821, von C. R. Krüger, auf das 300-jähr. Gründungsjubiläum der Stadt, Stadtansicht vor aufgehender
Sonne/achtzeil. Schrift, 28,1 mm, 6,95 g. Slg. Merseb. 2642, Geb. 1821.1.2, Müs. 56.2.1/20. min. berieben, vz 100,-

143* Kleine Silbermed. 1839, von C. R. Krüger, auf die 3. Säkularfeier der Einführung der Reformation, Brb. Herzog Hein-
richs des Frommen n. re./Luther u. Melanchton zueinandergewandt stehend, unten Stadtwappen, 20,8 mm, 3,49 g.
Geb. 1839.1, Hannig 44,8. winz. Sammlerpunze "E" im Rand winz. Rdu, vz 60,-
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ex 144
145

Neustadt/Sa.

144* Silbermed. 1933, v. Lauer, 600 Jahre Neustadt i. Sa., Rathaus u. Stadtkirche/Brb. des Dichters Fr. Wilh. Kaulisch halbre.,
Randpunze: 990, 33,4 mm, 14,90 g, Geb. 1933.1, dazu: Silbermed. 1925, 700 Jahre Sechsstadt Kamenz, v. Lauer,
Kirche St. Marien/pflügender Bauer, oben Stadtwappen, Randpunze: 990, 33,3 mm, 14,99 g, Geb. 1925.1.2. zus. 2 St.

von polierten Stempeln, vz-stfr 60,-

Nürnberg

145* Kupfermed. o.J. (1896), v. Lauer, auf das 25-jähr. Jubiläum des Deutschen Brauerbundes, gestiftet v. Johann Carl,
Verleger der Nürnberger "Allg. Brauer- u. Hopfenzeitung", Braueremblem/Stadtansicht unter drei Wappen, 40,3 mm.
Erlanger 416 (dort Bro. versilb.). vz 50,-

146

147

Römisch-Dt. Reich/Österreich

146* Leopold I. 1658-1705. Silberjeton 1702, unsign., auf die Gefangennahme des französ. Heerführers Marschall Villeroy
durch Prinz Eugen v. Savoyen in Cremona, Brb. n. re./HANNIBAL AD PORTAS, Stadtbefestigungen von Cremona,
20,9 mm, 5,02 g. ss 60,-

147* Joseph I. 1705-1711. Silbermed. 1706, v. Johann Kittel, auf die Siege bei Barcelona und Ramilliers mit Karl VI.,
die bekrönten, ineinandergestellten Initialen J u. C (für Joseph u. Carl)/geharnischer Arm hält den Orden vom Goldenen
Vlies, 30 mm, 7,68 g, Slg. Montenuovo 1345. schöne Patina, winz. prägebed. Rdu, vz 180,-

148 149

Sachsen

148* Anton 1827-1836. Silbermed. 1830, von C R. Krüger, 300-Jahrfeier der Übergabe d. Augsburger Konfession, die Brb.
Luthers, Johanns d. Beständigen u. Melanchtons gestaffelt n. re./Kaiser Karl V. empfängt d. Konfession v. sächs. Kanzler,
39,5 mm, 28,71 g, Slg. Whiting 663, Slg. Opitz 3295. Slg. Merseb. 2152. schöne Patina, winz. Kratzer u. Rdu, f. vz 100,-

149* Silbermedaille 1830, von C R. Krüger, 300-Jahrfeier der Übergabe der Augsburger Konfession, die Brb. Luthers,
Johanns des Beständigen u. Melanchtons gestaffelt n. re./Kaiser Karl V. empfängt die Konfession vom sächs. Kanzler,
39,8 mm, 28,67 g, Slg. Whiting 663, Slg. Opitz 3295. Slg. Merseb. 2152. restaur. Hksp, winzigste Rf., sonst vz 70,-
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150
151

150* Silbermed. o.J. (1835), von C. R. Krüger, Preismedaille für Kunst- und Gewerbefleiß, Brb. n. re./fünfzeil. Schrift im
Eichenkranz, 31,5 mm, 21,39 g, Keil 23, Hannig (Dresd. Num. Heft 3/2004) Nr. 71.1 Anm. Nur 6 Ex. in Silber geprägt.

schöne Patina, vz 250,-

151* Friedrich August II. 1836-1854. Silbermed. 1838, von A. F. König bei Loos, 300-Jahrfeier der Reformation in Sachsen,
Brb. Heinrichs des Frommen n. re./Abendmahlsfeier in der Dresdner Kreuzkirche, im Abschn. vierzeil. Schrift, 39,4 mm,
19,15 g. Slg. Merseb. 2446, Gebauer 1893.20. Slg. Whiting 703 winz. Rdu, vz-stfr 150,-

152
153

152* Albert 1873-1902. Silbermed. 1898, v. Barduleck, auf sein 25-jähr. Regierungsjubiläum, hrsg. v. d. Num. Gesellschaft
zu Dresden, Brb. Alberts als Generalfeldmarschall n. re. mit Großkreuz des Eisernen Kreuzes/Brb. Albrechts des
Beherzten n. li. mit Orden vom Goldenen Vlies, 38 mm, 27,63 g. Barduleck 155. winz. Rdu, vz-f. stfr 120,-

Sachsen-Coburg und Gotha

153* Ernst II. 1844-1893. Staatspreis, bronzene Medaille o.J., unsign., bekr. Wappenschild in Eichenzweigen/Widmungsschrift
in gebundenen Lorbeerzweigen. Patina, winz. Rdu, vz 80,-

154

155

Sachsen-Weimar-Eisenach

154* Carl Alexander 1853-1901. Kupfermed. 1854, v. Angelica Facius, auf seine Mutter, die Großherzogin Maria Pawlowna,
Großfürstin v. Russland, anlässl. des 50-jähr. Jubiläums ihrer Mitregentschaft, Brb. n. re./Schrift unter Stern in
gebundenen Zweigen, 55,5 mm. Slg. Merseb. 4041, Diakov 611.1. Anmerk.: Maria Pawlowna war eine Tochter
Zar Pauls I. vz-stfr 100,-

Schlesien

155* Silbermed. 1746, v. Kittel, auf die Dürre in Schlesien, WIND GENUG, Windmühle/WASSER ZU WENIG, Wassermühle,
20,8 mm, 2,99 g. Fr.u.S. 4332. ss 50,-
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156

Stuttgart

156* Silberne Verdienstmed. o.J. (vor 1940) des Versicherungsunternehmens Allianz und Stuttgarter Verein, Silber,
Firmenlogo u. -name im Lorbeerkranz/Widmung auf oktogon. Feld im Lorbeerkranz: "DEM VERDIENSTVOLLEN
MITARBEITER", 36 mm, 17,38 g, dazu die Anstecknadel, 17,8 mm, beide gepunzt "850". zus. 2 St. vz 40,-

157

158

Medaillen von Karl Goetz

157* Bronzemedaille 1913, Erinnerung an den Zeppelinflug nach Wien am 9. Juni 1913, Brb. Graf Zeppelins im Frack
halbre./Luftschiff "Sachsen" über Wien, 45,9 mm. Kienast 52, Kaiser 389. zap., vz 150,-

158* Silbermedaille 1917, Weihnacht im Felde - Hindenburg, Tannenzweig mit vier brennenden Kerzen/beh. Kopf
Hindenburgs, Randpunze: B. HAUPTMÜNZAMT.FEINSILBER, 22,7 mm, 6,84 g. Kienast 244. vz-stfr 100,-

159
160

159* Bronzegussmed. 1920, Die Wacht am Rhein/Die Schwarze Schande, 58,8 mm. Kienast 262. winz. Rf., vz 140,-

160* Silbermedaille 1929, Dr. Eckener - Weltfahrt mit "Graf Zeppelin", Brb. Eckeners n. li. mit Pelzkragen/Luftschiff, Adler
und Band mit Tierkreiszeichen vor Globus, Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT.FEINSILBER, 36,1 mm, 19,89 g.
Kienast 429, Kaiser 497. mattiert, winz. Rdu, f. stfr 150,-
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161

162

161* Silbermedaille 1930, 400-Jahrfeier der Augsburger Konfession, die Brb. Luthers u. Johanns des Beständigen halbre./
die Veste Coburg, Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT.FEINSILBER, 36,2 mm, 19,78 g. Kienast 441, Kaiser 497.
Schnell 376, Slg. Whiting 894 mattiert, winz. Rf., vz-f. stfr 70,-

Jugendstil (Art nouveau)-Medaillen

162* Frankreich. Bronzeplakette mit Orig.-Henkel o.J. (1904), v. Lucien Coudray (1864-1932, Paris), "Agriculture", Bauer u.
Knabe, mit Ochsengespann pflügend/Kornernte, ca. 44,3 x 70,3 mm, Randpunze: Füllhorn u. "BRONZE", Forrer I, S. 464.

f. gussfrisch 35,-

163 164

Kunstmedaillen der Gegenwart

Günzel, Wolfgang H. (*1939, Berlin)

163* Bronzegussmed. o.J. (ca. 1975-78, Guss v. Hans Füssel, Berlin), auf den schweiz. Arzt u. Naturphilosophen Paracelsus
(eigentl. Th. Bombastus v. Hohenheim, 1493-1551), Brb. li./sechszeil. Motto, 80,5 mm, 224,3 g. patin., gussfrisch 45,-

164* Bronzegussmed. o.J. (1998), auf den Schriftsteller u. Journalisten Theodor Fontane anlässl. seines 100. Todestages,
Brb. li./Brandenburgischer Adler, Randpunze: GÜNZEL, ca. 83,5 mm, 205 g, Auflage 10 Ex. patin., gussfrisch 65,-

165

166

Güttler, Peter-Götz (08.06.1939 - 31.10.2024)

165* Weißmetallgussmed. 1979, Zum neuen Jahr 1980, in vertieftem Quadrat ein Lichtbringer zu Pferde, re. am Rand
sign. "G"/vierzeilig: CUM BONA PACE 1980, re. am Rand sign. "P.G.G.79", Randpunze "G", ca. 32 mm.
DGMK Bd. 27, Nr. 1979.4, Strothotte 1980-3. gussfrisch 60,-

166* Einseitige Weißmetallgussplakette 1980, Zum neuen Jahr 1981, in quadrat., leicht vertieftem Bildfeld ein langhaariges
nacktes Mädchen, zum Flötenspiel eines Fauns tanzend, auf dem unteren Bildrand sign. "G", darunter: IMMER LUSTIG
1981, Randpunze "G", ca. 54 x 25 mm, oben orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 1980.1, Strothotte 1981-2. Auflage 10 Ex.

gussfrisch 65,-
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167
168

169

167* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1982, Zum neuen Jahr 1983, geflügelte Fortuna als nackte junge Frau mit
großen Brüsten schüttet ihr Füllhorn über Buch lesendem Mann aus, auf dem Buchrücken sign. "PGG"/in Perlkreis
fünfzeilig: mit Musen schmusen AUCH 1983, Randpunze undeutlich, ca. 29 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1982.15,
Strothotte 1983-3. Auflage 30 Ex. gussfrisch 50,-

168* Weißmetallgussplakette mit angegoss. Öse 1983, Zum neuen Jahr 1984, Gesicht des Mephisto n. re., gebildet aus drei
nackten Mädchenkörpern, re. unten sign. "G"/zehnzeilig: 1984 U.A.: WENN ES KEINE HEXEN GÄBE WER TEUFEL!
MÖCHTE TEUFEL SEIN!* FAUST 7724/25 (Zitat aus Goethes Faust II, 2. Akt, Szene: Am obern Peneios),
Randpunze "G", ca. 40 x 24 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1983.3, Strothotte 1984-2. Auflage 35 Ex. gussfrisch 45,-

169* Einseitige Weißmetallgussmed. 1987, "Weiblicher Akt", stark plastisch modellierter Akt v. vorn, in verführerischer Pose
auf Bett sitzend, li. am Rand sign. "G87", Randpunze "G", ca. 75 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1984.3. gussfrisch 100,-

170

171 172

170* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1984, Zum neuen Jahr 1985, Rückenakt einer in die Ferne schauenden,
langhaarigen jungen Frau, re. am Rand sign. "G"/fünfzeilig: IMMER NACH VORNE SCHAUEN AUCH 1985,
Randpunze "G", ca. 33 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1984.7, Strothotte 1985-3. Auflage 45 Ex. gussfrisch 45,-

171* Einseitige Weißmetallgussmed. 1985, Sigmund Freud (1856-1939, österr. Arzt, Neurophysiologe, Begründer der
Psychoanalyse), Kopf Freuds n. re. auf konzentrischen Kreisen, i. F. Symbole seiner Theorien, unten am Rand
sign. "G85", Randpunze "G", 102 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1985.4a. gussfrisch 90,-

172* Einseitige Weißmetallgussplakette 1985, "Badende", weiblicher Akt in Halbfigur von der Seite, nach vorn gebeugt im
seichten Wasser eines schilfumsäumten Teiches stehend u. den Betrachter verführerisch anschauend, re. am Rand
sign. "G85", Randpunze "G", ca. 100 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1985.12. Auflage 6 Ex. gussfrisch 130,-

173

173* Weißmetallgussplakette mit angegoss. Öse 1985, Zum neuen Jahr 1986, unglücklich schauender Mann, der sich aus der
Hülle eines weiblichen Körpers zu befreien versucht, li. unten sign. "G"/unter einem Stern sechszeilig: IMMER MAN
SELBST BLEIBEN AUCH 1986, 43 x 28 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1985.13, Strothotte 1986-2. Auflage 40 Ex. gussfrisch 45,-
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174
175

176

174* Einseitige Weißmetallgussmed. 1993, "Badende", stark plastisch modellierte, unbekleidete junge Frau beim Bad in
seichtem Gewässer frontal stehend, re. am Rand sign. "G93", Randpunze "G", ca. 47 x 52 mm (unregelmäßig queroval).
DGMK Bd. 27, Nr. 1986.3. gussfrisch 60,-

175* Einseitige Weißmetallgussplakette 1986, Odaliske I, stark plastisch modell., weibl. Akt, mit dem Rücken zum Betrachter
auf dem Bett liegend u. zu einem Bildfeld neben dem Fenster blickend, darauf eine Mänade, zur Musik eines Flöte
spielenden Pan tanzend, re. unten sign. "G86", Randpunze "G", 71 x 90 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1986.8.
Auflage 5 Ex. gussfrisch 120,-

176* Einseitige Weißmetallgussplakette 1986, "Der Voyeur", stark plastischer Rückenakt einer jungen Frau in Stöckelschuhen,
sich nach dem Bade abtrocknend u. dabei einen Voyeur mit hervortretenden Augen am Badezimmerfenster entdeckend,
re. am Rand sign. "G86", Randpunze "G", ca. 99 x 97 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1986.9. gussfrisch 80,-

177
178 179

177* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1986, Zum neuen Jahr 1987, im Rund ein Maler an der Staffelei, ein re. stehen-
des, attraktives weibl. Aktmodell mit hervorstehenden Brüsten betrachtend, auf der Öse sign. "G 86"/im Rund fünfzeilig:
1987: AM MACHEN FREUDE HABEN!, Randpunze "G", 47 x 38 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1986.19, Strothotte 1987-2.
Auflage 45 Ex. gussfrisch 50,-

178* Einseitige Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1986, stark plastisch modellierte Halbfigur einer jungen Frau v. vorn
mit lockigen Haaren, nur mit einer Corsage bekleidet, re. im Feld sign. "G86", Rs. kreisrunde Vertiefung, Randpunze "G",
ca. 38 mm, DGMK Bd. 27 - (ähnl. Nr. 1986.14, "EVA IV"). gussfrisch 80,-

179* Einseitige Weißmetallgussplakette 1987, Urteil des Paris, sitzender Paris mit Hirtenstab, re. daneben, nackt posierend
Aphrodite, Hera u. Athena mit ihren Attributen, im Hintergrund das brennende Troja, unten am Rand mitgegossene
Sign. "P.G.G.87" u. Punze "G", Randpunze "G", ca. 114 x 125 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1987.4. gussfrisch 120,-
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180
181

182

180* Einseitige Weißmetallgussmed. 1986 (!), Kleine Sitzende, durch die Weitwinkeloptik eines Türspions betrachteter, auf
dem Bett sitzender weiblicher Akt mit vorstehenden Brüsten u. abgewinkelten Beinen, li. auf dem gewölbten Rand
sign. "G86", Randpunze "G", 52 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1987.5. Vermutlich Probestück. gussfrisch 90,-

181* Einseitige Weißmetallgussplakette 1986 (!), Leda und der Schwan I, stehender weiblicher Akt v. vorn beim Bad in einem
baumumstandenen Teich, mit der Rechten ein Tuch ergreifend, mit der Linken den sich nähernden Schwan abwehrend,
re. am Rand sign. "G 86", Randpunze "G", ca. 85 x 87 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1987.8. Vermutlich unikates Probestück.

gussfrisch 130,-

182* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1987, Zum neuen Jahr 1988, Brb. eines "Teufelsweibes" mit stark plastischen
Brüsten, i.F. sign. "P.G.G."="87"/zwischen Jahreszahl u. "STANDHAFT" ein Linga (Symbol der männl. Schöpferkraft
Shivas), ca. 32 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1987.16, Strothotte 1988-3. Auflage 45 Ex. gussfrisch 50,-

183

184

183* Einseitige Weißmetallgussplakette 1986 (!), Odaliske II, stark plastisch modellierter, seitlich auf einem Bett liegender
weibl. Akt, den Kopf u. das Gesäss zum Betrachter gedreht, re. unten am Rand sign. "G86", Randpunze "G", auf der
Rs. (mitgegossene) Sign. "P.G.G. 88", ca. 88 x 104 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1988.5. Vermutlich unikates Probestück.

gussfrisch 130,-

184* Weißmetallgussplakette mit angegoss. Öse 1988, Zum neuen Jahr 1989: "Schöne Aussichten", junge Frau, barbusig
auf Kissen liegend u. aus dem Fenster schauend/die gleiche Situation als Rückenansicht, außer mit Stöckelschuhen
unbekleidet, Randpunze "G", ca. 38 x 18 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1988.12, Strothotte 1989-3. Auflage 70 Ex. gussfrisch 50,-

185

185* Probe zur Weißmetallgussmed. 1989, Jurierung anlässlich der SAXONIA NVMISMATICA '89: "Der Juroren Wahl und
Qual", Wahl des Paris, li. unten sign. "G"/Motto über zwei waagerechten Lorbeerzweigen, darunter Kulturbund-Emblem u.
Titel d. Ausstellung, re. im Feld gepunzt "PROBE", Randpunze "G", ca. 80 mm, zu DGMK Bd. 27, Nr. 1989.3. gussfrisch 100,-
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186 187

186* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1989, Zum neuen Jahr 1990, demonstrierendes Volk durchbricht, von Allegorie
der Freiheit geführt, die Grenzbefestigungen aus Mauer u. Stacheldraht (nach Gemälde v. Eugène Delacroix, 1830),
re. am Rand: OKTOBER 1989, li. unten am Rand: 9. NOV. 89/über zu verlöschen drohender Kerze sechszeilig: AUCH
1990: VORWÄRTS UND NICHT(S) VERGESSEN, ca. 45 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1989.9, Strothotte 1990-2. gussfrisch 50,-

187* Weißmetallgussmed. 1990, 1. Treffen der Tierärzte von Baden-Württemberg u. Sachsen in Heidenau, Zweckschrift
vor Bus mit Fahrerkabine in Form eines schnaubenden Stiers, der die deutsch-deutsche Grenze gen Osten durchbricht/
historisches Leipziger Univ.-Siegel, Randpunze "G", 91 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1990.7. gussfrisch 80,-

188

189

190

188* Einseitige Weißmetallgussplakette 1990, Weiblicher Akt im Kornfeld mit Pfau, stark plastisch modellierter weibl. Akt
in Halbfigur v. vorn, sich einem von re. näherndem Pfau mit ausgebreiteten Schwingen zuwendend, re. am Rand
sign. "G90", Randpunze "G", ca. 80 mm, DGMK Bd. 27 -. Sehr selten. gussfrisch 100,-

189* Weißmetallgussplakette mit angegoss. Öse 1991, Zum neuen Jahr 1992, im oberen Bildfeld ein weibl. Akt mit auffällig
vorstehenden Rundungen, um unteren eine verzerrte Spiegelung dieses Aktes (jünger, schlanker, mit vertieft wiederge-
gebenen Rundungen)/sechszeilig: AUCH 1992: SICH NICHTS VORMACHEN, darüber ein V-Zeichen (in der formalen
Logik als "exklusives oder" angewandt für Sätze mit zwei Aussagen, von den ausschließlich eine wahr ist),
unten Punze "G", 61 x 18 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1991.5, Strothotte 1992-2. gussfrisch 50,-

190* Weißmetallgussmed. 1992, 60. Geburtstag von Dr. med. vet. Helmut Emrich (1932-2013, Tierarzt u. Medaillenfreund),
ein Tierarzt im Kreise von Tieren, einen verletzten Hund behandelnd/Schrift in Lorbeerzweigen, Randpunze "G", 102 mm,
DGMK Bd. 27, Nr. 1992.4. gussfrisch 50,-
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191
192

191* Weißmetallgussmed. 1992, Zum neuen Jahr 1993, nacktes Paar in vertieftem Feld mit Umriss des wiedervereinigten
Deutschland sitzend, jeweils ein Ende eines zerrissenen Seiles haltend, unten re. sign. "G"/an gleichem Seil aufgehängtes
Banner mit dreizeil. Aufschrift: "Zusammenwachsen! 1993", darüber in leicht vertieftem Feld Friedenstaube, alle Felder
unregelmäß. strukturiert, Randpunze "G", ca. 43 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1992.12 (Rs.-Var.), Strothotte 1993-3 (Rs.-Var.).

gussfrisch 60,-

192* Einseitige Weißmetallgussplakette 1993, Hexenfall, stark plastisch modellierte, halbnackte Hexe mit erotisierenden
Formen, in Reiterstellung n. li. unmittelbar nach Verlust ihres Besens, oben li. die Mondsichel, re. unten sign. "G93",
Randpunze "G", ca. 83 x 114 mm (unregelmäß. geformt). DGMK Bd. 27, Nr. 1993.5. Auflage 12 Ex. gussfrisch 100,-

193

194

193* Einseitige Weißmetallgussplakette 1993, Libellentorso (Metamorphose), von stilis. Blütenstengeln umgebene Vorder-
ansicht eines nackten Frauenkörpers in Stöckelschuhen, dessen oberer Teil (ab der Brustpartie) in Libellenflügel über-
geht, re. am Rand sign. "G93", Randpunze "G", ca. 137 x 103 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1993.8. Auflage 5 Ex. gussfrisch 120,-

194* Weißmetallgussmed. 1993, Richard Peterhänsel (Zahnarzt u. Medaillenfreund in Plauen, Vogtl.), Brb. halbli., re. sign.
"G"/Münzgeselle bei der Hammerprägung, im Abschnitt AMOR NUMMORUM/NOS UNIT/1994, Randpunze "G",
ca. 64 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1993.13. gussfrisch 70,-

195

195* Einseitige Weißmetallgussplakette 1993, Leda und der Schwan (Leda IV), stark plastisch modellierte,
nackte junge Frau in Rückenansicht, aus einem schilfgesäumten Gewässer vor herannahendem Schwan fliehend,
re. sign. "G93", DGMK Bd. 27, Nr. 1993.14. Auflage 8 Ex. gussfrisch 120,-
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196 197

196* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1993, Zum neuen Jahr 1994: "Dem(n) Geier(n) wehren", Geier mit erbeutetem
Herz im Schnabel und ausgebreiteten Schwingen bedroht Paar, das in vertieftem Feld mit Umriss des wiedervereinigten
Deutschlands sitzt u. jeweis ein Ende eines zerrissenen Seils hält, li. am Rand sign. "G"/im Rund vierzeilige Schrift: 1994:
DEM(N) GEIER(N) WEHREN, ca. 42 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1993.16, Strothotte 1994-2. Auflage 40 Ex. gussfrisch 60,-

197* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1993, Zum neuen Jahr 1994: "Dem(n) Geier(n) wehren", Geier mit erbeutetem
Herz im Schnabel und ausgebreiteten Schwingen bedroht Paar, das in vertieftem Feld mit Umriss des wiedervereinigten
Deutschlands sitzt u. jeweis ein Ende eines zerrissenen Seils hält, li. am Rand sign. "G"/Geierschwinge, im Rund
vierzeilige Schrift: 1994: DEM(N) GEIER(N) WEHREN. (das Wort WEHREN in vertieftem Rahmen), ca. 43 mm.
DGMK Bd. 27, Nr. 1993.16 var. (Form, Geiergefieder, Rs.), Strothotte 1994-2 var. gussfrisch 70,-

198 199

198* Weißmetallgussmedaille 1994, 500. Geburtstag von Georgius Agricola (1494-1555, sächs. Arzt u. Humanist, bedeut.
Mineraloge, Geologe u. Bergbaukundler), Brb. im Dreiviertelprofil n. li., hinter der Schulter sign. "G94"/geflügelter Kopf
n. re. über seinen Initialen, darunter (gepunzt) Name u. Lebensdaten, daneben Klippe mit kurfürstl.-sächs. Wappen,
Randpunze "G", ca. 99 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1994.2. gussfrisch 90,-

199* Weißmetallgussmedaille 1994, 2. Sächsischer Tierärztetag in Dresden, Eingangsfassade des Deutschen Hygiene-
Museums mit Bronzeplastik "Ballwerfer", darüber das Auge (Museums-Logo) als Körper eines Vogels, re. in Randnähe
Punze "G"/Zweckschrift, Randpunze "G", ca. 95 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1994.8. Auflage 8 Ex. gussfrisch 100,-

200

200* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 1994, Zum neuen Jahr 1995, zwei in bürgerlicher Tracht des frühen 19. Jhd.
gekleidete Männer auf Bergpfad vor mächtiger Eiche, einen umstrahlten, leicht vertieft dargestellten Himmelskörper mit
liegender Venusfigur betrachtend (nach Gemälde von C. D. Friedrich, 1819/20), entlang des unteren Randes vertieft:
ZWEI MÄNNER IN BETRACHTUNG DER VENUS, re. am Rand sign. "G"/mehrzeilig über Stern: AUCH 1995: SICH FÜR
FREUDEN OFFEN HALTEN, Randpunze "G", ca. 48 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1994.14, Strothotte 1995-3. gussfrisch 50,-
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201 202

201* Weißmetallgussmed. 1994, Zum neuen Jahr 1995, im Rund zwei in bürgerlicher Tracht des frühen 19. Jhd. gekleidete
Männer auf Bergpfad vor mächtiger Eiche, einen runden Himmelskörper mit liegender Venusfigur u. vier Strahlen betrach-
tend (nach Gemälde von C. D. Friedrich, 1819/20), am unteren Rand erhaben: ZWEI MÄNNER IN BETRACHTUNG DER
VENUS, re. am Rand sign. "G"/im Rund mehrzeilig über Stern: AUCH 1995: SICH FÜR FREUDEN OFFEN HALTEN
Randpunze "G", ca. 52 mm, oben orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 1994.14 var., Strothotte 1995-3 var. gussfrisch 80,-

202* Weißmetallgussplakette 1995, 15 Jahre Arbeitskreis Medaillenkunde, ein Tisch mit Medaillen u. dem Bildnis d. Moneta,
herum versammelt Mitglieder des Arbeitskreises, re. unten sign. "G"/in Vertiefung die Zweckinschrift mit polierter Kugel,
im unteren Rand "1980/1995", Randpunze "G", ca. 52 x 49 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1995.2. Auflage 20 Ex. gussfrisch 75,-

203 204

203* Weißmetallgussplakette 1995, Wilhelm Conrad Röntgen - Entdeckung der Röntgenstrahlen, Brb. fast v. vorn,
daneben schemat. Darstellung der "Röntgen-Röhre", re. am Rand sign. "G95"/Mann hinter Röntgenschirm mit sichtbar
gemachtem Brustkorb, Randpunze "G", ca. 101 x 104 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1995.6. Auflage 10 Ex. gussfrisch 100,-

204* Weißmetallgussmed. 1996, 15 Jahre Institut für Geschichte der Medizin u. des Krankenhauswesens der RWTH
Aachen, Kapelle des Lepraspitals Melaten/Klinikum der RWTH, re. am Rand sign. "G95", im Rand Punze "G" u.
Nummernpunze "91", 81 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1996.5. Auflage 100 Ex. gussfrisch 50,-

205 206

205* Weißmetallgussmed. 1996, Tod von OMR Dr. med. Kurt Molitor (1907-1996, langjähr. Chefarzt d. Frauenklinik Cottbus,
"Verdienter Arzt des Volkes" d. DDR), Brb. v. vorn über Schrift, Name u. Lebensdaten: 17. Jan. 1907 - 16. Sept. 1996,
Chefarzt der Frauenklinik Cottbus 1947 - 1974, re. neben der Schulter sign. "G96"/Geburtsszene, Randpunze "G",
ca. 94 x 99 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1996.6. Auflage 20 Ex. gussfrisch 60,-

206* Weißmetallgussmed. 1996, Tod von OMR Dr. med. Kurt Molitor (1907-1996, langjähr. Chefarzt d. Frauenklinik Cottbus,
"Verdienter Arzt des Volkes" d. DDR), Brb. v. vorn über Schrift, Name u. Lebensdaten: 17. Jan. 1907 - 19. Sept. 1996,
Chefarzt der Frauenklinik Cottbus 1977 - 1996, re. neben der Schulter sign. "G96"/Geburtsszene, Randpunze "G",
ca. 92 x 100 mm, DGMK Bd. 27, Nr. 1996.6 var. (Ausführung mit unrichtigen Daten!). gussfrisch 100,-
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207 208

207* Weißmetallgussmed. 1997, 30 Jahre Numismatik im Kulturbund - 3 Jahre Cottbuser Münzfreunde, Haus des
Kulturbundes in Cottbus/geflüg. Fortuna mit Füllhorn voller Münzen, Modell des Cottbuser Münzturms, Kipperpfennig
u. Stadtsiegel, unten i. F. und im Rand gepunzt "G", Nummernpunze "19" im Rand, 100 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1997.12.
Auflage 20 Ex. gussfrisch 75,-

208* Weißmetallgussmed. 1997, Zum neuen Jahr 1998, der Teufel und ein Engel, dargestellt als attraktive junge Frau mit
durchscheinendem Gewand u. Stöckelschuhen, stehen einander handhaltend gegenüber, darüber: AUCH 1998, unten li.
sign. "G"/die gleiche Szenerie wir auf der Vs., jedoch haben Teufel u. Engel ihre Standorte getauscht, darüber: SICH
NICHT ERSCHRECKEN (LASSEN), Randpunze "G", 47 mm, orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 1997.16, Strothotte 1998-2.
Auflage 50 Ex. gussfrisch 60,-

209
210

209* Weißmetallgussmed. 1998, 75. Geburtstag von Dr. med. Bernhard Bösing (1923-2016, letzter Sprengelarzt in Broich-
weiden/Wurm-Revier, Knappschaftsarzt, Medaillenfreund), Brb. halbre./Äskulapschlange um Grubenlampe über Symbol
des 1997 eingestellten Bergbaus im Wurm-Revier, oben bogenförmig Bauten der Stadt Würselen, Randpunze "G",
87 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1998.8. Auflage 40 Ex. gussfrisch 50,-

210* Weißmetallgussplakette 1998, Zum neuen Jahr 1999, die nackte Europa auf dem Rücken des schnaubenden Stiers,
diesem beruhigend den Nasenrücken streichelnd, wird am Kopf von einem Zeitstrahl mit Datierung "1.1.99" (Datum
der Euro-Einführung) getroffen, darüber ein Sternbild in Form des Euro-Zeichens, re. unten sign. "G"/sechszeilig:
AUCH 1999: NICHT DEN (DIE) HALT(UNG) VERLIEREN!, Randpunze "G", ca. 47 x 38 mm, zweifach orig.-gelocht.
DGMK Bd. 27, Nr. 1998.15, Strothotte 1999-2. gussfrisch 50,-

211

211* Weißmetallgussplakette 1999, 50. Todestag von Prof. Dr. August Bier (1861-1949, bedeut. Chirurg, Direktor der Ber-
liner Chirurg. Universitätsklinik, Marinegeneralarzt u. Forstmann, entwickelte u.a. die Spinalanästhesie u. den im 1. Welt-
krieg flächendeckend eingeführten Stahlhelm), Brb. im Frack halbli. vor Brandenburger Tor/Lorbeerzweig u. Schrift,
78 x 76 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1999.4. Auflage 10 Ex. gussfrisch 100,-
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212

213

212* Einseitige Weißmetallgussplakette 1994, Leda - Warten auf den Schwan, stark plastisch modellierte, nackte Leda
v. vorn, nur mit einem Tuch um die Oberschenkel im flachen Wasser stehend, re. unten am Rand sign. "G94",
Randpunze "G", ca. 98 x 82 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 1999.7. Auflage 12 Ex. gussfrisch 100,-

213* Weißmetallgussmed. 1999, Zum neuen Jahr 2000, Mann auf dem Seil mit Einrad u. Balancierstange, an deren Enden
befestigt die Worte "SEIN" bzw. "NICHT SEIN", darunter, an einer am Einrad befestigten Stange, eine Frau mit Schild
"NR. 21", re. am Rand sign. "G"/sechszeilig: AUCH NACH DEM 1.1.2000: BALANCE HALTEN, Randpunzen "G" u. "D"(?),
ca. 50 x 50 mm, orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 1999.25, Strothotte 2000-6. gussfrisch 45,-

214 215

214* Probe zur Kurt-Harke-Medaille 1999, "Für hervorragende numismatische Leistungen"verliehen vom Numismatischen
Club Berlin-Pankow e.V., Weißmetallguss, Brb. Kurt Harkes fast v. vorn, Name u. Lebensdaten, unten sign. "G99"/
das Pankower Wappen haltender Bär auf Medaiilon, herum zweizeil. Zweckschrift, Randpunzen "G" u. "PROBE",
ca. 76 x 81 mm, zu DGMK Bd. 27, Nr. 1995.8 (dort falsch dat.). Aufl. 3 Ex. gussfrisch 120,-

215* Weißmetallgussplakette 2000, Dr. Friedrich Joseph Haass, der "heilige Doktor von Moskau" (1780-1853, deutsch-
russ. Arzt, freiwill. Armenarzt, Chefarzt der Gefängniskrankenhäuser Moskaus), Brb. n. li. mit Heiligenschein/Kruzifix,
in den Winkeln Fußfesseln, unten zweisprachig sein Motto "Beeilt euch Gutes zu tun", Randpunze "G", ca. 99 x 101 mm.
DGMK Bd. 27, Nr. 2000.17. Auflage 30 Ex. gussfrisch 60,-

216 217

216* Weißmetallgussplakette 2000, Zum neuen Jahr 2001, Zeitungsleser, der ein großes "X" erblickt, dieses in Gedanken
aber für ein "U" hält, re. unten sign. "G"/fünfzeil. Motto unter Verwendung des Logos der "Bild"-Zeitung, Randpunze "G",
ca. 39 x 40 mm, orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 2000.19, Strothotte 2001-3. Auflage 150 Ex. gussfrisch 40,-

217* Weißmetallgussmed. 2001, Niels Stensen (latin.: Nicolaus Steno, 1638-1686, dän. Arzt, Anatom, Geologe, später kathol.
Theologe u. Bischof, seliggesprochen 1988), Brb. im Bischofsgewand/dreigeteiltes Bildfeld, mittig ein Bischofsstab,
Randpunze "G", ca. 98 x 102 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2001.19. Auflage 10 Ex. gussfrisch 75,-
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218
219

218* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Öse 2001, Zum neuen Jahr 2002, die Biene Maja als erotisch gekleidete, junge Frau
mit offenen Armen halbre. stehend, re. Schrift: die Biene Maja wird 90, li. zwei große Blüten, unten sign. "G"/Jahreszahl
2002, getrennt durch 1-Euro-Münze, darüber: AUCH, darunter, dreiteilig: ALLER UNBILL TROTZEN U. NICHT
AUFGEBEN, Randpunze "G", ca. 43 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2001.24, Strothotte 2002-2. gussfrisch 50,-

219* Weißmetallgussmed. 2002, 350 Jahre Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina, Brb. des ersten Akademie-
Präsidenten J. L. Bausch halbre. vor "Altem Rathaus" u. Stadtansicht von Schweinfurt, darunter Namensliste der Präsi-
denten/Eingangsportal des Akademiegebäudes in Halle/S. zwischen Akad.-Signet u. Stadtwappen, darunter Fortsetzung
der Namensliste, Randpunze "G", ca. 103 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2002.3. Auflage 40 Ex. gussfrisch 100,-

220
221

220* Weissmetallgussplakette 2002, 500 Jahre Universität Halle-Wittenberg, hrsg. v. Num. Verein Halle/S., aufgeschlagenes
Buch mit den Univ.-Siegeln von Halle u. Wittenberg, dahinter Architekturansichten, unten Schriftband u. -tafel/konkaver
Buchrücken mit den Stadtwappen u. Schriftband, Randpunze "G", 89 x 102 mm, unnummeriertes Exemplar.
DGMK Bd. 27, Nr. 2002.10. Auflage 6 Ex. gussfrisch 100,-

221* Weissmetallgussplakette 2002, Zum neuen Jahr 2003, über dem Erdkreis, auf dem linken Balkenende einer Waage der
sich nur mit Mühe haltende Friedensengel mit offenem Beutel in den Händen, in den der re. sitzende Tod von einem
Tablett Granaten verschiedenen Kalibers wirft, sodass die Waage schon zu seinen Gunsten ausschlägt, unten sign. "G"/
vierzeilig über Friedenstaube: 2003 DER SINNLOSEN GEWALT BEGEGNEN, ca. 43 x 43 mm, orig.-gelocht.
DGMK Bd. 27, Nr. 2002.31, Strothotte 2003-3. gussfrisch 45,-

222 223

222* Weißmetallgussmed. 2003, auf Dr. med. Hendrik Heise anlässl. seiner Facharztprüfung zum Internisten (gewidmet
von seinen Eltern), durch Felicitas, Aesculap u. Moneta verkörperter römischerRechtsgrundsatz"TRES FACIUNT
COLLEGIUM" (erst mit drei Personen kann man einen Verein gründen)/Zweckschrift u. Vita, Randpunze "G"
111 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2003.9. Auflage nur wenige Ex. gussfrisch 90,-

223* Weißmetallgussmed. 2003, 80. Geburtstag von Dr. med. Bernhard Bösing (1923-2016, prakt. Arzt, Knappschaftsarzt u.
Medaillenfreund), Bü. des Hippokrates auf Sockel/Zweckinschrift auf Tafel, daneben personenspezifische Symbole,
Randpunze "G", 105 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2003.13. Auflage 6 Ex. gussfrisch 90,-
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224
225

224* Weißmetallgussmed. 2003, Emeritierung von Prof. Dr. med. Dr. phil. Axel Hinrich Murken (Arzt, Kunsthistoriker, Medi-
zinhistoriker an der RWTH Aachen), hrsg. v. d. Aachener Münzfreunden, Brb. fast v. vorn/Äsculapschlange vor fünf
Bildfeldern mit biographisch bedeutsamen Gebäuden, Randpunzen "G" u. "AACHENER MÜNZFREUNDE", 111 mm.
DGMK Bd. 27, Nr. 2003.19. gussfrisch 90,-

225* Weißmetallgussplakette 2003, Zum neuen Jahr 2004, Bevölkerungspyramide mit waagerechten Einschnitten, in die eine
siebenköpfige Familie eingestellt ist, sodass sich im obersten, kleinsten Feld (der Ältesten) fünf Menschen zusammen-
drängen, unten sign. "G"/vierzeilig: AB 2004 EINSCHNITTE WEG!, Randpunze "G", ca. 49 x 58 mm.
DGMK Bd. 27, Nr. 2003.23, Strothotte 2004-1. gussfrisch 45,-

226 227

226* Weißmetallgussmed. 2004, Dr. med. Dorothea Erxleben u. 250 Jahre Erstpromotion einer Ärztin an einer deutschen
Universität (Halle), Brb. n. re. neben Schrift, unten re. sign. "04 G", auf Randstab "9 Kinder"/Monogramm Friedrichs des
Großen ü. Zweckschrift, Randpunze "G", 94 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2004.12 var. (dort "5 Kinder"). Aufl. 20 Ex. gussfrisch 65,-

227* Weißmetallgussmed. 2004, 500. Geburtstag Landgraf Philipps des Großmütigen von Hessen, Hüftbild Philipps halbre.
mit Zepter, davor die Bildnismedaillons Melanchtons u. Luthers, re. i. F. sign. "G"/symbol. Darstellung der Koalition der
protestant. Reichsfürsten mit Landgraf Philipp gegen Kaiser Karl V., Randpunzen "G" u. "P" (=Med.-Nr.), ca. 94 mm.
DGMK Bd. 27, Nr. 2004.22. Auflage 20 Ex., mit Medaillenpass (mit eingetragener Med.-Nr. "P") gussfrisch 100,-

228
229

228* Weißmetallgussmed. 2005, 200. Todestag von Friedrich v. Schiller, Brb. n. re. über offenem Buch, davor der aus einer
Erdspalte springende Pegasus, umgeben von fliegenden Schreibfedern u. anderen Symbolen/Schrift unter geöffneter
Klappe mit Medusenhaupt, danebenstehend Schiller mit Schriftrolle, Randpunze "G", ca. 95 x 107.
DGMK Bd. 27, Nr. 2004.23 (Maßangabe dort unrichtig). Klein/Raff 276, Auflage ca. 25 Ex. gussfrisch 80,-

229* Weißmetallgussmed. mit angegoss. Henkel 2004, Zum Neuen Jahr 2005, nackte junge Hexe benutzt einen Mann als
Sitzfläche einer Schaukel mit Aufschrift "BROCKEN IV", der sich durch die wilden Bewegungen schon erbrechen muss,
re. am Rand Punze "G"/die Seile der Schaukel werden von einem einzigen Nagel gehalten, daran auch ein Schild "2005:
DURCHHALTEN", Randpunze "G", 43 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2004.24. Aufl. 160 Ex. gussfrisch 50,-
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230
231

230* Weißmetallgussplakette 2005, Zum neuen Jahr 2006, attraktives junges Mädchen fängt mit ihren Rockschößen vom
Himmel fallende Sterne auf, die durch ihr Gewicht den Stoff zerreissen und als Taler zu Boden fallen, li. am Rand:
NICHT STERNELN, SONDERN TALERN, rechts: SOLL UND, unten: 2006, und Punze "G"/Fortsetzung des Textes d. Vs.
durch "HABEN", die Taler fallen in das Maul eines pferdeköpfigen Ungeheuers namens "MOLOCH", Randpunze "G",
ca. 58 x 48 mm, oben orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 2005.26. gussfrisch 50,-

231* Weißmetallgussmed. 2006, Zum neuen Jahr 2007, die Europa als erotische junge Frau mit Sternen-Aura rücklings auf
wütendem Wildschwein durch aufspritzenden Morast reitend, re. am Rand sign. "G"/fünfzeilig: AUCH 2007: möglichst aufs
richtige Pferd setzen., Randpunze "G", ca. 44 mm, oben orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 2006.32. Aufl. 185 Ex. gussfrisch 50,-

232

233

232* Weißmetallgussplakette 2007, Zum neuen Jahr 2008, an Stöcken stehender, von verschied., symbol. Lasten auf seinem
Rücken gebeugter Bürger: ein Mann wirft Geld aus dem Fenster, das sich in Kriegsflugzeuge verwandelt, ein Sulki-Fahrer
nimmt ihn als Pferdeersatz "an die Kandare", aus einer Wunde in seiner Brust, in der noch der Dolch steckt, tropft Blut in
einen Eimer mit Aufschrift "BIO", li. am Rand sign. "G"/achtzeilig: 2008: ACH MENSCHENS ES WIRD SCHON
WEITERGEHEN SO?, ca. 50 x 34 mm, oben orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 2007.25. Aufl. 185 Ex. gussfrisch 45,-

233* Weißmetallgussmed. 2008, 450 Jahre Universität Jena, aufgeschlagenes Buch mit Lesezeichen, li. oben Universitäts-
siegel/historische u. neue Kollegiengebäude unter Schriftband, li. das Brb. Friedrich Schillers, Randpunze "G",
108 x 114 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2008.1a. Klein/Raff 563, Auflage 25 Ex. gussfrisch 70,-

234

234* Weißmetallgussmed. 2008, 420. Todestag des Arztes Johannes Weyer, Kämpfer gegen die Hexenverfolgungen,
Hüftbild halbli., in den Händen Totenschädel u. sein Werk "De Praestigiis Daemonum" (Über die Tricks der Dämonen),
dahinter Szene einer Hexenverbrennung u. Ansicht von Tecklenburg/Schrift über Heilpflanze, Randpunze "G",
ca. 121 x 109 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2008.4. Auflage 10 Ex. gussfrisch 90,-
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235
236

235* Weißmetallgussmed. 2008, 420. Todestag des Arztes Johannes Weyer, Kämpfer gegen die Hexenverfolgungen,
Hüftbild halbli., in den Händen Totenschädel u. sein Werk "De Praestigiis Daemonum" (Über die Tricks der Dämonen),
dahinter Szene einer Hexenverbrennung u. Ansicht von Tecklenburg/Schrift über Heilpflanze, Randpunze "G",
ca. 121 x 109 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2008.4. Auflage 10 Ex., Los wie vor! gussfrisch 90,-

236* Einseitige Weißmetallgussmed. 2008, 190. Geburtstag von Ignaz Philipp Semmelweis (1818-1865, ungar.-österreich.
Chirurg u. Geburtshelfer, Vorreiter der Krankenhaushygiene), Brb. im Frack halbre., daneben Schrift, unten am Rand
Punze "G", Randpunze "G", ca. 93 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2008.31. gussfrisch 45,-

237
238

237* Weißmetallgussplakette mit angegoss. Henkel 2008, Zum neuen Jahr 2009, nacktes Paar, das ein Seil zur Jubiläumszahl
"20" bindet, darüber ein zu zerreißen drohendes Herz, unten am Rand sign. "G"/fünfzeilig: 2009 ZUSAMMENHALTEN!
SICH NICHT VERHETZEN LASSEN, darunter: DIE ERFAHRUNGEN DER ANDEREN ACHTEN. ES GIBT NICHT NUR
EINE WAHRHEIT, Randpunze "G", ca. 47 x 45 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2008.35. Auflage 160 Ex. gussfrisch 45,-

238* Weißmetallgussmed. 2009, 600 Jahre Universität Leipzig (hrsg. v. d. Sächs. Num. Gesellschaft), die Brb. der Mark-
grafen v. Meißen Wilhelm der Reiche u. Friedrich der Streitbare über Wappen u. Leipziger Univ.-Bauten, re. sign.
"G"/Schrift in Versalien, Randpunze "G", 105 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2009.32a. Auflage 25 Ex. gussfrisch 80,-

239 240

239* Weißmetallgussplakette 2009, Zum neuen Jahr 2010, Kopf des Künstlers v. vorn innerhalb eines Tellers mit Aufschrift
"SB NR.1", über dessen Rand zum Betrachter schauend, der Teller auf einem Gestell, dessen drei Beine aus nackt
posierenden Frauen gebildet sind, am Rand oben: IMMER WIEDER ÜBER DEN TELLERRAND BLICKEN/siebenzeilig:
2010 AUCH: 30 JAHRE NEUJAHRS MEDAILLEN PLAKETTEN, unten sign. "G", Randpunze "G", ca. 41 x 41 mm
(klippenförmig), oben orig.-gelocht. DGMK Bd. 27, Nr. 2009.36. Auflage 180 Ex. gussfrisch 45,-

240* Weißmetallgussmed. 2010, 475. Geburtstag von Georg Bartisch (1535-1607, Schöpfer der operativen Augenheilkunde),
Hüftbild halbre., in den Händen Operationsbesteck/Bartisch bei einer Augenoperation, Randpunze "G", 96 mm.
DGMK Bd. 27, Nr. 2010.26. Auflage 10 Ex. gussfrisch 80,-
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241 242

241* Weißmetallgussplakette 2010, Zum neuen Jahr 2011, die Europa mit oriental. Schleier auf dem Rücken des Stiers lie-
gend, mit einer Hand das Victory-Zeichen, mit der anderen den Halbmond u. ein phallusförm. Minarett zeigend, unten re.
sign. "G"/Motto, re. das Wort "Lüge", ca. 46 x 44 mm. DGMK Bd. 27, Nr. 2010.29. orig.-gelocht, Aufl. 185 Ex. gussfrisch 45,-

242* Weißmetallgussmed. 2012, Francois Blondel (1613-1703, Arzt, verdienter Brunnen- u. Badeinspektor in Aachen),
Brb. mit Allongeperücke halbli. zwischen Schrift u. Ansicht des Aachener Doms, re. am Rand Nummernpunze "12" u. "G"/
Badehausszene zu Aachen im 17. Jhd., Randpunze "G", 121 mm. gussfrisch 80,-

243 244

243* Weißmetallgussplakette 2012, Zum neuen Jahr 2013, nackt posierende Frauengestalt (Fortuna) mit Füllhorn, Caduceus,
Thyrsosstab u. Waage, unten re. sign. "G"/neunzeilige Schrift, Randpunze "G", ca. 42 x 33, oben orig.-gelocht.
Güttler WV 2019, Nr. 2013.1. Auflage 95 Ex. gussfrisch 45,-

244* Weißmetallgussplakette mit angegoss. Henkel 2013, Zum neuen Jahr 2014, die Europa führt einen Bären am Nasenring,
darüber "0%", unten dreizeilig: EUROPA MUSSTE WECHSELN DAS TIER: ZUM BÄREN NUN VOM STIER., re. am Rand
sign. "G"/achtzeil. Schrift, Randpunze "G", ca. 47 x 41 mm. Güttler WV 2019, Nr. 2014.1. Auflage 85 Ex. gussfrisch 50,-

245 246

245* Weißmetallgussmed. 2014, 80. Geburtstag von Dr. med. Kurt Gellner (Dermatologe in Cottbus, Medaillensammler),
Brb. am Sammlertisch mit Eule auf der Schulter, umgeben von Ortsansichten mit biograph. Bezug/16 quadratische Bild-
ausschnitte von Güttler-Medaillen seines Sammelgebietes MEDICINA IN NUMMIS, Randpunze "G", 120 mm.
Aufl. nur wenige Ex., im OE gussfrisch 90,-

246* Weißmetallgussmed. 2014, 80. Geburtstag von Dr. med. Kurt Gellner (Dermatologe in Cottbus, Medaillensammler),
Brb. am Sammlertisch mit Eule auf der Schulter, umgeben von Ortsansichten mit biograph. Bezug/16 quadratische Bild-
ausschnitte von Güttler-Medaillen seines Sammelgebietes MEDICINA IN NUMMIS, Randpunze "G", 120 mm.
Aufl. nur wenige Ex., Los wie vor! gussfrisch 85,-
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247
248

247* Weißmetallgussplakette 2014, 70 Jahre Frieden in Mitteleuropa - Zum neuen Jahr 2015, kleines Mädchen, von vier
Krähen bedroht, hält Friedenstaube in den Armen, unten re. sign. "G"/siebenzeil. Schrift, ca. 44 x 43 mm,
oben orig.-gelocht. Güttler WV 2019, Nr. 2015.1. Auflage 79 Ex. gussfrisch 50,-

248* Weißmetallgussplakette 2015, Europa Quo Vadis? - Zum neuen Jahr 2016, nackte Europa mit wirren Haaren rücklings
auf Stier, dieser mit Halbmond u. Dollarzeichen auf dem Kopf auf Landkarte stehend, li. oben sign. "G"/dreizeil. Schrift,
Randpunze "G", ca. 49 x 39 mm, oben orig.-gelocht. Güttler WV 2019, Nr. 2016.1. Auflage 75 Ex. gussfrisch 50,-

249

250

249* Weißmetallgussplakette 2016, Der gute Wolf - Zum neuen Jahr 2017, Wolf in einem Gatter voller Schafe stehend, ein
frischgerissenes Tier zwischen den Zähnen, darunter DER GUTE WOLF, li. unten sign. "G"/Lamm Gottes zwischen
Schrift, SO NICHT! 2017, Randpunze "G", 44 x 44 mm. Güttler WV 2019, Nr. 2017.1. Auflage 60 Ex. vz-stfr 45,-

König, Helmut (1934-2017)

250* Einseitige Bronzegussplakette o.J. (1989, Guss bei Bronzebildgießerei Noack/Leipzig), auf Thomas Müntzer anlässl.
seines 500. Geburtstages, Brb. halbre. im Gelehrtenmantel mit Barett (nach Stich v. Christoffel van Sichem, 1609),
172 mm, 599 g. Engler 699. Auflage 6 Ex. patin., gussfrisch 200,-

251

251* Suite von 4 kleinen, silbernen Porträtmedaillen 1993, hrsg. v. d. Stiftung Weimarer Klassik: Johann W. v. Goethe (nach
J. F. Bovy), Friedrich v. Schiller (nach David d'Angers), Goethe u. Schiller u. Franz Liszt, identische Rs.: Stiftungsname
in Eichenzweigen, je 20,5 mm, ca. 6 g. Engler 1043-1046. zus. in Orig.-Etui Stgl 60,-
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252 253

Rommel, Gerhard (1934-2014)

252* Bronzegussmed. 1967, Trophäen-Medaille zur 900-Jahr-Feier der Wartburg (Ausführung "B", Vs. von Wolfgang
Rahaus), Reiter auf Brücke n. re. unter Dreibogen u. Wartburg (Motiv thüring. Reiter-Brakteaten)/Trophäen u. Burschen-
schafterfahne über Sockel aus Büchern, Fiedel, Harfe u. Jagdhorn, unten sign. "RF", 82,5 mm, 224 g, Engler WV Med. -.
mit Zert. im OE patin., gussfrisch 60,-

253* Bronzegussmedaille 1982 (Guss bei Fa. Seiler/Schöneiche b. Berlin), Martin Luther, Brb. halbre. im Gelehrtenmantel mit
Barett (nach L. Cranach d. Ä.)/Lutherrose, unten sign. "GR 82", 171 mm, 928 g. Engler WV Med. 42. Aufl. 5 Exemplare

patin., gussfrisch 150,-

254 255

254* Einseitige Bronzegussmedaille 1997 (Guss bei Fa. Seiler/Schöneiche b. Berlin), auf Philipp Melanchton anlässl. seines
500. Geburtstages, Probe-Abguss aus dem Nachlass des Künstlers, Brb. im Talar halbre., daneben Lebensdaten,
re. am Rand sign. "GR 97", 162 mm, ca. 557 g, zu Engler WV Med. 87. dunkel patin., gussfrisch 120,-

255* "Georg-von-Hevesy-Medaille" 2000, Entwurf zum Georg-von-Hevesy-Preis der Deutschen Gesellschaft für Nuklear-
medizin, einseit. Bro.-Guss (bei Fa. Seiler, Schöneiche), 123 mm, 400,1 g. Engler WV Med. 101. Aufl. 3 Ex. gussfrisch 100,-

256

256* Bronzegussmed. 2010 (Guss bei Fa. Seiler/Schöneiche b. Berlin), Magdalena Luther, zweite Tochter von Martin Luther
u. Katharina v. Bora, Hüftbild halbli. (nach Gemälde von L. Cranach d. Ä.), re. i. F. sign. "GR 2010"/neu austreibende
Baumruine einer Eberesche, den Lebensbaum symbolisierend, daneben ihr Todesjahr, 118 mm, 417 g.
Engler WV Med. 126. Aufl. 4 Exemplare patin., gussfrisch 200,-
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257* Einseitige Bronzegussmedaille 2010 (Guss bei Fa. Seiler/Schöneiche b. Berlin), Thomas Münzer, Halbfigur halbli. im
Mantel mit Barett, in der Linken die Bibel, mit der Rechten Schwert aus Scheide ziehend, in der Umschrift Lebensdaten
u. Name (in unüblicher Schreibweise "Münzer"), unten sign. "GR 2010", 117 mm, 236 g. Engler WV Med. 128.
Auflage: 3 Exemplare patin., gussfrisch 150,-

258* Einseitige Bronzegussmed. 2010 (Guss bei Fa. Seiler/Schöneiche b. Berlin), Thomas Müntzer, Halbfigur halbli. im Mantel
mit Barett, in der Linken die Bibel, mit der Rechten Schwert aus Scheide ziehend, in der Umschrift Lebensdaten u. Name
(in üblicher Schreibweise "Müntzer"), unten sign. "GR 2010", 117 mm, 250 g. Engler WV Med. 129. Aufl. 3 Exemplare

patin., gussfrisch 150,-

259 260

259* Bronzegussmedaille 2010 (Guss bei Fa. Seiler/Schöneiche b. Berlin), Philipp I., Landgraf von Hessen, genannt der
Großmütige, Brb. halbre. mit Barett (nach einem Gemälde v. Lucas Cranach d. Ä.), re. i. F. sign. "GR 2010"/Schrift im
Perlkreis, 118 mm, 528 g. Engler WV Med. 133. Aufl. 3 Exemplare patin., gussfrisch 200,-

260* Bronzegussmedaille 2010 (Guss bei Fa. Seiler/Schöneiche b. Berlin), Philipp I., Landgraf von Hessen, genannt der
Großmütige, Brb. halbli. mit Barett (nach einem Holzschnitt v. Hans Brosamer), re. i. F. sign. "GR 2010"/Schrift im
Perlkreis, 117,5 mm, 522 g. Engler WV Med. 134. Aufl. 3 Exemplare patin., gussfrisch 200,-

261

261* "Johannes-R.-Becher-Plakette II", Ehrenplakette d. Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1982, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
/Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Kopf n. li. mit Brille, das Kinn auf die Hand gestützt, li. der Name, re. Lebensdaten/zwi-
schen stilis. Bäumen: KULTURBUND DER DDR/PRÄSIDENT/VON 1945 BIS 1958, unten sign. "GR 82", unregelmäßig
geformt, ca. 78 x 71 mm, 254 g. Engler WV Med. 315. Auflage 5 Exemplare.
Anmerk.: Der Dichter, Mitgl. des ZK der KPD u. SED und Kulturminister d. DDR, Joh. R. Becher (1891-1958) war Mitbe-
gründer u. erster Präsident des KB der DDR. dunkel patin., gussfrisch 120,-
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262* "Johannes-R.-Becher-Plakette IV", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1982, Bro.-Guss (bei Fa.
Seiler/Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Kopf n. halbli. mit Brille, li. daneben Name u. Lebensdaten/zwischen stilis. Bäumen:
KULTURBUND DER DDR/PRÄSIDENT/VON 1945 BIS 1958, unten sign. "GR 82", unregelm. geformt, ca. 68 x 75 mm,
232 g. Engler WV Med. 318. Aufl. 15 Exemplare. patin., gussfrisch 100,-

263* "Theodor-Brugsch-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums d. Kulturbundes d. DDR, 1982, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Hüftbild n. halbli. mit Brille in der Hand, li. Name u. Lebensdaten/zwischen stilis. Ähren:
KULTURBUND/DER/ DDR/EHRENPRÄSIDENT/1963, unten sign. "GR 82", unregelm. geformt, ca. 74 x 78 mm, 220 g.
Engler WV Med. 320. Aufl. 15 Exemplare. Anmerk.: Der bedeut. Internist u. Hochschullehrer Th. Brugsch (1878-1963)
engagierte sich auch in der Sozial- u. Kulturpolitik d. DDR, und wurde 1963 zum Ehrenpräsidenten des KB ernannt.

patin., gussfrisch 100,-

264

265

264* "Theodor-Brugsch-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1982, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Hüftbild n. halbli. mit Brille in der Hand, li. daneben Name u. Lebensdaten/zwischen stilis.
Ähren: KULTURBUND/DER/ DDR/EHRENPRÄSIDENT/1963, unten sign. "GR 82", unregelm. geformt, ca. 72 x 76 mm,
215 g, ähnl. Los wie vor (gering var. in Form u. Patin.). Engler WV Med. 320. Aufl. 15 Exempl. kupferfarb. patin., gussfrisch 100,-

265* "Max-Burghardt-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1982, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Kniebild n. re. am Rednerpult, re. daneben Name u. Lebensdaten/zwischen stilis.
Pflanzen: KULTURBUND/DER/ DDR/PRÄSIDENT/VON/1958 BIS 1977, unten li. sign. "GR 82", unregelm. geformt,
ca. 85 x 63 mm, 224 g. Engler WV Med. 321. Aufl. 15 Exemplare. Anmerk.: Der antifasch. Schauspieler, später bedeut.
Intendant u. DDR-Kulturpolitiker M. Burghardt (1893-1977) war Mitgl. des ZK der SED u. 1958-1977 Präsident des KB.

patin., gussfrisch 100,-
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266

267

266* "Bernhard-Kellermann-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1982, Bro.-Guss
(bei Fa. Seiler/Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Brb. v. vorn mit Fliege, daneben Name u. Lebensdaten/zwischen stilis.
Pflanzen: KULTURBUND/DER DDR/ VIZEPRÄSIDENT/VON 1945 BIS 1951, unten sign. "GR 82", unregelm. geformt,
ca. 65 x 73 mm, 174 g. Engler WV Med. 322. Aufl. 15 Exemplare.
Anmerk.: Der wegen seiner gesellsch.-kritischen Romane vom NS-Regime angefeindete Schriftsteller B. Kellermann
(1879-1951) war Vorsitzender d. Gesellsch. für Dt.-Sowjet. Freundschaft u. Mitbegründer d. KB d. DDR. patin., gussfrisch 100,-

267* "Arnold-Zweig-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1982, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/Schön-
eiche, W. Günzel/Berlin), Kopf n. li., re. daneben Name u. Lebensdaten/zwischen stilis. Ähren: KULTURBUND DER DDR/
EHRENPRÄSIDENT/VON/1963 BIS 1968, unten sign. "GR 82", unregelmäßig geformt, ca. 55 x 80 mm, 163 g.
Engler WV Med. 323. Auflage 15 Exemplare. Anmerk.: Der jüdische, sozialist. Schriftsteller A. Zweig (1887-1968) war
Präsident u. Ehrenpräsident der Dt. Akad. der Künste d. DDR, und wurde als Nachfolger Theodor Brugschs 1963
Ehrenpräsident des KB. patin., gussfrisch 100,-

268
269

268* "Alexander-Abusch-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1985, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Hüftbild n. li. mit Brille, ein Buch in den Händen, li. daneben der Name, re. Lebensdaten/
zwischen stilis. Pflanzen: KULTURBUND DER DDR/EHRENPRÄSIDENT/VON 1977 BIS 1982, unten li. sign. "GR 1985",
unregelm. geformt, ca. 76 x 69 mm, 260 g. Engler WV Med. 324. Aufl. 15 Exemplare. Anmerk.: Der frühere Chefredakteur
der "Roten Fahne" u. führende DDR-Kulturpolitiker A. Abusch (1902-1982) war schon 1949 Vizepräsident des KB und
später KB-Fraktionsvorsitzender der Volkskammer. dunkel patin., gussfrisch 100,-

269* "Alexander-Abusch-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Probe-Abguss der Vs., Hüftbild n. li. mit Brille, ein Buch in den Händen, li. daneben der
Name, re. Lebensdaten, unten re. sign. "GR 85", unregelm. geformt, ca. 78,5 x 71,5 mm, 134 g, zu Engler WV Med. 324.
Vermutlich Unikat. dunkel patin., gussfrisch 120,-
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270

271

270* "Alexander-Abusch-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1985, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Probe-Abguss der Variante (nur Vs.): Hüftbild n. li. ohne Brille, ein Buch in den
Händen, li. daneben der Name, re. Lebensdaten, unregelm. geformt, ca. 76,5 x 69,5 mm, 112 g, zu Engler WV Med. 325.
Vermutlich Unikat. grün-braun patin., gussfrisch 120,-

271* "Gerhart-Hauptmann-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1986, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Brb. halbli., li. daneben Name u. Lebensdaten/zwischen stilis. Pflanzen: KULTURBUND
DER DDR/*/ EHRENPRÄSIDENT/VON 1945 BIS 1946, li. unten sign. "G.R.86", unregelm. geformt, ca. 71 x 88 mm,
303 g. Engler WV Med. 326. Aufl. 15 Exemplare. Anmerk.: Der bedeut. Dramatiker u. Schriftsteller G. Hauptmann
(1862-1946) wurde in der SBZ/DDR vor allem wegen seiner sozialkritischen Werke verehrt. dunkel patin., gussfrisch 100,-

272

273

272* "Gerhart-Hauptmann-Plakette", Ehrenplakette des Präsidiums des Kulturbundes d. DDR, 1986, Bro.-Guss (bei Fa. Seiler/
Schöneiche, W. Günzel/Berlin), Brb. halbli., li. daneben Name u. Lebensdaten/zwischen stilis. Pflanzen: KULTURBUND
DER DDR/*/ EHRENPRÄSIDENT/VON 1945 BIS 1946, li. unten sign. "G.R.86", unregelm. geformt, ca. 72 x 89 mm,
299 g, gleiches Los wie vor (Patin.-Var.). Engler WV Med. 326. Aufl. 15 Exemplare hellbraun patin., gussfrisch 100,-

Akademie-, Universitäts- u. Schulmedaillen, Studentica

273* Dresden. Einseit. Bronzemed. mit angeprägter Öse 1909, von M. Dittert, auf das Gauklerfest der Königl. Kunst-
akademie, Narrenkopf mit Schellenkappe, 53 mm, Gebauer 1909.12. winz. Rf., vz 50,-
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275

274* Straßburg/Elsaß. Bronzemed. 1941, sign. "K.S." (bei B. H. Mayer, Pforzheim), offiz. Erinnerungsmed. zur Gründung der
Reichsuniversität Straßburg am 23. Nov. 1941, Hoheitsadler, Zweckumschrift/Pallas Athene n. re. knieend mit Speer u.
Schild, 57,7 mm. kleine Rd., Vs. Hakenkreuz durch Punzierung getilgt, vz 70,-

275* Weimar. Hochschule für Architektur u. Bauwesen. Ehrengabe (1979), repräsent. Set von 6 Medaillen:
"Otto-Englberger-Preis" der HAB f. hervorrag. Studienleistungen o.J., 44,5 mm; Med. a. d. "V. Wissensch. Fachtagung
Talsperrenbau Weimar 1984", 43 mm (beide Tombak, v. Helmut König), offiz. Erinn.-Med. des Rektors (1980, Meißner
Porz., weiß, 86 mm, Aufl. 250 Ex., W. 7.406); Med., "Für hervorrag. Leistungen" der HAB anlässl. 30 Jahre DDR 1979
(Keramik, unsign., 69 mm); Med. a. d. "Henry-van-de-Velde-Bau", ehem. Kunstgewerbeschule o.J. (Keramik, sign. KS,
68 mm, winz. Rf.); Med. a. d. ehemalige Ateliergebäude der Großherzogl. Hochschule f. bildende Kunst 1983 (Keramik,
sign. KS, 63 x 80 mm). in leinenbezog. Verleih.-Etui (min. beschäd.) stfr u. vz 60,-

276

277

Medicina in nummis

Personenmedaillen

276* Paracelsus (eigentl. Th. Bombastus v. Hohenheim, 1493-1541). Große einseit. Bronzegussplakette o.J., sign. "K.M.
1966" (b. Lauchhammer, patin. Hohlguss), barhäuptiges Brb. des Schweizer Arztes, Alchemisten u. Naturphilosophen,
Rs. Gießereimarke u. Aufhängeöse, 213 mm. gussfrisch 50,-

277* Pettenkofer, Max v. (1818-1901). Bronzemed. 1900, v. Adolf Hildebrandt, auf den bedeut. Arzt, Hygieniker, Pharmako-
logen u. Chemiker, gewidmet v. d. Deutschen Chemischen Gesellschaft, Kopf n. li./sechszeil. Schrift, 49,3 mm. vz-stfr 80,-
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Medaillen zu Welt-, Industrie- u. Gewerbeausstellungen

278* Chemnitz. Zinnmedaille 1867, unsign., auf die Gewerbe- und Industrie-Ausstellung, Eingangsfassade der Industrie-
halle/Stadtgöttin mit Lorbeerkranz in der Rechten, vor Attributen der Industrie u. Wissenschaft thronend,
39,9 mm, Geb. -, Slg. Merseb. -. Selten. leicht ber., gutes vz 60,-

Medaillen auf Landwirtschaft und Gartenbau

279* Deutschland. Silbermed. 1875, von W. Kullrich, auf die Internationale Gartenbau-Ausstellung in Köln, Kopf der
Kaiserin Augusta als Protektorin n. re./Schrift in Eichenzweigen, 41,3 mm, 36,38 g, Sommer K 80, Slg. Marienb. 6116,
Weiler 2601. winz. Rf., feine Kratzer, f. vz 70,-

280

281

280* Silberne Prämienmed. o.J. (um 1900), unsign., verliehen "Für hervorragende Leistungen" vom Verband Deutscher
Brieftauben-Liebhaber-Vereine, Brb. des Protektors Kaiser Wilh. II. in Uniform u. Mantel n. li./Taube über Küsten-
landschaft, Schriftband u. Flügelrad, Silber (Var. ohne Randpunze), 33,7 mm, 15,30 g. vz-stfr 120,-

Medaillen auf Bergbau und Hüttenwesen

281* Sachsen. Johann Georg III. (1680-1691). Medaille 1690, v. Martin Heinrich Omeis, auf den Bau des Aquäduktes der
St.-Anna- und Altväter-Fundgrube, Ansicht des Muldetals unterhalb Freibergs mit Altväterbrücke u. Bergwerksanlagen
der St.-Anna-Fundgrube/Bergbaulandschaft über Schnitt durch die Untertageanlagen, oben Hand mit Geldstück aus
Wolken, GALVANO, Randpunze GB (Brozatus, Gera), 80 mm, zu Arnold/Quellmalz 1, Müs. 56.1.1/10a, Engelhardt 1024.

patin., vz 50,-

282

Medaillen auf Numismatik und Prägetechnik

282* Berlin. Feinsilbermed. 1982, v. Rainer Radack b. Münze Berlin, hrsg. v. d. KB-FG Numismatik "Kreisorg. Berlin 10" (MfS)
auf deren Münzausstellung zu Ehren des X. Parteitages der SED, Zweckschrift/Brb. v. Julius Motteler halbre., 40 mm,
32,79 g, Bonatz, Med. der Kreisorg. Berlin 10 des KB der DDR, Kat.-Nr. 34. Auflage 80 Ex., im OE PP 60,-
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283* Prag. Bronzemed. 1974, von M. Knobloch, auf den 50. Todestag von Eduard Fiala (hrsg. v. d. Tschechoslowak. Num.
Gesellschaft), Kopf fast v. vorn/übereinanderliegende Ronden, re. Motiv der Hammerprägung, 70 mm, Caspar 67.
Anmerk.: Dr. phil. h.c. E. Fiala (1855-1924, Prag) war Mitbegründer u. Vorsitzender d. Prager Num. Ges., bedeut. Samm-
ler vor allem böhm. Münzen u. Konservator d. Sammlungen des Herzogs v. Cumberland (Veröff. u.a.: Münzen u. Med. d.
welfischen Lande, 7 Bde., 1904-1917). mattiert, vz 50,-

284* Sachsen. Friedrich August I. Silbermed. 1719, unsign., Auswurfjeton des Saturnusfestes (Berghäuerfest im
Plauenschen Grund b. Dresden) anlässl. der Hochzeit von Kurprinz Friedrich August II. mit Erzherzogin
Maria Josepha v. Österreich, Amor als Wünschelrutengänger/Amor als Münzpräger, 28,8 mm, 7,27 g.
Slg. Merseb. 1538, Müs. 56.1.2/10a, Slg. Mont. 1553. winz. Rf., vz 200,-

285 286

Medaillen und Abzeichen auf Luft- u. Raumfahrt

285* Versilb. Messingmedaille 1894, von R. Diller, zur Erinnerung an den Aufstieg des Fesselballons "Captiv"mit Lieut.
Lembrière auf der Int. Ausstellung in Dresden, Ballonaufstieg über Ausstellungspalast/neunzeil. Schrift,
Geb. 1894.3. Kaiser 23. Orig.-Henkel entf., sonst ss-vz 60,-

286* Silbermed. 1908, v. Lauer, auf die Probefahrt des "LZ 4" über Straßburg, Brb. des Grafen Zeppelin halbre. mit Mütze/
Luftschiff über Straßburger Münster, Randschrift: EIN GEDAECHTNISSTHALER SILBER, 33,5 mm, 18,67 g. Kaiser 286.

winz. Rdu, winz. Kratzer, gutes vz 50,-

287 288

287* Silbermed. 1908, v. Mayer & Wilhelm, Stuttg., auf die Abnahme-Fernfahrt des "LZ 4", Brb. des Grafen Zeppelin halbre./
Luftschiff n. re. über Straßburg, darüber "GLÜCK AB! GUT LAND!/1908", Randpunze: SILBER 950, 33,5 mm, 14,67 g.
Kaiser 289. mattiert, f. stfr 80,-

288* Silbermed. 1924, sign. AD (b. Lauer), auf die Amerikafahrt des "LZ 126", Brb. Dr. Hugo Eckeners halbre./Luftschiff bei
Abfahrt über Friedrichshafen, i. Abschn. siebenzeil. Schrift, Randpunze "990", 33,4 mm, 14,95 g. Kaiser 449.

von polierten Stempeln, f. stfr/stfr 60,-
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289* Silbermed. 1928, unsign., auf den Ost-West-Ozeanflug der "Bremen", die Brb. v. Hünefeld u. Köhl nebeneinander n. li.
mit Fliegerhauben/die "Bremen" n. li. über dem Atlantik, Randpunze: BAYER. HAUPTMÜNZAMT SILBER 900 FEIN,
36,2 mm, 24,55 g. Kaiser 931. mattiert, stfr 50,-

290* Silbermed. 1928, v. Josef Bernhard, auf den Ost-West-Ozeanflug der "Bremen", Brb. v. Hermann Köhl v. vorn mit
Fliegerhaube/die "Bremen" n. li. über Wellen, Randpunze: PREUSS. STAATSMÜNZE SILBER 900 FEIN, 36,0 mm,
24,91 g. Kaiser 935. vz 70,-

291 292

291* Silbermed. 1929, v. Josef Bernhard, auf die Weltfahrt des "LZ 127", die Brb. des Grafen Zeppelin u. Hugo Eckeners n. li./
Luftschiff in Wolken über Meer, Randpunze: PREUSS. STAATSMÜNZE SILBER 900 FEIN, 36,0 mm, 24,86 g. Kaiser 510.

von polierten Stempeln, winziger Rf., vz-stfr 55,-

292* Silbermed. 1929, v. Oskar Glöckler, auf die Weltfahrt des "LZ 127", die Brb. von Zeppelin, Dürr u. Eckener n. li./Globus
mit eingetragenen Stationen u. Daten der Fahrt, Randpunze: PREUSS. STAATSMÜNZE SILBER 900 FEIN, 36,0 mm,
24,88 g. Kaiser 511. von polierten Stempeln, f. stfr/stfr 80,-

293 295

293* Silbermed. 1930, v. Oskar Glöckler, auf die Erste Südamerikafahrt des "LZ 127", Kopf Hugo Eckeners n. li./Luftschiff
schräg nach li. unten über Karte des Atlantiks mit eingezeichnetem Äquator, Randpunze: PREUSS. STAATSMÜNZE
SILBER 900 FEIN, 36,1 mm, 24,77 g. Kaiser 541 var. (dort: SILBER 835). von polierten Stempeln, stfr 120,-

294* Kleine Sammlung von 7 Feinsilbermed. auf Apollo-Missionen der USA, dabei: Apollo XI, drei Brb. nebeneinander ohne
Helm/Astronaut beim Aufstellen des Sternenbanners (50 mm u. 34 mm, Kaiser 2027 u. 2027.1), Apollo XII, drei Brb.
nebeneinander ohne Helm/auf dem Mond einschwebender Yankee-Clipper (50 mm, Kaiser 2059.1), Apollo XIII, drei Brb.
ohne Helm/Logo: drei springende Pferde zwischen Erde u. Mond (50 mm, Kaiser 2067.1), Apollo XIV, drei Brb.
nebeneinander ohne Helm/Logo: raketengetriebener Komet zwischen Erde u. Mond (50 mm, Kaiser 2081.1), Apollo XV,
drei Brb. nebeneinander ohne Helm/Logo: drei stilis. Schwalben vor Globus (50 mm, Kaiser 2088.1), Apollo XVII, drei
Brb. nebeneinander ohne Helm/Logo: Kopf der Liberty vor stilis. Adler u. Mond (50 mm, Kaiser 2098), zus. 312,73 g
999.9 fein. alle Spgl, winz. Fehler 350,-

Medaillen u. Abzeichen zu Sportveranstaltungen

295* Frankfurt a. M. Versilberte Bro.-Med. mit Orig.-Henkel 1924, sign. R.P., hrsg. v. Frankfurter Regattaverein zur
Veranstaltung am 28./29. Juni (33. Frankfurter Regatta auf dem Main), 34 x 28 mm. mattiert, vz 25,-

55



296

296* Stuttgart. Einseit., silb. Siegermed. d. Stuttgarter Rudergesellschaft v. 1899 anlässl. d. Internat. Regatta am (Gravur)
26. Juni 1927, zweiteil. gearb., Auflage vergold. u. emaill., beides gepunzt "800", Herst.: A. Dieterle, Pforzheim,
48 x 45 mm, 15,92 g, dazu: Berliner Ruder-Verein v. 1876, silb. Siegermed., Ruderer im Boot/Gravur "B.R.V.
Jungmann-Achter 12.6.27" in gebund. Lorbeerzweigen, 40,8 mm, 27,10 g, zus. 2 St., beide orig.-gehenk. vz u. ss 60,-

297

Schützenmedaillen

297* Deutsche Bundesschießen. Frankfurt a. M. 1862 (I.). Set von drei Zinnmedaillen: Med. von Hartwig/Offenbach, 40 mm,
Frankfurter Adler in verziertem Schild/auf Eichenkranz kreuzen sich unter Schützenhut zwei Büchsen u. zwei Schläger;
Med. v. Hartwig/Offenb., 55,5 mm, beflaggter Gabentempel, darauf Germania/sechszeil. Schrift in Eichenkranz; Med. v.
Drentwett u. Sebald, 41 mm, Festhalle, i. Abschn. zwischen Verzierungen ein Schild mit Doppeladler/steh. Germania mit
Schwert an Baumstumpf, li. ein Adler, re. Büchse u. Scheibe, zus. in (wohl privat beschafftem) professionell gefert. Klapp-
Etui aus Holz (ca. 65 x 160 mm, außen kunstlederkaschiert, innen helles Ziegenleder, leichte Altersspuren, Schließe
fehlend). Steulmann 6, 2 u. 5, Slg. Peltzer 1077, 1075 u. 1076. winz. Rdu, feine Kratzer, vz-f. stfr 100,-

298* Barnimer Schützenbund. Zwei Silbermed. mit Orig.-Henkel 1922 bzw. 1933, v. Oertel/Berlin, je 39,5 mm, Vs. identisch:
zwei Schützen, einer mit Pokal, einer mit Büchse, im Handschlag vor Podest mit Scheibe, Rs.: Gravur "Barn. Bund/
7.V.22." in Eichenzweigen bzw. Bundesemblem mit Jz. 1933, Randpunze jeweils SILBER 990, 21,28 g bzw. 23,98 g.

winz. Rf., f. vz 70,-

299* Berlin. Korporative Schützengilde Weißensee. Zwei Schützenkreuze (1925 u. 1927) u. drei Medaillen (1927/28, 1930
und o.J.), alle Silber, v. Oertel/Berlin bzw. Finke/Berlin (nur die Med. o.J.), meist mit Gravuren, das Steckkreuz von 1927
mit Rs.-Prägung zum 50-jähr. Gründungsjubiläum (Vs.-Medaillon fehlend), zus. 5 St.

winz. Rf., eine Med. mit entf. Henkel, ss-vz 150,-
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300

301

300* Bernburg. Schützengilde. Auszeichnung "Dem besten Schützen 1900", silb. Tatzenkreuz, eingerahmt mit Perlstreifen,
in den Winkeln Strahlenbündel, von gedrehtem Silberdraht gerahmtes Medaillon mit aufgelegtem Bären auf Mauer n. re.,
Widm.-Gravur, Rs. glatt, unten gepunzt "M. K. 800", 47,5 x 47,5 mm, 18,50 g, an Kronen-Agraffe u. weiß-grünem
Bändchen, S.F.B. 122 var. (dort in Bro. versilb., mit abweichendem Medaillon). vz 100,-

301* Brandenburg/Havel. Schützenkreuz 1834 der Altstädtischen Schützengilde, Silber vergold., unsign., Tatzenkreuz,
von Ordensstern hinterlegt, auf den Kreuzarmen: ALT.ST.-BRAN-DEN-BURG, mittig das bekrönte Altstädter Wappen in
Lorbeerzweigen/gravierte Jz., 39 x 37 mm, an Bandschleife mit langer Nadel. RR. vz 150,-

302

302* Schützenkreuz der Vereinigten Schützengilde, Silber, hohl gefert., unsign., auf die Saecularfeier der Vereinigung von
Alt- und Neustädtischer Schützengilde am 19. Juli 1850, Tatzenkreuz, von Ordensstern hinterlegt, a. d. Kreuzarmen:
BRANDENBURG A/H -D. XIX-JULI-MDCCCL, mittig das bekrönte Stadtwappen (Doppelwappen aus Alt- u. Neustadt) in
Lorbeerzweigen/SAECULAR-FEIER DER SCHÜTZEN-GILDEN, 40 x 38 mm, an Bandschleife mit langer Nadel. RR. vz 130,-
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303

304

303* Köln. Silb. Halskleinod, unsign., sechsarm. Kreuz vom Maltesertyp, mehrteil. gearb., Arme aufwänd. floral grav. u. poliert,
mittig aufgelegte silb. Scheibe, darauf vergold. Lorbeerkranz mit gekreuzten, feuervergold. u. zisel. Büchsen, Hirschfänger
u. Horn, Rs.-Medaillon grav.: "Die Kölner Schützen Gesellschaft zum Fest in Gotha 1861" (erstes allg. Dt. Schützen-
fest), am Henkel wappenförm. Agraffe, von Freiherrenkrone überhöht, Kreuz: 65 x 67 mm, Höhe mit Agraffe: 122 mm,
an vernähtem, grün-weißem Halsband. Sehr aufwändige, dekorative Juwelierarbeit. Wohl Unikat. vz 150,-

304* Potsdam. Großes silb. Halskleinod o.J. (vor 1933) der Schützengilde zu Potsdam 1704, unsign., hohl gearb., Vs. u. Rs.
ident. gestaltet: auf Kreuz aus Eichenbruch Medaillon mit gekreuzten Büchsen u. Jagdhorn vor umstrahlter Scheibe,
84 x 66 mm, 23,96 g. Vermutlich Unikat. Dazu: kleines, grav. Silberkreuz derselben Gilde, Jagdhorn auf Eichenbruch/
Namensgravur "Albrecht", 32 x 30 mm, zus. 2 St. f. vz 75,-

305
306

Medaillen auf religiöse Themen

305* Deutschland. Silberne Taufmedaille o.J. (wohl 18. Jhd.), sign. RK oder KR (ligiert), "Ich Bin Der Weg die Warheit Und
Das Leben - Joh: 14", nimb. Brb. Christi n. li./zehnzeilig: "HERR JESU Christ du höchster Hort Du bist Die Rechte
Himmelspfort.", 39,5 mm, 17,95 g, Slg. Goppel -. kl. Rdu, ss-vz 60,-

306* Lützen. Silbermed. o.J. (um 1900), v. Lauer, "Zur Erinnerung an die Confirmation"gewidm. v. Magistrat, Brb. des 1632
bei Lützen gefallenen Schwedenkönigs Gustav II. Adolf n. re./Gustav-Adolf-Gedenkstätte, Randpunze "950", 33,6 mm,
15,25 g, Gebauer -. Slg. Goppel -. im repräsent. Orig.-Etui der "Dr. Wachs Stiftung". Selten. feine Tönung, f. stfr 100,-
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307

307* Bronzegussmed. 1914, v. Jan Wysocki b. Poellath, Schrobenh., auf den Beginn des Pontifikates Papst Benedictus XV.,
der Papst in Casel fast v. vorn vor floral. Ornamenten/Petersdom u. Vatikan. Obelisk, im Abschn. Emblem des Papsttums
u. "ROMA", Randpunze: C. POELLATH SCHROBENHAUSEN, 82,0 mm, 118,38 g, Slg. Goppel -. vz 80,-

308 309

308* Große Eisengussmedaille 1917, v. Martin Götze b. Rob. Ball, Berlin, auf die 400-Jahrfeier der Reformation, Kopf Martin
Luthers n. re. zwischen Jub.-Daten, ringsum stilisierter Lorbeerkranz/die legendären Lutherworte "Gott helfe mir" zwischen
betenden Händen, ringsum Schlange, oben Strahlen aussendender Heiliger Geist, 106 mm, 267,6 g.
Slg. Whiting 838 (Abb. falsch beziffert), Schnell 372. Sehr selten. geschwärzt, fast gussfrisch 250,-

Medaillen aus Porzellan und Steinzeug

Personenmedaillen

309* Böttger, Johann Friedrich (1682-1719). Böttgersteinzeugplakette 1982, anlässl. seines 300. Geburtstag hrsg. v. Org.-
Büro "Böttgerehrung der DDR", mit aufgelegter Med. (Meißner Porz., weiß, 55 x 46 mm), Brb. n. re. zwischen Flammen,
darunter Namenszug u. Lebensdaten/mehrzeil. Widmungsinschrift, 123 x 100 mm, mit Orig.-Aufhänger. W. 7.300. vz 30,-

310

310* Schumann, Robert (1810-1856). Böttgersteinzeugmed. 1956, Deutsche Schumann-Ehrung, hrsg. v. Rob.-Schumann-
Komitee d. DDR, Kopf n. li./Lyra über Schwertermarke, 85 mm. W. 3.061 (dort 80 mm), Scheuch 1170a, Niggl -.
Aufl. 300 Ex. vz 30,-
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311 312

Ausländische Medaillen

Belgien

311* Große Silbermed. im Art-Nouveau-Stil 1905, v. Godefroid Defreese, auf 75 Jahre Unabhängigkeit Belgiens, Brb. König
Leopolds II. in Uniform n. li./die Belgica, dem am Horizont aufscheinenden 100. Jubiläumsjahr 1930 entgegenschreitend,
70 mm, 121,36 g. winz. Kratzer, kl. Rdu, f. vz/vz 120,-

Dänemark

312* Kopenhagen. Bronzemedaille o.J. (um 1875), von Olrik, Schmahlfeld u. Christensen, Prämie für Lehrlinge, verliehen
vom Handwerksverein, weibl. Allegorie des Handwerks n. li. sitzend mit Lorbeerkranz in der Hand/Zweckschrift in
Lorbeerzweigen, 45 mm. kl. Rdu, vz 40,-

Frankreich

313* Ludwig XVI. 1774-1792. Silberjeton 1777, von Duvivier, Extraordinaire des guerres, drap. Brb. n. li./Pax u. Mars,
29,9 mm, 8,37 g (Feud. 898 var.), Silberjeton o.J., La ville de Paris, Brb. re./Stadtansicht flussabwärts mit Pont Neuf,
29,3 mm, 8,61 g (Feud. 3463); Silberjeton o.J., von J. P. Droz, Chambre de commerce de la ville de Lisle, drap. Brb. li./
Kompass auf Postament vor offenem Meer, darüber Polarstern, 31 mm, 9,77 g (Feud. 7287), drei ident. Silberjetons o.J.,
v. Duvivier, La ville de Paris, drap. Brb. li./Stadtansicht flussabwärts m. Pont Neuf, je 29 mm, 8,22 bis 8,59 g, zus. 6 St. vz 120,-

314

315

314* Hochovale Bronzemed. mit Orig.-Henkel u. Bandring 1790, v. Dupré, Erinnerungszeichen der Abgesandten zum
"Föderativen Pakt vom 14. Juli 1790" (Teilnehmer am Föderationsfest auf dem Pariser Marsfeld anlässl. d. einjährigen
Jub. des Sturmes auf die Bastille), Offiziere der Garde schwören vor Denkstein mit Königsbildnis auf die Verfassung, im
Abschn. Datum/sechszeil. Schwurformel in gebundenen Zweigen, 40,2 x 28,6 mm, BWK2, 47, Henn. 165.
Anm.: Diese Medaille wurde auch in silberner u. vergold. Ausführung vergeben. f. vz 75,-

315* Erste Republik 1793-1794. Messing-Jeton 1793, unsign. (v. Johann Chr. Reich, Nürnberg), auf die Hinrichtung von
Louis XVI. am 21. Januar, Brb. n. li. mit Perücke/Deckelurne zwischen Zepter u. Krone, i. Abschn. Todesdatum,
25,9 mm. Feuardent 13473. vz 25,-
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316 317

316* Louis Philippe I. 1830-1848. Paris. Kupfermed. 1844, von Rogat, auf die Zerstörung der Bastille am 14. Juli 1789,
Beschießung d. Bastille/Ansicht d. Staatsgefängnisses i. Vincennes, 42,4 mm, Wurzb. 7132. Collignon 1387 kl. Rf., ss-f. vz 45,-

Italien

317* Kirchenstaat, Pius IX. (1846-1878). Bronzemed. o.J. (1848), von Girometti, auf den Wiederaufbau der am 15. Juli 1823
durch Brand zerstörten Papstbasilika San Paolo fuori le Mura, Brb. n. re. mit Kalotte, darunter Rose u. zwei Zepter/
Innenansicht der zerstörten Basilika, 50,8 mm. Wurzb. 7508, Cam. 721. kl. Rf., winz. Kratzer, f. vz 60,-

318

ex 319

Niederlande

318* Bronzemed. 1841, v. David van der Kellen, auf die Enthüllung des Standbildes des niederländischen Admirals u.
Seehelden Michiel Adriaanszoon de Ruyter in seiner Geburtsstadt Vlissingen, Denkmalsansicht, latein. Umschrift
"TERROR HOSTIUM - PATRIAE DECUS" (der Feinde Schrecken - des Vaterlandes Ruhm)/Wappen von Vlissingen,
latein. Widmungsumschrift, 87,2 mm, 262,70 g, Dirks 595. vz/f. stfr 90,-

Österreich

319* Franz Joseph I. 1848-1916. Drei Silberjetons 1867, von J. Tautenhayn und F. Gaul, auf die ungar. Krönungen in
Budapest, 1.) belorb. Brb. des Kaisers n. re., 23,5 mm, 5,47 g, 2.) gekr. Brb. der Kaiserin n. li., 23,5 mm, 5,47 g, 3.)
gekr. Brb. der Kaiserin n. li., 20,2 mm, 3,32 g, Rs. jeweils Stephanskrone über vierzeil. Schrift. vz-f. stfr 100,-

320

320* Weißbronzemed. 1883, von A. Scharff, auf die Vollendung des neuen Wiener Rathauses, thron. Vindobona mit zwei
weibl. Allegorien, re. stehend der Baumeister Friedrich Schmidt/Gebäudeansicht unter zwei Engeln mit Wappenschilden,
72,2 mm. Wurzb. 9366, Hauser 2361, Horsky 7081. min. ber., fast stempelfrisch 120,-
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321 322

321* Erste Republik 1918-1934. Einseit. Bro.-Med. o.J. (um 1918) mit Orig.-Henkel, v. Josef Prinz, Erinnerungsmed. des
Wiener Männer-Gesang-Vereins, auf beschrift. Podest knieender Genius mit Lyra u. Lorbeerzweig, daneben Schwan,
Rs.-Gravur "Dem Beethoven-Chor Berlin zum 25. Bestandesfest der Wiener Männergesang-Verein 1933", 50,3 mm,
an langer Bandschleife in Stadtfarben. stfr 50,-

Polen

322* Silbermed. 1826, unsign., hrsg. v. d. Stadt Warschau, auf den Tod Zar Alexanders I., dem "Wiedererwecker des poln.
Königreiches", belorb. Brb. n. re., darüber Stern/Zweckschrift in gebund. Lorbeerzweigen (übers.: "Ganz Polen trauert
um seinen Wohltäter"), 40,8 mm, 30,45 g, Diakov 445.1 (R1). H.-Cz. 3598. f. vz 300,-

323

324

Russland

323* Anna Iwanowna 1730-1740. Silbermed. 1740, unsign., 21,9 mm, auf den Tod der Zarin, Brb. n. re./achtzeilige Schrift
(Lebensdaten), 4,39 g. Diakov 83.3. kl. Rf., ss-vz 200,-

324* Katharina II. 1762-1796. Große Kupfermed. o.J., von J. B. Gass u. G. C. Waechter, Übersiedlung des Warägerfürsten
Rjurik von Staraja Ladoga nach Nowgorod im Jahre 864 (Nr. 9 d. Suite auf d. Ereignisse 860-980), Brb. Rjuriks halbre.
mit Helm, Schild u. Streithammer/Empfang durch Nowgoroder Honoratioren, 78,6 mm, 165,90 g. winz. Kratzer, ss-vz 190,-

325 326

325* Paul I. 1796-1801. Silberjeton o.J. (1797), unsign., ca. 20,5 mm, auf seine Krönung, gekröntes Monogramm/Kreuz,
Kordelrand, 2,61 g. Diakov 243.11. winz. Zainende, ss 200,-

326* Alexander I. 1801-1825. Messing-Jeton o.J. (19. Jhd.), v. Lauer, Nürnberg, auf Kaiser Alexander v. Russland als
Ritter St. Georg, Brb. in Uniform n. li., unten sign. "L"/St. Georg zu Pferde, unten sign. "LL", 23,3 mm, 2,98 g. vz 25,-
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327* Russische Föderation seit 1992. Große Erinnerungsmed. o.J. (2007), CuNi, sign. MMD, 15-Jahrfeier der Wieder-
einrichtung der Russischen Schatzkammer (jetzt: Föderale Schatzkammer, regelt u.a. die Geldflüsse der verschied.
Haushaltssysteme), russisch/englische Zweckschrift über Moskauer Kreml/Zarenadler über histor. Amtsbezeichnung,
am Rand die aktuelle Amtsbez., 65,2 mm, 170,0 g, in Orig.-Kapsel. Sehr selten. PP, minimal berührt 50,-

328 329

Ungarn

328* Eger (Erlau). Silbermed. 1837, von I. D. Böhm, auf die Weihe der neuerrichteten Kathedrale durch den Erzbischof
von Eger, Johann L. Pyrker, straßenseitige Kirchenansicht/latein. Zweckschrift, 38,9 mm, 26,33 g, Hauser 70.
In Silber selten. winz. Rf., f. vz 70,-

Vereinigte Staaten von Amerika

329* Silbermed. o.J. (1909), von E. Fuchs, auf 300 Jahre Entdeckung des Hudson River u. die Erstbefahrung mit einem
Dampfschiff durch Robert Fulton 1807, Seeleute beim Loten/drei maritime Allegorien vor Fulton-Denkmal in New York,
Randpunzen: STERLING, WHITEHEAD-HOAG, 51,1 mm, 66,24 g. winz. Rf., vz/f. vz 90,-

Varia

330* Kompl. Satz von vier silbernen Whistmarken o.J. (um 1800), v. Daniel Friedrich Loos, nach Motiven der Fabeln des Äsop,
Vs.: Fuchs und Traube, Fuchs und Rabe, Fuchs u. Storch, Storch u. Fuchs, Rs. Spielwert u. Spruch, je 26 mm,
ca. 4,4 - 6,0 g. Sommer B 81a-d. f. stfr 60,-

Antike Münzen

Münzen der griechischen Welt

Sammlungen und Lots

331* Lot. 16 verschiedene Silbermünzen, meist Kleinsilber, dabei auch eine frühe Drachme der Sasaniden. u.E. 120,-

332* 25 Klein- u. Mittelbronzen, dabei auch drei spätrömische Stücke (4. Jahrhundert). u.E. 90,-

333* 47 verschiedene Klein- u. Mittelbronzen, unbestimmt. u.E. 80,-

334* 47 verschiedene Klein- u. Mittelbronzen, unbestimmt. ähnliches Los wie vor u.E. 80,-

335* 7 verschiedene Silbermünzen, dabei Persia, Seleukiden u. Sasaniden. u.E. 50,-
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336 337 338

Attika/Athen

336* Tetradrachme, 16,91 g, ca. 460-455 vdZ, Athenakopf mit ölzweiggeschmücktem attischem Helm n. re./Eule n. re.,
dahinter Ölzweig u. Mondsichel. Svoronos Tafel 12-16. prägebedingte Randkerbe, ss/vz 350,-

337* Tetradrachme, 16,96 g, ca. 450 vdZ, Athenakopf mit ölzweiggeschmücktem attischem Helm n. re./Eule n. re., dahinter
Ölzweig u. Mondsichel. Svoronos Tafel 12-16. knapper Schrötling, gutes ss 280,-

338* Tetradrachme, 16,23 g, um 430 vdZ, Athenakopf mit ölzweiggeschmücktem attischem Helm n. re./Eule n. re., dahinter
Ölzweig u. Mondsichel, auf der Vs. kreisrunder Gegenstempel. ss 160,-

339
340 341

342

Makedonia

339* Alexander III. der Große, 336-323 vdZ. Tetradrachme, 16,48 g, Herakleskopf n. re./Zeus n. li. thronend, davor u. darunter
Beizeichen. ss 130,-

340* Drachme, 4,04 g, Herakleskopf n. re./Zeus n. li. thronend, davor u. darunter Beizeichen. ss 60,-

Parthia/Arsakiden

341* Vonones II., ca. 51 vdZ. Drachme, 3,77 g, Ektabana, Königsbüste v. vorn mit Tiara/Arsaces mit Bogen n. re. thronend.
Sellwood 67.1. dezentriert, ss 80,-

Sarmatia/Olbia

342* 5.-4. Jhd. vdZ. Bronze-Fischgeld, Delphin, 1,04 g, 20 mm. ss-vz 25,-

343

344 345
346

Syria/Seleukiden

343* Antiochos VIII. Grypos, 121-96 vdZ. Tetradrachme, 15,13 g, diad. Kopf n. re./Zeus Uranius n. li. stehend mit Zepter.
 Korros.spuren, ss/sge 50,-

Thrakia

344* Lysimachos, 305-281 vdZ. Gold-Stater, 8,45 g, Byzantion, im Namen u. Typus Lysichmos ca. 270-260 vdZ, diad. Kopf
Alexanders des Großen n. re. mit Ammonshorn/n. li. sitzende Athena Nikephoros mit Lanze u. Schild, davor Monogramm,
HGC 3.2, 1373. vz 3000,-

345* Drachme, 4,14 g, Herakleskopf mit Löwenfell n. re./Zeus mit Zepter u. Adler n. li. thronend, darunter Pentagramm,
Price L28 var. vz 160,-

Thrakia/Apollonia Pontika

346* Drachme, 2,76 g, um 400 vdZ, stehender Anker zwischen A und Krebs/Gorgoneion, SNG BM Black Sea 157. ss 50,-

Römische Münzen
347* Lots. 22 verschied. Münzen, dabei Griechen, Römer, Byzanz (drei Skyphaten), auch zwei flache Cu-Skyphaten (Ungarn,

Bela III., Huszár 72) u. ein moderner Jeton mit Salus-Motiv (sign. SANDOZ). u.E. 50,-
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348 349 350 351

Republik

348* Pinarius Natta (?), 149 vdZ. Denar, Rom, 3,82 g, Romakopf mit Flügelhelm n. re., dahinter Wertzeichen X/Viktoria in
Biga n. re. Albert 831, Sear 89. ss 120,-

349* Anonym, 157-156 vdZ. Denar, 4,24 g, Rom, Romakopf mit Flügelhelm n. re., dahinter Wertzahl X/Viktoria in Biga mit
Peitsche n. re., darunter ROMA. Albert 772, Cr. 197/1. zap., ss-vz 120,-

350* C. Curatius f. Trigeminus, 135 vdZ. Denar, 3,80 g, Romakopf n. re./davor X, dahinter TRIG/Juno in Quadriga n. re.,
von Viktoria bekränzt. Albert 914, Cr. 240/1, Sear 117. vz/ss 100,-

351* M. Porcius Laeca. Denar, Rom, 3,69 g, Romakopf mit Flügelhelm n. re./Libertas in Quadriga n. re., von fliegender Viktoria
bekränzt. Albert 1023, Sear 146. ss 130,-

352 353 354 355

352* M. Sergius Silus, 116/115 vdZ. Denar, Rom, 3,73 g, Romakopf mit Flügelhelm n. re./behelmter Krieger n. li.
galoppierend, in der Linken Schwert u. einen Kopf. Albert 1060, Sear 163. ss 120,-

353* L. Flaminius Chilo, 109 oder 108 vdZ. Denar, Rom, 3,84 g, Romakopf mit Flügelhelm n. re., davor Wertzahl X/Viktoria
in Biga n. re. Albert 1093, Cr. 302.1. ss 80,-

354* L. Cornelius Scipio Asiaticus, 106 vdZ. Denar (Serratus), Rom, 3,87 g. belorb. Jupiterkopf n. li., davor Kontrollzeichen
T/Jupiter in Quadriga n. re. Albert 1105, Cr. 311/1b. ss-vz 120,-

355* Mn. Fonteius C.f., 85 vdZ. Denar, 4,15 g, Rom, belorb. Apollokopf n. re., davor Monogramm/im Lorbeerkranz Cupido auf
Ziegenbock n. re., darüber zwei Dioskurenmützen mit Stern, im Abschnitt Thyrsus. Albert 1232, Cr. 353/1. ss-vz 120,-

356 357 358 359

356* L. Rutilius Flaccus, 77 vdZ. Denar, Rom, 3,80 g, Romakopf mit Flügelhelm n. re./Viktoria mit Kranz in Biga n. re.
Albert 1286, Sear 318. vz 140,-

357* C. Hosidius C. f. Geta, 68 vdZ. Denar (Serratus), 4,13 g, Rom, drap. Dianabüste n. re. mit Diadem, Bogen u. Köcher/
Eber mit Speer im Rücken, von Hund attackiert. Albert 1313, Cr. 407/1. vz 200,-

358* C. Calpurnius Piso Frugi, 67 vdZ. Denar, Rom, 3,73 g, Apollokopf mit Binde n. re./Reiter mit Palmzweig über der
Schulter n. re. Albert 1315, Sear 348. ss-vz 120,-

359* Cn. Plancius, 55 vdZ. Denar, 3,30 g, Rom, Kopf der Diana Planciana n. re./Kretische Ziege, dahinter Bogen u. Köcher.
Albert 1360, Cr. 432/1. ss-vt 140,-

360 361 362

360* C. Julius Caesar, 47/46 vdZ. Denar, 3,46 g, diad. Venuskopf n. re./Aeneas trägt seinen Vater Anchises u. das Palladium
aus Troja, re. senkrecht CAESAR. Albert 1400, Cr. 458/1. ss 150,-

361* P. Clodius M. f. Turrinus, 42 vdZ. Denar, 3,90 g, Rom, belorb. Apollokopf n. re., dahinter Lyra/Diana mit Köcher und
Bogen, in jeder Hand eine Fackel. Albert 1583, Cr. 494/23. vz 140,-

362* M. Antonius, 32/31 vdZ. Legionsdenar, 3,63 g, Heeresmünzstätte in Ägypten, Legion XVIII, Galeere n. re. mit Zepter am
Bug/Legionsadler zwischen zwei Standarten. Albert 1734, Cr. 544/33. Anm.: Diese Legion ging später in der
Varusschlacht unter. zaponiert, ss 150,-
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Kaiserzeit

363* Sammlungen, Lots. 41 verschiedene Bronzemünzen, alle aus spätröm. Zeit (ab Constantinus I.). Bitte besichtigen. u.E. 100,-

364* 41 verschiedene Bronzemünzen, alle aus spätröm. Zeit (ab Constantinus I.). Ähnliches Los wie vor. Bitte besichtigen. u.E. 100,-

365* 7 Sesterzen, von Faustina Maior, Marc Aurel, Maximinus I., Gordian III., Constantin I., Jovian u. Aelia Flacilla,
dazu vier kleinere Bronzen (dabei eine Fälschung: As von Plautilla), zus. 11 St. im Durchschnitt s-ss 100,-

366* 10 verschiedene Denare, ab der Regierungszeit von Galba, alle mit Mängeln oder stärkerer Abnutzung. u.E. 95,-

367* 9 verschiedene Antoniniane, von: Valerian I. (2 Stück), Gallienus, Aurelian, Probus (2 Stück), Numerian, Salonina und
Severina. ss u. besser 80,-

368* 37 verschiedene Antoniniane, meist späte Ausgaben in Bronze, dazu 6 Radiati der Inflation, zus. 43 Stück. ge-fast ss 60,-

369* Vier Denare: Antoninus Pius (Kamp. 35.313), Marc Aurel (Kamp. 37.134.1), Julia Domna (Kamp. 50.25), Caracalla
(Kamp. 51.75), dazu ein Antoninian von Philipp I., mit Elefantenreiter (Kamp. 74.3). zus. 5 St. ss 60,-

370* 11 verschiedene Bronzemünzen (meist Mittelbronzen) der frühen Kaiserzeit, ab Augustus bis Antoninus Pius, dabei auch
eine Ausgabe der Röm. Republik. im Durchschnitt s 50,-

371* 5 verschiedene Großbronzen des 1. u. 2. Jahrhunderts (ab Claudius). s u. fast ss 50,-

372* 6 verschiedene Großbronzen des 1. u. 2. Jahrhunderts (ab Augustus). s 45,-

373 4 Silbermünzen (1x Denar, 3x Antoninian), dabei Caracalla, Gordian III. u. Philipp I., alles häufigere Stücke. ss, ein Stück s 30,-

374 375

374* Augustus, 63 vdZ - 14 ndZ. Dupondius, Divus-Prägung unter Tiberius, 10,54 g, Rom DIVVS AVGVSTVS PATER, Kopf
n. li. mit Strahlenkrone/PROVIDENT S-C, Altar. Kamp. 2.144, RIC 81. ss 80,-

375* Agrippa (Freund u. Feldherr des Augustus). As, geprägt unter Caligula, 10,10 g, Rom, M AGRIPPA L F COS III,
Kopf n. li. mit corona rostrata/S-C, Neptun mit Delphin u. Dreizack n. li. stehend. Kamp. 4.5, RIC 58. ss 100,-

376 377

376* Caligula 37-41. As, 10,20 g, Rom, C CAESAR AVG GERMANICVS PON M TR POT, barhäupt. Bü. n. li./VESTA S-C,
Vesta mit Patera u. Zepter n. li. sitzend. Kamp. 11.9, RIC 38. ss 150,-

377* Nero 54-68. As, 11,56 g, Rom um 65, NERO CAESAR AVG GERM IMP, belorb. Bü. n. re./S-C, Viktoria n. li. fliegend,
auf dem Schild die Inschrift SPQR. Kamp. 14.48, RIC 312. f. ss/ss 80,-

378

379

378* Vespasian 69-79. Sesterz, 25,56 g, Rom, IMP CAES VEST AVG P M TR P P P COS III, belorb. u. drap. Bü. n. re./
PAX AVGVSTI S-C, Pax n. li. stehend, in der Linken Ölzweig, in der Rechten Füllhorn. Kamp. 20.97, RIC 243. s-ss 100,-

379* Denar, postum geprägt unter Titus, Rom, 3,21 g, belorb. Bü. n. re./Schild mit SC an Säule mit darauf stehender Urne
gelehnt, li. u. re. ein Lorbeerbäumchen u. die Buchstaben E u. X. Kamp. 20.146, RIC 359 (Titus). ss 80,-
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380

381 382 383

380* Domitian 69-96. As, 11,22 g, Rom i.J. 85,, IMP CAES DOMITIAN AVG GERM COS XI, belorb., gepanz. u. drap. Bü.
n. re./SALVTI AVGVSTI S-C, Altar. Kamp. 24.111, RIC 272. ss 80,-

381* Nerva 96-98. Denar, 3,27 g, Rom i. J. 97, belorb. Kopf n. re./Libertas mit Pileus u. Zepter n. li. stehend.
Kamp. 26.14, RIC 31. s-ss 45,-

382* Trajan 98-117. Denar, 2,93 g, Rom i. J. 103-111, belorb., drap. Bü. n. re./Daker in Trauerhaltung n. li. auf Waffen sitzend.
Kamp. 27.32.3, RIC 98. ss 40,-

383* Denar, 2,70 g, Rom i. J. 98/99, IMP CAES NERVA TRAIAN AVG GERM, belorb. Kopf n. re./P M TR P COS II P P,
Felicitas n. li. stehend, einen Lorbeerkranz u. Cornucopia haltend. Kamp. 27.45.3, RIC 6. ss 30,-

384

385

384* Denar, 2,68 g, IMP CAES NER TRAIANO OPTIMO AVG GER DAC, belorb. u. drap. Bü. n. re./P M TR P COS IV P P S P
Q R, Felicitas n. li. stehend, Caduceus u. Cornucopia haltend. Kamp. 27.53.1, RIC 343. ss 30,-

385* Sesterz, 25,93 g, Rom i.J. 116/117, IMP CAES NER TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS VI PP, belorb. u. drap.
Bü. n. re./REX Parthis DATVS SC, auf Podium sitzender Kaiser mit Praefekt, der knieenden Parthia den König
Parthamaspates präsentierend. Kamp. 27.94, RIC 667. ss/s-ss 150,-

386 387

386* Sesterz, 20,16 g, Rom i.J. 108/109, IMP CAES NERVAE TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS PP, belorb. Bü. n. re./
SPQR OPTIMO PRINCIPI S-C, trauernde Dacia n. li. neben Tropaeum sitzend. Kamp. 27.113.6, RIC 564 var. ss/f. ss 120,-

387* Sesterz, 24,32 g, Rom i.J. 104-107, IMP CAES NERVAE TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS V PP, belorb. Bü.
n. re./SPQR OPTIMO PRINCIPI SC, Kaiser n. re. reitend u. seinen Speer auf einen fallenden Daker schleudernd.
Kamp. 27.121.3, RIC 534. ss 200,-

388

389

388* Hadrian 117-138. Dupondius, 13,27 g, Rom i.J. 121, IMP CAESAR TRAIAN HADRIANVS AVG P M TR P COS III, drap.
Bü. n. re. mit Strahlenkrone/PIETAS AVGVSTI S-C, Pietas n. re. stehend, davor Altar. Kamp. 32.203 (dort Pietas n. li.),
RIC 478. ss 90,-

389* Sabina (Gattin des Hadrian). Denar, 2,80 g, Rom i. J. 136-138, SABINA AVGVSTA, diad. u. drap. Bü. n. re./VENERI
GENETRICI, steh. Venus n. li., mit einer Hand ihr Gewand, mit der anderen den Apfel haltend. Kamp. 33.8, RIC 2576. ss 50,-
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390 391

392

390* Antoninus Pius 138-161. Sesterz als Augustus, 27,86 g, Rom i.J. 148/149, ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XII,
belorb. Bü. n. re./COS IIII S-C, Aequitas mit Waage u. Füllhorn n. li. stehend. Kamp. 35.149.1, RIC 855. ss 80,-

391* Sesterz als Augustus, 25,13 g, Rom, ANTONINVS. AVG PIVS P P, belorb. u. drap. Bü. n. re./Viktoria n. re. gehend mit
Tropaeum, Umschrift nur teilweise lesbar (POT COS III SC). Kamp. 35.222, RIC 614ff. f. ss-ss 50,-

392* Divus Antoninus Pius, Denar (postum geprägt unter Marc Aurel), 2,90 g, DIVVUS ANTONINVS, drap. Bü. n. re./
CONSECRATIO, vierstöckiger Scheiterhaufen, mit Girlanden geschmückt u. von Quadriga bekrönt. Kamp. 35.313,
RIC 438. dunkle Tönung, ss 40,-

393

394 395

393* Faustina Maior (Gattin des Antoninus Pius, † 141). Denar, Rom nach 141, 3,36 g, DIVA AVG FAVSTINA,
drap. Bü. n. re./AETER-NITAS, Aeternitas mit Globus u. Zepter n. li. stehend. Kamp. 36.26.1, RIC 350a. ss 25,-

394* As, 10,54 g, Rom, DIVA FAVSTINA, drap. Bü. n. re./AVGVSTA S-C, Vesta n. li. stehend, in der li. Hand Palladium,
in der re. Hand Zepter. Kamp. 36.45.4, RIC 1179. ss 80,-

395* Marc Aurel 139-180. As als Caesar, 14,79 g, Rom, AVRELIVS CAES AVG PII F, gepanz. Bü. n. re./TR POT XIIII COS II
S-C, Mars n. re. gehend. Kamp. 37.81.1, RIC 1354. ss 60,-

396

397

398

396* Denar, 3,09 g, Rom i. J. 169/170, M ANTONINVS AVG TR P XXIII, belorb. Kopf n. re./SALVTI AVG COS III, Salus mit
Zepter n. li. stehend, am Altar eine Schlange fütternd. Kamp. 37.138, RIC 222. vz 50,-

397* Sesterz als Augustus, 22,56 g, Rom um 173, M ANTONINVS AVG TR P XXVIII, belorb. Kopf n. re./IMP VI COS III SC,
Jupiter n. li. sitzend. Kamp. 37.190.1, RIC 1098. ss/f. ss 80,-

398* Lucius Verus 161-169. Denar, Rom i. J. 161/162, 3,12 g, Kopf re./Providentia mit Globus u. Cornucopia n. li. stehend.
Kamp. 39.22, RIC 482. ss 40,-

399 400

399* Lucilla (Gattin des Lucius Verus). Denar, 3,61 g, Rom i. J. 164-169, LVCILLAE AVG ANTONINI AVG F, drap. Bü. n. re./
VENVS, Venus n. li. stehend, Apfel u. Zepter haltend. Kamp. 40.13, RIC 784. ss 45,-

400* Faustina Minor (Gattin des Marc Aurel, † 176). Denar, 3,18 g, Rom i. J. 161-164, FAVSTINA AVGVSTA, drap. Bü.
n. re./CERES, Ceres mit Ähren u. Fackel auf Korb n. li. sitzend. Kamp. 38.37, RIC 669. kl. Schrötlingsriss am Rand, ss-vz 25,-
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401

402 403

401* Commodus 166-192. Sesterz als Augustus, 21,75 g, Rom i.J. 189, M COMMODVS ANT P FELIX AVG BRIT, belorb. Bü.
n. re./MINER VIGT P M TR P XIIII IMP VIII COS V P P S-C, Minerva mit Victoriola u. Speer n. li. stehend, daneben
Tropaeum. Kamp. 41.200.4, RIC 528. ss 80,-

402* Septimius Severus 193-211. Denar, 2,65 g, Rom i. J. 201-210, SEVERVS PIVS AVG, belorb. Kopf n. re./INDVLGENTIA
AVGG, i. Abschn. IN CARTH, Dea Caelistis m. Blitzbündel u. Zepter auf Löwe n. re. Kamp. 49.75, RIC 266. gutes ss 30,-

403* Denar, 3,28 g, Rom, SEVERVS PIVS AVG, belorb. Kopf n. re./P M TR P XIII COS III PP, Jupiter n. li. stehend, Victoriola
u. Zepter haltend. Kamp. 49.140.2. ss 25,-

404 405 406 407

404* Julia Domna (Gattin des Septimius Severus, † 217). Denar, 3,28 g, Rom i. J. 196-211, IVLIA AVGVSTA, drap. Bü.
n. re./CERERI FRVGIF, Ceres n. li. thronend, Kornähren u. lange Fackel haltend. Kamp. 50.12, RIC 546. ss-vz 25,-

405* Geta 198-212. Denar als Caesar, 3,05 g, Rom i. J. 200-202, P SEPT GAETA CAES PONT, drap. u. gepanz. Bü. n. re./
SECVRIT IMPERII, Securitas mit Globus n. li. sitzend. Kamp. 53.33, RIC 20b. ss 30,-

406* Caracalla 198-217. Denar, 2,95 g, Rom i. J. 215, ANTONINVS PIVS AVG GERM, belorb. Kopf n. re./P M TR P XVIII
COS IIII P P, Pluto mit Zepter n. li. vor Cerberus sitzend. Kamp. 51.92.6, RIC 261a. vz 35,-

407* Elagabal 218-222. Denar, 3,66 g, Rom i. J. 220-222, IMP ANTONINVS PIVS AVG, belorb. u. drap. Bü. n. re./
ABVNDANTIA AVG, Abundantia n. li. stehend u. Füllhorn leerend, davor ein Stern. Kamp. 56.6, RIC 56. gutes ss 25,-

408 409 410 411

408* Julia Soaemias (Mutter des Elagabal). Denar, 2,89 g, Rom i. J. 220-222, IVLIA SOAEMIAS AVG, drap. Bü. n. re./
VENVS CAELESTIS, Venus mit Apfel u. Zepter n. li. stehend, davor ein Stern. Kamp. 60.7.1, RIC 241. vz 50,-

409* Julia Maesa (Großmutter des Elagabal). Denar, 3,22 g, Rom i. J. 222, IVLIA MAESA AVG, drap. Bü. n. re./PVDICITIA,
Julia Maesa mit Schleier u. Zepter n. li. sitzend. Kamp. 61.11, RIC 268. ss/f. ss 35,-

410* Severus Alexander 222-235. Denar, 3,06 g, Rom i. J. 231, IMP ALEXANDER PIVS AVG, belorb. u. drap. Bü. n. re./
IOVI PROPVGNATORI, Jupiter mit Donnerkeil u. Adler n. re. stehend. Kamp. 62.26, RIC 235. ss 35,-

411* Julia Mamaea (Mutter d. Alexander Severus), -235. Denar, 2,62 g, Rom i. J. 222, IVLIA MAMAEA AVG, drap. Bü. n. re./
IVNO CONSERVATRIX, Juno mit Patera u. Zepter n. li. stehend, zu ihren Füßen ein Pfau. Kamp. 64.7, RIC 343. ss-vz 30,-

412

413

412* Sesterz, 23,58 g, Rom, IVLIA MAMAEA AVGVSTA, diad. u. drap. Bü. n. re./VENVS VICTRIX S-C, Venus n. li. stehend
mit Helm in der linken u. Zepter in der re. Hand, zu ihren Füßen Schild. Kamp. 64.33, RIC 705. grüne Patina, ss-vz 100,-

413* Maximinus I. Thrax 235-238. Denar, 2,95 g, Rom, IMP MAXIMINVS PIVS AVG, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./
VICTORIA AVG, Viktoria n. re. gehend. Kamp. 65.12, RIC 16. ss-vz 40,-
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414

ex 415

416

414* Gordian III. 238-244. Antoninian, 4,46 g, Rom i. J. 240-243, IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, drap. u. gepanz. Bü. n. re.
mit Strahlenkrone/VIRTVTI AVGVSTI, Herkules n. re. steh., auf Keule mit Löwenfell gestützt. Kamp. 72.56, RIC 95. vz-stfr 30,-

415* Zwei Sesterzen, 23,34 g u. 22,38 g, beide Rom, Vs. jeweils: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, belorb., drap. u. gepanz.
Bü. re., Rs. 1.) FELICITAS AVG S-C, Felicitas frontal stehend, 2.) P M TR P VI COS II P P S-C, Gordianus n. re. stehend.
Kamp. 72.64 u. 72.89, RIC 330 u. 308a. ss u. s-ss 60,-

416* Philipp I. Arabs, 244-249. Antoninian, 4,15 g, Rom, IMP M IVL PHILIPPVS AVG, drap. u. gepanz. Bü. n. re. mit
Strahlenkrone/AEQVITAS AVGG, Aequitas mit Waage u. Cornucopia n. li. stehend. Kamp. 74.2, RIC 27b. vz-stfr 30,-

417

418

419

417* Antoninian, 4,05 g, Rom, IMP M IVL PHILIPPVS AVG, drap. u. gepanz. Bü. n. re. mit Strahlenkrone/ROMAE AETERNAE,
Roma n. li. sitzend, Viktoria u. Zepter haltend. Kamp. 74.21, RIC 44b. vz 30,-

418* Sesterz, 22,97 g, Rom i.J. 245, IMP M IVL PHILIPPVS AVG, belorb. u. drap. Bü. n. re./FELICITAS TEMP S-C,
Felicitas n. li. stehend. Kamp. 74.38, RIC 169a. Sf am Rand, ss 50,-

419* Otacilia Severa (Gattin Philipps I.). Antoninian, 3,99 g, Rom i. J. 246-248, M OTACIL SEVERA AVG, diad. u. drap. Bü.
auf Mondsichel n. re./IVNO CONSERVAT, Juno mit Patera u. Zepter n. li. stehend. Kamp. 75.2, RIC 127. ss-vz 25,-

420
ex 421

422

420* Sesterz, 18,97 g, Rom, OTACIL SEVERA AVG, diad. u. drap. Bü. n. re./CONCORDIA AVGG SC, Concordia mit Patera
und zwei Füllhörnern n. li. sitzend. Kamp. 75.9, RIC 203. ss 50,-

421* Herennia Etruscilla (Gattin des Trajan Decius). Antoninian, 4,94 g, Rom, HER ETRVSCILLA AVG, diad. u. drap. Bü.
auf Mondsichel n. re./PVDICITIA AVG, Pudicitia n. li. sitzend, dazu: Trajan Decius (ihr Gatte), Antoninian, 4,14 g,
Rs.: die beiden Pannoniae. Kamp. 80.5 u. 79.8.2, RIC 59b u. 21b. zus. 2 St. vz u. ss 40,-

422* Volusian 251-253. Sesterz, 16,83 g, belorb., gepanz. u. drap. Bü. n. re./SALVS AVGG SC, Salus mit Patera u. Schlange
n. re. stehend. Kamp. 84.50, RIC 260. s/ss 40,-

ex 423 424

423* Severina (Gattin des Aurelian). Antoninian, 4,36 g, Serdica i.J. 274/275, SEVERINA AVG, diad. u. drap. Bü. n. re. auf
Mondsichel/CONCORDIA AVGG, Aurelianus u. Severina im Handschlag. Kamp. 107.2, RIC 16. dazu: Crispus (316-326),
Bro.-Follis, 3,18 g, Treveri (?), Crispus n. re. stehend, Kamp. 142.26, zus. 2 St. vz 50,-

424* Vabalathus 272. Antoninian, 3,36 g, Antiochia, IMP C AVRELIANVS AVG, gepanz. Bü. des Aurelianus n. re. mit
Strahlenkrone/VABALATHVS VCRIMDR, belorb., drap. u. gepanz. Bü. des Vabalathus n. re. Kamp. 109.3, RIC 381. ss-vz 40,-
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ex 425 426 427

425* Diocletian 284-305. Follis, nach der Münzreform, 9,12 g, Antiochia, belorb. Kopf re./stehender Genius n. li. mit Patera
und Cornucopia. Kamp. 119.84, RIC 52a. dazu: Maxentius (306-312), Follis, 5,22 g, Aquileia, Roma im Tempel sitzend,
einen Globus an Maxentius übergebend, Kamp. 129.17.2, RIC 113, zus. 2 St. ss 50,-

426* Follis, nach der Münzreform, 8,62 g, Thessalonica, belorb. Kopf n. re./stehender Genius n. li. mit Patera u. Cornucopia.
Kamp. 119.84, RIC 21a. vz 30,-

427* Maximianus Herculius, 285-305, 307-308, 310. Follis, 9,33 g, Heracleia, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./
Genius n. li. opfernd. Kamp. 120.76, RIC 19b. ss-vz 30,-

ex 428 429 430

428* Zwei Folles: Treveri bzw. Aquileia, Av.: belorb., drap. Bü. n. re., Rv.: Genius n. li. opfernd bzw. Roma in sechssäul. Tempel
sitzend. Kamp. 120.76 u. 120.96, RIC 768 u. 121b. ss u. vz 50,-

429* Galerius 293-311. Follis als Caesar, Lugdunum/Lyon, 11,37 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./Genius n. li. opfernd,
im Abschn. LB. Kamp. 122.37, RIC 4b. ss-vz 30,-

430* Follis als Augustus, Heracleia, 6,94 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./Genius n. li. opfernd, i. Abschn. HTA.
Kamp. 122.64, RIC 18b. vz 35,-

ex 431
432

433

431* Maximinus Daia 305-313. Zwei Folles als Caesar, von ähnlichem Typ: Genius mit Patera u. Füllhorn n. li. opfernd,
beide Kamp. 128.11; 1.) 9,46 g, Mzst. Treveri; 2.) 7,70 g, Mzst. Lugdunum. RIC 667b u. 220a. vz u. ss 50,-

432* Maxentius 306-312. Follis als Augustus, 6,71 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./Roma in Tempel frontal thronend,
im Pediment ein Kranz, li. i. F. ein H. Kamp. 129.17.1. vz 30,-

433* Crispus 316-326. AE 18, Arelate (Arles) i. J. 317, 1,63 g, CRISPVS NOB CAES, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./
PRINCIPIA IVVENTVTIS, Mars n. re. stehend. Kamp. 142.25.1, RIC VII 132. vz-stfr 25,-

ex 434
436

Kolonien und Provinzen

434* Lots. 18 verschiedene, unbestimmte Bronzemünzen, dazu: Lykien, Trajan (98-117), AR-Drachme, 3,44 g, Eule
auf zwei Lyren, BMC 9-11. meist s 50,-

435* Aegyptus/Alexandria. 7 Stück AE-Tetradrachmen, 3. Jahrhundert. f. ss und ss 100,-

436* Aegyptus/Alexandria, Nero, 54-68. Billon-Tetradrachme, 11,64 g, Jahr 11 (64/65), Nerokopf n. re. mit Strahlenkr./Adler
n. li. stehend, Palmzweig über li. Flügel, re. Beizeichen Schöpfkelle. Kamp./Ganschow 14.83, RPC 5283, Emmett 118. ss 50,-
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ex 437 438 439

437* Billon-Tetradrachme, 12,56 g, Jahr 13 (66/67), Bü. Neros n. li. mit Strahlenkrone/Kopf des Divus Augustus n. re. mit
Strahlenkrone. Kamp./Ganschow 14.100, RPC 5294. ss 70,-

438* Aegyptus/Alexandria, Trajan, 98-117. Billon-Tetradrachme, 12,54 g, Jahr 19 (115/116), belorb. Bü. n. re., davor Stern/
drap. Bü. des Sarapis n. re. Kamp./Ganschow 27.626, Dattari 685. ss 75,-

439* Aegyptus/Alexandria, Otacilia Severa (Gattin Philipps I.). Billon-Tetradrachme, 11,05 g, Jahr 5, diad. Bü. n. re./
Eusebeia mit Dose am Altar stehend, BMC 2015. Kampmann/Ganschow 75.53. vz 100,-

440
441 442 443

440* Aegyptus/Alexandria, Claudius Gothicus, 268-270. Billon-Tetradrachme, 11,12 g, Jahr 2, belorb., drap. u. gepanz. Bü.
n. re./Nike n. re. gehend. Kampmann/Ganschow 104.29, Dattari 5402. vz 70,-

441* Aegyptus/Alexandria, Carus, 282-283. Billon-Tetradrachme, 7,14 g, Jahr 1, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./
Dikaiosyne mit Waage u. Cornucopia n. li. stehend. Kamp./Ganschow 113.3, Dattari 5565. vz 35,-

442* Aegyptus/Alexandria, Diocletian, 284-305. Billon-Tetradrachme, 7,79 g, Jahr 1, belorb. Bü. n. re./Tyche n. li. auf
Lectisternium lagernd. Kampmann/Ganschow 119.8, Dattari 5766. ss-vz 40,-

443* Aegyptus/Alexandria, Maximianus, 286-305. Billon-Tetradrachme, 8,30 g, Jahr 2, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./
Elpis n. li. stehend. Kamp./Ganschow 120.16, Dattari 5875. vz 30,-

444
445

446

444* Bosporus. Rheskuporis II. (ca. 211-228). AE 24, 7,60 g, Königskopf n. re., davor Dreizack/Kopf d. Septimius Severus (?)
n. re., davor in griech. Buchstaben GSFK, dabei altes Münzkärtchen mit Beschreibung u. Kaufvermerk (26.11.31, Dr.
Schildmacher -,65). Die Münze ist nicht verzeichnet bei Anochin (Kiew 1986) u. Sear, Greek imp. coins (London 1991). ss 50,-

445* Lydia/Thyateira, Nero, 54-68. AE 17 (Hemiassarion), 2,66 g, drap. Bü. n. re./Doppelaxt. BMC 62, RPC I 2382,
SNG Cop. 597. f. ss 25,-

446* Macedonia/Koinon. AE 25, 10,74 g, pseudo-autonome Prägung, Zeit Gordians III. (238-244), Kopf Alexanders des
Großen n. re./behelmter makedonischer Reiter n. re., darunter Stern. Sear 4808. ss 25,-

447 ex 448

447* AE 25, 13,52 g, pseudo-autonome Prägung, Zeit Gordians III. (238-244), Kopf Alexanders des Großen n. re./behelmter
makedonischer Reiter n. re. Sear 4808. ss 25,-

448* Moesia inf./Marcianopolis, Septimius Severus, 193-211. AE 27, 10,28 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. n. re./Concordia
n. li. stehend, und Moesia inf./Nikopolis ad Istrum, Gordian III., AE 28, 12,35 g, Vs. wie vor/Flussgott Istros n. li. lagernd,
Varb. 820 u. 4220. dazu: Probus, 267-282, Antoninian, Serdica, Bü. n. re./Kaiser n. re. reitend u. Feind niederstechend
RIC 864, und Cappadocia/Caesarea, Hadrian, Hemidrachme, 1,24 g, Bü. n. re./Nike n. re. stehend, Sear 1232,
zus. 4 St. erstes Stück vz, übrige ss 60,-
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449
450 451

449* Moesia inf./Marcianopolis, Elagabal, 218-222. AE 25, 11,57 g, belorb. Bü. re./Nemesis mit Waage u. Füllhorn n. li.
stehend. Varbanov 1417. vz 50,-

450* Moesia inf./Nikopolis ad Istrum, Macrinus, 217-218. AE 27, 13,34 g, belorb., drap. u. gepanz. Bü. mit Ägis n. re./
Hygieia n. re. stehend, eine Schlange von Patera fütternd. AMNG 1694, Varbanov 3399 var. schwarz-grüne Patina, ss 35,-

451* Moesia inf./Odessos, Elagabal, 218-222. AE 27 (Tetrassarion), 11,10 g, belorb. Kopf n. re./Großer Gott von Odessos
mit Cornucopia u. Patera n. li. stehend. Varbanov 4400. grüne Patina, ss 30,-

452
453

454

452* Moesia sup./Viminacium, Philipp I., 244-249. AE 30, 17,35 g, Jahr VI (244/245), belorb., gepanz. u. drap. Bü. re./
stehende Moesia zwischen Stier u. Löwen. Varbanov 135, Sear 3874. vz 50,-

453* Syria/Seleucis u. Pieria, Antiochia ad Or., Philipp I., 244-249. Billon-Tetradrachme, 11,67 g, belorb., drap. u. gepanz.
Bü. n. re./steh. Adler, den Kopf n. re., im Schnabel Kranz, darunter ANTIOXIA u. SC, Sear 3954. BMC 29, Prieur 452. ss 50,-

454* Troas/Alexandria Troas. AE 21, 5,48 g, pseudo-autonome Prägung, Zeit des Gallienus (253-268), drap. Bü. der Tyche
mit Stadtkrone n. re./grasendes Pferd n. re., SNG v. Aulock 1466, Sear 4917. vz 25,-

455 456
457

Byzantinische Münzen

455* Anastasius I., 491-518. Halbfollis, 1. Reformausgabe, Bronze, 3,44 g, Nicomedia, Bü. des Kaisers n. re./großes K.
Sommer 1.33, Sear 41. s-ss 50,-

456* Justinus II., 565-578. Halbfollis, 5,07 g, Thessalonica, Justinus u. Sophia frontal thronend/großes K.
Sommer 5.22, Sear 366, MIBEC 70e. ss 35,-

457* Phocas, 602-610. Dekanummion, Bronze, 2,53 g, Karthago, Bü. des Phocas frontal/großes X, oben Kreuz, unten Stern,
links N, rechts M (oberhalb u. unterhalb dieser Buchstaben jeweils ein Punkt). Sommer 9.72, Sear 688. s-ss 50,-

458 459

458* Heraclius, 610-641. Follis, Bronze, 11,16 g, Constantinopel, Heraclius u. Heraclius Constantinus frontal stehend, ohne
Umschrift/großes M, Jahr XX. Sommer 11.58.1, Sear 810. in dieser Erhaltung selten ss 60,-

459* Michael II. Amorianus 820-829. Follis, Bronze, 7,81 g, Constantinopel, die Bü. Michaels (mit angedeutetem Bart) u.
Theophilus v. vorn, beide mit einfacher Kreuzkrone/großes M. Sommer 30.3, Sear 1642. ss 100,-
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460

460* Leo VI., 886-912. Follis, Bronze, 7,01 g, Constantinopel, Bü. des Kaisers frontal/vierzeilige Schrift.
Sommer 34.5, Sear 1729. ss 50,-

Ausländische Münzen

Sammlungen und Lots

461 22 moderne Silbermünzen (meist Großsilber) aus "Übersee", dabei Australien (1 Dollar 2013, Krokodil "Bindi", 1 oz, PP,
im OE mit Zert.); Haiti (5 u. 25 Gourdes 1967, Motive: Flotte des Kolumbus, Kunsthandwerk); Sharjah (1 Riyal 1970,
Motiv: "La Giaconda" v. Leonardo da Vinci); Bahamas (10 D. 1973, 1975 u. 1978, Jahrestage der Unabhäng.), Belize
(5, 25 u. 50 Cents und 10 Dollars 1974, Vogelmotive); Bermuda (25 D. 1977, "25-jähr. Thronjub.", Schiffsmotiv); Tunesien
(2x 1 Dinar 1969, "10 Jahre Verfassung", Motive: Phönizierschiff, Neptun); Äquatorialguinea, Costa Rica, Guyana, Japan,
Macau, Trinidad u. Tobago, zus. etwa 640 g Silber verschied. Feinheit meist stfr oder PP 690,-

462 15 verschied. Silbermünzen ab 1860 bis 1972, dabei Bermuda, Ghana, Südafrika, Peru, USA, Panama, Mongolei, Mexiko,
Bulgarien, Lettland, Luxemburg u. Österreich, zus. etwa 275 g Silber verschied. Feinh. meist vz 300,-

463 8 Großsilbermünzen (4x Österreich, 1x Ungarn, 3 x VR Bulgarien), dabei 5 Kronen 1900, zwei Maria-Theres.-Taler (NP),
5 Korona 1900 KB u. 5 Leva 1970 "Wasow", dazu: Silbermed. 1927 v. Goetz, "80. Geburtstag Hindenburgs", zus. 9 St.
(etwa 205 g Silber verschied. Feinh.). im Durchschnitt vz 200,-

464 13 Großsilbermünzen (zus. über 200 g fein) aus verschied. Ländern, fast alle 20. Jhd., u.a. dabei: Großbritannien
(Crown 1889, kl. Rf., in ss), Ceylon (5 Rupees 1957, 2500 Jahre Buddhismus, f. vz), Mongolei (1 Tögrög 1925, f. vz),
Südrhodesien (Crown 1953, vz-stfr), Bulgarien (Volksrep., 7 Stück, 2 bis 25 Leva, u.a. 2 Leva 1963 u. 1964, Kyrill und
Method und Dimitroff, beide PP). Bitte besichtigen. ss-PP 160,-

465 8 verschied. Silbermünzen europäischer Länder: Belgien (5 Ecu 1987, "Kaiser Karl V." u. 10 Euro 2002, "Nord-Süd-
Verbindung"), Bulgarien (20 Lewa 1988, "Eisenbahn"), Frankreich (50 Francs 1974), Jugoslawien (150 Din. 1978,
Frachter "Bakar"), Man (1 Crown 1979, "Tynwald"), Portugal (20 Esc. 1966, "Ponte Salazar") u. San Marino (5 Euro 2002,
"Benvenuto Euro"), zus. ca. 155 g Silber verschied. Feinh. stfr u. PP 160,-

466 16 verschied. Münzen, meist 18./19. Jhd., dabei Luzern, 1 Batzen 1813 (in vz-stfr); Kirchenstaat, Clemens XII., Giulio A.IV
(1736); Frankreich, Revolutionsmarke 1792 zu 10 Sols, Silber, und 1 Decime 1815 BB; Russland, 10 Kop. 1814 SPB-PS
und 1/2 Kop. 1899; Indien, 2 Annas 1888, USA, Half Dollar 1892, "Columbian Exposition" (in vz). meist ss 120,-

467 180 Kleinmünzen "Alle Welt", 19. u. 20. Jahrhundert. u.E. 30,-

468

ex 469

Äthiopien

468* Königreich Abessinien. Menelik II. 1889-1913. 1 Birr E.E. 1887-1889 (1894-1897) A, Paris, Silber, 27,99 g,
gekr. Brb. n. re./Staatsemblem (Löwe von Juda), erhabene Randschrift, Schön 6. KM 5. ss 60,-

Albanien

469* Sammlungen, Lots. 13 verschied. Umlaufmünzen 1926-1940, von 1 Quindar bis 2 Lek, dabei 1 Frang 1935 u. 1937
(beide Silber, in ss u. vz), Schön 4, 5 (versch. Jz.), 13 (versch. Jz.), 14, 16 (versch. Jz.), 27, 28, 29, 31 u. 32. ss u. vz 45,-
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470

472

470* Sozialistische Volksrepublik 1946-1991. Offizielles Gedenkmünzen-Proof-Set 1968, 500. Todestag von Skanderbeg,
mit 5, 10 und 25 Leke 1968 (die Jz. jeweils nur auf der Bildseite), Feinsilber. KM PSA2, Schön 44.1, 45.1 u. 46.1.
zus. 3 St., in orig., dunkelroter Kunststofftasche (beschäd., Deckel lose), mit Zert. PP, leicht angelaufen 170,-

Benin

471* 100 u. 200 Francs 1971, 10 Jahre Unabhängigkeit des Staates Dahomey (Benin), beide Silber. Schön 1 u. 2,
KM 1 u. 2. RR. zap., PP, winz. Fehler 60,-

Bolivien

472* Carlos III. von Spanien 1759-1788. 8 Reales 1781 PTS PR, Potosi, Silber, 26,80 g. KM 55, AC 1180,
Castan/Cayon 8703. gutes ss 120,-

473 475

473* Ferdinand VII. von Spanien 1808-1825. 8 Reales 1825 PTS JL, Potosi (der letzte königliche Piaster aus dieser
Münzstätte), Silber, 26,90 g. Cal. 1394, Castan/Cayon 12484, KM 84, Schön 16. kl. Randdelle, ss/ss-vz 70,-

474* Republik seit 1825. 1 Sueldo (Sol), 2 Sueldos (Soles) u. 4 Sueldos (Soles) 1830 PTS JL, Potosi, alle Silber, 3,36 g,
6,55 g u. 13,41 g. KM 94a, 95a u. 96a.1, Schön 21-23. zus. 3 St. zweites Stück mit winz. Kratzern, sonst gutes ss 90,-

475* 8 Sueldos (Soles) 1845 PTS R, Potosi, Silber, 26,97 g. KM 103, Schön 30. winz. Rdu, vz 100,-

Brasilien

476* Maria I. 1786-1816. 80 leichte Reis 1790 u. 160 leichte Reis 1787, Lissabon, Silber, 2,04 u. 4,09 g. KM 219.1 u. 220.1.
zus. 2 St. zweites Stück mit winzigem Rf., sonst f. vz 50,-

477

477* Joao, Prinzregent 1799-1818. 960 Reis 1810 R (Rio de Janiero), Silber, 25,96 g, leichte Überprägungsspuren,
geprägt auf spanischen 8 Reales. KM 307.3. vz 120,-
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ex 478
479

Britisch-Nordborneo

478* 1/2 Cent 1885 H und 1 Cent 1884 H, beide Kupfer. KM 1 u. 2. zus. 2 St. fast stfr u. ss 60,-

Brunei

479* 1 Cent AH1304 (1886/87), Kupfer. KM 3. ss 25,-

Bulgarien

480 Sammlungen, Lots. Offiz. Kursmünzenssatz 1999 in BU, "Beginning of the new Millenium" (6 Münzen und 1 versilb.
Med.), KM MS3, 3 Stück, und offiz. Kursmünzensatz 2002 in PP, "Proof Collection 2002" (7 Münzen u. 1 versilb. Jeton),
KM PS8, 3 Stück, zus. 6 Sätze, alle in Orig.-Blistern. BU u. proof 50,-

481* Ivan Alexander und Mihail 1331-1355. Grosso nach byzantinischem Vorbild, thron. Christus v. vorn, mit erhob. Händen
segnend/Ivan Alexander u. Mihai stehend mit Kreuzzeptern, zwischen sich Stab mit Christogramm, 5 Stück (Varianten),
1,11 bis 1,55 g. Raduchev/Zhekov 1.13 var. ss u. fast vz 60,-

482* Alexander I. 1879-1888. 7 verschied. Münzen (dabei 4x Silber): 2, 5 u. 10 Stotinki 1881, 50 Stotinki 1883,
1 u. 2 Lewa 1882 und 5 Lewa 1884, KM 1, 2, 3, 6, 4, 5 u. 7. ss u. vz 60,-

483* Ferdinand I. 1887-1918. 1, 2 u. 5 Lewa 1894, alle Silber (zus. 40 g). Schön 16-18. vz u. fast vz 45,-

484* 19 verschied. Umlaufmünzen, von 1 Stotinka bis 2 Lewa (dabei 6x Silber), dabei: 1 Stot. 1901 u. 1912, 2 Stot. 1901 u.
1912, 5 Stot. 1906, 1912 u. 1913, 10 Stot. 1906, 1912 u. 1913, 20 Stot. 1906, 1912 u. 1913, 50 Stot. 1910 u. 1913,
1 Lew 1910 u. 1913 sowie 2 Lewa 1910 u. 1913. ss-stfr 60,-

485* 8 verschied. Münzen (dabei 4x Silber): 2 1/2, 5, 10 u. 20 Stotinki 1888, 50 Stot. 1891, 1 u. 2 Lewa 1891 sowie
5 Lewa 1892. Schön 8-15. ss u. vz 50,-

486* Boris III. 1918-1943. 6 verschied. Silbermünzen: 20 Lewa 1930, 50 Lewa 1930 u. 1934 und 100 Lewa 1930, 1934 u.
1937. Schön 41, 42, 43 u. 47. alle vz-stfr 80,-

ex 487

487* 13 verschied. Münzen (von 50 Stotinki bis 10 Lewa): 1 u. 2 Lewa 1923, Alu (Umschrift ohne Bindestriche), 1 u. 2 Lewa
1925 (jeweils mit u. ohne Mzz.), 5 u. 10 Lewa 1930, 1941 u. 1943 sowie 50 Stot. 1937, Schön 35.2, 36.2, 37.1./2., 38.1./2.,
39, 40 u. 44. die ersten beiden vz-stfr, die übrigen ss-vz 50,-

488

488* Republik seit 1991. 10 Leva 2014, Silber, teilvergold., Zar Simeon der Große. KM 330. Auflage 3.000 Ex., in Kapsel PP 150,-
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ex 489 ex 493
ex 494 ex 495

China
489* Sammlung von 109 Cash-Münzen, ab Westliche Han-Dynastie bis Ende der Mandschu-Dynastie, dabei vier 10-Cash-

Münzen und viele bessere Stücke, alles gegossene Ausgaben, mit beiliegender Aufstellung u. Grobbestimmung.
Bitte unbedingt besichtigen. u.E. 400,-

490* 1 Stück Hohlkopf-Spatengeld u. 1 Stück Messergeld (beide unbestimmt, wohl 5. Jhd. vdZ), dazu zwei Tempelmünzen u.
zwei Münz-Nachbildungen (Spaten- bzw. Messergeld, um 1900). zus. 6 St. u.E. 100,-

491 Drei Kleinmünzen: Provinz Szechuan, 10 Cash um 1905, KM Y229; Meng Chiang, japan. Okkupation, 5 Chiao 1938,
KM Y521, und Ost-Hopei, 1 Chiao 1937, KM Y519. vz 30,-

China-Ch'ing-Dynastie (Mandschu-Dynastie)
492* Dezong (Kuang-Hsu) 1875-1908. Zentrale Ausgaben. 6 verschiedene Kupfermünzen: 10 Cash o.J. (1903-1905),

zwei Typen, 10 Cash 1905-1906, drei Typen, und 20 Cash 1907. KM Y 4, 4.1, 10ff. und 11.2. ss 50,-

493* Zentrale Ausgaben. Drei Münzen: 1 Cash o.J. (um 1911), Messing, 2 Cash 1906 und 5 Cash o.H. (1903-1905),
beide Kupfer. KM Y 25, 8 und 3. alle R. ss-vz 40,-

494* Provinz Chekiang. 10 Cash o.J. (um 1905), Kupfer, und 5 Cents o.J. (1902), Silber, Drache u. Umschrift CHEH-KIANG
PROVINCE 3.2 CANDAREENS. KM Y 49.1 u. 51. zus. 2 St. f. vz 50,-

495* Provinz Chihli. 1 Cash o.J. (um 1905) u. 1908, beide Messing, 10 Cash o.J. (um 1906), Kupfer, sowie 5 Cents 1897,
Vs. Drache u. Umschrift: TA TSING TWENTY THIRD YEAR OF KWANG HSÜ PEI YANG ARSENAL, und 10 Cents 1899,
Silber, Vs. Drache u. Umschrift: 25th YEAR OF KUANG HSÜ PEI YANG. KM Y 66, 7c, 67, 61ff. u. 70. zus. 5 St.,
viertes u. fünftes Stück selten ss 80,-

ex 496 ex 497

ex 499

496* Provinz Fengtien. 10 Cents 1898, Silber, und 10 Cents 1903, Messing. KM Y 84 u. 89. zus. 2 St., R. vz u. ss-vz 50,-

497* Provinz Fukien. Drei Kleinmünzen: 10 Cash o.J. (um 1905), Kupfer, und 10 Cents u. 20 Cents o.J. (um 1905),
beide Silber, dazu: Republik, 20 Cents o.J. (1923), Silber. KM Y 100, 103, 104 u. 383. zus. 4 St. ss u. vz 45,-

498 Provinz Hupeh. 10 Cash um 1905, Kupfer, und 10 Cents o.J. (1896), Silber. KM Y 120a u. 124.1. zus. 2 St. ss-vz 35,-

499* Provinz Kiangnan. Vier Stück 10 Cash (um 1905 u. 1906), alle Kupfer, KM Y135, 138, A140 u. 140, sowie 5, 10 und
20 Cents 1900-05, alle Silber. KM Y 141a, 142a u. 143a. zus. 7 St. ss u. vz 75,-

ex 500

ex 501 ex 502

500* Provinz Kiangsi. 10 Cash um 1900, KM Y 150, und Provinz Kiangsu, 10 Cash um 1900, Kupfer, und 20 Cash um 1900,
Messing. KM Y 162.4 u. 163. zus. 3 St., drittes Stück R. ss 60,-

501* Provinz Kirin. 10 Cash um 1900, Kupfer, 5 u. 10 Cents um 1900, im Zentrum Blattsymbol, und 20 Cents (1900-1905)
im Zentrum Yin-Yang-Symbol, alle Silber. KM Y 177, 179.1, 180.1 u. 181.a. zus. 4 St. ss 50,-

502* Provinz Kwangtung. 10 Cash u. 1 Cent um 1900 (beide Kupfer) und 10 Cents u. 20 Cents o.J. (1891), Silber,
dazu: Rep., 20 Cents 1913, Silber. KM Y 193, 192, 200, 201 u. 423. zus. 5 St. meist vz 70,-
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China-Republik

503* Zentrale Ausgaben. 10 verschied. Münzen: 10 Cash o.J. (um 1920, zwei Typen) u. 1936 und 20 Cash 1921 u. 1924,
alle Kupfer, 1 Cent 1940, Aluminium, 10 Cents 1926, Silber, u. 1936, Nickel, sowie 20 Cents 1926, Silber, u. 1936, Nickel,
KM Y303, 306, 347, 308a, 312, 355, 334, 349, 335 u. 350. im Durchschnitt ss 100,-

504 ex 505

504* 1 Dollar, Jahr 23 (1934), Silber, Brb. von Sun Yat-sen/Dschunke ohne Vögel, 26,65 g. KM 345. feine Kratzer, vz-f. stfr 120,-

505* Provinz Honan. 10 Cash o.J. (1913), und 50 Cash 1931, beide Kupfer. KM A392 u. 397 (dort Bro.). zus. 2 St. ss u. s-ss 50,-

506 Provinz Hunan. 10 Cash 1914, und 20 Cash (1912/1921), beide Messing, dazu: Kaiserzeit, 10 Cash um 1905, Kupfer.
KM 399, 400.2 u. 112.8. zus. 3 St. ss 40,-

507

509

507* Provinzen der Manschurei. 20 Cents o.J. (um 1914), Silber, u. 1 Cent 1929, Kupfer. KM 213a u. 434. zus. 2 St. vz u. ss-vz 35,-

Choresm (Khwarezm)

508* Khanat 1511-1920. 2 1/2 Tenge u. 5 Tenge 1919/1920, beide Kupfer, und 15 Tenge 1920 (zwei Var.: 30,0 u. 32,5 mm),
beide Bro., und Sowjetische Volksrep. 1920-1924, 25 Rubel 1921, Messing, u. 500 Rubel 1921/1922, Bronze.
KM 9, 10, 11 (zwei Var.), 16 u. 19. zus. 6 St., Bitte besichtigen. ss 100,-

Dänemark

509* Christian VII. 1766-1808. 1 Speciedaler 1769 HSK (beidseits der Jz. ein kleiner Stern), Kopenhagen, 28,67 g.
Davenport 1306A. ss 200,-

510

511

Danzig, Freie Stadt

510* 2 Gulden 1923, Silber. Jaeger D 8. ss 90,-

511* 5 Gulden 1923, Silber, Marienkirche. Jaeger D 9. kl. Rf., ss 180,-
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512
513

517

512* 5 Gulden 1932, Silber, Krantor. Jaeger D 18. winz. Rdu, vz-stfr 1800,-

Estland

513* Republik 1918-1940. 1 Kroon 1933, Silber, Sängerfest in Tallinn. Parch. 17, KM 14. vz-stfr 70,-

Frankreich

514 Sammlungen, Lots. 52 Münzen ab 1812 bis 1975, von 5 Centimes bis 100 Francs (dabei 12x Silber, zus. etwa 144 g
fein), enthalten u.a.: 1/2 Franc 1812 I (Limoges, in s-ss), 5 Francs 1832 I, 1867 BB, 2x 1873 A, 1874 A (alle ss),
Chambre de Commerce Herault, 25 Cent. 1917-1920 (Zink, ss), Marokko (französ. Protekt.), 1/4 Rial AH1320, dazu:
einseit. Silberplakette (11 g 999 fein) in Briefmarkenform, Olymp. Spiele in Grenoble 1968 (in Stgl), zus. 53 St.,
alle in Rähmchen u. Albenseiten. Bitte besichtigen. im Durchschnitt ss 220,-

515 23 verschied. Münzen ab 1866 bis 1988, von 20 Centimes bis 100 Francs (dabei 18x Silber), enthalten u.a.:
1 Franc 1866 BB (in vz), 20 Francs 1933 u. 1938 (in ss u. vz), 100 Fr. 1982, 1986 u. 1988 (in vz-stfr) sowie Indochina,
1 Piastre de Commerce 1921 u. 50 Cent. 1936 (in ss), dazu: Rechenpfennig mit Portrait Ludwigs XIV. (von Cornelius
Lauffer, Nürnberg, Messing, Mitch. 1775, in f. vz). zus. 24 St. ss-f. stfr 120,-

516 ca. 189 Kupfermünzen, von der Revolutionszeit bis etwa 1900, Händlerkonvolut. u.E. 50,-

517* Karl der Kahle 840-877. Denar, Rouen, 1,46 g, Karolus-Monogramm/Kreuz. M./G. 878 var., Roberts 1431. vz 100,-

518
519

518* Ludwig IX. 1226-1270. Gros tournois o.J. (ca. 1266-1270), 3,99 g, Kreuz im doppelten Schriftkreis/stilis. Gebäude
im Lilienkreis, Dupl. 190, Roberts 2451. vz 80,-

519* Ludwig XIV. 1643-1715. 1/2 Ecu 1655 K (Bordeaux), Silber, belorb. Brb. n. re./gekr. Wappen. KM 164.11. winziger Rf., ss-vz 80,-

520

521

520* Ludwig XV. 1715-1774. 1/3 Ecu de France 1721 N (Montpellier), Silber, belorb. Brb. n. re./gekr. Wappen, 7,97 g.
Duplessy 1667, Gadoury 306. justiert, winz. Rf., f. ss/ss 60,-

521* Ecu au bandeau 1766 L (Bayonne), Silber, 28,89 g. Duplessy 1680, Gadoury 322, KM 512.12. justiert, f. ss 70,-

522* 1/2 Sol 1770 S (Reims) und 1/4 Sol 1772 N (Montpellier). zus. 2 St. ss u. fast vz 40,-
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523
524

523* Ludwig XVI. 1774-1793. Louis d'or 1788 B (Rouen), GOLD, 7,63 g. Gad. 361, KM 591.3, Fb. 475. minimal justiert, f. vz 800,-

524* 1 Sol 1791 A (Paris), Kupfer. Gad. 350. f. vz 40,-

525
526

525* Konstitution 1791-1792. Ecu de 6 Livres 1792 A (Paris), Mmz. Löwe über der Jz., Silber, 29,12 g.
Dav. 1335, Gadoury 55. schöne Tönung, ein wohl prägebedingter Rf., ss-f. vz 150,-

526* 1/2 Ecu de 3 Livres 1792 A (Paris), Silber, 14,79 g. Gadoury 43, KM 613.1. leicht justiert, ss-f. vz 200,-

527
528

527* 30 Sols 1792 A (Paris), Silber. Gadoury 39, Ciani 2241, KM 606.1. leicht justiert, winziger Rf., f. vz 100,-

528* 15 Sols 1791 M (Toulouse), Silber. Gadoury 36, Ciani 2243, KM 604.8. leicht justiert, f. vz 100,-

529
530

529* 2 Sols 1792 A (Paris), Bronze. Ciani 2249, KM 603.1. ss 75,-

530* 12 Deniers 1792 D (Lyon), Bronze. Ciani 2259, KM 600.5. ss 60,-

531 532

531* 6 Deniers 1792 I (Limoges), Bronze. Ciani 2255, KM 610.2. ss 40,-

532* 3 Deniers (1 Liard) 1792 BB (Strasbourg), Bronze. Ciani 2256, KM 609. ss 40,-
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533
534

533* Nationalkonvent 1792-1795. Messing-Probe zu 2 Sols 1793, sign. Dupré, stehender Genius, die Verfassung
schreibend, links i. F. phrygische Mütze, rechts i. F. Triangel/"PIÈCE D'ESSAI." in Eichenzweigen, glatter Rand,
31,2 mm, 19,85 g, Mazard 337. Gad. 33. kl. Rf., ss-vz 80,-

534* 6 Livres 1793 A (Paris), Silber, stehender Genius, die Verfassung schreibend/Wert in gebund. Eichenzweigen, 29,53 g.
Gad. 58, KM 624.1. feine Tönung, f. vz 300,-

535
536

535* 2 Sols 1793 B (Rouen), Bronze. Gad. 31, KM 621.3. gutes ss 100,-

536* Sol 1793 BB (Strasbourg), Bronze. Gad. 19, KM 619.4. ss-f. vz 60,-

537 538

537* Direktorium 1795-1799. 5 Centimes L'AN 5 (1796-1797) A (Paris), Bronze. Gad. 126, KM 640.1. ss-vz 30,-

538* 5 Centimes L'AN 5 (1796-1797) W (Lille), Bronze. Gad. 126, KM 640.11. ss/f. vz 30,-

539

540

539* Napoleon I. 1804-1814, 1815. 10 Livres 1810, für Mauritius (Iles de France et Bonaparte), Mzst. Port Louis,
"Decaenpiaster" (nach dem Generalgouverneur Charles Decaen), Silber, 26,58 g, Lecompte 14. Davenport 37. Selten.

übliche Ps, kl. Zainende, winz. Rf., gutes ss 1000,-

540* 2 Francs AN 13 (1804/05), Mzz. A, Paris. Gad. 495, KM 658.1. ss-vz 120,-
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541
542 543

541* Charles X. 1824-1830. 1 Franc 1828 W, Lille. Gad. 450, KM 724. schöne Patina, stempelfrisch 60,-

542* Louis Philippe I. 1830-1848. 2 Francs 1848 A, Silber, Schön 71. Gad. 520, KM 743. winz. Rdu, vz-stempelfrisch 160,-

543* Dritte Republik 1870-1940. 2 Francs 1871 A, Silber. Schön 126, KM 817.1, Gad. 530. vz-stfr 60,-

544 10 Francs 1929, 30, 31, 32, 33, 34 (2x), 38 u. 39 und 20 Francs 1933 (3x), 34 u. 38, KM 878 u. 879, zus. 14 Stück,
alle Silber (zus. 129,2 g fein), alle in Rähmchen u. Albenseiten. meist vz 165,-

545 Fünfte Republik seit 1958. 5 Francs 1960 (11x), 1961 (2x), 1962 (11x), 1963 (13x), 1964 (6x), 1965 (2x), 1966 (2x),
1967 (1x) u. 1968 (2x), KM 926, zus. 50 Stück, alle Silber (zus. 501 g fein), alle in Rähmchen u. Albenseiten. meist stfr 590,-

546 10 Francs 1965 (2x), 1966, 1967, 1968 (2x), 1969 (8x), 1970 (5x), 1971 (2x), 1972 (3x) u. 1973 (2x), KM 932,
zus. 26 Stück, alle Silber (zus. 585 g fein), alle in Rähmchen u. Albenseiten. fast alle stfr 690,-

ex 547

ex 555
556 557

Französisch-Indochina

547* 10 Centimes 1894 A u. 20 Centimes 1895 A, beide Silber. KM 2 u. 3. zus. 2 St. ss 50,-

548 6 Kleinmünzen: 2 Sapeque (= 6 Van) 1899 A, 1 Centime 1885 A u. 1911 A, alle Kupfer, 1/2 Cent. 1935, Bronze,
5 C. 1937, CuNi, und 20 C. 1937, Silber. ss-stfr 30,-

Gibraltar

549 11 verschiedene Umlaufmünzen ab 1967 bis 1994, dabei 1 Crown 1967 und 4.2 ECUS 1994, Bimetall. meist stfr 30,-

Großbritannien

550 Sammlungen, Lots. 46 Münzen (dabei 22x Silber, zus. etwa 223 g fein) von brit. Kolonien, Commonwealth u. Einfluss-
gebieten, dabei Indien (6x 1 Rupie 1840 u. je 1x 1 Rupie 1887, 1900, 1906, 1907, 1908 u. 1913), Ceylon (10 Cents 1924
u. 50 C. 1917, 1927, 1942), Südafrika (5 Shillings 1948 u. 1958, Springbock, und 2x 5 Shillings 1952, Segelschiff),
East Afrika, West Afrika, Hongkong, Malaya u. British Borneo, Belize, und eine Wertmarke d. British Armed Forces
1946 (brauner CP3-Token zu 1 d., o.D.), alle in Rähmchen u. Albenseiten. Bitte besichtigen. u.E. 300,-

551 140 Münzen ab 1797 bis 2015, dabei auch Silber bis Half Crown (zus. etwa 134 g fein), enthalten kleine 3-Pence-Samm-
lung von 1911-1942 (51 Stück, einige mehrfach vorh.) u. Cartwheel-Penny 1797 (in ss), alle in Rähmchen u. Albenseiten.
Bitte besichtigen. u.E. 190,-

552 Konvolut von ca. 450 Kleinmünzen, meist der Zeit ab 2. Hälfte 19. Jhd. bis 1967, überwiegend Kupfer, auch etwas
Kleinsilber dabei (3- u. 6-Pence-Stücke), in Album. Bitte besichtigen. u.E. 150,-

553 28 Silbermünzen ab 1873 bis 1945, von 3 Pence bis Half Crown, dabei: Half Crown 1887 u. 1911 (beide f. vz). ss-stfr 120,-

554 50 verschiedene Münzen ab 1863 bis 1967, von 1 Farthing bis 1 Crown, dabei: 1 Crown 1935 (Silber 500 f., in vz) und
5 Shillings 1951, "Festival of Britain" (in f. stfr). ss-stfr 70,-

555* Vier Kleinsilbermünzen: Twopence 1735 u. 1831 und Threepence 1902 u. 1908, Seaby 3714, 3843 u. 3984. ss u. vz 50,-

556* Charles II. 1660-1685. Threepence 1676, Silber. Seaby 3386, KM 433. ss 45,-

557* James II. 1685-1688. Fourpence 1686, Silber. Seaby 3414, KM 455.1. ss 50,-
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558
559

560

558* William III. 1694-1702. Threepence 1698, Silber. Seaby 3550, KM 501. vz 60,-

559* George III. 1760-1820. Guinea 1782, London, GOLD, 8,37 g. Seaby 3728, KM 604, Fb. 355. vz 1000,-

560* Bank Dollar (5 Shillings) 1804, Soho Mint, Birmingham, Silber (Überprägung auf 8 Reales, span. Kolonialausg.), 26,88 g.
Seaby 3768, KM Tn 1, Dav. 101. f. vz-vz 400,-

561

ex 562

561* Dollar zu 4 Shillings 9 Pence (Emergency Issue): span. 8 Reales 1794 FM, Mexiko City, mit Gegenstempel
(Kopf Georgs III. im Oval) mittig auf der Porträtseite, mit "Security Edge", 26,77 g, Seaby 3765A, Bull 1852. ss 300,-

562* Victoria 1837-1901. 1 1/2 Pence 1838, 3 P. 1889, 6 Pence 1893 und Florin 1860 u. 1895, alle Silber, zus. 5 St. vz 100,-

563
564

563* Double Florin 1887, Silber, römische "1" in der Jz., 22,62 g. KM 763, Seaby 3922. vz 70,-

564* Half Crown 1899, Silber, 14,09 g. KM 782, Seaby 3938. vz-f. stfr 70,-

565

566

565* Half Penny Model o.J. (1844), von Joseph Moore, Birmingham, Bimetall (Zentrum helle Bronze, Ring Kupfer),
20,0 mm, 2,80 g, Rogers 204c. ss 25,-

566* Edward VII. 1901-1910. 1 Florin 1902, Silber. KM 801, Schön 290. vz-stfr 45,-

Guernsey

567 29 verschied. Kleinmünzen ab 1864 bis 1998, von 1 Double bis 2 Pounds, dabei 1 Double 1902 u. 1933, 2 Doubles 1899,
1917 u. 1929, 4 Doubles 1903, 1914, 1920 u. 1945 und 8 Doubles 1864, 1889, 1902, 1918 u. 1920. ss-stfr 75,-
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ex 568

570

571

Indonesien (Niederländisch-Ostindien)
568* Sumatra. 1 Keping AH1219/1804, Kupfer, KM Tn1, dazu: Brit. East India, Malacca, 1 Keping AH1247/1831, Hahn n. re.,

KM 8.1, sowie eine unbest. Kleinmünze (gegossen mit Loch, Anfang 19. Jhd.), zus. 3 St. ss 30,-

Irland
569 Lot. 31 typenverschiedene Kleinmünzen ab 1928 bis einschl. dem kompletten ersten Euro-Satz 2002,

dabei 2 Scilling+6 Pingin 1939, Silber (in ss). meist vz-stfr 45,-

Italien-Neapel und Sizilien
570* Joseph Bonaparte 1806-1808. Piastra zu 120 Grana 1808, Neapel, Silber, 27,49 g. Pag. 43, KM 248, Dav. 165.

 schöne Tönung, f. vz 300,-

Italien-Sizilien
571* Sizilien unter den Staufern, Heinrich VI. u. Constanza 1195-1197. Denar, Messina u. Brindisi, 0,90 g. Spahr 30. vz 45,-

572 573 ex 577

Italien-Venedig
572* Lorenzo Tiepolo 1268-1275. Grosso matapan o.J., 1,98 g, Doge u. St. Marcus, zwischen sich die Standarte haltend/

thronender Christus Pantokrator. Paolucci 1, Meyer 36. ss-vz 70,-

573* Grosso matapan o.J., 1,96 g, Doge u. St. Marcus, zwischen sich die Standarte haltend/thronender Christus Pantokrator.
Paolucci 1, Meyer 36. ss-vz 70,-

Japan
574* 7 Kleinmünzen: 1 Rin 1884, 1/2 Sen 1883, 1 Sen 1877, 2 Sen 1877, 5 Sen 1889, 10 Sen 1897 u. 20 Sen 1895

(die letzten beiden aus Silber), KM Y15, 16.2, 17.1, 18.1, 19, 23 u. 24. meist vz 50,-

575 6 verschiedene Münzen, alle vor 1867: 4x 1 Mon und 2x 4 Mon. ss u. besser 30,-

576 7 Kleinmünzen: 5 Sen 1902, 20 Sen 1908, 5 Rin 1916, 1 Sen 1916, 5 Sen 1922, 10 Sen 1923 und 1 Sen 1935,
alle CuNi oder Kupfer, KM Y 21, 30, 41, 42, 44, 45 u. 47. vz u. ss 35,-

577* Mutsuhito 1867-1912. 10 Sen 1870 und 20 Sen 1871, beide Silber. KM Y 2 u. 3, Schön 37 u. 38. zus. 2 St. fast vz u. ss 40,-

578

578* Provinzialausgaben. Ryukyu-Inseln (Okinawa), 1/2 Shu o.J. (1862), Bronze. KM C 115, Schön 2. RR. ss 70,-
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Jersey
579 18 verschied. Kleinmünzen ab 1871 bis 1998, dabei 1/13 Shilling 1871 und 1/12 Shilling 1877 u. 1909 (in ss u. besser)

sowie 5 Shillings 1966 (in stfr). ss-stfr 45,-

ex 580
583

586

Kambodscha
580* Norodom I. 1859-1904. 5 Centimes 1860, Bronze, dazu 2 Pe (= 1/2 Fuang) o.J. (1847), Billon. KM 42.1 u. 11. zus. 2 St.

vz-stfr u. ss 45,-

Kanada
581 Sammlungen, Lots. 62 Münzen ab 1876 bis Mitte der 1970er J., von 1 Cent bis 1 Dollar, dabei viel modernes Silber,

u.a. 1 Dollar 1961, 1963 u. 1966, "Kanu", und Gedenkdollar 1971, "British Columbia" (zus. etwa 191 g fein).
in Rähmchen u. Albenseiten. Bitte besichtigen. meist vz u. stfr 250,-

582 5 verschiedene Gedenk-Dollars: 1935, "Silver Jubilee", 1967, "Confederation Centennial", 1977, "Silver Jubilee", 1979,
"Griffon", 1987, "Expedition von John Davis", alle Silber, KM 30, 70, 118, 124 u. 154. vz-Stgl 70,-

Kasachstan
583* PROBE. 20 Tiyn 1992, CuNi, 31,0 mm, 11,36 g, geprägt in der Münze Berlin. Parch. -, KM -, Schön 10.1. stfr 100,-

Korea
584 13 verschiedene Kupfer- oder Bronzemünzen: 11x 1 Mun (vor 1891) und 2x 5 Mun 1883. ss 40,-

585 Yi Hyong als Kaiser Kwang Mu 1897-1907. 1/4 Yang 1898 (Jz.?), CuNi, 1 Chon 1906 u. 1907, beide Kupfer,
und 5 Chon 1905, CuNi. KM 1109, 1125, 1132 u. 1126. zus. 4 St. alle ss-vz 40,-

586* 5 Fun 1902, Kupfer. KM 1116. R. vz 30,-

587 589
592

Kuba
587* PROBE. 20 Centavos 1870 P.-C.T., Kupfer, REPUBLICA DE CUBA, vorläufiges Staatswappen/MONEDA PROVISIONAL,

Wz. über Stern in Zweigen, Riffelrand, 4,72 g (hrsg. v. der Junta Central de Cuba y Puerto Rico in New York als "Moneda
Provisional", d.h. "vorläufige Währung", geprägt in den USA, ca. 1897/98). KM Pn3a. RR. Korrosionsstellen, sonst vz 150,-

Liechtenstein
588* Johann II. 1858-1929. 1 Krone 1910 u. 1915, 2 Kr. 1912 u. 1/2 Franken 1924, alle Silber. KM 2, 3 u. 7. zus. 4 St. f. vz u. vz 85,-

589* 2 Kronen 1924, Silber. HMZ 2- 1380a, KM 9. ss 40,-

Luxemburg

590 Sammlungen, Lots. Vier Silbermünzen: 5 u. 10 Frang 1929 und 100 Fr. 1963, 1000 Jahre Grafschaft, u. 1964,
Regierungsantritt Großherzogs Jean, KM 38, 39, 52 u. 54. vz, viertes Stück stfr 60,-

591 46 verschied. Kleinmünzen, ab 1901 bis zu den ersten Euro-Münzen, dabei alle 5 Kriegsprägungen 1915, 1916 u. 1918
(Zink bzw. Eisen, fast alle vz). ss-stfr 75,-

592* Adolphe von Nassau 1890-1905. 10 Centimes 1889, Brüssel, Probe, Kupfer, 10,05 g. KM E15. vz 75,-
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Malta

593 Lot. 34 typenverschiedene Umlaufmünzen ab 1972, einschließl. der ersten Euro-Münzen 2008 (kompl. Satz). fast alle stfr 35,-

ex 594

ex 597

Malteserorden

594* Angelo de Mojana di Cologna 1962-1988. 9 Tari 1978, Rs. Galeere von 1670, und 1 Scudo 1978, Rs. Galeere von 1571,
beide Silber. KM 71 u. 72, Schön 86 u. 87. zus. 2 St., Auflage je 3.000 Ex. zap., PP = f. stfr 50,-

Man

595 26 typenverschiedene Umlaufmünzen ab 1970 bis 1988, von 1/2 Penny bis 1 Crown bzw. 5 Pounds. stfr 40,-

Mandschurei

596 Kaiserreich 1934-1945. 9 verschiedene Kleinmünzen ab 1939 bis 1943. ss u. vz 30,-

597* 1 Fen 1945 und 5 Fen 1944, beide brauner Kunststoff. KM 13 u. A13, Schön 16.2 u. 17.2. zus. 2 St., R. fast vz u. vz 40,-

598 599

Mexiko

598* Carlos IV. von Spanien 1789-1808. 8 Reales 1806 Mo TH, Mexiko-Stadt, Silber, 26,91 g. Calicó/Trigo 984, KM 109. vz/f. stfr 350,-

599* Ferdinand VII. 1808-1821. 8 Reales 1813 JJ, Mexico City, 26,84 g. KM 111, Cal. 1323, Castan/Cayon 12310. kleiner Rf., ss 100,-

ex 600

602

Monaco

600* Louis II. 1922-1949. 50 Centimes 1924 u. 1926 sowie 1 Franc 1926, Ausgaben der Handelskammer. KM 110, 113 u. 114.
zus. 3 St. stfr, erstes Stück ss 70,-

601 Rainier III. 1949-2005. 17 typenverschiedene Kleinmünzen (bis 100 Francs) ab 1943 bis zum Euro, dabei 5 Francs 1966,
Silber (in vz-stfr), 100 Fr. 1956 (in stfr), 50 Cent. 1962 (in f. stfr) und 1 u. 2 Euro 2001 (in stfr), dazu:
Andorra, 25 Cent. 1986 u. 1 Diner 1983. zus. 19 St. ss-stfr 70,-

602* 10 Francs 1966, Silber, 100 Jahre Umbenennung des Stadtteils Spélugues (spöttisch: "Spelunken-Viertel") in
"Monte-Carlo". Schön 27, KM 146. stfr 35,-
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ex 603
ex 604

606

Mongolei

603* 1, 5 u. 20 Mongo 1925 und 2 u. 15 Mongo 1937. KM 1, 3, 6, 10 u. 13. zus. 5 St. meist vz 40,-

Niederländisch-Indien

604* 10 verschied. Kleinmünzen 1825-1945, Kupfer u. Silber, dazu: Philippinen, 1/2 Centavo 1903, Kupfer, zus. 11 St. ss u. vz 60,-

Niederlande

605 Sammlung von 106 Münzen (dabei 37x Silber, zus. etwa 275 g fein) ab 1827 bis 1989, von 1/2 Cent bis 50 Gulden (1984),
dabei viele verschiedene Typen u. bessere Stücke, u.a. 1/2 Cent 1865, 1 Cent 1827 u. 1862, 5 C. 1869, 10 C. 1874, 1889,
1893, 1894, 1898 u. 1903, 25 C. 1904, 1/2 Gulden 1868 u. 1907, 1 G. 1845 (Lilie), 1865, 1897 u. 1914 u. 2 1/2 G. 1874 u.
1930 (meist ss), enthalten auch eine ältere Gussfälschung (2 1/2 G. 1898), alle in Albenseiten. Bitte besichtigen. u.E. 500,-

Niederlande-Westfriesland, Provinz

606* 6 Stuivers 1678, Enkhuizen, Silber, gekr. Wappen/Segelschiff. KM 76. vz 75,-

607 608

Niederlande-Zeeland, Provinz

607* Reichstaler 1620, Middelburg, 28,31 g. Delmonte 941, Dav. 4844. kl. Sf, winz. Kratzer, ss 100,-

Niederlande-Zwolle, Stadt

608* Löwentaler 1646, 26,98 g. Delmonte 866B, Davenport 4885. winz. Sf, ss-vz 120,-

Niederlande-Königreich

609 Sammlungen, Lots. Sammlung von 368 Münzen, meist 19./20. Jhd., von 1/2 Cent bis 2 1/2 Gulden, einige Stücke mehr-
fach, dazu 62 Münzen von Niederl.-Indien, -Antillen u. VOC, zus. 430 Stück (dabei 220x Silber, zus. etwa 958 g fein),
viele bessere Stücke enthalten, u.a.: Kgr. Holland, 2 Stuiver 1777 u. 1780 (beide ss), 5 Cents 1850, 1855 u. 1959,
10 C. 1826 u. 1827, 25 C. 1826, 1849, 1902 u. 1903, 1/2 Gulden 1848 u. 1862, 1 G. 1898 u. 1913 (beide f. ss),
alle in Rähmchen, in Album. Bitte besichtigen. meist vz 1290,-

610 64 typenverschiedene Umlaufmünzen, ab 1864 bis zum ersten Euro-Satz, dabei 3x Silber. fast alle vz oder stfr 55,-
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ex 611 ex 613

611* Wilhelm III. 1849-1890. 5 verschied. Silbermünzen: 5 Cents 1862, 10 Cents 1855 u. 1885, 1 Gulden 1860 und
2 1/2 Gulden 1872, KM 91, 80, 93 u. 82. ss, viertes Stück fast ss 80,-

612* Wilhelmina 1890-1948. 5 verschied. Silbermünzen: 10 Cents 1903 u. 1918, 25 C. 1906 u. 1912 und 1 Gulden 1908.
Schön 18, 20, 34, 20 u. 22.1. fast vz u. vz 75,-

613* 6 verschied. Silbermünzen: 10 Cents 1939, 25 C. 1940, 1/2 Gulden 1929, 1 Gulden 1931 u. 1939 und 2 1/2 Gulden 1933.
Schön 43-47. fast vz u. vz 55,-

614* 10 u. 25 Cents 1897 und 1 Gulden 1892, alle Silber, Bildnis als Kind. Schön 68-70. zus. 3 St. vz u. fast vz 50,-

615 618

Niue
615* 1 Dollar 2011 MW, Münze Warschau, Silber (28,28 g 925 f.), aus der Serie "Hansestädte": Rostock, histor. Stadtansicht

mit Hansekogge/histor. Landkarte über Hansekogge u. Emblemen. Aufl. max. 8.000 Ex., in Orig.-Kapsel mit Zertifikat PP 50,-

Österreich
616 Sammlungen, Lots. Kleine Übersichtssammlung von 123 Münzen ab 1830 bis 1972, dabei viele Kursmünzen aus Silber

(auch 4x 25 Schilling u. 3x 50 Schilling, Silbergehalt insges. etwa 380 g fein), enthalten 20 Kreuzer 1830 C, 1 Florin 1888,
2x 2 Schilling 1928 "Schubert", auch einige Stücke aus Ungarn, alle in Rähmchen u. Albenseiten. meist vz u. besser 490,-

617 Konvolut von ca. 1,5 kg Kleinmünzen, überwiegend 1. Rep., dabei auch späte Kaiserzeit und 2. Rep. (bis 1960er J.),
in Tütchen sortiert nach Typen, enthalten 46x Silber (12x 10 Kreuzer 1869-70, 10x 20 Kreuzer 1868-70, 2x 1 Schilling
1924, 13x 1 Schilling 1925-26, 2x 5 Schilling 1960-68, 7x 10 Schilling ab 1957, zus. ca. 122,6 g fein). ss-f. stfr 200,-

618* Franz Joseph I. 1848-1916. Doppelgulden 1887, Silber, auf die Wiederaufnahme des Bergbaus in Kuttenberg,
mit Randschrift, 22,40 g. Jaeger/J. 370, Dav. 33. Auflage nur 400 Ex. herrliche Patina, vz 3000,-

619
620

619* Feintaler 1868, Silber, III. Dt. Bundesschießen in Wien, 16,85 g. Jaeg./J. 371, Her. 482, Dav. 28. winz. Kratzer, vz 180,-

620* 5 Korona 1896 K.B.-U.P, Kremnitz, Silber, zum Millenium Ungarns, Nachprägung (Restrike), 24,15 g, Huszár 2230.
KM X11a. vz-stfr 75,-

621 Zweite Republik seit 1945. 30 Großsilbermünzen der Zeit 1967 bis 1978 (zus. etwa 468 g fein), dabei 6x 25 Schilling
(u.a. "L. v. Hildebrandt" u. "P. Rosegger"), 11x 50 Schilling, 12x 100 Schilling u. ein Maria-Theresien-Taler (NP),
alle in Rähmchen u. Albenseiten. stfr u. PP 590,-
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622

624
625

Peru

622* Carlos IV. 1788-1808. 8 Reales 1803 JP (Lima), beidseits div. chines. Gegenstempel (Chop marks), 26,82 g. KM 97. f. ss 150,-

Polen

623 Sammlung von 272 Münzen der Zeit 1917-2021, von 1 Fenig bis 200 Zl., einige Stücke mehrfach, enthalten 19x Silber,
viele bessere Stücke dabei, u.a. 5 Fenigów 1917 (2x), 10 Fen. 1917, 20 Fen. 1917 u. 1918, 1 Zloty 1924 u. 2 Zl. 1925
(Bäuerin), 1 Zl. 1929 (4x, in fast vz), 2 Zl. 1934 (Pilsudski) u. 1936 (Segelschiff), 5 Zl. 1934 (Mädchenkopf), 1934
(Schützenadler) u. 1936 (Pilsudski), 10 Zl. 1932 u. 1935 (alle vz oder ss), 1 Zl. 1949 in CuNi (stfr), 10 Zl. 1966 "Kleine
Säule" (2x, fast stfr), Probe zu 10 Zl. 1965 "Siedemset Lat W." (stfr), 100 Zl. 1966 "Mieszko i Dabr.",
gepflegt auf 4 BeBa-Tabletts. Bitte besichtigen. ss-stfr 550,-

624* Großpolen. Wladislaw III. Langbein 1202-1231. Denar, 0,32 g, Ritter im Kampf mit einem Löwen/stehender Bischof
mit Mitra, Langkreuz u. Buch. Gum. 233. RR. kl. Ps, ss-vz 120,-

625* Sigismund I. 1506-1548. Groschen 1531, Thorn, für Westpreußen, Kop. 3086. Gumowski 527. kl. Ps, ss-vz 30,-

626

ex 628

626* Sigismund III. Wasa 1587-1632. VI Gröscher (Szóstak) 1599, Marienburg, Brb. mit kleiner Krone.
Gum. 1153, Kopicki 1245 (R1). winziger Rf., ss 50,-

627 August III. von Sachsen 1733-1763. Schilling 1752 A, Schilling (Jz. nicht lesbar) H, Kupfergroschen 1754 H u. 1755 H
sowie Kupfergroschen 1753 u. 1754 (beide ohne Mzz.), dazu 1/6 Talara 1812 IB.
Kahnt 703 (2x), 699 (2x), 700 (2x) u. 1271. zus. 7 St. ss, letztes Stück s 60,-

628* Nikolaus I. von Russland 1825-1855. 1 1/2 Rubel = 10 Zlot. 1835 MW und 15 Kop. = 1 Zloty 1838 NG.
Gum. 2550 u. 2544, Bitkin 1131 u. 1119. zus. 2 St. Rf., ss 100,-

629 630

629* Zweite Republik 1918-1939. 5 Zlotych 1928, Silber, Nike. Par. 114a, Schön 17. ss 100,-

630* 5 Zlotych 1930, Silber, Standarte. Par. 115, Schön 18. kl. Rf., ss-f. vz 90,-
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631
632

631* 10 Zlotych 1934, Silber, J. Pilsudski - Schützenadler. Par. 117, Schön 23. vz-f. stfr 60,-

632* 5 Zlotych 1936, Silber, Segelschiff. Par. 119, Schön 30. f. vz 60,-

633 634

633* 10 Zlotych 1933, Silber, Jan III Sobierski. Par. 121, Schön 22. ss-f. vz 75,-

634* 10 Zlotych 1933, Silber, R. Traugutt. Par. 122, Schön 23. berieben, ss/ss-vz 70,-

635
636

637

635* 10 Zlotych 1925, GOLD, Boleslaw Chrobry. Par. 125, Fb. 115. f. stfr/stempelfrisch 480,-

Polen-Litauen

636* Sigismund August 1547-1572. Doppeldenar 1570, bekr. Monogramm zwischen Jz./Reiter über Wz., 0,33 g,
Kop. 3231. Gumowski 595. vz 45,-

Polen-Riga

637* Stephan Báthory 1576-1586. III Gröscher (Trojak) 1584, Riga, Kop. 8093 (R). Gumowski 813, Iger R.84.1e (R1). ss-vz 60,-

Portugal

638* Joao V. 1706-1750. 120 leichte Reis o.J. und 200 schwere Reis 1748, Lissabon, 3,30 u. 7,01 g. KM 178 u. 181. zus. 2 St.
winz. Rf., ss u. ss-vz 60,-

Russland

639 Lots. Kleine Sammlung von 24 Kupfermünzen: Denga 1811 IM-MK, Deneschka 1856 EM, 1/2 Kop. 1842 SPM u. 1900,
1 Kop. 1888, 1894, 1901, 1908, 1911, 1913 (3x), 2 Kop. 1812 EM-NM, 1817 EM-NM, 1856 u. 1895, 3 Kop. 1882, 1883,
1903 u. 1914, 5 Kop. 1864 u. 1869, 2 Para/3 Kop. für Moldau u. Walachei, und Finnland, 5 Penniä 1866, dazu:
tragbare Kupfermed. 1913, 300 Jahre Dynastie Romanow (Bitkin 1156), zus. 25 St. überwiegend ss 90,-

640 Kleine Gedenkmünzensammlung von 22 St. (davon 14 St. Silber) der Zeit 1987-2014, von 1 Rubel bis 5 R., alle verschie-
den, enthalten 13x 3 Rubel mit Architekturmotiven (2005-2014, Silber, PP, orig.-verkapselt). Bitte besichtigen. stfr u. PP 600,-
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641 642

641* Anna Iwanowna 1730-1740. Rubel 1732, Moskau, Kadaschewski-Münzhof, 26,03 g. Usd. 0703, Dav. 1670.
winziger Sf, ss-vz 300,-

642* Rubel 1732, Moskau, Kadaschewski-Münzh., 24,98 g. Usd. 0703, Dav. 1670. kl. Sf, überarb. Broschier.spuren, sonst ss 100,-

643 644

643* Rubel 1733, Moskau, Kadaschewski-Münzhof, 26,05 g. Usd. 0706, Dav. 1671, Diakov 20. ss 200,-

644* Iwan III. 1740-1741. Rubel 1741, St. Petersburg, Brb. n. re. im Mantel, mit Lorbeerkranz u. St. Andreas-Orden an Schärpe/
gekr. Doppeladler mit Brustschild, Zepter u. Reichsapfel, mit Randschrift, 25,66 g. Bitkin 26, Usd. 0757, Diakov 18,
Davenport 1676. winz. Sf, feine Kratzer, ss 3500,-

645

646

645* Elisabeth I. 1741-1762. Polupoltinnik 1747 MMD, Moskau, 6,20 g. Usd. 0812, Bitkin 159. s-ss 50,-

646* Rubel 1755 SPB-JaI, St. Petersburg. Usd. 0873, Bitkin 276, Diakov 340. winz. Sf., ss-vz 350,-

647

649

647* Katharina II. 1762-1796. Rubel 1767 SPB-Ti-ASch, St. Petersburg, 23,46 g. Usd. 0993, Bitkin 201, Dav. 1684. ss-f. vz 180,-

648* 5 Kopeken 1782 EM (Ekaterinburg) u. 1785 KM (Suzun), beide Kupfer, dazu: Rubel 1800 CM-OM (St. Petersburg).
Usd. 2756, 2768 u. 1305. zus. 3 St. ss-vz u. vz, drittes Stück s (deutl. Korrosionsspuren) 80,-

649* Denga (1/2 Kopeke) 1795 EM, Jekaterinburg, Kupfer, 5,97 g. Usd. 2899, Bitkin 735. ss-vz 30,-
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650 651

650* Paul I. 1796-1801. Rubel 1798 S.M.-M.B, St. Petersburg, 20,76 g. Usd. 1279, Bitkin 32, Dav. 1688.
 winziger Sf am Rand, kleiner Rf., ss-vz 450,-

651* Nikolaus I. 1825-1855. Rubel 1828 SPB-NG. Usd. 1518, Bitkin 106. gutes ss 90,-

652 653

652* Rubel 1830 SPB-NG. Usd. 1531, Bitkin 109. f. ss/ss 60,-

653* Rubel 1831 SPB-NG, "offene" 2 in der Jz., 20,43 g. Usd. 1537, Bitkin 111 (R1). kl. Randprüfspur, ss 100,-

654 655

654* Rubel 1841 SPB-NG. Usd. 1597, Bitkin 192. prägebedingte Rdu, ss 70,-

655* Rubel 1842 SPB-ATsch. Usd. 1603, Bitkin 185. schöne Patina, ss-vz 85,-

656 657

656* Rubel 1851 SPB-PA. Usd. 1686, Bitkin 228. schöne Tönung, winz. Rdu, ss-vz 80,-

657* Rubel 1853 SPB-NI. Usd. 1704, Bitkin 231. winz. Rdu, fast vz/vorzüglich 140,-
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658 659

658* Alexander II. 1855-1881. Rubel 1867, St. Petersburg. Usd. 1847, Bitkin 80. winzige Rf., ss-f. vz 200,-

659* Alexander III. 1881-1894. Rubel 1883, St. Petersburg, auf seine Krönung. Usd. 4195, Bitkin 217.
 schöne Patina, winzige Kratzer, f. vz 180,-

ex 660
661

660* Nikolaus II. 1894-1917. 50 Kopeken 1897, Paris. Usd. 2082. dazu: 50 Kop. 1921 AG u. 1922 PL sowie Poltinnik 1924,
alle Silber, Schön 27.1, 27.2 u. 38.3, zus. 4 St. erstes Stück mit winz. Kratzern, ss/f. vz, die übrigen f. vz 70,-

661* Rubel 1896, auf seine Krönung. Usd. 4197, Bitkin 322. schöne Patina, f. vz 220,-

662 663

662* Romanow-Rubel 1913, flacheres Relief. Usd. 4201, Bitkin 335. winz. Rdu, vorzüglich 150,-

663* Romanow-Rubel 1913, flacheres Relief. Usd. 4201, Bitkin 335. winz. Rf., fast vorzüglich 110,-

664 665

664* Romanow-Rubel 1913, höheres Relief. Usd. 4201, Bitkin 336. vz 150,-

665* Romanow-Rubel 1913, höheres Relief. Usd. 4201, Bitkin 336. schöne Tönung, winzigste Rf., f. vz/vz 110,-
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666 667

666* Romanow-Rubel 1913, höheres Relief. Usd. 4201, Bitkin 336. gereinigt, winz. Rf., fast vorzüglich 100,-

667* Romanow-Rubel 1913, höheres Relief. Usd. 4201, Bitkin 336. winz. Rf., ss-vz 90,-

668 670

668* Rubel 1912, St. Petersburg, 100. Jahrestag des Vaterländischen Krieges gegen Napoleon. Usd. 4200, Bitkin 334.
feine Tönung, winzigste Rf., vz-stfr 800,-

669 RSFSR/UdSSR 1917-1991. Kleine Gedenkmünzensammlung von 36 Stück, enthalten 22 Silbermünzen (12x 10 Rubel u.
10x 5 Rubel, Olymp. Spiele Moskau, in PP oder stfr, unter anderem drei PP-Sets in Orig.-Etuis: 1978, "Schnelligkeit",
1978, "Höhe" u. 1979, "Stärke", und das lose PP-Set "Sport u. Schönheit") und 14 CuNi-Münzen 1984-1991 (13x 1 Rubel
u. 1x 5 R., fast alle in PP u. orig.-eingeschweißt), dazu: 3x 10 Rubel 1992, Rotes Buch: "Tiger", "Kobra" u. "Rothalsgans"
(in stfr), zus. 39 St. alle Etuis mit Lagerspuren. Bitte besichtigen. PP (einzelne minimal berührt) u. stfr 680,-

670* Rubel 1921 AG, Silber. Par. 5a, Schön 28.1, KM 84. vz 120,-

671
672

671* Rubel 1924 PL, Silber, 19,94 g. Par. 58a, KM 90.1. vz 50,-

672* 100 Rubel 1979, GOLD (17,28 g 900 fein), Olymp. Spiele Moskau, Mehrzweckhalle "Drushba".
Par. 268a, Schön 124, KM 174, Fb. 190. in Kapsel stfr 1750,-

673 674

673* Russische Föderation seit 1991. 3 Rubel 2002, Silber, St.-Johannes-Frauenkloster in Sankt Petersburg.
Par. 1101, Schön 749, KM 744. Auflage: 5000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 70,-

674* 3 Rubel 2002, Silber, Erlöser-Kirche in Woronowo. Par. 1103, Schön 750, KM 780. Auflage: 5000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 70,-

675 3 Rubel 2002, Iwerski-Kloster in Waldai und Kidjekscha, beide Silber. Par. 1104 u. 1105, KM 812 u. 778.
zus. 2 St., in Orig.-Kapseln PP 100,-
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676 3 Rubel 2003, Wyborg, Danilow-Kloster, Pskower Kreml, Ipatewski-Kloster Kostroma u. Dreifaltigkeits-Seraphim-
Kloster, alle Silber. Par. 1107, 1108, 1109, 1112 u. 1116. zus. 5 St., in Orig.-Kapseln PP, zweites Stück min. angelaufen 200,-

677
680

677* 3 Rubel 2004, Silber, Holzbauten in Tomsk. Par. 1122, Schön 837. Auflage: 8000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 70,-

678 3 Rubel 2004, Silber, Epiphanien-Kathedrale in Moskau. Par. 1124, Schön 838. Auflage: 8000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 70,-

679 3 Rubel 2004, Kirche des Zeichens der Muttergottes in Dubrowiza und Kirche Mariä Geburt in Gorodnja,
beide Silber. Par. 1131 u. 1136, Schön 839 u. 840. zus. 2 St., Auflage: je 8000 Ex., in Orig.-Kapseln PP 100,-

680* 3 Rubel 2013, Silber, Sommer-Universiade in Kasan. Par. 1243, Schön 749, KM Y1422. Auflage: 7500 Ex.,
in Orig.-Kapsel, mit Zertifikat PP 70,-

ex 681 682

681* 25 Rubel 2003, Schlüsselburg, und 2004, Dreifaltigkeitskloster in Sergiev Posad, beide Silber (je 172,83 g 900 fein).
Par. 1462 u. 1469, Schön 799 u. 841. zus. 2 St., Auflage: 2000 bzw. 1500 Ex., in Orig.-Kapseln PP 450,-

682* 25 Rubel 2004, Kloster der Verwandlung des Heilands auf Insel Valaam, Silber (172,83 g 900 fein).
Par. 1470, Schön 842, KM 867. Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel (kl. Riss) PP 230,-

ex 683 684

683* 25 Rubel 2006, Muttergotteskloster in Tichwin, Freilichtmuseum Klein Karelien und Kloster auf Insel Konewez,
alle Silber (je 169 g 925 fein). Par. 1487, 1488 u. 1489, Schön 965, 964 u. 966. zus. 3 St., Auflage: je 2000 Ex.,
in Orig.-Kapseln (beschäd.) PP, erstes Stück berührt 650,-

684* 25 Rubel 2006, Silber (172,83 g 900 fein), mit Inlay aus Gold (4,66 g 900 fein), Staatliche Tretjakow-Galerie.
Par. 1490, Schön 961, KM 1047. Auflage: 1000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 800,-
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ex 685 ex 686

685* 25 Rubel 2007, Kloster des hl. Artemi Werkolski, Himmelfahrtskloster Pskow und Himmelfahrtskloster des
hl. Trifon, alle Silber (je 169 g 925 fein). Par. 1491, 1492 u. 1495, Schön 1006, 1007 u. 1008. zus. 3 St.,
Auflage: 1500 bzw. 2000 Ex., in Orig.-Kapseln (beim zweiten St. beschäd.) PP, zweites Stück leicht angelaufen 680,-

686* 25 Rubel 2009, Weliki Nowgorod, Schloss Archangelskoe, Dreifaltigkeitskloster bei Skanov und Nikolauskloster
von Staraja Ladoga, alle Silber (je 169 g 925 fein). Par. 1499, 1500, 1502 u. 1504, Schön 1115, 1104, 1105 u. 1106.
zus. 4 St., Aufl.: je 1500 Ex., in Orig.-Kapseln (beim dritten u. vierten St. leicht beschäd.) PP, drittes St. leicht angelaufen 900,-

ex 687 688

687* 25 Rubel 2010, Kloster Alexander Swirski zu Staraja Sloboda und Kloster Sanaksar in Mordwinien, beide Silber
(je 169 g 925 fein). Par. 1505 u. 1507, Schön 1169 u. 1170. zus. 2 St., Auflage: je 1500 Ex., in Orig.-Kapseln

PP, erstes Stück minimal berührt 460,-

688* 25 Rubel 2010, 1000 Jahre Jaroslawl, Silber (169 g 925 fein). Par. 1509, Schön 1177, KM 1233.
Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 270,-

689 690

689* 25 Rubel 2010, Kloster des hl. Kirill von Belozersk, Silber (169 g 925 fein) mit Farbdruck. Par. 1510, Schön 1172,
KM 1224. Auflage: 2000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 280,-

690* 25 Rubel 2011, Kasan - Kloster Muttergottes, Silber (169 g 925 fein) mit Farbdekor. Par. 1512.
Auflage: 2000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 230,-
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691 692

691* 25 Rubel 2011, Pawlowsk, Silber (169 g 925 fein). Par. 1513, Schön 1218. Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 250,-

692* 25 Rubel 2011, Optina-Pustyn-Kloster bei Koselsk, Silber (169 g 925 fein). Par. 1514, KM Y1317.
Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 230,-

693 694

693* 25 Rubel 2011, Silber (169 g 925 fein), mit Inlay aus Gold (4,66 g 999 fein), Jahr der italienischen Kultur u. Sprache
in Russland. Par. 1515. Auflage: 1000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 850,-

694* 25 Rubel 2011, Kasaner Kathedrale in St. Petersburg, Silber (169 g 925 fein). Par. 1516, Schön 1220, KM Y1322.
Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 230,-

695 696

695* 25 Rubel 2011, Dreifaltigkeitskloster zu Murom, Silber (169 g 925 fein) mit Farbdekor. Par. 1518, Schön 1221.
Auflage: 2000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 230,-

696* 25 Rubel 2012, Woronesch - Alexiewo-Akatow-Kloster, Silber (169 g 925 fein) mit Farbdekor.
Par. 1525, Schön 1274, KM Y1338. Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel, mit Zertifikat PP 300,-
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697 698

697* 25 Rubel 2012, Spaso-Borodinsky-Kloster, Silber (169 g 925 fein). Par. 1526, Schön 1275, KM Y1337.
Auflage: 2000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 250,-

698* 25 Rubel 2012, Istra - Wiederauferstehungskloster, Silber (169 g 925 fein). Par. 1529, Schön 1276, KM Y1336.
Auflage: 2000 Ex., in Orig.-Kapsel PP 250,-

699 700

699* 25 Rubel 2013, 1500 Jahre Smolensk, Silber (169 g 925 fein). Par. 1538, Schön 1396, KM Y1447.
Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 290,-

700* 25 Rubel 2013, Mariä-Entschlafens-Kloster in Stariza, Silber (169 g 925 fein). Par. 1541, KM Y1460.
Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 290,-

701 ex 702

701* 25 Rubel 2013, Joseph-Wolodski-Kloster in Terjajewo, Silber (169 g 925 fein). Par. 1542, KM Y1464.
Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 280,-

702* 25 Rubel 2013, Alexander-Newski-Kloster und Wassili I. Baschenow, beide Silber (je 169 g 925 fein).
Par. 1543 u. 1545. zus. 2 St., Auflage: je 1500 Ex., in Orig.-Kapseln (beim zweiten Stück deutl. beschäd.)

PP, zweites St. minimal angelaufen 480,-
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703 704

703* 25 Rubel 2013, Staro-Golutwin-Kloster in Kolomna, Silber (169 g 925 fein). Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 290,-

704* 25 Rubel 2013, Matwei F. Kasakow - Senatspalast des Moskauer Kreml, Silber (169 g 925 fein). KM Y1536.
Auflage: 1500 Ex., in Orig.-Kapsel (mit Riss) PP 250,-

705 706

705* 25 Rubel 2013, Auguste de Montferrand - Isaakskathedrale, Silber (169 g 925 fein). KM Y1537. Auflage: 1500 Ex.,
in Orig.-Kapsel PP 270,-

706* 25 Rubel 2013, Erlöser-Kloster zu Elisarowo im Oblast Pskow, Silber (169 g 925 fein). KM Y1543. Auflage: 1500 Ex.,
in Orig.-Kapsel PP 270,-

ex 707

709

San Marino

707* 21 verschied. Münzen der Zeit 1864 bis 2013, dabei 5 Centesimi 1864, 10 C. 1938, 5 Lire 1938, Silber (in stfr) und
10 Lire 1931, Silber (in ss). meist stfr 70,-

Sarawak

708* 1 Cent 1863, 1870, 1892 u. 1930 (alle Kupfer) und 10 Cents 1934 (CuNi). KM 3, 6, 7, 18 u. 16. zus. 5 St.
drittes Stück vz, die übrigen ss-f. vz 70,-

Schweden

709* Carl XI. 1660-1697. 1 Öre Silvermynt 1677, Avesta, Kupfer, 41,52 g. S.M. 347, KM 264a. Felder geglättet, ss 60,-
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710

ex 711

710* Gustav III. 1771-1792. 1 Riksdaler (3 Daler Silvermynt) 1776 OL, Stockholm, 29,10 g. Davenport 1735, KM 514. ss-f. vz 120,-

Schweiz-Eidgenossenschaft

711* Kleine Sammlung von 25 Münzen (ab 1850 bis 1967), von 1 Rappen bis 5 Franken. enthalten 21x Silber, u.a. dabei:
5 Franken 1923 (zwei Stück, beide ss), 5 Fr. 1931 (in vz-stfr) u. 1933, 2 Fr. 1943 u. 1959, 1 Fr. 1913 u. 1939, 1/2 Fr. 1905,
1920 u. 1939, 2 Rappen 1850 (in ss-vz) u. 1919 und 1 R. 1921. Bitte besichtigen. ss-f. stfr 120,-

712 40 verschied. Umlaufmünzen des Zeitraumes 1887 bis 1991, viele Typen, von 1 Rappen bis 5 Franken, auch Silber dabei,
Nominalwert ca. 39 Franken. vz u. stfr 60,-

ex 713

714

716

713* 6 Kleinmünzen: 2 Rappen 1851 A, 5 Rappen 1850 BB u. 1872 B, 10 Rappen 1850 BB und 20 Rappen 1850 BB u. 1859 B.
 erstes u. drittes Stück vz, übrige ss 40,-

714* 5 Franken (Schützentaler) 1876, Eidgenöss. Freischießen in Lausanne. Schön T14, HMZ 2- 1343k. winz. Rf., ss-vz 80,-

715* 1/2 Franken 1850 A, 1 Franken 1861 B und 2 Fr. 1860 B. Schön 20, 21a und 22a, HMZ 2- 1205a, 1203e u. 1201c.
 ss, erstes Stück s-ss 120,-

716* 1 Franken 1851 A, Paris. Schön 21, KM 9, HMZ 2- 1203b. ss 80,-

ex 717

718

717* 5 Rappen 1918 B u. 10 Rappen 1919 B, beide Messing. Schön 24a u. 25a, HMZ 2- 1212ll u. 1210dd. zus. 2 St. f. vz 35,-

718* 5 Franken 1890 B, Silber. Schön 30, KM 34, HMZ 2- 1198c. ss 90,-
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ex 719 720

719* 5 Franken 1923 B (Wertangabe "Fr.") 1925 B (Wertangabe "FR."). Schön 35.1 u. 35.2, KM 37 u. 38, HMZ 2- 1199c u. e.
zus. 2 St. winz. Rdu, ss-vz 80,-

720* 5 Franken 1925 B, Silber. Schön 35, KM 37, HMZ 2- 1199e. vz 100,-

721
ex 722

Sealand

721* 10 Sealand Dollars 1972, Silber (24,32 g 925 fein), PRINCIPALITY OF SEALAND - TEN DOLLARS, Kopf der Fürstin
Joan I. (Joan Bates) n. li., in der Umschrift zwei Seepferdchen/HEART WITHIN AND GOD OVERHEAD, Dreimaster vor
bergiger Küste n. re., Riffelrand, Auflage 2.000 Ex., KM X1.
Anmerk.: Patrick Roy Bates, ehem. Major der British Army, besetzte 1967 die verlassene brit. Geschützplattform "HM Fort
Roughs" in der Nordsee, ca. 10 km vor Suffolk, und proklamierte das bis heute bestehende, völkerrechtlich allgemein nicht
anerkannte, aber als Fallbeispiel für sog. Mikronationen an juristischen Fakultäten weiterhin diskutierte "Fürstentum Sea-
land". 1972 gab er als Fürst Roy Münzen (Sealand Dollars) in verschiedenen Nominalen heraus. zap., PP, winz. Fehler 100,-

Slowakei

722* Slowak. Rep. 1939-1945. 10 Kronen 1944, beide Varianten (mit u. ohne Turmkreuz), 20 Kr. 1941 (mit einfachem Kreuz),
20 Kr. 1939, Jozef Tiso (4 Stück) und 50 Kr. 1944, 5 Jahre Slowak. Rep., dazu: 200 Kronen 1996, Moric Benovsky
(in BU), alle Silber, zus. 9 St. Nov. 32 (zwei Var.), 33, 34, 35 u. MPSK 16. f. stfr u. stfr 120,-

Spanien

723 Lot. 100 typenverschiedene Umlaufmünzen ab 1870 bis zum Euro (dabei 7x Silber: 50 Céntimos 1900, 1904, 1910 und
1926, 1 Peseta 1896 u. 1900, 100 Ptas 1966), enthalten auch 50 Cent. 1949, Pfeile nach unten (KM 776, in fast stfr),
aus Sammlung. meist stfr (die Stücke vor 1946 ss u. besser) 100,-

724* Carlos IV. 1788-1808. 2 Maravedis 1796, dazu: 8 Maravedis 1788, beide Segovia, Kupfer. KM 426 u. 408.2. zus. 2 St.
ss-vz u. fast ss 40,-

725* Provisorische Regierung 1868-1870. 5 verschiedene Silbermünzen: 1 Peseta 1869 mit Umschrift: GOBIERNO
PROVISIONAL, KM 652, und 50 Céntimos, 1 Peseta 1870, 2 Ptas 1870 (74) u. 5 Ptas 1870. KM 651, 653, 654 u. 655.

viertes u. fünftes Stück ss-vz, übrige ss 100,-

726 Alfonso XII. 1874-1886. 5 Pesetas 1875 u. 1877, beide Silber. Schön 166 u. 167, KM 671 u.676. zus. 2 St. ss 60,-
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ex 727
731

727* 4 verschiedene Silbermünzen: 50 Céntimos 1880, 1 Peseta 1885 (85), 2 Pesetas 1882 (82) u. 5 Pesetas 1885
M.S.M. (87). viertes Stück f. vz, übrige ss 55,-

728 Alfonso XIII. 1886-1931. Drei Silbermünzen aus der "Baby-Serie": 50 Céntimos 1892 (92) P.G.M., 1 Peseta 1891 und
5 Pesetas 1888 (88) M.P.M. KM 690, 691 u. 689. drittes Stück mit kleinem Kratzer, f. vz 50,-

729 Zweite Republik 1931-1939. 6 verschied. Kleinmünzen (dabei auch Ausgaben d. Estado Espanol): 25 Céntimos 1934 u.
1938, 50 Cént. 1937, beide Var., 1 Peseta 1933 (34), Silber, und 1937, Messing, KM 751, 753, 754.1, 754.2, 750 u. 755.

vz u. ss 30,-

730* Bürgerkrieg 1936-1939. Euzkadi. 1 u. 2 Pesetas 1937, Nickel, KM 1 u. 2, und Santander, Palencia y Burgos.
50 Céntimos u. 1 Peseta 1937, CuNi. KM 1.1 u. 2. zus. 4 St., alle R. f. vz 50,-

Spanien-Spanische Niederlande
731* Philipp IV. 1621-1665. Brabant. Patagon 1656, Antwerpen, 27,37 g. Delm. 293, Dav. 4462, KM 53.1.

übliche flüchtige Prägung, Rand min. geglättet, fast ss 70,-

Straits Settlements
732 Lots. 6 verschied. Kleinmünzen (5x Kupfer u. 1x Silber): 1/2 Cent 1918, 1 Cent 1845, 1875, 1903 u. 1919 und

10 Cents 1926. ss 35,-

Thailand (Siam)
733* 12 verschiedene Kleinmünzen der Zeit 1860-1941, dabei auch Silber, dazu: Burma, 1 Pice 1865, Kupfer, zus. 13 St.

 im Durchschnitt fast vz 60,-

Tibet
734 1 Sho 1933, Kupfer, und 1 1/2 Srang 1935 (Jz.?), Silber. KM Y23 u. 24, Schön 28 u. 29. zus. 2 St. vz 30,-

735

Transnistrien (Transnistrische Moldawische Rep.)
735* 100 Rubel 2003, Silber, Stadtwappen von Bendery. KM 42, Schön 38. Auflage nur 500 Ex., in Orig.-Kapsel PP 50,-

Tschechoslowakei/Tschechien
736 Sammlungen, Lots. Sammlung von 67 Silbermünzen (5, 10, 25, 50, 100 u. 500 Kronen) der Zeit 1928-1996, dabei

Erste Republik: 5 Kronen 1928 (2x Variante "a") u. 1929 (2x), 10 Kr. 1930, 1931 u. 1932, 20 Kr. 1933 u. 1934 sowie
10 Kr. 1928, "10 Jahre Rep.", und 20 Kr. 1937, "Masaryk" (Nov. 9, 11, 12, 13 u. 14), Zweite Republik: Nov. 43-50,
CSR-CSFR: Nov. 100-106, 108 (2x), 109-111, 112 (3x), 113 (2x), 114, 116-123, 125, 126, 130, 131, 134, 135, 137, 138,
141-143, 145-148, 152-155 u. 174 (2x). alle in Kapseln. Bitte besichtigen. teilw. etwas angelaufen, meist vz-stfr 340,-

737 9 verschied. Silbermünzen ab 1933 bis 1980 (zus. etwa 145 g). vz 150,-

Ungarn
738 Sammlungen, Lots. 6 verschied. Silbermünzen ab 1935 bis 1974 (zus. 104 g). vz 100,-
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739

746

739* Bela III. 1172-1196. Denar, 0,45 g, +BELA REX, Kreuz/+MONETA, Kreuz, in den Winkeln Keile. Huszár 63. ss-vz 50,-

740* Ludwig II. 1516-1526. Denar 1526 K-B, dazu: Ferdinand I., Denar 1550 K-B. Huszár 841 u. 935. zus. 2 St. vz u. ss-vz 30,-

Vatikan

741 29 verschied. Münzen der Zeit 1866-2010, dabei 2x Silber (10 Soldi 1868 u. 1 Lira 1866, großer Kopf, beide ss). meist stfr 40,-

742 Pius XI. 1922-1939. 5 Centesimi 1935, 10 C. 1935, 10 C. 1936, 20 C. 1932, 50 C. 1930, 1 Lira 1934, 2 Lire 1937,
5 Lire 1934 und 10 Lire 1935, Schön 1-8, KM 1-8, zus. 8 St. (kompl. Satz, ohne Gold). vz 70,-

743 Pius XII. 1939-1958. 10 Centesimi 1940, 20 C. 1941, 1 Lira 1939, 1941 u. 1942, 2 Lire 1942 und 5 Lire 1940,
Schön 23, 24a, 26, 26a, 35,36 u. 28. zus. 7 St. fast alle vz-stfr 70,-

744 Paul VI. 1963-1978. 500 Lire 1969, Engel, und 1976, Ähre u. Weintraube, beide Silber. KM 115 u. A121,
Schön 117 u.124. zus. 2 St. stfr 30,-

Vereinigte Staaten von Amerika

745 80 Münzen ab 1865 bis 1979, von 1 Cent bis 1 Dollar, überwiegend Kleinsilber der 1940-60er Jahre (zus. etwa 195 g fein),
dazu einseit. Silberplakette (11,85 g, 999 fein) auf die Mondlandung 1969 (Verkleinerung der auf dem Mond zurück-
gelassenen Gedenktafel, 34 x 40 mm, Kaiser-Nr. 2049, in stfr), zus. 81 St., alle in Rähmchen u. Albenseiten.
Bitte besichtigen. ss-stfr 270,-

746* Dollar 1900, Lafayette-Dollar, Silber. KM 118. winz. Flecken, vz 250,-

747 ex 748

747* Dollar 1900, Lafayette-Dollar, Silber. KM 118. winz. Rdu, gutes vz 250,-

748* Dollar 1900, Lafayette-Dollar, und Half Dollar 1893, Columbian Exposition, beide Silber. KM 118 u. 117. zus. 2 St.
erstes Stück leicht berieben, beide ss-vz 150,-

749 750

749* Half Dollar 1828, Typ "curled-base 2, knobbed 2", 13,43 g. KM 37. herrliche Patina, fast stempelfrisch 280,-

750* Half Dollar 1920, Maine Centennial. KM 146, Schön 151. feine Tönung, gutes vz 70,-
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751 752

751* Half Dollar 1920, Pilgrim Tercentenary. KM 147.1, Schön 152.1. vz/f. stfr 60,-

752* Half Dollar 1924, Huguenot-Walloon Tercentenary. KM 154, Schön 158. vz 75,-

753 754

753* Half Dollar 1925 S, California Diamond Jubilee. KM 155, Schön 161. feine Tönung, f. stfr/stempelfrisch 150,-

754* Half Dollar 1936, Albany, N.Y., Charter Centennial. KM 173, Schön 187. fast stempelfrisch 125,-

755 756

755* Half Dollar 1936, Long Island Tercentenary. KM 182, Schön 182. vz-stfr 60,-

756* Half Dollar 1936 D, Rhode Island Tercentenary. KM 185, Schön 178.2. vz-stfr 75,-

757 ex 758

ex 760

757* Half Dollar 1937 D, Arkansas Centennial. KM 168, Schön 173. feine Tönung, fast stempelfrisch 100,-

Vietnam

758* Annam. 9 Stück 1 Dong (19. - Anfang 20. Jhd., verschiedene Herrscher u. Typen), 60 Van 1848-1883 (späterer Guss,
zu KM 397a) und 1 Centime 1879, Cochinchine Francaise, Kupfer, zus. 11 St. ss 50,-

Zypern

759* Sammlungen, Lots. 6 verschied. Silbermünzen: 4 1/2 Piaster 1901 u. 1921, 9 Piaster 1921 und 18 Piaster 1901, 1921
und 1938, Schön 5, 16, 17, 7, 18 u. 26. s u. ss 75,-

760* 39 verschied. Kleinmünzen ab 1881 (einschl. die ersten Euro-Münzen 2008), dabei 1/4 Piaster 1881 (in f. vz), dazu:
Kreta, 10 Lepta 1900 A, zus. 40 Stück. ss-stfr 60,-
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Deutsche Münzen von den Anfängen bis 1871

Sammlungen, Lots

761 40 verschied. Münzen, 17. - 19. Jhd., Kleinsilber u. Kupfer, dabei auch ein sächs. Taler 1841 G (in sge) u. eine gekennz.
Neupräg. des preuß. Doppeltalers 1841 A (Silber, 23,0 g 925 f.), enthalten auch zwei Jetons sowie eine Cu-Med. 1844
auf die Berliner Gewerbeausstellung. u.E. 100,-

762* 8 Denare der sächsisch-fränkischen Kaiserzeit (Otto-Adelheid-Pfennige, Agrippiner), unbestimmt. s-f. ss 100,-

763 8 Silbermünzen: Anhalt-Bernburg, 1/6 Taler 1861 A; Anhalt, 2 1/2 Silbergroschen 1862 A; Bremen, 12 Grote 1840;
Frankfurt a. M., 6 Kreuzer 1854; Hessen-Kassel, 2 1/2 SGR 1856; H.-Darmstadt, 6 Kreuzer 1867 (in stfr); Oldenburg,
2 1/2 Groschen 1858 und Sa.-Coburg-Gotha, 2 Groschen 1855 (in vz-stfr). im Durchschnitt vz 100,-

764 4 verschied. Silbermünzen: Jülich-Cleve-Berg, Stüber 1577 (Jz. undeutlich); Herford, Mariengroschen o.J.; Stadt Hameln,
Mariengr. 1548, Saurma 3019, 3235 u. 3839, sowie Nürnberg, einseit. Pfennig 1791, Kellner 403. s-f. ss, viertes Stück vz 80,-

765 17 Kleinmünzen bis 1/2 Gulden, meist 19. Jhd., überwiegend Silber u. Billon. u.E. 70,-

766* 11 verschiedene Mittelaltermünzen, meist Pfennige. Bitte besichtigen! u.E. 60,-

767* 11 verschiedene Mittelaltermünzen, meist Pfennige. Ähnliches Los wie vor. Bitte besichtigen! u.E. 60,-

768* 11 verschiedene Mittelaltermünzen, meist Pfennige. Ähnliches Los wie vor. Bitte besichtigen! u.E. 60,-

769 16 Kleinmünzen bis 1/6 Taler, meist 19. Jhd., überwiegend Silber u. Billon. u.E. 60,-

770 Drei Stück Taler: Br.-Preußen, Siegestaler 1871, und Frankfurt a. M. (Stadt), Taler 1860, Francofurtia, und Taler 1862,
Bundesschießen, Jaeger 99, 41 u. 51. ss, drittes Stück bearb. (Hitzespuren) 50,-

ex 771 773 774

771* Drei Kleinmünzen: Sachsen, Fr. III., Johann u. Georg, 1507-1525, Zinsgroschen o.J., beide Umschriften enden auf SAX
(Keilitz 55); Preußen, Albrecht v. Br., Groschen 1539, Königsberg; Polen, Sigism. III., Groschen 1623, (Gum. 973). ss 50,-

772 28 Kleinmünzen, 17. - 19. Jhd., Kupfer, Silber u. Billon, meist Br.-Preußen. u.E. 50,-

Anhalt

773* Bernhard von Sachsen 1170-1212. Brakteat, 0,80 g, Wittenberg, stehender Herzog v. vorn mit Schwert und Fahne.
Thormann 214, Slg. Bonhoff 877, Berger 1829. vz 200,-

Anhalt-Bernburg

774* Victor Friedrich 1721-1765. Dukat 1741 I.I.G., Stolberg (Mzm. Gründler), GOLD, 3,44 g. Mann 579, Schön 17.1, Fb. 20.
winz., kaum sichtbare Fassungsspuren, f. vz 1000,-

775

776

777

775* 1/6 Taler 1758 ohne Mzz., Bernburg, ähnlich Schön 58 (statt "B" ein Stern), zu Mann 628. RR. vz 95,-

776* 2/3 Taler 1733 I.I.G., Feinsilber, Stolberg, 13,01 g. Mann 596, Schön 11.1, Dav. 209. ss 160,-

777* Friedrich Albrecht 1765-1796. 1/48 Taler 1796, Variante mit Punkt hinter THALER. Mann 704b, Schön 73. vz 30,-
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778

779

778* Alexander Carl 1834-1863. 1/6 Taler 1862 A. Jaeger 71, AKS 19. gutes vz 50,-

779* Taler 1859 A. Jaeger 72, AKS 14, Kahnt 5. winz. Rdu, vz 180,-

780 781

Anhalt-Dessau

780* Leopold Friedrich 1817-1871. Taler 1858 A. J. 76, AKS 30, Kahnt 9. vom Erstabschlag, winz. Rf., feine Kratzer, f. vz-vz 120,-

781* Vereinigungstaler 1863 A. Jaeger 77, AKS 35, Kahnt 11. PP = fast stfr 200,-

782 783

782* Vereinigungstaler 1863 A. Jaeger 77, AKS 35, Kahnt 11. f. vz 120,-

783* Vereinigungstaler 1863 A. Jaeger 77, AKS 35, Kahnt 11. winz. Rdu, ss-vz 100,-

784

785

786
787

784* 1/6 Taler 1865 A. Jaeger 78, AKS 31. gutes vz 50,-

Anhalt-Zerbst

785* Carl Wilhelm 1667-1718. 2/3 Taler 1678 CP, Zerbst. Mann 252, Davenport 202. Walzenprägung gutes vz 150,-

Augsburg, Bistum

786* Wolfhard von Roth-Wackernitz 1288-1302. Brakteat, 0,57 g, Bischofskopf mit Krummstab u. Buch, entlang des Randes
Bögen u. Punkte. Steinhilber 94, Slg. Bonhoff 1919, Berger 2656. stfr 100,-

787* Marquard von Randeck 1348-1366. Brakteat, 0,42 g, Bischofskopf mit Krummstab u. offenem Buch.
Steinhilber 96, Slg. Bonhoff 1922, Berger 2662. vz 80,-
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788 789

Augsburg, Stadt

788* Taler 1641, Brb. Kaiser Ferdinands III. n. re./Stadtansicht zwischen Pyr u. Engelsköpfchen. Forster 286, Davenport 5039.
winz., gut restaur. Hksp, Felder teilw. geglättet, f. vz 180,-

789* Taler 1642, Brb. Kaiser Ferdinands III. n. re./Stadtansicht zwischen Pyr u. Engelsköpfchen. Forster 292, Dav. 5039. vz 300,-

790 791 792

Baden

790* Leopold 1830-1852. 1/2 Gulden 1848. Jaeger 61, AKS 98. ss 75,-

791* Friedrich I. 1852-1907. 1/2 Gulden 1856. Jaeger 68, AKS 119. ss 130,-

Bamberg, Bistum

792* Adam Friedrich von Seinsheim 1757-1779. Groschen 1779, Nürnberg, auf seinen Tod, fünffach beh. Wappen/neun-
zeilige Schrift unter Kreuz, 2,18 g, Walzenprägung. Krug 422, Heller 398. vz-stfr 80,-

793

794

Bayern

793* Maximilian I., als Herzog 1598-1623. 4 Dukaten 1610, GOLD, 13,87 g, der Herzog in Rüstung n. li. stehend, die re. Hand
gestützt auf Postament mit bayer. Wappen u. Herzogshut, zu seinen Füßen ein Löwe, im Abschnitt Jz./Madonna mit Kind
in Wolken über der Stadt München. Wittelsbach 779 Anm., Friedberg 189. Sehr selten. kleiner Rf., unplan, ss 2800,-

794* Maximilian I., als Kurfürst 1623-1651. Dicker Doppeltaler 1626, Madonna mit Zepter auf Mondsichel u. Wolke,
von Gloriole umgeben/von zwei Löwen gehaltener Wappenschild unter Kurhut, darunter Jz. in Kartusche, 58,21 g.
Hahn 115, Wittelsbach 892 Anm., Davenport 6072. Rand leicht geglättet, fast vz 700,-
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795
796

797

795* Maximilian II. Emanuel, 2. Reg.-Zeit 1714-1726. 15 Kreuzer 1718. Hahn 193, Schön 25. ss 30,-

796* 30 Kreuzer 1721. Hahn 196, Schön 26. ss-vz 50,-

797* Maximilian III. Joseph 1745-1777. 12 Kreuzer 1752, München. Hahn 289, Schön 83. ss-vz 35,-

798

799

798* 4 Groschen 1766, München. Hahn 297, Schön 118. R. winz. Kratzer, ss 80,-

799* Konventionstaler 1756, München. Hahn 306, Davenport 1952. minimal just., feine Kratzer, ss/f. ss 45,-

800

801

800* Maximilian IV. Joseph 1799-1805. 20 Kreuzer 1804. AKS 13, Schön 205. gering justiert, vz 200,-

801* Königreich ab 1806. Maximilian I. Joseph 1806-1825. Kronentaler 1814. Jaeger 14, AKS 44, Kahnt 64. ss 55,-

802 803

802* Konventionstaler 1818, sog. Verfassungstaler. Jaeger 15, AKS 59, Kahnt 69a. winz. Sf, fast vz/ss 100,-

803* Ludwig I. 1825-1848. Kronentaler 1829. Jaeger 23, AKS 75, Kahnt 74. winz. Rdu, ss-f. vz 140,-
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ex 804

805

804* 1/2 Gulden 1838 u. 1845. Jaeger 61, AKS 79. zus. 2 St. ss-vz u. ss 80,-

805* Maximilian II. 1848-1864. Doppelgulden 1848. Jaeger 83, AKS 150, Kahnt 117. winz. Kratzer, f. vz 70,-

806

ex 807
808

806* Doppelgulden 1855, Mariensäule. Jaeger 84, AKS 168, Kahnt 118. ss-vz 55,-

807* Ludwig II. 1864-1886. 1/2 Gulden 1866, Kopf ohne Scheitel, dazu 1/2 G. 1852. Jaeger 102 u. 81, AKS 180 u.152.
zus. 2 St. zweites Stück mit kleinem Rf., fast vz u. ss-vz 100,-

Böhmen
808* Bretislaw I. 1037-1055. Denar, 1,01 g, bekr. Brb. des Bretislav v. vorn mit erhobener re. Hand/Bü. des hl. Wenzeslaus

n. re. mit erhobener Hand. Cach 324, Slg. Bonhoff 2078. vz 70,-

809
810 811

809* Vratislaw II. 1061-1092. Denar, 0,69 g, bekr. Kopf des Vratislaw/Kopf des hl. Wenzeslaus. Cach 352, Smerda 163. stfr 70,-

Brandenburg-Bayreuth
810* Christian Ernst 1655-1712. 4 Kreuzer 1704 GF-N, Nürnberg, 1,50 g. Slg. Wilmersd. 668, Schön 9. vz-stfr 70,-

811* Friedrich Christian 1763-1769. 5 Kreuzer 1768 R-E, Bayreuth, 2,17 g. Slg. Wilmersd. 809, Schön 107. winz. Sf, gutes ss 40,-

812 817

812* Chr. Fr. Karl Alexander v. Br.-Ansbach 1769-1791. 4 Pfennig 1783 B, Bayreuth, 0,84 g.
Slg. Wilmersd. -, Schön 136, Slg. Grüber 4823. stempelfrisch 70,-

Brandenburg-Preußen
813 Lots. 1/6 Taler 1823 D, 1842 A und 1862 A. zus. 3 St. ss 100,-

814* 17 Kleinmünzen aus d. Zeit Johann Sigismunds u. Georg Wilhelms, dabei auch städt. Kipperpfennige. im Durchschnitt s-ss 85,-

815* Vier Hohlpfennige: ein kurfürstlicher Adlerhohlpfennig, zwei Helmpfennige, ein Salzwedeler Hohlpfennig. gutes ss 80,-

816 Vier Kleinsilbermünzen: 1/6 Taler 1807 A, 1823 A u. 1865 A und Groschen 1753 A. ss, drittes Stück s-ss 50,-

817* Albrecht II. 1205-1220. Denar, 0,96 g, Stendal, stehender Markgraf v. vorn mit zwei Fahnen/Adler mit n. re. gewandtem
Kopf. Da. 17, Bahrf. I/ 140. ss 50,-
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818 820 821 822 823 824

818* Denar, 0,88 g, Brb. des Markgrafen v. vorn mit zwei Fahnen zwischen zwei Türmen über Bogen, darin Adlerkopf,
bds. ein Ringel/Halber Adler, re. Zinnen- u. Kuppelturm, darunter ein Turm mit Ringel darüber. Da. 19, Bahrf. I/ 154. ss-vz 50,-

819* Hohenzollernsche Kurfürsten ab 1415. 8 Kleinmünzen: Vier Adlerhohlpfennige mit Strahlenrand, zwei Stendaler
Hohlpfennige, ein Groschen o.J. (ohne Angabe der Mzst.) und ein Groschen 1514, Stendal. s-ss 80,-

820* Beeskow (Stadt). Einseitiger Kipperpfennig 1621B. Bahrf. II/ 713. ss 25,-

821* Cottbus (Stadt). Einseitiger Kipperpfennig o.J., Mzz. SC. Bahrf. II/ 715. ss-vz 40,-

822* Drossen (Stadt). Einseitiger Kipperpfennig o.J., Mzz. D. Bahrf. II/ 718. ss 40,-

823* Einseitiger Kipperpfennig 1622 D. Bahrf. II/ 720. ss 40,-

824* Frankfurt/O. (Stadt). Einseitiger Kipperpfennig 1621 F. Bahrf. II/ -. offensichtl. Silberprägung (ca. 16 mm, 0,41 g), RR. ss 100,-

825 826 827 828 829

831

825* Zwei einseitige Kipperpfennige: 1622 und o.J., beide Mzz. F. Bahrf. II/ 690 u. 689. ss 40,-

826* Zwei einseitige Kipperpfennige: 1622 und o.J., beide Mzz. F. Bahrf. II/ 690 u. 689. ähnliches Los wie vor ss 40,-

827* Zwei einseitige Kipperpfennige: 1622 und o.J., beide Mzz. F. Bahrf. II/ 690 u. 689. ähnliches Los wie vor ss 40,-

828* Krossen (Stadt). Einseitiger Kipperpfennig o.J., Mzz. C. Bahrf. II/ 716. ss-vz 25,-

829* Neuruppin (Stadt). Einseitiger Kipperpfennig 1622 NR. Bahrf. II/ 699. ss 40,-

830* Prenzlau (Stadt). Kipperpfennig 1622. Bahrf. II/ 724. 2 Stück. ein Stück deutl. Zainende, ein Stück dezentriert, ss u. s-ss 35,-

831* Johann Sigismund 1608-1619. Groschen 1615 MH (Berlin). Bahrf. II/ 554. s 40,-

832* Zwei verschiedene Groschen 1614 und Groschen 1615 (letzte Ziffer undeutlich), alle HL (Driesen).
Bahrf. II/ 594, 598 u. 601. zus. 3 St. ss 80,-

833 834

833* Georg Wilhelm 1619-1640. 1/4 Taler 1622, Königsberg. Olding 41a, Dost 461. ss 70,-

834* 1/4 Taler 1624, Königsberg. Olding 41a, Slg. Marienburg 1448, Dost 461. ss 70,-

835
837 838

835* Kipper-6 Gröscher o.J., Cöln. Bahrf. II/ 666. ss 30,-

836* Kipper-3 Gröscher 1623, Kipper-6 Gröscher 1622 und Kipper-12 Gröscher 1622, alle Krossen. Bahrf. II/ 679, 682 u. 685.
zus. 3 St. s-ss 75,-

837* Groschen 1623 LM (Berlin). Bahrf. II/ 733. ss 45,-

838* Groschen 1625 IP (Berlin). Bahrf. II/ 736. ss 35,-
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839 Friedrich Wilhelm 1640-1688. 10 Kleinmünzen bis 6 Gröscher, alle für Ostpreußen. s u. ss 50,-

840 3 Pfennig 1658, 6 Pf. 1657, Groschen 1652 und II Groschen 1656, alle Berlin, Landesmünzen.
Bahrf. III/ 177, 171, 164 u. 157. zus. 4 St. f. ss 45,-

841 842

841* Zinn-Nachguss des Taler 1672 TT (Königsberg), 22,70 g, gefertigt um 1900, vgl. v. Schrötter 219. gussfrisch 25,-

842* 2/3 Taler 1674 IA (Halberstadt), Mmst. Johann Arendsburg, Bü. mit antikem Mantel u. angedeut. Harnisch,
zu v. Schrötter 337. f. vz 380,-

843 844

843* 1/3 Taler 1673 CV (Königsberg). v. Schrötter 686, Bahrf. III/ 262. ss 90,-

844* 1/3 Taler 1675 HS (Königsberg). v. Schrötter 723. Vs. kleine Kratzer, sonst ss/f. vz 70,-

845 846 847

845* 1/12 Taler 1684 LCS (Berlin). Bahrf. III/ 278. Jahrgang R. ss 50,-

846* 1/12 Taler 1685 BH (Minden) und 1687 LCS (Berlin). v. Schrötter 941 u. 898. zus. 2 St. ss, erstes Stück kl. Zainende 50,-

847* II Groschen 1659, Landmünze, Berlin. v. Schrötter 993, Bahrf. III/ 160. vz 50,-

848 849 850

848* Groschen 1662 AB (Berlin), ständische Prägung. Bahrf. III/ 195. ss 50,-

849* Groschen 1666, Berlin, ständische Prägung. Bahrf. III/ 199. ss 40,-

850* Groschen 1667 IL (Berlin). Bahrf. III/ 222. vz 45,-
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851 855 856

851* Groschen 1668 IL (Berlin). Bahrf. III/ 227. vz 45,-

852* Groschen 1669 IL, dazu 1/3 Taler 1672 IL (beide Berlin). Bahrf. III/ 231 u. 262. zus. 2 St.
ss u. s, zweites Stück mit deutl. Randprüfspuren 60,-

853 Groschen 1669 GF und 1670 GF (beide Krossen). Bahrf. III/ 421 u. 432. zus. 2 St. ss 50,-

854* 12 Stück Groschen der Zeit 1651-1661, alle Halberstadt, Landmünzen, alle verschieden (aus Sammlung). meist ss 120,-

855* Groschen 1679 LCS (Halberstadt). v. Schrötter 1363. vz 40,-

856* Groschen 1679 AVH (Minden). v. Schrötter 1385. ss 50,-

857 858

857* 18 Gröscher 1680 HS (Königsberg), für Ostpreußen. v. Schrötter 1643. ss 50,-

858* 18 Gröscher 1683 HS (Königsberg), für Ostpreußen. v. Schrötter 1668. ss 50,-

859 860
862

859* 18 Gröscher 1685 HS (Königsberg), für Ostpreußen. v. Schrötter 1714. ss 50,-

860* 18 Gröscher 1685 LCS (Berlin), für Ostpreußen. Bahrf. III/ 340. RR. kl. Sf, ss 80,-

861 Vier 6-Gröscher-Stücke für Ostpreußen: 1682 HS u. 1687 HS und 1685 BA u. 1686 BA, alle Königsberg.
v. Schrötter 1792, 1882, 1831 u. 1847. ss u. vz 80,-

862* 6 Gröscher 1685 LCS (Berlin), für Ostpreußen. Bahrf. III/ 339. R. ss 65,-

863
864 868

863* II Mariengroschen 1647, Bielefeld. v. Schrötter 1957. ss 50,-

864* 1/4 Taler 1688, auf seinen Tod, geharn. Brb. re. mit umgelegtem Mantel, im Armabschnitt Signatur "Schultz", in zweizeil.
Umschrift die Titel u. Lebensdaten/Preußenadler auf Palmbaum über Trophäen, oben bogig ein strahlendes Schriftband,
25,2 mm, 7,53 g, die Stempel von J. B. Schultz. v. Schrötter 2214, Brockmann 252. KM 539 winz. Rdu, ss-vz 100,-

865* Friedrich III. 1688-1701. 6 Pfennige 1694 SD u. 1695 BH und 1/12 Taler 1690 SD, sowie (für Ostpreußen):
2 Gröscher 1700 CG, 3 Gröscher 1696 SD und 6 Gröscher 1699 SD, zus. 6 St. ss 100,-

866 1/12 Taler 1689 LCS und 1691 LCS (beide Berlin). v. Schrötter 398 u. 423. zus. 2 St. ss 40,-

867* 1/2 Taler 1690 IE, 1692 ICS, 1699 HFH u. 1700 HFH (alle Magdeburg). v. Schrötter 529, 534, 549 u. 554ff. zus. 4 St. ss u. vz 100,-

868* 1/12 Taler 1693 BH (Minden). v. Schrötter 585. vz 50,-
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869
870

ex 871

869* 1/12 Taler 1692 WH (Emmerich). v. Schrötter 616. ss-vz 50,-

870* 18 Gröscher 1698 SD (Königsberg), für Ostpreußen. v. Schrötter 744. ss-vz 60,-

871* Schilling 1694 HS und 1695 SD (beide Königsberg), für Ostpreußen. v. Schrötter 847 u. 849. zus. 2 St. ss-vz 50,-

872

873

872* Königreich ab 1701. Friedrich I. 1701-1713. 6 Gröscher 1704 CG (Königsberg), für Ostpreußen.
Old. 66, v. Schrötter 319. ss 50,-

873* Krönungstaler 1701 CG (Königsberg), gekennz. Nachprägung 1975 in Silber 925 f. (22,95 g), zu Old. 89. stfr 35,-

874

875

876

874* Silberabschlag vom Dukaten 1701 auf die Krönung zu Königsberg, 6,89 g. Old. 114, Anm. 2. kl. Hksp, winz. Rf., f. ss/ss 30,-

875* Friedrich Wilhelm I. 1713-1740. 1/2 Taler 1713 IP (Neuenburg). Old. 77, Divo/T. 983b. RR. winziger Sf, gering just., ss-vz 1200,-

876* 1/12 Taler 1715 IFS (Berlin). Old. 242. ss 70,-

ex 877
878

879

877* 1/12 Taler 1724 IGN und 1/48 Taler 1732 EGN (beide Berlin). Old. 247 u. 268. zus. 2 St. winz. Sf, ss 60,-

878* 1/48 Taler 1732 EGN (Berlin). Old. 268. f. vz/vz 30,-

879* 6 Gröscher 1721 CG (Königsberg), für Ostpreußen. Old. 274b. ss 100,-

880

880* 3 Gröscher 1714 CG (Königsberg), für Ostpreußen. Old. 275. ss 75,-
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881* Friedrich II. 1740-1786. 18 Kleinmünzen bis 1/6 Taler. im Durchschnitt ss 120,-

882
883

882* Taler 1750 A. Old. 9c2. ss 200,-

883* 1/2 Taler 1750 A. Old. 13b. winzige Kratzer, ss 60,-

884 885
886

884* 1/4 Taler 1750 A, Waffengruppe beidseits mit 9 Spitzen u. Kanonenrohr. Old. 15a. R. ss 70,-

885* 1/4 Taler 1750 A. Old. 15c. ss 50,-

886* 1/12 Taler 1751 A. Old. 26. minimaler Belag, vz 50,-

887

888

887* Taler 1751 B, Waffengruppe rechts mit zwei Fahnenspitzen. Old. 28b. gut restaur. Hksp, ss 130,-

888* 1/12 Taler 1752 C (Cleve). Old. 52. ss-vz 50,-

889 890

889* Taler 1775 A. Old. 70. schöne Patina, ss-vz 180,-

890* Taler 1785 A. Old. 70. winz. Kratzer, winz. Rf., ss-vz 130,-
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891 892

891* Taler 1785 B. Old. 86. kl. Rf., ss 90,-

892* Taler 1786 A, sog. Sterbetaler. Old. 70. kl. Sf, leicht justiert, ss 90,-

893 894

893* 1/3 Taler 1772 A. Old. 75. winz. Sf, ss/f. vz 70,-

894* 1/3 Taler 1774 A. Old. 75. ss 60,-

895
896

902

895* 1/3 Taler 1768 B (Breslau). Old. 88. justiert, ss 45,-

896* 1/6 Taler 1766 B (Breslau). Old. 93. Erhaltung R. vz 100,-

897 Groschen 1752 A, 1753 A und 1763 A. Old. 135, 137 u. 345b. zus. 3 St. vz u. ss-vz 50,-

898* 1/24 Taler 1782 A (Berlin). Old. 140. dazu eine englische Fälschung mit gleicher Jz., zus. 2 St. fast stfr u. ss 60,-

899* 1/48 Taler 1773 A (Berlin), 2 Stück, verschied. Beizeichen: Sterne bzw. Rosetten. Old. 148. ss-vz 40,-

900* 1/48 Taler 1776 A, Beizeichen Rosetten, und 1/48 Taler 1777 A, Beiz. Sterne. Old. 148. zus. 2 St. vz-stfr u. ss 50,-

901* 1 Guter Pfennig 1771 A u. 1786 A, dazu 3 Gute Pfennig 1774 A, Old. 154 u. 151. zus. 3 St. zweites St. f. vz, die übrigen ss 50,-

902* 1/24 Taler 1781 B (Breslau). Old. 160. RR. ss 70,-

903* Halbgroschen 1753 und Groschen 1753, 1755, 1756 u. 1764, alle Mzz. F (Magdeburg), Old. 172, 169 (3x) u. 171.
zus. 5 St. fast alle ss-vz 75,-

904 905
ex 907

ex 908

904* Groschen 1753 G (Stettin). Old. 177c. winz. Sf, ss-vz 30,-

905* 1/48 Taler 1753 G (Stettin). Old. 178a. RR. vz 70,-

906* 3 Gröscher (Düttchen) 1783 A u. 1/24 Taler 1783 A. Old. 241b u. 140. zus. 2 St. gutes vz 50,-

907* IIII Mariengroschen 1757 D u. 3 Kupferpfennig 1863 D (beide Aurich). Old. 250 u. 350. zus. 2 St. ss-vz u. ss 60,-

908* I Mariengroschen 1753 D u. 1755 D (beide Aurich). Old. 256b. zus. 2 St. vz u. ss 45,-
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909 ex 910 912

909* II Mariengroschen 1752 F (Magdeburg). Old. 273. vz 40,-

910* Kupferdeut 1750 und 2 Stüber 1752 C (beide Cleve). Old. 286 u. 282. zus. 2 St. kl. Sf, ss 50,-

911* 6 Kleinmünzen für Schlesien: 1 Gröschel 1754 B u. 1756 B, 2 Gröschel 1748 AHE, 1750 AHE u. 1754 B und
3 Kreuzer 1753 B (alle Breslau). ss u. fast ss 80,-

912* 3 Kreuzer 1743 AHE (Breslau), für Schlesien. Old. 302. winz. Sf, ss-vz 70,-

913 914

913* 1/3 Taler 1758, Mzz. zwei kleine fünfblättr. Rosetten bei der Wertzahl, Mzst. Leipzig (nicht Dresden), Kriegsgeld, geprägt
zwischen Febr. 1758 und Ende Jan. 1759, Tewes/Bann. NH 28 (2020) S. 118ff., Nr. M8, zu Old. 344. Erhaltung R. vz-stfr 180,-

914* XII Mariengroschen 1758, mit Punkt nach der Jz., Mzz. siebenstrahliger Stern (Dresden), Kriegsgeld, geprägt von Juli
1758 bis Ende Januar 1759, Portrait von Tobias Ernst, Old. 366a, Tewes/Bann. NH 28 (2020) S. 118ff., Nr. M 3.

übliche flaue Prägung, gutes ss 80,-

915 916

915* XII Mariengroschen 1758, Mzz. sechsstrahliger Stern (Dresden), Porträt wohl von Z. Barbiez, in Averslegende stets ein
"V" statt einem "U", Kriegsgeld, geprägt zwischen Anfang Februar u. Juli 1758,
Old. -, Kluge -, Tewes/Bann. NH 28 (2020) S. 118ff., Nr. M 4 (dieses Stück). v. Schr. -. RRR. winziges ZE, vz 300,-

916* XII Mariengroschen 1758, Mzz. siebenstrahl. Stern (Dresden), Kriegsgeld, geprägt vermutl. nur im Februar 1759, Portrait
v. Tobias Ernst, Old. -, Kluge -, v. Schr. -, Tewes/Bann. NH 28 (2020) S. 118ff., Nr. M 9. RR. übliche flaue Prägung, ss-vz 130,-

917
918 919

917* XII Mariengroschen 1758, Mzz. achtstrahliger Stern (Dresden), Kriegsgeld, zurückdatiert geprägt zwischen Anfang
Februar u. Juni 1759, Tewes/Bann. NH 28 (2020) S. 118ff., Nr. M 10. Old. 366a. winziges ZE, vz 100,-

918* VI Mariengroschen 1758, mit Punkt nach der Jz., Mzz. Stern (Dresden), Kriegsgeld, geprägt von Juli 1758 bis Ende
Jan. 1759, Tewes/Bann. NH 28 (2020) S. 118ff., Nr. M1 (dieses Stück). Old. 367a. Erhaltung R. vz-stfr 200,-

919* Silberabschlag vom Dukaten 1740 auf die Huldigung zu Königsberg, Kerbrand, 7,28 g. Old. 375 Anm., v. Schr. 2 Anm.
Rs. kl. Kratzer, f. vz/ss 70,-
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920 922

923

920* 1/24 Taler 1754 L, Mmz. LDC, rückdatierte Kriegsprägung sächsisch-polnischen Typs, geprägt von Juni 1757 bis
Januar 1758 in Leipzig, Bann./Tewes NH 28 (2020) S. 102ff., Nr. G10. Old. 475b, Kahnt 590. R. winz. Sf, vz 40,-

921* 1/24 Taler 1760 L (zwei Varianten) u. 1761 L (zwei Var.), Kriegsprägungen sächsisch-polnischen Typs, Mzst. Leipzig.
Old. 476 u. 477, Kahnt 494. zus. 4 St. ss u. vz 80,-

922* 1/24 Taler 1762 L, ohne Mmz., Kriegsprägung sächsisch-polnischen Typs, Mzst. Berlin, Bann./Tewes NH 28 (2020)
S. 102ff., Nr. G12a. Old. 477, Kahnt 494. vz 40,-

923* 8 Groschen (polnischer Doppelgulden) 1753 ohne Mzz., nachgeprägt von manipuliertem sächs. Stempel
(Jz. umgeschnitten von 1756), Kriegsgeld, geprägt Januar/Febr. 1757 in Leipzig, Bann./Tewes NH 25 (2017) S. 75ff.,
Nr. A7 (dieses Stück). Kahnt 682f (Abb. oben li.). RRR. winz. Sf, vz 200,-

924 925 926

924* Tymph zu 18 polnischen Groschen 1754 EC, Kriegsgeld, zurückdatiert geprägt unter dem Namen Augusts III. König von
Polen (Febr. 1756 bis Jan. 1757, in Königsberg u. Breslau) durch Gumperz & Konsortium, Brb. im deutschen Harnisch
mit ovalem Armabschnitt, die Rs. kopfstehend, Bann./Tewes NH 27 (2019) S. 18ff., Nr. T18. Kahnt 687j. RR. vz-stfr 120,-

925* 1/6 Taler 1758, Mzst. Alte Münze Berlin, Kriegsgeld mit Anhalt-Bernburgischer Umschrift, aber Portrait Friedrichs II.
(von Jakob Abraham), geprägt von Februar bis ca. April 1762, Tewes/Bann. NH 29 (2021) S. 121ff., Nr. 17/III. Sorte
(dieses Stück), Mann 628e. RRR. übliche flüchtige Prägung, winziges ZE, vz-stfr 150,-

926* 8 Gute Groschen 1758 B (Mzz. zwischen Sternen), Mzst. Dresden, Kriegsgeld mit Anhalt-Bernburgischer Umschrift,
aber Portrait Friedrichs II. (von Tobias Ernst), geprägt von Okt. 1758 bis Ende Jan. 1759, Tewes/Bann. NH 29 (2021)
S. 121ff., Nr. 11/II. Sorte (dieses Stück), Mann 613. Erhaltung RR. übliche flüchtige Prägung, vz 120,-

927

928

927* Passiergewicht von 1 Friedrichs d'or 1772, Messing, Blätterrand. Old. 492. vz 75,-

928* Friedrich Wilhelm II. 1786-1797. Taler 1794 A. Old. 3, Jaeger 25, v. Schrötter 38. minimal just., Vs. winz. Kratzer, vz/f. stfr 250,-

929

929* Taler 1796 A. Old. 3, Jaeger 25, v. Schrötter 40. minimal just., vz-stfr 300,-
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930
931

930* Taler 1796 A. Old. 3, Jaeger 25, v. Schrötter 40. Los wie vor f. vz/vz 200,-

931* 1/3 Taler 1792 A (Berlin). Old. 4, Jaeger 22. f. vz 125,-

932 933

932* 1/6 Taler (4 Groschen) 1796 A (Berlin). Old. 5, Jaeger 21. minimal just., f. vz/vz 60,-

933* 1/6 Taler (4 Groschen) 1797 A (Berlin). Old. 5, Jaeger 21. minimal just., vz-stfr 75,-

934 935

934* Taler 1794, Berlin, Handelsmünze. Old. 55, Jaeger 182, v. Schrötter 222. minimal justiert, vz/f. stfr 400,-

935* Friedrich Wilhelm III. 1797-1840. Taler 1799 A (Berlin). Old. 102a, J. 29. gering just., winz. Sf, Vs. minimal ber., f. vz/vz 180,-

936 937

936* Taler 1801 A (Berlin). Old. 102a, J. 29, Kahnt 361. winz. Sf, minimal just., fast stempelfrisch 300,-

937* Taler 1808 A (Berlin). Old. 102c, J. 30, Kahnt 361d. seltener Jahrgang Vs. etwas berieben, f. vz/vz 120,-
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938 939

938* Taler 1809 A (Berlin). Old. 102a, J. 29, Kahnt 361. seltener Jahrgang Vs. minimal berieben, f. vz/vz 200,-

939* Taler 1809 A (Berlin). Old. 103a, J. 33, Kahnt 362. winz. Sf, minimal just., f. vz/vz 125,-

940 941

940* Taler 1814 A. Old. 103, J. 33, AKS 11, Kahnt 362. winziger Sf, ss 50,-

941* Taler 1816 A. Old. 103, J. 33, AKS 11, Kahnt 362. minimal just., ss-f. vz 100,-

942
943

942* Taler 1822 A (Berlin). Old. 106, J. 37, Kahnt 365. besserer Jahrgang ss-f. vz 125,-

943* 1/3 Taler 1800 A (Berlin). Old. 107, J. 28. minimal just., f. vz/vz 125,-

944
945

944* 1/3 Taler 1805 A, zeitgenössische Fälschung (Kupfer versilbert), 7,81 g, zu Old. 107. RR. f. ss 70,-

945* 1/6 Taler 1810 A (Berlin). Old. 110, J. 31. seltener Jahrgang vz 65,-

946* 1 Pfennig 1802 A u. 1814 A und 2 Pfennig 1810 A, Old. 129, 133 u. 131. J. 2a, 4 u. 5. zus. 3 St. alle ss-vz 60,-
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947 948

947* Taler 1829 A. Old. 182, J. 62, AKS 17, Kahnt 370. f. vz 85,-

948* Taler 1829 A. Old. 182, J. 62, AKS 17, Kahnt 370. Los wie vor f. vz 85,-

949 950

949* Taler 1830 A. Old. 182, J. 62, AKS 17, Kahnt 370. winz. Rdu, ss-vz/vz 85,-

950* Ausbeutetaler 1830 A. Old. 184, J. 63, AKS 18, Kahnt 371. winz. Rf., ss 70,-

951 952

951* Ausbeutetaler 1831 A. Old. 184, J. 63, AKS 18, Kahnt 371. ss 70,-

952* Ausbeutetaler 1836 A. Old. 184, J. 63, AKS 18, Kahnt 371. schöne Tönung, winz. Sf, ss-f. vz 85,-

953
954

956

953* Normalgewicht von 2 Friedrichs d'or 1821, Messing, Eichzeichen G1 + G4, Kettenrand. Old. 509. vz 100,-

954* Normalgewicht von 1/2 Friedrichs d'or 1821, Messing, Eichzeichen G1 + G4, Kettenrand. Old. 511. vz 60,-

955* Friedrich Wilhelm IV. 1840-1861. Vier verschiedene Kupfermünzen: 1 Pfennig 1843 A, 2 Pf. 1845 A, 3 Pf. 1841 A und
4 Pf. 1844 A, Old. 333, 332, 327 u. 330. erstes u. drittes Stück vz, übrige ss 75,-

956* Doppeltaler 1845 A. Old. 302, J. 74, AKS 69, Kahnt 382. ss-f. vz 150,-

120



957 958

957* Taler 1848 A. Old. 305, J. 73, AKS 74, Kahnt 375. schöne Patina, winzige Rf., f. vz/vz 80,-

958* Taler 1854 A. Old. 306, J. 80, AKS 76, Kahnt 377. winzigste Rf., stempelfrisch 250,-

959 960

959* Ausbeutetaler 1844 A. Old. 308, J. 75, AKS 75, Kahnt 376. winz. Rf., ss 70,-

960* Ausbeutetaler 1847 A. Old. 308, J. 75, AKS 75, Kahnt 376. winz. Kratzer, ss 65,-

961 962

961* Ausbeutetaler 1856 A. Old. 309, J. 81, AKS 77, Kahnt 378. winz. Kratzer, ss/f. vz 80,-

962* Sterbetaler 1861 A. Old. 316, J. 84, AKS 78, Kahnt 379. schöne Patina, vz vom Erstabschlag 120,-

963

964

963* 1/2 Gulden 1852 A für Hohenzollern. Old. 351, J. 22, AKS 21. vz 100,-

964* Wilhelm I. 1861-1888. Doppeltaler 1871 A. Old. 402, J. 97, AKS 96, Kahnt 392. schöne Patina, Vs. etwas berieben, vz 800,-

965 Krönungstaler 1861 u. Siegestaler 1866. Old. 403 u. 407, Kahnt 385 u. 389. zus. 2 St. ss-vz u. ss 50,-

966 Krönungstaler 1861. Old. 403, J. 87, AKS 116. leicht poliert, ss-vz 30,-
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967 968

967* Taler 1861 A. Old. 404, J. 92, AKS 97, Kahnt 386. winz. Rdu, minimal ber., fast stfr 120,-

968* Ausbeutetaler 1862 A. Old. 406, J. 93, AKS 98, Kahnt 387. winz. Rf., sonst vz-f. stfr 140,-

969

970

969* Siegestaler 1866. Old. 407, J. 98, AKS 117, Kahnt 389. fast stempelfrisch 100,-

970* 1/6 Taler 1863 A. Old. 409, J. 91. winz. Rdu, vz-stfr 70,-

Braunschweig-Lüneburg
971 Lot. Vier Silbermünzen: Anton Ulrich, 1/6 Taler 1689 (Roß-Typ), Ernst August, 1/6 Taler 1692 HB (Roß-Typ), Carl

Wilhelm, 4 Mariengroschen 1785 CES (Wilde-Mann-Typ) u. Georg Ludwig, 6 Mariengroschen 1699 (Wilde-Mann-Typ). ss 100,-

972 973

Braunschweig-Lüneb., mittl. Linie Wolfenbüttel

972* Heinrich Julius 1589-1613. Wahrheitstaler 1597, Goslar, fünfzeilige Schrift/im Wappenkreis stehende Veritas mit
ausgebreiteten Armen. Welter 629, Davenport 9091. kleiner Sf am Rand, ss 200,-

973* Friedrich Ulrich 1613-1634. Taler 1630 HS, fünffach beh. Wappen/Wilder Mann. Welter 1057 A, Davenport 6307.
 schöne Tönung, ss 180,-

974
975

974* Taler 1634 HS, fünffach beh. Wappen/Wilder Mann. Welter 1057 A, Davenport 6307. schöne Tönung, f. vz 200,-

975* 1/2 Taler 1621, Mzz. Lilie (Goslar oder Zellerfeld), Wappen/Wilder Mann. Welter 1062. kaum sichtbare Hksp, ss-vz 75,-
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976

Braunschweig-Lüneb., neue Linie Wolfenbüttel

976* August der Jüngere 1635-1666. Reisetaler o.J., ohne Mzz., Zellerfeld, Brb. fast v. vorn ohne Kappe/Mann am Ufer
vor zwei Segelschiffen, 28,77 g. Welter 804A, Dav. 6358. winz. Kratzer, f. ss/ss 350,-

977

978

977* Rudolf August u. Anthon Ulrich 1685-1704. Taler 1690 RB, Zellerfeld, zwei Wilde Männer/fünffach beh. Wappen.
Welter 2068, Dav. 6393. ss 250,-

978* Carl I. 1735-1780. 1/12 Taler 1753. Welter 2756, Schön 290. f. stfr 50,-

979

Braunschweig-Lüneb., neue Linie Lüneb.-Celle

979* Christian Ludwig 1648-1665. 4 Taler (Löser) 1650 LW Clausthal, Mzm. Lippold Weber, gekr. Monogramm CL in
Lorbeerzweigen, herum Kreis von 14 Wappenschilden auf Zweigen, unten Kartusche mit gepunzter Wz./Sachsenross,
von einer Hand aus Wolken bekränzt, n. li. über Berglandschaft mit zwei Burgen, im Abschnitt Mmz. L-W mit gekreuzten
Zainhaken u. zwei Rosetten, 116,16 g, ca. 82 mm. Welter 1478, Fiala 977. ss-vz 3000,-
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980

980* Taler 1656 LW, Clausthal, Sachsenross in Zweigen/fünffach beh. Wappen, 28,85 g. Welter 1511, Davenport 6521.
 kleiner Sf am Rand, ss 160,-

981

982

981* Taler 1661 LW, Clausthal, Sachsenross in Zweigen/fünffach beh. Wappen, 28,67 g. Welter 1511, Davenport 6521.
geringe Korros.spuren, sonst gutes ss 150,-

Braunschweig-Lüneb., neue Linie L.-Hannover

982* Johann Friedrich 1665-1679. XXII Mariengroschen 1671, Sachsenross/Wert. Welter 1767. winz. Sf am Rand, ss-vz 40,-

983
984

983* Ernst August 1679-1698. 1/3 Taler Feinsilber 1694 HB, Ausbeute der Grube St. Andreas, Monogramm unter Kurhut/
St. Andreas, 5,81 g. Welter 1993, Müs. 10.5/3. ss 30,-

984* IIII Mariengroschen Feinsilber 1686 HB, Wert in fünf Zeilen/Sachsenross. Welter 2014. stempelfrisch 50,-
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985

985* Löser zu 3 Reichstalern 1685, Zellerfeld, Ausbeute der Grube "Lautenthals Glück", mit Wertpunze, Galvano (im Rand ge-
punzt "MB"), 76,5 mm, 95,33 g, zu Welter 1930, zu Dav. 242, zu Müs. 10.4.3/19. Qualitätvoller, fein patinierter Galvano! vz 50,-

986
987

986* Georg Ludwig 1698-1714. Taler 1713 HH, Zellerfeld, gekr. Wappen mit Kaiserkronenschild/Wilder Mann, 28,52 g.
Welter 2144, Dav. 2066. gut restaur. Hksp., ss 180,-

987* Georg III. 1760-1820. Taler 1762 IWS, Clausthal, Ausbeute der Grube St. Andreas, gekr. Wappen/St. Andreas.
Welter 2802, Dav. 2104, Müs. 10.6.4/4. f. vz 200,-

988 989

988* 2/3 Taler 1807 G.-.M. Welter 2815, Kahnt 195. Vs. etwas berieben, ss/f. vz 50,-

989* 2/3 Taler 1807 G.-.M. Welter 2815, Kahnt 195. Los wie vor winz. Rdu,, ss-f. vz 50,-

ex 990

990* 1/6 Taler 1783 CES, Wilder Mann, u. 1/6 Taler 1797 PLM, Brustbild. Welter 2841 u. 2834, Schön 326 u. 337. zus. 2 St. vz u. ss 70,-
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ex 991
992 993

Hannover (Kgr.)

991* Drei Kleinsilbermünzen: 1/12 Taler 1836 B u. 1851 B und 1/6 Taler 1860 B. das zweite Stück stfr, übrige ss 50,-

992* Georg IV. 1820-1830. 1/6 Taler 1821 B. Jaeger 22, AKS 41. ss 50,-

993* Wilhelm IV. 1830-1837. 1/6 Taler 1834. Jaeger 48, AKS 70. ss-vz 60,-

994
995

994* Georg V. 1851-1866. Ausbeutetaler 1852 B. Jaeger 86, AKS 158, Kahnt 237. Vs. leicht berieben, ss/vz 70,-

995* Doppeltaler 1854 B. Jaeger 88, AKS 142, Kahnt 243. winz. Rf., ss-vz 180,-

996 1/6 Taler 1860 u. 1862 B. Jaeger 95, AKS 145. zus. 2 St. vz 50,-

997 998

997* Taler 1859 B. Jaeger 96, AKS 144, Kahnt 239. ss 40,-

Bremen, Stadt

998* Taler 1864 B, Eröffnung der Neuen Börse, 17,53 g. Jaeger 261, AKS 15, Kahnt 162. Auflage nur 5.000 Ex. winz. Rdu, vz 200,-

999

Danzig, Stadt

999* Johann Casimir 1648-1668. Taler 1649 GR, Danzig, gekr. Brb. des Königs n. re. in Harnisch u. Mantel, mit Kollane des
Ordens vom Goldenen Vlies/hochovales Stadtwappen, von zwei Löwen gehalten, darüber Kranz mit drei Zweigen,
darunter Jz. in Kartusche, 28,76 g, Dutkowski G. 27. Gumowski 1919, Davenport 4358, Kop. 7641. ss-vz 2000,-

126



1000

1001
1002 1003

1004

Deutscher Orden

1000* Hohlpfennig o.J., Mitte 13. Jhd., 0,23 g, lateinisches Kreuz (Krückenkreuz mit gebogenen Enden), in den unteren Winkeln
je ein Kreuz. Waschinski 158 var., Neumann 1o. ss 40,-

1001* Michael Kuchmeister von Sternberg 1414-1422. Halbschoter o.J., 2,94 g, wohl Mzst. Danzig, Hochmeisterschild im
Sechspaß/Krückenkreuz auf einem Blumenkreuz im Vierpaß, in den Winkeln Pfeilspitzen.
Neumann 15, Slg. Marienburg -, Voßberg -. RR. ss/s-ss 120,-

1002* Albrecht von Brandenburg 1511-1525. Groschen 1523, Königsberg, 1,35 g. Neumann 39, Vossberg 1282,
Kop. 9066 (R6), Saurma -. Münztyp zwar bei Saurma verzeichnet, aber nicht dieses Jahr. RRR. ss-vz 200,-

Erfurt, Stadt

1003* Groschen 1622, mit ERFFORDI, 1,81 g. Leitzmann 520. ss 35,-

1004* Scherf (Hohlscherf), 0,19 g, nach 1450, sechsspeichiges Rad, Posern-Klett 435 (Tafel VIII, 36). vz 50,-

1005
1006 1007

Erfurt (Erzbistum Mainz)

1005* Anonym. Brakteat, 0,40 g, MARTINI, Mitra über Rad auf Krummstab. Slg. Bonhoff 1122. ss 50,-

Fränkischer Kreis

1006* XV Kreuzer 1726 N, Nürnberg, 5,45 g. Slg. Wilm. 1252, Krug 14. R. vz-stfr 150,-

1007* XV Kreuzer 1726 S, Schwabach, 5,40 g. Slg. Wilm. 1252, Krug 15. RR. Rs. kleine Einschläge, sonst vz 300,-

1008

1009

Frankfurt a. M., Stadt

1008* Doppeltaler 1841, Stadtansicht. Jaeger 15, AKS 3, Kahnt 181. winz. Rf., fast vz 200,-

1009* 1/2 Gulden 1838. Jaeger 21, AKS 15. winz. Rdu, ss 70,-
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1010

1011

1010* Doppeltaler 1841, Adler. Jaeger 23, AKS 2, Kahnt 182. restaur. Hksp, ss 60,-

1011* 1/2 Gulden 1846. Jaeger 26, AKS 16. f. vz 100,-

1012 ex 1013

1012* Doppelgulden 1848. Jaeger 28, AKS 5, Kahnt 173. feine Tönung, winz. Rdu, ss-vz 100,-

1013* Taler 1860, Francofurtia. Jaeger 41, AKS 8, Kahnt 168. dazu: 1 Gulden 1863, J. 38, zus. 2 St. ss und s-ss 45,-

1014 1015

1014* Doppeltaler 1861, Francofurtia. Jaeger 43, AKS 4, Kahnt 183. winzigste Rf., fast stfr 230,-

1015* Doppeltaler 1861, Francofurtia. Jaeger 43, AKS 4, Kahnt 183. Los wie vor winzige Rf., vz-stfr 200,-

1016
1017

1016* Doppeltaler 1861, Francofurtia. Jaeger 43, AKS 4, Kahnt 183. Los wie vor winzige Rf., fast vz 150,-

1017* Doppelgulden 1848, Erzherzog Johann von Österreich, Variante mit großer "8" in "18. MAI" (Datum im Stempel
geändert). Jaeger 46, AKS 39, Kahnt 176a. winz. Rdu, fast vz 80,-
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1018 1019

1018* Doppelgulden 1848, Erzherzog Johann von Österreich, Variante mit großer "8" in "18. MAI" (Datum im Stempel
geändert). Jaeger 46, AKS 39, Kahnt 176a. Los wie vor winz. Rf., ss-vz 65,-

1019* Doppelgulden 1848, Erzherzog Johann von Österreich, Variante mit kleiner "8" in "18. MAI" (Datum nicht im Stempel
geändert). Jaeger 46. AKS 39, Kahnt 176b. winz. Rdu, ss-vz 70,-

1020 1021

1020* Doppelgulden 1849, 100. Geburtstag Goethes. Jaeger 48, AKS 41, Kahnt 178. vorzüglich 100,-

1021* Doppelgulden 1855, Dritte Säkularfeier des Religionsfriedens. J. 49, AKS 42, Kahnt 179. feine Tönung, winz. Rdu, vz 90,-

1022 1023

1022* Taler 1859, 100. Geburtstag Schillers. Jaeger 50, AKS 43, Kahnt 167. winz. Rdu, fast vz/vz 75,-

1023* Taler 1859, 100. Geburtstag Schillers. Jaeger 50, AKS 43, Kahnt 167. Los wie vor winz. Rdu, fast vz 65,-

1024 1025

1024* Taler 1862, Bundesschießen. Jaeger 51, AKS 44, Kahnt 171. winz. Rf., fast vz 70,-

1025* Taler 1863, Fürstentag. Jaeger 52, AKS 45, Kahnt 172. f. vz/vz 120,-
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1026 1027

1026* Konventionstaler 1772, 28,04 g. Dav. 2226, J. u. F. 877a. vorzüglich-stempelfrisch 700,-

1027* Kontributionstaler 1796. Dav. 2229. winziger Sf am Rand, minimal justiert, vz 180,-

1028
1029

Hamburg, Stadt

1028* Taler 1717, 200-Jahrfeier der Reformation. Gaed. 1750, Dav. 2281, Jaeger 52. Slg. Whiting 179
herrliche Patina, winz. Sf am Rand, vz 800,-

1029* Taler 1730, mit Titel Karls VI., 200-Jahrfeier der Übergabe der Augsburger Konfession. Gaed. 524, Dav. 2282,
Jaeger 52. f. vz 200,-

1030

1031

1030* Doppeldukat 1733 I.H.L., GOLD, 6,97 g, ovales Stadtwappen in barocker Kartusche/gekr. Doppeladler mit RA auf der
Brust, Titelumschrift Karls VI. Gaed. 24a, Jaeger 63, Schön 34, Fb. 1119. Auflage 1.078 Ex. min. just., vz-stfr 2500,-

1031* 32 Schilling 1752 IHL. Gaed. 637, Jaeger 21, Schön 40. winz. Sf am Rand, f. vz 130,-

Hessen-Kassel

1032 Wilhelm II. 1821-1847. 1/6 Taler 1828, 1834 u. 1842, AKS 23 u. 47, dazu: 1/6 Taler 1773, Schütz 1923. zus. 4 St. ss 95,-

1033

1033* Friedrich Wilhelm I. 1847-1866. 1/6 Taler 1856. Jaeger 45, AKS 64. ss 60,-
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1034
1035

Hessen-Darmstadt

1034* Ludwig II. 1830-1848. Doppeltaler 1840. Jaeger 40, AKS 99, Kahnt 264. winz. Rdu, ss-f. vz 200,-

1035* Ludwig III. 1848-1877. Taler 1864. Jaeger 59, AKS 120, Kahnt 266. ss 70,-

1036 1037
1038

Hessen-Homburg

1036* Ludwig Wilhelm Friedrich 1829-1839. 1/2 Gulden 1838. J. 1, AKS 165. ss 150,-

Hohenzollern-Sigmaringen

1037* Karl 1831-1848. 1/2 Gulden 1838. J. 12a, AKS 13. Vs. kl. Kratzer, ss 75,-

Hohnstein

1038* Ernst V. 1508-1552. 1/4 Taler 1542, Ellrich, Ausbeute der Grube St. Andreas, zweifach beh. Wappen/St. Andreas, 6,83 g.
Schulten 87, Müseler 31/15. ss 250,-

1039 1040 1041 1042
1043

Jena (Stadt)

1039* Hohlpfennig, 0,33 g, 15. Jahrhundert, zwei hängende Trauben. Posern-Klett 580, Slg. Bonhoff 1283. ss 45,-

Jüterbog (Stadt)

1040* Brakteat, 0,41 g, Kopf eines Ziegenbocks v. vorn, Bahrfeldt (Niederlausitz, 1926), S. 244 u. Tafel XX/401. RR. zap., vz 100,-

Köln, Erzbistum

1041* Hermann II. 1039-1056. Denar, 1,36 g, Tatzenkreuz, in den Winkeln HE-RM-AN-VS/fünfsäuliges Kirchengebäude.
Hävernick 278, Dannenberg 387. übliche Ps, ss 80,-

1042* Philipp von Heinsberg 1167-1191. Denar, 1,30 g, Mzst. Soest, Kreuz, im ersten Winkel das Soester Zeichen, in den
anderen jeweils ein Winkel/Colonia-Monogramm. Hävernick 882. ss-vz 60,-

1043* Engelbert I. von Berg 1216-1225. Denar, 1,07 g, thron. Erzbischof mit Krummstab u. Buch/Torturm zwischen zwei
Fahnen. Hävernick 621, Slg. Bonhoff 1590. ss 50,-
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1044

1045 1046

Konstanz, Stadt

1044* Batzen o.J. (1499-1533), 3,12 g, Stadtwappen im Siebenpass/Reichsadler. Saurma 1614, Nau 55. ss 45,-

Lübeck, Stadt

1045* Witten o.J. (nach 1365), 1,19 g, Doppeladler/Kreuz, in der Mitte Vierpass. Behrens 46, Jesse 302. ss 50,-

1046* Sechsling (1/2 Schilling) 1552, mit IMPERALIS, 0,96 g. Behrens 426e, Saurma 3508, KM MB 114. ss-vz 45,-

1047

1048

1047* Silberabschlag von den Stempeln des Dukaten 1730, 200-Jahrfeier der Augsburger Konfession, 3,66 g.
Behrens 638c, Jaeger 42, Schön 23. Slg. Whiting 404 vz/f. stfr 100,-

1048* Taler zu 48 Schilling 1752. Behrens 291a, Davenport 2420, Jaeger 22. feine Kratzer, ss-f. vz 100,-

ex 1049

1050
1051

1052 1053

1049* Taler zu 48 Schilling 1752, Vs. mit winz., kaum sichtbarem Sgrafitto im oberen Wappenfeld, dazu: ein zweites Stück
(bearbeitet, leichte Hitzespuren). Behrens 291a, Davenport 2420, Jaeger 22. zus. 2 St. ss u. s-ss 80,-

Lüneburg, herzoglich welfische Münzstätte

1050* Heinrich der Lange 1195-1227. Brakteat, 0,53 g, Löwe n. re., davor Kreuz, dahinter Kugel, unten Lilie.
Berger 478, Slg. Bonhoff 113 (unter Otto dem Kind). stfr 100,-

Lüneburg, Stadt

1051* Hohlpfennig, 0,28 g, 15. Jahrhundert, Löwenschild im Strahlenrand. Slg. Bonhoff 124. ss 40,-

Magdeburg, Erzbistum

1052* Moritzpfennige, ca. 1192-1232. Brakteat, 0,75 g, stehender hl. Moritz mit Schwert, Schild u. Fahne, unten links kleiner
Zinnenturm, li. Umschrift OAV (das O mit Haken). Mehl 445a, Slg. Bonhoff 725. stfr 80,-

1053* Brakteat, 0,80 g, Bü. des hl. Moritz mit Kreuzstab u. Palmwedel über breitem Gebäude, vor diesem ein achtspeichiges
Rad. Mehl 460, Slg. Bonhoff 682. zap., vz 70,-
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1054

1055

1056

1054* Wilbrand von Käfernburg 1235-1253. Brakteat, 0,63 g, im Fadenkreis thron. Erzbischof mit Mitra bicornis, Krummstab u.
Pfeilspitzenkreuzstab, mit Umschrift. Mehl 506g. vz 60,-

1055* Christian Wilhelm von Brandenburg 1598-1631. Taler 1623 AK, Halle, Brb. im Perlkreis n. re., darunter Jz./dreifach
beh. Wappen im Wappenkreis, 28,94 g. v. Schrötter 437, Dav. 5483. kl. Sf, winz. Rf., gutes ss 500,-

1056* August von Sachsen-Weißenfels 1638-1680. 1/3 Taler 1669 HHF (Halle), 9,58 g, v. Schrötter 857 var.
Slg. Merseburger 2307. winz. Sf, ss-f. vz 150,-

1057 1058

1057* 2/3 Taler 1669 HHF (Halle), 19,24 g. v. Schrötter 775, Slg. Merseburger 2301, Davenport 631. winz. Rf, ss-vz 250,-

1058* 2/3 Taler 1673 HHF (Halle), 19,01 g. v. Schrötter 778, Davenport 631. minimaler Belag, kleine Ps, f. vz/vz 250,-

1059
1060

1059* 2/3 Taler 1675 HHF (Halle), Brb. im Harnisch mit Löwenkopfschulter, 19,03 g.
v. Schrötter 810. zu Dav. 631 (dieser Jg. nicht verzeichnet) winz. Sf, fast vz 220,-

Mansfeld-vorderortische Linie zu Eisleben

1060* Johann Georg III. 1647-1710. 1/3 Taler 1670 ABK, Eisleben, Hl. Georg mit Drachen n. re./gekr. Wappen, 9,40 g.
Tornau 494. ss 60,-
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1061 1062

Mansfeld-vorderortische Linie zu Friedeburg

1061* Peter Ernst I., Bruno II., Gebhard VIII. u. Joh. Georg IV. 1587-1601. Taler 1588 BM (Eisleben), zweifach beh. Wappen/
Hl. Georg mit Drachen n. re. Tornau 587h, Davenport 9508. winz. Hksp, ss 80,-

1062* Taler 1593 BM (Eisleben), zweifach beh. Wappen/Hl. Georg mit Drachen n. re. Tornau 599d, Davenport 9510. ss-vz 220,-

1063

1064

Mansfeld-vorderortische Linie zu Artern

1063* Philipp Ernst 1617-1627. Spruchtaler 1619 A-K (Eisleben), 29,07 g. Tornau 826, Davenport 6967.
Selten (siehe Anmerk. bei Tornau). winz. Sf am Rand, fast vorzüglich 500,-

Mecklenburg-Schwerin

1064* Paul Friedrich 1837-1842. 2/3 Taler 1841. Jaeger 45, AKS 32, Kahnt 290. Vs. winz. Kratzer, f. vz/vz 150,-

1065 1066

1067

1065* Friedrich Franz II. 1842-1883. 1/6 Taler 1848 A. Jaeger 54, AKS 40. vz 60,-

1066* 1/6 Taler 1848 A. Jaeger 54, AKS 40. Los wie vor vz 60,-

1067* Taler 1864 A, Jaeger 58, AKS 38, Kahnt 293. win. Rf., ss 70,-

1068

1068* Taler 1867 A, Regierungsjubiläum. Jaeger 59, AKS 55, Kahnt 294. ss/f. vz 100,-

134



1069 1070

1071

1069* Taler 1867 A, Regierungsjubiläum. Jaeger 59, AKS 55, Kahnt 294. Los wie vor win. Rf., ss 70,-

Mecklenburg-Strelitz
1070* Friedrich Wilhelm 1860-1904. Taler 1870 A. Jaeger 120, AKS 71, Kahnt 295. winz. Rf., ss 70,-

Mecklenburg-Wismar, Stadt
1071* Witten o.J. (ab ca. 1370), 1,14 g, Stierkopf ohne Zunge, Trennungszeichen vier Kreuze, Av. mit CIVITAS,

Rv. mit WYSNAR (N retrograd), Punkt im oberen Kreuzwinkel. Kunzel 1 H/o. (diese Stempelkopplung unediert) vz 80,-

1072

1073

1074

1072* Witten o.J. (ab 1379), 1,20 g, Stierkopf/Blumenkurzkreuz, in der Mitte Kreis mit Stern. Kunzel 2 E/h, Jesse 365. ss-vz 50,-

1073* Doppelschilling 1563, Hl. Laurentius/Stadtwappen auf befußtem Langkreuz, 2,91 g. Kunzel 78 F/a.
 zap., etwas poröser Schrötling, ss 45,-

Münster, Bistum
1074* Anonyme Pfennige um 1100-1200. Denar, 1,47 g, +MIMIGRADEIOMD, dreitürm. Kirchengebäude/*VIITD.ODDO+,

Kreuz mit je einer Kugel in den Winkeln. Ilisch III 13, Slg. Bonhoff 1651. ss-vz 100,-

1075

1076

1075* Christoph Bernhard von Galen 1650-1678. Breiter Reichstaler 1661, auf die Einnahme der Stadt, Var.: Schwert des
hl. Paul zeigt nach rechts (Schwertspitze auf "L"), 48,5 mm, 27,93 g. Davenport 5603. winz. Hksp, sonst vz 300,-

Nassau
1076* Wilhelm 1816-1839. 1/2 Gulden 1839. J. 43, AKS 44. winziger Rf., ss 60,-

1077

1077* Adolph 1839-1866. 1/2 Gulden 1856. J. 54, AKS 68. ss-vz 70,-
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1078 1079

Nürnberg, Stadt

1078* Konventionstaler 1757 MF, mit Titel u. Porträt Kaiser Franz I., im Armabschnitt "LOOS", 27,87 g.
Kellner 338, Davenport 2485, Schön 44. ss-vz 150,-

1079* Konventionstaler 1768 SR, mit Titel Kaiser Josephs II., Stadtansicht/Doppeladler, Laubrand, 28,02 g.
Kellner 344c, Slg. Erlanger 760, Davenport 2494. vorzüglich 200,-

1080

Olmütz, Hochstift

1080* Karl Joseph von Lothringen 1695-1711. Taler 1705, Kremsier, Brb. n. re./gekr. ovales Wappen auf Malteserkreuz,
dahinter zwei Adler, 28,22 g. Suchomel/Videman 575, Dav. 1209, Schön 15. kleiner Sf am Rand, vz 400,-

1081

1082

Pfalz, Kurlinie

1081* Carl Theodor 1742-1799. Konventionstaler 1787 AS (Mannheim), 27,58 g. Dav. 1959, Haas 285, Schön 195. winz. Rf., ss 150,-

Pommern-Stettin

1082* Johann Friedrich 1569-1600. Cu-Scherf 1581. Hildisch 16. vz 50,-
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1083

1083* Philipp II. 1606-1618. Dreifacher Reichstaler 1617, Stettin, auf das 100-jährige Reformationsjubiläum, PERIERAT ET
INVENTVS EST 1517, Luther knieend vor einem Altar, in der linken Hand das Evangelium/INVENI QVEM DILIGIT ANIMA
MEA, ein Hohepriester legt ein Gesetzbuch in eine Schatulle mit der Aufschrift "ANNO IVBEL/1617", 86,63 g,
ca. 50,5 mm. Davenport 7227. Äußerst selten. winz. Rf., ss 8000,-

1084 1085
1086 1087 ex 1088

Pommern-Demmin, Stadt

1084* Hohlpfennig o.J. (um 1300), 0,35 g, Lilie auf Mauer. Dannenberg 104. R. ss-vz 70,-

Pommern-Stargard, Stadt

1085* Vierchen o.J., 0,36 g, Greif n. li./Tatzenkreuz, in den Winkeln je ein fünfstrahl. Stern. Dannenb. 245b, Kop. 8502a (R3). ss 50,-

Pommern-Stralsund, Stadt

1086* Witten o.J. (vor 1379), 1,14 g, Strahl/Kreuz, im li. oberen Winkel Strahl. Jesse 310, Da. 259a. ss 70,-

1087* XVI Schilling 1715, Notmünze während der Belagerung im Nordischen Krieg, 2,12 g. Bratring 19, S.B. 236. Sf am Rand, ss 70,-

Preußen, Herzogtum

1088* Albrecht von Brandenburg 1525-1569. III Gröscher 1538 u. Groschen 1542, Saurma 5054 u. 5076. Neumann 42 u. 46.
zus. 2 St. vz u. ss 50,-

1089
1090

1091

1089* Georg Friedrich als Administrator 1569-1603. Tenar 1595, Königsberg, 0,66 g. Neumann 60, v. Schrötter 1313,
Kop. 3828 (R2), Saurma 5120. RR. ss-vz 100,-

Regensburg, Stadt

1090* 1/2 Batzen 1514, Wappen, Umschrift endet auf RATISPONE+/St. Wolfgang, Schulten 2872. Saurma 1055, KM MB9. ss 50,-

1091* Taler 1754 ICB, Titel u. Brb. Kaiser Franz I./Stadtansicht. Davenport 2618, Beckenbauer 7101. winz. Kratzer, f. vz 250,-
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Röm. Dt. Reich-Sächsische Kaiserzeit

1092 Otto III. 983-1002. Otto-Adelheid-Pfennig, zwei Stück (Varianten), 1,81 u. 1,40 g. übliche Erhaltung, ss 50,-

1093 1094

1095

Röm. Dt. Reich-Könige aus versch. Häusern

1093* Rudolf I. von Habsburg 1273-1291. Brakteat, 0,50 g, gekr. Bü. mit Lilienzepter u. Reichsapfel über Bogen, darunter
Löwe. Hävernick 192, Slg. Bonhoff 1534, Berger 2379. vz 100,-

Röm. Dt. Reich-Österreich

1094* Maximilian II. 1564-1576. Schlesien. Cu-Raitpfennig (Rechenpfennig) 1571, Breslau, gekröntes doppeltes M/Adler,
24,2 mm, 2,96 g, F.u.S. 52, Drozdz 102 (R6). vz 100,-

1095* Erzherzog Ferdinand II. 1564-1595. Taler o.J., Hall, Hüftbild mit jüngeren Gesichtszügen u. s-förmiger Harnisch-
verzierung, 28,78 g, Walzenprägung, Moser/T. 267 var. Davenport 8094. schöne Patina, winziger Rf., fast vz 140,-

1096 1097

1096* Matthias 1611-1619. Taler 1611 KB (Kremnitz), 28,03 g, Huszár 1107. Davenport 3051. gestopftes Loch, ss 80,-

1097* Erzherzog Maximilian 1612-1618. Taler 1616, Hall, 28,40 g, Walzenprägung, M./T. 414. Dav. 3322, Voglhuber 122/IX.
 kleine Sf., vorzüglich 250,-

1098 1099

1098* Erzherzog Leopold 1619-1632. Taler 1621, Hall, 28,79 g. Davenport 3330, Voglh. 175 II. Vs. gereinigt, ss/f. vz 140,-

1099* Taler 1632, Hall, 28,25 g. Davenport 3338. winz. Rf., ss 120,-
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1100
1101

1100* Taler 1621, Ensisheim, 27,89 g. Davenport 3345, Klemesch 67. winz. Rf., winz. Kratzer, ss/f. vz 160,-

1101* Ferdinand III. 1637-1657. Taler 1653 KB (Kremnitz), 28,64 g. Herinek 480, Huszár 1242, Davenport 3198. ss-vz 200,-

1102

1102* Taler 1657 KB (Kremnitz), 28,59 g. Herinek 487, Huszár 1242, Davenport 3198. Vs. Felder leicht geglättet, f. vz 220,-

1103

1103* Leopold I. 1657-1705. Taler 1691 KB (Kremnitz), Walzenprägung, 28,53 g. Herinek 734, Voglhuber 225/V, Dav. 3261,
Huszár 1372. kleine, restaur. Hksp, sonst vz 180,-

1104

1104* Taler 1695 KB (Kremnitz), 28,54 g. Herinek 739, Voglhuber 225/VI, Dav. 3264, Huszár 1374. ss-vz 250,-
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1105

1106

1105* Taler 1695 KB (Kremnitz), 27,62 g. Herinek 739, Voglhuber 225/VI, Dav. 3264, Huszár 1374.
Los wie vor Vs. winziger Kratzer, ss-f. vz 200,-

1106* 1/2 Taler 1701 KB (Kremnitz), 13,91 g. Herinek 851, Huszár 1404. ss-f. vz 120,-

1107 1108

1107* Taler 1683, Hall, Walzenprägung, 28,44 g. M./T. 706, Dav. 3241. winz. Rdu, ss/f. vz 200,-

1108* Taler 1686, Hall, Walzenprägung, 28,11 g. M./T. 707, Voglhuber 221/II, Dav. 3241. winzigste Rf., Felder teilw. poliert, f. vz 200,-

1109
1110

1109* Karl VI. 1711-1740. 1/2 Taler o.J., Hall, 14,21 g. Herinek 483. f. vz/vz 200,-

1110* Maria Theresia 1740-1780. Taler 1742 KB (Kremnitz), 28,71 g. Her. 563, Huszár 1667, Dav. 1125. winz. Kratzer, f. vz 200,-

1111 1112

1111* Kronentaler 1764, Brüssel, 29,33 g. Her. 1940, Dav. 1282, Delm. 388. minimal justiert, ss 90,-

1112* Kronentaler 1771, Brüssel, 29,38 g. Her. 1947, Dav. 1282, Delm. 388. ss 90,-
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1113 1114

1113* Joseph II. 1764-1790. Taler 1782 B, Kremnitz. J./Jaeckel 27, Dav. 1168, Huszár 1869, Herinek 147. ss-vz 120,-

1114* Kronentaler 1784, Brüssel, für die österr. Niederlande. J./Jaeckel 44a, Dav. 1284, Herinek 188. leicht justiert, gutes ss 90,-

1115
1116

1115* Kronentaler 1788 B, Kremnitz. J./Jaeckel 44, Dav. 1170, Herinek 179. winz. Rf., feine Kratzer, ss-f. vz 75,-

1116* Leopold II. 1790-1792. 1/2 Kronentaler 1791 H (Günzburg). Herinek 47, Jaeger/J. 94. winz. Rf., ss-vz 90,-

1117 1118

1117* Franz II. 1792-1806. Kronentaler 1796 A (Wien). J./Jaeckel 134, Dav. 1180, Herinek 464. Vs. etwas fleckig, ss/ss-vz 80,-

1118* Kronentaler 1796 C (Prag). J./Jaeckel 134, Dav. 1180, Herinek 475. leicht justiert, ss 80,-

1119

1120

1119* Kronentaler 1797 B (Kremnitz). J./Jaeckel 134a, Dav. 1180, Herinek 473. leicht justiert, ss/ss-vz 75,-

Sachsen-Herzogtum
1120* Heinrich der Löwe 1142-1195. Denar, 0,81 g, Mzst. Bardowik, HEINRIC DVX, Kreuz mit je einem Ringel in den Winkeln/

stilisiertes Kirchengebäude, oben u. unten Kreuz. Slg. Bonhoff 67, Jesse 54. leicht verprägt, ss-vz 80,-

Sachsen-Markgrafschaft Meißen
1121* Lots. 8 frühe Groschen, davon vier mit starkem Fundbelag (dabei wohl auch Hessen). Bitte besichtigen! im Durchschnitt s 50,-
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1122 1123 1124

1122* Dietrich der Bedrängte u. Heinrich der Erlauchte sowie Nachbarn, um 1200-1230. Brakteat, 0,94 g, ca. 40 mm,
zwischen zwei Kugeln sitzender Markgraf mit doppeltem Lilienzepter u. Blumenzepter.
Schwinkowski 437, Slg. Löbbecke 530, Thieme 257, Slg. Krug 29. vz 120,-

1123* Brakteat, 0,97 g, ca. 43 mm, sitzender Markgraf m. zwei Kreuzzeptern, bds. d. Kopfes ein Ringel. Schwinkowski 479c. vz 100,-

1124* Heinrich der Erlauchte 1221-1288. Brakteat, 0,84 g, ca. 46 mm, frei sitzender Markgraf v. v. mit Schwert u. Fahne.
Schwinkowski 546b, Slg. Bonhoff 1034 var. s-ss 40,-

1125 1126

1125* Friedrich der Streitbare 1381-1428. Fürstengroschen o.J. (wohl um 1400), Freiberg, mit "f" vor dem Löwen u. Ringel
dahinter, 2,76 g. Krug 596/2, Mehner 5/18. f. vz 50,-

1126* Helmgroschen o.J. (1406-1412), Freiberg oder Sangerhausen, Mzz. 5-blättrige Rose, 2,95 g. Krug 663ff., Mehner 6/4. ss-vz 50,-

1127 1128 1129

1127* Friedrich der Streitbare, Wilhelm II. u. Friedrich von Thüringen 1412-1425. Schildgroschen o.J., Freiberg, beidseits
Mzz. 5-blättrige Rose, 2,66 g. Krug 681ff, Mehner 8/2. ss-vz 50,-

1128* Schildgroschen o.J., Freiberg, Mzz. 5-blättrige Rose/4-blättr. Stachelrose, 2,70 g. Krug 689ff, Mehner 8/6. ss 50,-

1129* Kurfürstentum ab 1425. Friedrich II., der Sanftmütige 1428-1464. Schwertgroschen o.J. (1457-1562), Leipzig, Rs. mit
Doppelringelinterpunktion, Löwenmaul mit großer Zunge, punktierte Mähne, 2,56 g. Krug 887ff, Mehner 13/62. ss-vz 60,-

1130

1131

1132 1133

1130* Freiberger Hohlheller o.J., halb. Löwe nach links über Landsberger Pfahlschild, davor ein Ringel, 0,18 g.
Krug 965, Slg. Merseburger 294. vz 50,-

1131* Kurf. Ernst und Herzog Albrecht 1482-1485. Halber Schwertgroschen 1482, Schneeberg, 2,33 g.
Krug 1611, Mehner 25/1, Weiß 2.1. ss-vz 75,-

1132* Hohlpfennig o.J., im Hohlring Rautenschild mit fünf Balken, 0,35 g, Haupt, Tafel 50/Abb. 52-68. vz 50,-

1133* Friedrich III. und Albrecht 1486-1500. Einseitiger Pfennig o.J. (1486-1498), Schneeberg, Schild mit Kurschwertern und
Landsberger Wappen, darüber FA. Krug 2205, Slg. Merseb. 327. f. vz 60,-
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1134

1135

Sachsen-Ernestinische Linie (Kurlinie bis 1547)
1134* Friedrich III. allein 1486-1525. Guldengroschen 1522, Nürnberg (Stempel von Hans Krafft), 26,51 g, Brb. Friedrichs III.,

des Weisen, n. re., Umschrift mit vier Wappen/Kreuz im Kreis, in den Winkeln CCNS, herum die Jz. in röm. Ziffern.
Keilitz 71, Dav. 9704, Slg. Merseb. 420, Schnee 42. RR. kaum sichtb. Hksp, mittlere Felder geglättet, gutes ss 3000,-

1135* Friedrich III., Georg und Johann 1500-1507. Zinsgroschen o.J., Mzz. T (Buchholz), beh. Kurwappen/beh. Rautenschild.
Keilitz 37, Slg. Merseb. 378. ss-vz 60,-

1136

1137

1136* Zinsgroschen o.J., Mzz. X (Schneeberg), beh. Kurwappen/beh. Rautenschild, Umschriften enden auf SAX/SAXO.
Keilitz 38, Slg. Merseb. 379. ss-vz 80,-

1137* Friedrich III., Johann und Georg 1507-1525. Guldengroschen (Klappmützentaler) o.J., o. Mzz. (Annaberg), die
Umschriften in großer Antiquaschrift, Brb. n. re., FRIDE-RI:IOH--AN:GE-ORGIVS/ zwei Brb. zueinander,
MONE-ARGE:-DVCVM-SAXON, zu Keilitz 42, zu Schnee 18.

kaum sichtb. Hksp, dunkle Patina, bds. die Felder der Porträtmedaillons poliert, sonst ss-f. vz 1250,-

1138 1139 1140

1138* Schreckenberger o.J., Mzz. Kreuz (Annaberg), Engel mit Kurwappen/fünffeld. Schild, Avers-Legende endet auf "GEORG"
(statt "GEORGIVS"), zu Keilitz 52. ss-f. vz 100,-

1139* Schreckenberger o.J., Mzz. Kreuz (Annaberg), Engel mit Kurwappen/fünffeld. Schild, Avers-Legende endet auf "GEORG"/
Rev.-Legende auf "SAXONI", zu Keilitz 52. ss-f. vz 100,-

1140* Zinsgroschen o.J., Mzz. Kreuz (Annaberg), beh. Kurwappen/beh. Rautenschild. Keilitz 55, Slg. Merseb. 407. f. vz 50,-

1141
1142

1141* Einseitiger Pfennig o.J., Mzz. Halbmond (Leipzig), Doppelwappen, darüber FIG. Keilitz 60, Slg. Merseb. 411.
gut ausgeprägtes Stück vz 50,-

1142* Georg allein 1530-1533. Dreier o.J., Mzz. Kleeblatt (Annaberg), Helm/zwei Wappenschilde, Monogramm aus den
Zahlen 7 und 2. Keilitz 120, Slg. Merseb. 607. ss-f. vz 40,-
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1143

1144
1145

1143* Einseit. Pfennig o.J., Mzz. Lilie (Freiberg), zwei Wappenschilde, Zahlenmonogramm, 0,31 g. Keilitz 125, Slg. Merseb. 608. ss 50,-

1144* Johann Friedrich und Georg 1534-1539. Taler 1536, Annaberg, 28,81 g. Keilitz 128, Schnee 72, Dav. 9721.
 Rand leicht bearb., ss 300,-

1145* 1/2 Taler 1536 T, Buchholz, 13,99 g. Keilitz 133.1, Dav. 9721. kl. Sf am Rand, ss 250,-

1146

1147

1148

1146* Groschen 1535, Annaberg. Keilitz 136, Slg. Merseb. 464. winziger Sf, fast vorzüglich 100,-

1147* Johann Friedrich und Heinrich 1539-1541. Einseitiger Pfennig 1541, Annaberg, 0,29 g. Keilitz 167. ss 45,-

1148* Johann Friedrich und Moritz 1541-1547. Taler 1543, Mzz. T (Buchholz), Rs.-Umschrift endet auf "RI.FEC.T".
Keilitz 196, Schnee 117. fast unsichtbare Hksp, etwas poröser Schrötling, ss 300,-

1149

1150

1151

1149* Johann Friedrich II. 1557-1565. Schreckenberger 1561, 4,19 g. Koppe/Walde 112. ss 80,-

Sacnsen-Wittenberg, Stadt

1150* Heller o.J. (1451-1454), gekreuzte Kurschwerter im Schild, darüber ein W, 0,20 g. Slg. Whiting 840. vz 50,-

Sachsen-Alt-Gotha (Coburg-Eisenach)

1151* Johann Casimir u. Joh. Ernst 1572-1633. Taler 1615 WA (Coburg), 28,82 g. Schnee 188, Dav. 7429. schöne Patina, ss 200,-
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1152

1153

1152* Taler 1618 WA (Coburg), 28,90 g. Schnee 188, Davenport 7429. gereinigtes Fundstück, sonst ss 80,-

Sachsen-Coburg-Gotha
1153* Ernst 1806-1844. 20 Kreuzer 1831, für Coburg. J. 253, AKS 77. gutes ss 100,-

1154 1155

1156

1154* Ernst II. 1844-1893. 1/6 Taler 1852 F. J. 286, AKS 106. ss-vz 70,-

1155* 1/6 Taler 1869 B, Regierungsjubiläum. J. 297, AKS 118. feine Tönung, vz-stfr 75,-

1156* Taler 1869 B, Regierungsjubiläum. J. 298, AKS 117, Kahnt 497. winz. Rdu, vz 120,-

1157
1158

Sachsen-Gotha-Altenburg
1157* Friedrich I. 1675-1691. 2/3 Taler 1679, Gotha, 14,73 g. Steguw. 66, Slg. Merseb. 3061, Dav. 856. kl. Sf, Vs. berieben, f. ss 60,-

Sachsen-Coburg-Saalfeld
1158* Ernst Friedrich 1764-1800. Taler 1765 ICK (Saalfeld). Grasser 529, Schnee 613, Davenport 2752. winz. Sf, ss 120,-

1159
1160

1159* Ernst 1806-1826. 20 Kreuzer 1813 L. J. 231, AKS 130. ss 100,-

Sachsen-Meiningen

1160* Carl 1775-1782. Silberabschlag vom Dukaten 1780, auf seine Vermählung mit Louise von Stolberg-Gedern, Präsent
des Amtes Maßfeld, 2,89 g, Schön 38. Grobe 175, Slg. Merseburger 3442. nur 500 Ex. geprägt minimal just., vz 100,-
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1161
1162

1161* Bernhard Erich Freund 1803-1866. 1 Gulden Rheinisch 1830 L (Saalfeld). Jaeger 425, AKS 186a. Auflage: 9118 Ex.
winz. Rdu, Vs. i. F. poliert, ss/vz 120,-

1162* Doppelgulden 1854. Jaeger 445, AKS 183, Kahnt 506. winz. Rdu, minimal ber., f. vz/vz 150,-

1163

1164

1163* Taler 1866. Jaeger 450, AKS 184, Kahnt 505. f. ss 60,-

Sachsen-Saalfeld

1164* Franz Josias 1745-1764. 1/12 Reichstaler 1751 G.H.E. (Saalfeld). Grasser 494, Schön 82. ss 60,-

1165

1166

Sachsen-Alt-Weimar

1165* Friedrich Wilhelm u. Johann 1574-1602. Taler 1593, Mzz. B mit Eichel (Saalfeld), 28,79 g.
Koppe 72, Schnee 245, Dav. 9774. kaum sichtbare Hksp, Felder leicht geglättet, ss 120,-

1166* 1/4 Taler 1595, 7,05 g. Koppe 101, Slg. Merseb. 3767. ss 150,-

1167

1168

Sachsen-Weimar-Eisenach

1167* Franz Josias von Sachsen-Coburg-Saalfeld, Vormund 1749-1755. 2 Pfennig 1750, Kupfer.
Koppe 529, Slg. Merseb. 3967, Schön 69. vz-stfr 60,-

1168* Carl Friedrich 1828-1853. Taler 1841 A. J. 531, AKS 21, Kahnt 514. ss 80,-
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1169
1170

1169* Taler 1841 A. J. 531, AKS 21, Kahnt 514. Los wie vor f. ss 50,-

Sachsen-Altenburg

1170* Johann Philipp und seine drei Brüder 1603-1625. Taler 1606 WA (Saalfeld), 28,68 g. Schnee 266, Davenport 7361.
winz. Hksp, leicht bearb., s-ss 60,-

1171
1172

1171* Taler 1610 WA (Saalfeld), 28,93 g. Schnee 266, Davenport 7361. ss 180,-

1172* Taler 1623 WA (Saalfeld), 29,01 g. Schnee 272, Davenport 7367. ss 180,-

1173
1175

1173* Joseph 1834-1848. Taler 1841 G. Jaeger 107, AKS 49, Kahnt 480. ss 70,-

Sachsen-Albertinische Linie (Kurlinie ab 1547)

1174 Sammlungen, Lots. 10 verschied. Silbermünzen bis 1/3 Taler, ab 1790 bis 1869. ss 120,-

1175* August 1553-1586. Taler 1560 HB (Dresden), 28,79 g. Keilitz/Kahnt 56, Schnee 716, Davenport 9795.
 Vs. mittig i.F. poliert, sonst vz 280,-
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1176

1177

1176* Reichstaler 1576 HB (Dresden), 29,49 g. Keilitz/Kahnt 68, Schnee 725, Davenport 9798.
 gereinigtes Fundstück, Rs. kleiner bearb. Sf, sonst ss 70,-

1177* Groschen 1576 HB (Dresden), 1,98 g. Keilitz/Kahnt 110, Slg. Merseb. 721. ss-vz 45,-

1178 1179

1178* Christian I. 1586-1591. Reichstaler 1588 HB (Dresden), Brb. n. re. mit Kurschwert/dreifach beh., 13-feldiges Wappen
29,04 g. Keilitz/Kahnt 142, Schnee 731. winz. Rf., gutes ss 200,-

1179* Christian II., Johann Georg I. und August unter Vormundschaft 1591-1601. Reichstaler 1592 HB (Dresden), die Köpfe
der Prinzen auf einer Höhe, 28,83 g. Keilitz/Kahnt 183, Schnee 750, Dav. 9820A. ss 120,-

1180 1181

1180* Reichstaler 1592 HB (Dresden), die Köpfe der Prinzen auf einer Höhe, 28,99 g. Keilitz/Kahnt 183, Schnee 750,
Dav. 9820A. kaum sichtbare Hksp, Vs. mittig poliert, f. ss 70,-

1181* Reichstaler 1593 HB (Dresden), 29,12 g. Keilitz/Kahnt 186, Schnee 754, Dav. 9820. ss 120,-

1182
1183

1182* Reichstaler 1595 HB (Dresden), 29,01 g. Keilitz/Kahnt 186, Schnee 754, Dav. 9820. bearb. (allseits Nadelkratzer), sonst ss 50,-

1183* 1/2 Taler 1595 HB (Dresden), 14,49 g. Keilitz/Kahnt 198, Slg. Merseb. 777. ss 100,-

1184 Dreier 1592 HB. Keilitz/Kahnt 201, Slg. Merseb. 783. ss-vz 25,-
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1185 1186

1185* Christian II., Johann Georg I. und August 1601-1611. Reichstaler 1604 HB (Dresden), 29,03 g.
Keilitz/Kahnt 222, Schnee 758, Davenport 7561. Vs. winzige Kratzer, f. ss/ss 120,-

1186* Reichstaler 1608 HR (Dresden), 29,04 g. Keilitz/Kahnt 228, Schnee 767, Davenport 7566. winz. Rf., gutes ss 130,-

1187

1188

1189

1187* Johann Georg I. 1615-1656. Kipper-1/24 Taler 1622, Mzz. Schwan (Dresden), mit Wz. "Z4" statt "24", 0,73 g,
bisher unediert (zu Rahnenführer/Krug 132). R. vz 75,-

1188* Kipper-10 Groschen 1623, Mzz. Schwan (Dresden), 5,42 g. Rahnenführer/Krug 167, Slg. Krug 902 (dieses Stück),
KM A363. R. f. vz 150,-

1189* Kipper-20 Groschen 1621, Mzz. Schwan (Dresden), 10,98 g. Rahnenführer/Krug 114 var., KM 257.
gut restaur., kaum sichtb. Hksp, Vs. i. F. minimal geglättet, sonst f. vz 120,-

1190 1191

1190* Kipper-40 Groschen 1620, Mzz. Schwan (Dresden), Rs.-Umschrift endet mit Ranke, 27,08 g. Rahnenführer/Krug 89i,
Slg. Krug 853 (dieses Stück), KM 284. R. Rand minimal bearb., sonst f. vz 220,-

1191* Kipper-60 Groschen 1623, Mzz. Schwan (Dresden), 21,93 g, unedierte Variante, zu Rahnenführer 171, ähnlich Krug 171a
(fehlt in Slg. Krug). KM 364. R. überarb. Broschierungssp., sonst ss-vz 150,-
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1192 1193

1192* Taler 1624, Mzz. Schwan (Dresden). Clauß/Kahnt 156, Schnee 818, Dav. 7601.
 perfekt restaur., fast unsichtb. Hksp., winz. Kratzer, ss 80,-

1193* Taler 1624, Mzz. Schwan (Dresden). Clauß/Kahnt 156, Schnee 818, Dav. 7601. restaur. Hksp, leicht bearb., s-ss 60,-

1194 1195

1194* Taler 1625 HI, Mzz. gekreuzte Zainhaken (Dresden). Clauß/Kahnt 158, Schnee 845, Dav. 7601.
 winziger Rf., Vs. Felder leicht geglättet, sonst vz 250,-

1195* Taler 1651 CR (Dresden). Clauß/Kahnt 169, Schnee 879, Dav. 7612. schöne Tönung, vz 280,-

1196 1197

1196* 1/4 Taler 1617, o. Mzz., auf das Christfest (Typ VT SALOMON), Var.: Rs. mit dickeren Wolken. Clauß/Kahnt 241a.
 winziger Sf, ss-vz 250,-

1197* 1/8 Taler 1617, Dresden, Reformationsjubiläum, 3,62 g. Clauß/Kahnt 277. vz 220,-

1198

1199

1198* 1/2 Taler 1630, Mzz. gekreuzte Zainhaken (Dresden), Jubiläum der Augsburger Konfession, Bildnis Johanns mit
glattem Bruststreifen, 11,94 g. Clauß/Kahnt 324a. überarb., fast unsichtb. Hksp, Vs. unten kl. Sammlerpunze "K", ss 100,-

1199* 1/8 Taler 1656, Mzz. Eichel (Dresden), auf denTod Johann Georgs, 3,66 g. Clauß/Kahnt 358. vz 300,-

150



1200

1200* Johann Georg II. 1656-1680. Taler 1657, Mzz. Eichel (Dresden), Vikariat, DEO am Kopf des Pferdes.
Clauß/Kahnt 492, Schnee 901, Davenport 7630. kleiner Sf am Rand, f. vz 300,-

1201

1201* Taler nach Zinnaischem Fuß 1678, ohne Mzz. (Dresden), auf die Verleihung des Hosenbandordens und auf das
St.-Georg-Ordensfest, 23,33 g. Clauß/Kahnt 530, Schnee 942, Davenport 7633. vz 500,-

1202

1202* Taler nach Zinnaischem Fuß 1678, ohne Mzz. (Dresden), auf die Verleihung d. Hosenbandordens u. auf d. St.-Georg-
Ordensfest, 23,08 g. Clauß/Kahnt 530, Schnee 942, Dav. 7633. kaum sichtbare Hksp, Felder min. bearb., ss-f. vz 280,-

1203

1203* Johann Georg III. 1680-1691. Taler 1688 IK (Dresden), 29,01 g. Clauß/Kahnt 584, Schnee 968, Davenport 7640.
kl. Hksp, Felder minimal geglättet, sonst ss-vz 190,-
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1204

1205

1204* Friedrich August I. 1694-1733. 2/3 Taler 1696, Mzz. IK u. gekreuzte Pfeile (Dresden). Kahnt 110, Davenport 817,
Slg. Merseb. 1380. gut restaur. Hksp, leicht berieben, sonst vz 120,-

1205* Silberabschlag eines Coseldukaten o.J. (nach 1716), zwei schnäbelnde Tauben/Hahn tritt Henne, 21,2 mm, 2,80 g.
Slg. Merseb. 1588. winziger Rf., ss 70,-

1206
1207

1206* Friedrich August II. 1733-1763. 2/3 Taler 1738, ohne Mzz. (Dresden), auf die Verlobung der Prinzessin Maria Amalia
mit Karl König beider Sizilien in Dresden, 13,72 g. Kahnt 626, Schön 136, Kohl 519, Slg. Merseb. 1826.

feine Patina, winz. Rdu, vz 350,-

1207* Friedrich Christian 1763. Taler 1763 IFôF (Leipzig), mit Signatur "S" im Armabschnitt. Kahnt 1005, Buck 14,
Slg. Merseb. 2677B. Vs. winz. Kratzer, vz/f. stfr 450,-

1208 1209

1208* Xaver 1763-1768. Taler 1765 EDC (Dresden). Kahnt 1021, Buck 56b, Schnee 1055. ss/f. vz 180,-

1209* Friedrich August III. 1763-1806. Taler 1774 EDC (Dresden). Kahnt 1074, Buck 139. ss/f. vz 80,-

1210 1211

1210* Ausbeutetaler 1781 IEC (Dresden). Kahnt 1080, Buck 158b. R. ss/f. vz 180,-

1211* Taler 1783 IEC (Dresden). Kahnt 1081, Buck 159. winz. Sf, vz 120,-

152



1212 1213

1212* Taler 1805 SGH (Dresden). Kahnt 1093, Buck 226. minimal just., vz/f. stfr 150,-

1213* Taler 1806 SGH (Dresden). Kahnt 1093, Buck 226. winz. Hksp, Vs. berieben, ss/vz 50,-

1214 1215

1214* 2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1773 EDC (Dresden). Kahnt 1103, Buck 137. vz/f. vz 100,-

1215* 2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1786 IEC (Dresden). Kahnt 1105, Buck 153. Patina, gering justiert, ss 50,-

1216 1217

1216* Vikariatstaler 1790 IEC (Dresden). Kahnt 1154, Buck 174, Schnee 1088. winz. Sf, minimal just., fast stempelfrisch 350,-

1217* Vikariatstaler 1792 IEC (Dresden). Kahnt 1159, Schnee 1091, Davenport 2700. leicht justiert, gutes ss 200,-

1218 1219

1218* Königreich ab 1806. Friedrich August I. 1806-1827. Taler 1813 SGH (Dresden), Napoleonrand.
Kahnt 1204, J. 12, AKS 12, Lorenz 36. min. just., kleiner Sf, fast vz/vz 120,-

1219* Taler 1823 IGS. Kahnt 1219, J. 33, AKS 24. schöne Patina, leicht justiert, winz. Rdu, vz 160,-
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1220 1221

1220* Taler 1826 S. Kahnt 1223, J. 41, AKS 30. schöne Patina, winz. Rdu, ss-vz 100,-

1221* Taler 1827 S. Kahnt 1223, J. 41, AKS 30. ss-vz 100,-

1222

1223 1224

1222* 2/3 Taler 1816 IGS (Dresden). Kahnt 1229. von leicht korrod. Stempeln, vz-stfr 180,-

1223* 1/6 Taler 1825 G-S, glatter Rand. Kahnt 1237, J. 40, AKS 38. leicht justiert, vz-stfr 100,-

1224* 1/6 Taler 1825 G-S, glatter Rand. Kahnt 1237, J. 40, AKS 38. Los wie vor vz 85,-

1225

1226 1227

1225* Sterbetaler 1827 S. Kahnt 1263, J. 44, AKS 55. schöne Patina, ss-vz 120,-

1226* Anton 1827-1836. 1/6 Taler 1827 S. Jaeger 51, AKS 73. leicht just., fast vz 120,-

1227* 1/6 Taler 1829 S. Jaeger 57, AKS 74. zap., vz 90,-

1228 1229

1228* Taler 1829 S. Jaeger 60, AKS 66, Kahnt 435. winz. Rdu, f. vz 100,-

1229* Taler 1832 S. Jaeger 60, AKS 66, Kahnt 435. winz. Rdu, f. vz/vz 120,-
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1230 1231

1230* Taler 1831 S, "Verfassungstaler". Jaeger 65, AKS 84, Kahnt 440, Lorenz 87. schöne Patina, f. vz 120,-

1231* Taler 1831 S, "Verfassungstaler". Jaeger 65, AKS 84, Kahnt 440, Lorenz 87. Los wie vor winz. Rdu, leicht poliert, ss-f. vz 100,-

1232

1233

1234

1232* 1/6 Taler 1836 G, Antons Tod. Jaeger 66, AKS 87. vz 60,-

1233* Friedrich August II. 1836-1854. Ausbeutetaler 1838 G. Jaeger 75, AKS 98, Kahnt 446. schöne Patina, winz. Rf., vz 500,-

1234* 1/6 Taler 1842 G. Jaeger 84, AKS 104a. f. vz 70,-

1235
1236

1235* Johann 1854-1873. Taler 1855 F. Jaeger 102, AKS 130, Kahnt 461. winz. Rdu, fast vorzüglich 100,-

1236* Doppeltaler 1857 F. Jaeger 109, AKS 126, Kahnt 475. ss 140,-

1237

1238

1237* 1/6 Taler 1866 B. Jaeger 113, AKS 142. fast stempelfrisch 70,-

1238* Taler 1860 B. Jaeger 117, AKS 136, Kahnt 467. ss 50,-
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1239

1240

1239* Doppeltaler 1861 B. Jaeger 120, AKS 127, Kahnt 477. Vs. etwas berieben, ss-vz/vz 240,-

1240* Ausbeutetaler 1866 B. Jaeger 127, AKS 135, Kahnt 471. winzigste Rdu, vz-stfr 140,-

1241 1242

1241* Ausbeutetaler 1866 B. Jaeger 127, AKS 135, Kahnt 471. Los wie vor winz. Rf., ss 45,-

1242* Siegestaler 1871 B. Jaeger 132, AKS 159, Kahnt 473. leicht poliert, ss 50,-

1243 1244

1243* Doppeltaler 1872 B, Goldene Hochzeit, Var.: die Randschrift auf einem feinen Riffelrand.
Jaeger 133 var., AKS 160 var., Kahnt 479a. winz. Rdu, f. vz/vz 130,-

1244* Doppeltaler 1872 B, Goldene Hochzeit, Var.: die Randschrift auf einem feinen Riffelrand.
Jaeger 133 var., AKS 160 var., Kahnt 479a. Los wie vor winz. Rdu, f. vz/vz 130,-

1245

1247

1245* Doppeltaler 1872 B, Goldene Hochzeit, Var.: die Randschrift auf einem feinen Riffelrand.
Jaeger 133 var., AKS 160 var., Kahnt 479a. Los wie vor f. vz 120,-

Salzburg, Erzbistum
1246 Leonhard von Keutschach 1495-1519. 4 Kreuzer (Batzen) 1500, 3,17 g. Zöttl 60, Probszt 99. ss-vz 25,-

1247* Leopold Anton von Firmian 1727-1744. 2 Kreuzer 1731 und 1 Pfennig 1729 (einseitig). Zöttl 2603 u. 2612,
Schön 63 u. 50. zus. 2 St. vz u. stfr 45,-
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1248

1249

1248* 1/2 Kreuzer 1729, einseitig. Zöttl 2604, Schön 51. stempelfrisch 30,-

1249* Hieronymus von Colloredo 1772-1802. Taler 1782 M. Probszt 2435, Dav. 1263, Schön 167.
 minimal just., Rs. geringer Belag, vz-stfr 180,-

1250 1251

1250* Taler 1785 M. Probszt 2438, Dav. 1263, Schön 167. f. vz/vz 125,-

1251* Taler 1788 M. Probszt 2441, Dav. 1264, Schön 181. kl. Sf am Rand, ss-vz 100,-

1252
1253

Schaffhausen, Stadt

1252* Taler 1620, Schaffhausen, 28,45 g. HMZ 2-763a, D./T. 1372a, Dav. 4627. ss 120,-

Schleswig-Holstein, Kgl. Dän. Anteil

1253* Christian IV. 1588-1648. Taler ("Glückstaler") 1624, Glückstadt, stehender König hält gekr. Wappen/Fortuna auf Kugel,
27,72 g. Davenport 3668.

kl. Rf., kl. Kratzer, ss-f. vz 500,-
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1254
1256

1254* Christian VII. 1766-1808. 1 Speziestaler zu 60 Schilling 1788 DI/MF, Altona, Stempel von David A. Jakobsohn, 28,28 g.
J. 10b, Lange 125, Davenport 1311, Hede 39b. winz. Kratzer, ss 200,-

Schwäbisch Hall, Freie Reichsstadt

1255 5 Stück Heller ("Handheller") o.J., 13./14. Jhd., Hand/Gabelkreuz, alles Varianten, ca. 0,50-0,75 g, Slg. Bonhoff 1734. ss-vz 50,-

Schwarzburg-Rudolstadt

1256* Friedrich Günther 1807-1867. Taler 1864, 50-jähr. Regierungsjubiläum. Kahnt 536, J. 55, AKS 31. berieben, ss/ss-vz 90,-

1257 1258 1259

Schwarzburg-Sondershausen

1257* Günther Friedrich Karl II. 1835-1880. 3 Pfennige 1846 A u. 1 Silbergroschen 1870 A. Jaeger 71 u.73, AKS 41 u. 39.
zus. 2 St. stfr u. ss-vz 70,-

Schweinfurt, Stadt

1258* Einseitiger Kipper-Cu-Neupfennig 1622, N pf über Stadtwappen zwischen S-M/16-22, alles im Perlkreis, 0,62 g,
vermutl. Abschlag aus dem 19. Jhd. Slg. Kraaz -. vgl.: M. Olding, Lagerliste 133 (Nov. 2022), Nr. 677 kl. Ps, vz 50,-

Speyer, Stadt

1259* Vierschlagheller o.J. (um 1350), 0,45 g, S/Dom. Ehrend 5/6, Slg. Bonhoff 1729. vz 45,-

1260

Stolberg-Roßla und Stolberg-Stolberg

1260* Christoph Friedrich und Jost Christian 1704-1738. Silbermedaille im 4-fachen Talergewicht 1717 (die Jz. beidseits als
Chronogramm), v. Christian Koch, auf das 200-jährige Reformationsjubiläum und das Ausbringen der Straßberger
Gruben, Brb. Martin Luthers n. re. im Talar/Bergbaulandschaft im Gebirge, auf dem höchsten Berg ein Hirsch n. li. vor
vor Säule, unten bogig: "SOC: STRASBERGEN.", 45,8 mm, Randdicke 7,4 mm, 117,70 g, zu Müseler 66.1.57,
zu Friederich 1577, zu Slg. Whiting 327, zu Vogelsang 962. Von größter Seltenheit. winz. Rdu, fast vorzüglich 1500,-
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1261

1262

1261* Friedrich Botho und Karl Ludwig 1761-1768. Konventionstaler 1764 C, Mzst. Stolberg/Jägerhof, Vs. mit Signatur T
(für Medailleur C. F. Thiebeaud) unter der Säulenbasis. Friederich 1985, Davenport 2808, Schön 83, Schulz 1030/20. vz 500,-

Waldeck-Pyrmont

1262* Georg Heinrich 1813-1845. 1/6 Taler 1845 A. J. 39, AKS 23. ss 80,-

1263

1264

Westfalen, Königreich

1263* Hieronymus Napoleon 1807-1813. Ausbeutetaler 1811 C (Kassel), Laubrand. Jaeger 20, AKS 24, Kahnt 563.
 winz. Sf, min. just., fast vz 600,-

1264* 1/6 Taler 1813 B. Jaeger 21, AKS 15. ss 60,-

1266

1265

Württemberg

1265* Königreich ab 1806. Wilhelm I. 1816-1864. Kronentaler 1833, Handelsfreiheit. Jaeger 56, AKS 67, Kahnt 587a.
 etwas justiert, ss-vz 120,-

1266* 1/2 Gulden 1847. Jaeger 69a, AKS 86. vz-stfr 75,-

1267 1268 1269

1267* 1/2 Gulden 1849. Jaeger 69a, AKS 86. vz 70,-

1268* 1/2 Gulden 1861, ohne VOIGT. Jaeger 69b, AKS 86 Anm. ss-vz 70,-

1269* Karl 1864-1891. 1/2 Gulden 1869. Jaeger 84b, AKS 127. ss-vz 90,-
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Würzburg, Bistum
1270* Vier verschiedene 3-Kreuzer-Stücke, alle auf den Tod von Bischöfen: 1684, 1749, 1754 u. 1779. ss u. vz 120,-

1271

1271* Johann Gottfried II. von Guttenberg 1684-1698. Taler 1693 IM-W (Würzburg), St. Kilian frontal stehend/dreifach beh.
Wappen, 28,94 g. Helmschrott 450, Davenport 5993. restaur. Hksp, sonst f. vz 220,-

Deutsche Münzen ab 1871

Sammlungen, Lots
1272 Kleine Sammlung von 50 Münzen (davon 27 Stück Silber, zus. ca. 213 g fein), ab Kaiserreich bis 3. Reich, auch einzelne

Notmünzen, dabei viele bessere Stücke wie: 20 Pfennig 1890 u. 1892 A, 50 Pf. 1875 B, 1876 B u. 1877 A, 1 Mark 1893 F
(alle ss), 1 M 1924 A u. J (beide vz), 1 RM 1925 A (vz-stfr), 50 Rentenpf. 1924 A (2x, fast stfr u. stfr), 50 Rpf. 1939 A (vz),
1 RM 1939 A (vz), 2u. 5 RM 1934, Schiller (vz u. fast ss), 9x 5 RM (versch. Typen, ss u. vz), Prov. Westfalen, 50 Mio. M
(J. N23a, vz), Max Heide, Gohlis (zwei Zink-Marken, M. 9278.1). Bitte besichtigen! ss-stfr 380,-

1273 Restsammlung von 76 Münzen (davon 36 aus Silber, zus. ca. 211 g fein), dabei Kriegs- u. Inflationszeit, 3. Reich u. BRD,
enthalten 3x 5 RM u. 12x 2 RM (verschied. Typen, auch 2 RM 1933 J, Luther), 2x 10 DM "Olymp. Sp. München" und
11 verschied., silb. 5 DM-Münzen (1968-1979), dazu: drei Cu-Medaillen (u.a. 1885, v. Schwenzer, a. d. 80. Geburtstag
Bismarcks, 38 mm, Bennert 34), zus. 79 St. f. vz-stfr 280,-

1274 Hamburg 3 Mark 1912 u. 5 M 1876; Preußen 2 Mark 1913, Befreiungskriege, u. 3 M 1914; Sachsen 3 Mark 1913,
Völkerschlachtdenkmal, u. Württemberg 5 M 1876, dazu: Bayern Marientaler 1871 und Preußen Krönungstaler 1861,
zus. 8 St. im Durchschnitt f. vz 175,-

1275 Kleine Sammlung von 16 Münzen (davon 9 Silber) aus: Weimarer Rep., Nebengebieten, 3. Reich, dabei 1 Mark 1924 A,
1 RM 1925 u. 1926 A, 2 RM 1926 E, DOA 1 Heller 1904 A, Ober-Ost 1 Kop. 1916 J, Danzig 2 Pf. 1923 u. 10 Pf. 1932,
Notgeld Prov. Westf., 50 Pf. 1921 u. 10.000 M 1923, 1 RM Nickel 1934 J, 5 RM 1936 F (Hindenb. mit Hk.), 2 RM 1933 A,
Luther, 2 u. 5 RM 1934 A (Garnisonkirche mit Datum) u. 5 RM 1934 A (Garnisonk. ohne Datum). meist ss-vz 120,-

1276* 5 verschiedene 2-Mark-Stücke: Baden 1904, Bayern 1904, Preußen 1877 A u. B und Sachsen 1903,
Jaeger 32, 45, 96 u. 129. ss, das vierte Stück s-ss 100,-

1277 Konvolut Reichskleinmünzen, von Kaiserreich bis 3. Reich, teilweise gerollt, teilw. in Albenseiten, teilw. in Tütchen
(sortiert oder unsortiert), ein Alu-Münzkoffer voll. Bitte besichtigen! u.E. 50,-

1278* 4 Kleinmünzen in ausgesuchten Erhaltungen: 1 Pf. 1894 A, 1 Rpf. 1939 A und 50 Rpf. Aluminium 1939 A u. 1943 A. f. stfr 40,-

Münzen des Kaiserreiches
1279 Lots. Größere Sammlung von 1/2 Mark (83 Stück, dabei 1907 G, 1908 D, G u. J und 1912 E, F u. J), 1 Mark, kleiner

Adler (89 Stück, dabei 1877 B, 1879 A, 1880 G, 1882 H u. 1886 G) und 1 Mark, großer Adler (121 Stück, dabei 1916 F),
Jaeger 16, 9 u. 17. zus. 293 Stück, dabei viele bessere Stücken in ordentlichen Erhaltungen (alle in Albenseiten).
Bitte besichtigen! u.E. 1900,-

1280 22 Stück 1/2 Mark (J. 16, meist vz), 9 Stück 1 Mark, alter Adler (J. 9, meist s-ss) und 15 Stück 1 Mark, neuer Adler
(J. 17, meist vz), zus. 46 St., aus Sammlung. Fast alle verschieden, auch bessere Stücke dabei! u.E. 180,-

1281

1281* 20 Pfennig Nickel, kleiner Adler. 1887 A, Jaeger 6. stempelfrisch 50,-
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1282 1283
1284

1282* 50 Pfennig, große Wertzahl, kleiner Adler. 1877 B, Jaeger 7. f. stfr/stfr 50,-

1283* 50 Pfennig, kleine Wertzahl, kleiner Adler. 1877 B, Jaeger 8. vz 40,-

1284* 1 Mark, kleiner Adler. 1873 C, Jaeger 9. s-ss 60,-

1285 1286 1287

1285* 1876 A, Jaeger 9. zap., fast stempelfrisch 40,-

1286* 1883 G, Jaeger 9. winziger Rf., s-ss 65,-

1287* 1 Mark, großer Adler. 1909 E, Jaeger 17. winzigster Rf., sonst gutes ss 50,-

1288 1289
1291

1288* 1909 J, Jaeger 17. gutes ss 80,-

1289* 1912 J, Jaeger 17. in Polierter Platte sehr selten. PP (proof), zaponiert, winzigste Mängel 400,-

1290* 1913 F, G und J, Jaeger 17. kompletter Jg., alle R. drittes Stück vz, übrige f. vz 60,-

Anhalt
1291* Friedrich I. 1871-1904. 2 Mark 1876. Jaeger 19. s-ss 120,-

1292
1293

1292* 2 Mark 1896. Jaeger 20. schöne Tönung, fast stempelfrisch 500,-

1293* Friedrich II. 1904-1918. 3 Mark 1911. Jaeger 23. Patina, winz. Rf., ss-vz 70,-

1294

1294* 3 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 24. Auflage in PP: 1000 Exemplare PP (proof), winzige Fehler 130,-
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1295 1296

1295* 3 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 24. fast stempelfrisch 70,-

1296* 3 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 24. winz. Rf., Vs. winz. Kratzer, vz/f. stfr 55,-

1297
1298

1297* 3 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 24. Vs. kl. Kratzer, Rand geglättet, ss-f. vz 40,-

1298* 5 Mark 1914, Silberhochzeit. Jaeger 25. etwas berieben, ss-vz 120,-

Baden

1299 Friedrich I. 1856-1907. 2 Mark 1877 und 5 Mark 1876 u. 1901. Jaeger 26, 27F u. 29. zus. 3 St. drittes Stück ss, übrige s 85,-

1300 2 Mark 1902, Regierungsjub., 1906, Goldene Hochzeit u. 1907, Friedrichs Tod. Jaeger 30, 34 u. 36. zus. 3 St.
vz, drittes Stück ss-vz 65,-

1301 ex 1302

1301* 5 Mark 1902, Regierungsjubiläum. Jaeger 31. vz-stfr 130,-

1302* 5 Mark 1902, Regierungsjubiläum, und 5 Mark 1913, Jaeger 31 u. 40. zus. 2 St. winz. Rf., vz u. ss/vz 120,-

1303 1304

1303* 5 Mark 1902, Regierungsjubiläum. Jaeger 31. kleiner überarb. Rf., sonst vz 65,-

1304* 5 Mark 1903. Jaeger 33. winz. Rdu, vz-f. stfr, vom Erstabschlag 150,-
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1305 1306

1305* 5 Mark 1906, Goldene Hochzeit. Jaeger 35. winz. Rdu., fast stempelfrisch 120,-

1306* 5 Mark 1906, Goldene Hochzeit. Jaeger 35. schöne Patina, vz 100,-

1307 1308

1307* 5 Mark 1907, Friedrichs Tod. Jaeger 37. fast stempelfrisch 140,-

1308* 5 Mark 1907, Friedrichs Tod. Jaeger 37. winz. Rf., vz-f. stfr 130,-

1309
1310

1309* Friedrich II. 1907-1918. 2 Mark 1913. Jaeger 38. feine Kratzer, ss/f. vz 100,-

1310* 3 Mark 1908. Jaeger 39. PP (proof), winzige Fehler, leicht berieben 140,-

ex 1311 ex 1314

1311* 3 Mark 1909 u. 5 Mark 1908, Jaeger 39 u. 40. zus. 2 St. zweites Stück mit winz. Kratzern, f. vz und ss 60,-

Bayern

1312 Lots. Konvolut von 44 St. 5-Mark-Stücke, enthalten Jg. 1902 (5x), 1903 (15x), 1904 (4x), 1907 (11x), 1908 (7x) und
1913 (2x), alle Jaeger 46. meist mit kl. Rf. und Kratzern, ss 1400,-

1313 5 Mark 1913, 3 Mark 1911, Tod Luitpolds, u. 3 M 1914, Jaeger 46, 49 u. 52. zus. 3 St. kl. Rdu, alle vz-f. stfr 85,-

1314* Ludwig II. 1864-1886. 2 Mark 1876 u. 5 Mark 1874, Jaeger 41 u. 42. zus. 2 St. s u. ss 50,-
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1315

ex 1317

1315* 2 Mark 1880. Jaeger 41. winz. Rf., s-ss 45,-

1316 5 Mark 1874 (2x), 1875 (2x) u. 1876 (5x). Jaeger 42. zus. 9 St., alle mit kl. Mängeln (Randfehlern und/oder Kratzern) f. ss 300,-

1317* 5 Mark 1874, 1875 u. 1876. Jaeger 42. zus. 3 St. ss 120,-

ex 1318 1319

1318* 5 Mark 1874, 1875 u. 1876. Jaeger 42. zus. 3 St. zweites Stück mit winz. Rf., ss 110,-

1319* 5 Mark 1874. Jaeger 42. winz. Rf., ss 50,-

1320 1321

1320* 5 Mark 1876. Jaeger 42. kl. Rf., ss-vz 45,-

1321* 5 Mark 1876. Jaeger 42. ss-f. vz 40,-

1322 Otto 1886-1913. 2 Mark 1901, 3 Mark 1908 u. 5 Mark 1902, Jaeger 45, 47 u. 46. zus. 3 St. ss 65,-

1323

1323* 5 Mark 1888. Jaeger 44. RR. kl. Rf., ss 180,-

1324 5 Mark 1891, 1893, 1895, 1898, 1899, 1900, 1901, 1902, 1903, 1904, 1907, 1908 u. 1913. Jaeger 46. zus. 13 St.
ss u. wenig besser 500,-

1325 5 Mark 1891, 1894, 1895, 1898, 1899, 1900, 1901, 1902, 1903, 1904, 1907, 1908 u. 1913. Jaeger 46. zus. 13 St. ss 480,-

1326 5 Mark 1891, 1895, 1898, 1900, 1902, 1903, 1904, 1907, 1908 u. 1913. Jaeger 46. zus. 10 St. einzelne mit winz. Rf., ss 330,-
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1327 5 Mark 1895, 1898, 1900, 1902, 1903, 1904, 1906, 1907, 1908 u. 1913. Jaeger 46. zus. 10 St. einzelne mit kl. Rf., ss 320,-

1328 5 Mark 1898, 1902, 1903, 1904, 1907, 1908 u. 1913. Jaeger 46. zus. 7 St. einzelne mit kl. Rf., ss 230,-

1329 5 Mark 1898, 1902, 1903, 1904, 1907, 1908 u. 1913. Jaeger 46. zus. 7 St., Los wie vor einzelne mit kl. Rf., ss 230,-

1330 5 Mark 1898, 1902, 1903, 1904, 1907, 1908 u. 1913. Jaeger 46. zus. 7 St., Los wie vor einzelne mit kl. Rf., ss 230,-

1331 ex 1332

1331* 5 Mark 1913. Jaeger 46. kl. Rdu, vz-stfr 50,-

1332* Luitpold, Prinzregent 1887-1912. 2, 3 u. 5 Mark 1911, 90. Geburtstag. Jaeger 48-50. zus. 3 St.
zweites u. drittes Stück mit winz. Rf., vz 100,-

1333

1334

1333* 2 Mark 1911, 90. Geburtstag. Jaeger 48. PP (proof), schöne Patina, Vs. etwas berieben 75,-

1334* 5 Mark 1911, 90. Geburtstag. Jaeger 50. winz. Rdu, fast stfr 90,-

ex 1335
1336

1335* Ludwig III. 1913-1918. 2, 3 u. 5 Mark 1914, Jaeger 51-53. zus. 3 St. winz. Rdu, fast vorzüglich 100,-

Braunschweig

1336* Ernst August 1913-1916. 3 Mark 1915, mit "Lüneburg". Jaeger 57. winz. Rdu, vz-stfr 150,-

1337

1337* 3 Mark 1915, mit "Lüneburg". Jaeger 57. winz. Rdu, vz 120,-
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1338

1339

Bremen

1338* 2 Mark 1904. Jaeger 59. kl. Rf., fast vorzüglich 60,-

1339* 5 Mark 1906. Jaeger 60. feine Tönung, vz 180,-

1340 1341

1340* 5 Mark 1906. Jaeger 60. winz. Rdu, Vs. winz. Sf, vz 150,-

1341* 5 Mark 1906. Jaeger 60. winz. Rf., ss-vz 130,-

1342 1345

1342* 5 Mark 1906. Jaeger 60. winz. Rf., ss-vz 130,-

Hamburg

1343 5 Mark 1876 und 3 Mark 1910, 1911 (3x), 1912 u. 1913, J. 62 u. 64. zus. 7 St. letztes St. vz-stfr, die übr. ss u. etw. besser 120,-

1344 2 Mark 1877 u. 1902, 3 Mark 1909 u. 5 Mark 1875 u. 1903, J. 61, 63, 64, 62 u. 65. zus. 5 St. ss, d. erste u. vierte Stück s-ss 95,-

1345* 5 Mark 1913. Jaeger 65. winz. Rf., vz-stfr 80,-

1346

Hessen

1346* Ludwig III. 1848-1877. 5 Mark 1876. Jaeger 67. ss/f. ss 45,-
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1347 1348

1347* Ernst Ludwig 1892-1918. 5 Mark 1900. Jaeger 73. Rand minimal geglättet, ss 80,-

1348* 5 Mark 1904, 400. Geburtstag Philipps des Großmütigen. Jaeger 75. Auflage in PP (Vs. matt): 700 Exemplare
PP (proof), winzige Fehler 400,-

1349 1350

1349* 5 Mark 1904, 400. Geburtstag Philipps des Großmütigen. Jaeger 75. winz. Rdu, vz/f. stfr 160,-

1350* 5 Mark 1904, 400. Geburtstag Philipps des Großmütigen. Jaeger 75. winz. Rf., f. vz/vz 120,-

1351
1352

1351* 3 Mark 1910. Jaeger 76. schöne Patina, kleiner Rf., ss-vz 70,-

Lippe

1352* Leopold IV. 1904-1918. 2 Mark 1906. Jaeger 78. fast stempelfrisch, vom Erstabschlag 350,-

1353
1354

1353* 2 Mark 1906. Jaeger 78. Vs. etwas berieben, vz 200,-

1354* 3 Mark 1913. Jaeger 79. schöne Patina, winz. Rf., vz-f. stfr 280,-
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1355 1356

1355* 3 Mark 1913. Jaeger 79. Vs. minimal ber., sonst gutes vz 250,-

1356* 3 Mark 1913. Jaeger 79. Vs. etwas ber., vz 220,-

1357 1358

Lübeck
1357* 2 Mark 1901. Jaeger 80. schöne Patina, etwas poliert, ss-vz 120,-

1358* 2 Mark 1905. Jaeger 81. vz-stfr, vom Erstabschlag 160,-

1359 1360

1359* 3 Mark 1910. Jaeger 82. feine Tönung, winz. Rdu, vz 80,-

1360* 3 Mark 1911. Jaeger 82. winz. Rdu, vz-stfr 120,-

1361 1362

1361* 3 Mark 1912. Jaeger 82. PP, Patina, winz. Fehler 200,-

1362* 3 Mark 1913. Jaeger 82. besserer Jahrgang vz 120,-

1363

1363* 5 Mark 1904. Jaeger 83. bds. Randstab geglättet, fast vorzüglich 250,-
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1364 1365

1364* 5 Mark 1907. Jaeger 83. vorzüglich 400,-

1365* 5 Mark 1908. Jaeger 83. winz. Rdu, ss-vz 300,-

1366 1367 1368

Mecklenburg-Schwerin

1366* Friedrich Franz II. 1842-1883. 2 Mark 1876. Jaeger 84. ss 140,-

1367* Friedrich Franz IV. 1897-1918. 2 Mark 1901, Regierungsantritt nach erreichter Volljährigkeit. Jaeger 85.
Auflage in PP: 1000 Exemplare PP (proof), winzigste Kratzer 800,-

1368* 2 Mark 1904, Hochzeit. Jaeger 86. vz-stfr 50,-

1369 1370

1369* 5 Mark 1904, Hochzeit. Jaeger 87. Auflage in PP: 2500 Exemplare PP (proof), winzige Fehler 300,-

1370* 5 Mark 1904, Hochzeit. Jaeger 87. f. vz/vz 150,-

1371 1372

1371* 3 Mark 1915, Jahrhundertfeier. Jaeger 88. schöne Patina, Vs. leicht ber., vz/stfr 120,-

1372* 3 Mark 1915, Jahrhundertfeier. Jaeger 88. feine Tönung, Vs. winz. Kratzer, vz/f. stfr 110,-
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1373
1374

1373* 3 Mark 1915, Jahrhundertfeier. Jaeger 88. schöne Patina, winz. Rdu, f. vz/vz 90,-

1374* 5 Mark 1915, Jahrhundertfeier. Jaeger 89. winziger Rf., Vs. winz. Kratzer, fast vz/vz 400,-

1375 1378

Oldenburg

1375* Nicolaus Friedrich Peter 1853-1900. 2 Mark 1891. Jaeger 93. f. ss 140,-

Preußen

1376 Lots. 6 Silbermünzen: 2 Mark 1876 A u. 1904, 3 Mark 1908 und 5 Mark 1876 C, 1901, 200 Jahre Königreich, u. 1904,
Jaeger 96, 102, 103, 97, 106 u. 104. ss, erstes Stück s-ss 140,-

1377 9 Silbermünzen: 2 Mark 1888 (Friedrich III.), 2 M 1900 u. 1913, Reg.-Jubiläum, 3 Mark 1910 u. 1914, Kursmünzen, 3 M
1913, Reg.-Jub., 5 Mark 1903 und 5 M 1901, 200 J. Königreich (zwei St., beide bearb., 1x mit Hksp). im Durchschnitt ss 200,-

1378* Wilhelm I. 1861-1888. 2 Mark 1876 A. Jaeger 96. f. vz 80,-

1379 ex 1382

1379* 5 Mark 1876 A. Jaeger 97. winz. Rdu, ss-vz 60,-

1380 5 Mark 1874 A, 1875 A u. B und 1876 A, B u. C. Jaeger 97. zus. 6 St. (kompl. Satz) fast alle mit winz. Rf., ss 185,-

1381 5 Mark 1875 B, 1876 A (4x) u. 1876 B. Jaeger 97. zus. 6 St. fast alle mit winz. Rf., s-ss u. ss 170,-

1382* Friedrich III. 1888. 2 u. 5 Mark 1888, Jaeger 98 u. 99. zus. 2 St. f. vz und ss/f. vz 100,-

1383

1383* 2 Mark 1888. Jaeger 98. f. stfr/stempelfrisch 65,-
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1384

1385

1384* 5 Mark 1888. Jaeger 99. schöne Patina, fast stempelfrisch 150,-

1385* Wilhelm II. 1888-1918. 2 Mark 1888. Jaeger 100. RR. Vs. feine Kratzer, vz/vz-stfr 300,-

1386 1387

1386* 2 Mark 1888. Jaeger 100. RR. ss/vz 250,-

1387* 2 Mark 1888. Jaeger 100. RR. ss/f. vz 220,-

1388 1389

1388* 5 Mark 1888. Jaeger 101. RR. f. vz/vz 300,-

1389* 5 Mark 1888. Jaeger 101. RR. winz. Kratzer, ss/f. vz 280,-

1390

1392

1390* 5 Mark 1888. Jaeger 101. RR. winz. Rf., ss 250,-

1391 2 Mark 1901, 200 J. Königreich, 1913, Befreiungskriege u. 1913, Reg.-Jubiläum, 3 M 1913, Befr.-Kriege u. 1913,
Reg.-Jub., sowie3 u. 5 M 1914, Kursmünzen J. 105, 109, 111, 110, 112, 113 u. 114. zus. 7 St. vz 140,-

1392* 2 Mark 1906. Jaeger 102. winzigste Rf., f. stfr/stempelfrisch 45,-

1393 3 Mark 1912, 2 Mark 1901, 200 Jahre Königreich, u. 3 Mark 1913, Befreiungskriege, J. 103, 105 u. 110. zus. 3 St.
ss-vz, drittes Stück vz 55,-

1394 3 Mark 1910, Kursmünze, 1911, Univ. Breslau, und 1913, Reg.-Jubiläum, J. 103, 108 u. 112. zus. 3 St. vz, zweites Stück ss 65,-
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ex 1395 1396

1395* 3 Mark 1910, Universität Berlin, und 1911, Universität Breslau, Jaeger 107 u. 108. zus. 2 St. winz. Rf., vz-stfr u. vz 70,-

1396* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. Auflage in PP: 2000 Ex. PP, winzige Fehler 120,-

1397 1398

1397* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. winz. Rf., vz/stfr 55,-

1398* 3 Mark 1910, Universität Berlin. Jaeger 107. winz. Rf., vz/f. stfr 45,-

1399 1400

1399* 3 Mark 1911, Universität Breslau. Jaeger 108. PP = fast stfr 70,-

1400* 3 Mark 1913, Befreiungskriege. Jaeger 110. PP = fast stfr 50,-

1401
1402

1401* 2 Mark 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 111. Auflage in PP: 5000 Exemplare PP (proof), feine Kratzer 50,-

1402* 3 Mark 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 112. Auflage in PP: 6000 Exemplare PP (proof), Patina, feine Kratzer 70,-

1403 1404

1403* 3 Mark 1913, Regierungsjubiläum. Jaeger 112. Auflage in PP: 6000 Exemplare PP (proof), winziger Rf., minimal berieben 60,-

1404* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. PP, leicht angelaufen, winzigste Rf. 650,-
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1405 1406

1405* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. winzige Rdu, fast stempelfrisch 480,-

1406* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. winzige Rdu, fast stempelfrisch 480,-

1407 1408

1407* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. schöne Tönung, winzigste Rf., fast stempelfrisch 450,-

1408* 3 Mark 1915, Mansfeld. Jaeger 115. winz. Rf., vz-fast stempelfrisch 390,-

1409 1410

Reuss älterer Linie

1409* Heinrich XXII. 1859-1902. 2 Mark 1892. Jaeger 117. vz/fast stempelfrisch 700,-

1410* 2 Mark 1901. Jaeger 118. f. stfr/stempelfrisch 450,-

1411 1412

1411* Heinrich XXIV. 1902-1918. 3 Mark 1909. Jaeger 119. schöne Patina, winz. Rdu, vz-stfr 400,-

1412* 3 Mark 1909. Jaeger 119. f. vz/vz 300,-

Sachsen

1413 Lots. Georg, 5 Mark 1903, und Friedrich Aug. III., 5 Mark 1907 (4x) u. 1908, Jaeger 130 u. 136, zus. 6 St.
 meist mit Kratzern und kl. Rf., fast ss u. ss 190,-
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ex 1414

1415

1414* Albert 1873-1902. 2 u. 5 Mark 1876 und 5 M 1902, Jaeger 121, 122 u. 125. zus. 3 St., drittes Stück vz, übrige s-ss 100,-

1415* 2 Mark 1879. Jaeger 121. seltener Jahrgang ss 150,-

1416 5 Mark 1875 (2x), 1876 u. 1902, Jaeger 122 u. 125. zus. 4 St. alle mit kl. Rf., s-ss 120,-

ex 1417

1418

1417* 5 Mark 1875 und 1902, Jaeger 122 u. 125. zus. 2 St. winz. Rf., ss 70,-

1418* 2 Mark 1901. Jaeger 124. stempelfrisch 250,-

1419 1420

1419* 5 Mark 1895. Jaeger 125. gutes ss 50,-

1420* 5 Mark 1902, Alberts Tod. Jaeger 128. schöne Patina, winz. Rdu, vz-stfr 150,-

1421

1423

1421* 5 Mark 1902, Alberts Tod. Jaeger 128. Vs. winz. Kratzer, vz 100,-

1422 Georg 1902-1904. 2 u. 5 Mark 1903, Jaeger 129 u. 30. zus. 2 St. winz. Rf., ss u. ss-vz 80,-

1423* 2 Mark 1904. Jaeger 129. winz. Rdu, fast stempelfrisch 80,-
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ex 1424 ex 1425

1424* 5 Mark 1903, dazu: 5 Mark 1875. Jaeger 130 u. 122. zus. 2 St. kl. Rf., ss u. fast ss 70,-

1425* 2 u. 5 Mark 1904, Georgs Tod, Jaeger 132 u. 133. zus. 2 St. erstes Stück mit winz. Rf., fast vz u. vz 170,-

1426

1427

1426* 2 Mark 1904, Georgs Tod. Jaeger 132. winz. Rdu, fast stempelfrisch 70,-

1427* 5 Mark 1904, Georgs Tod. Jaeger 133. fast stempelfrisch 200,-

1428 1429

1428* 5 Mark 1904, Georgs Tod. Jaeger 133. vz-stfr 180,-

1429* 5 Mark 1904, Georgs Tod. Jaeger 133. winz. Rf., vz 150,-

1430 Friedrich August III. 1904-1918. 3 Mark 1909, 5 Mark 1907 u. 1914 und 3 Mark 1913, Völkerschlachtdenkmal,
J. 135, 136 u. 140. zus. 4 St. winz. Rf., alle ss-f. vz 100,-

1431 3 Mark 1911, 5 M 1907 u. 3 M 1913, Völkerschl.denkmal, J. 135, 136 u. 140. zus. 3 St. winz. Rf., drittes Stück vz-f. stfr, übr. ss 75,-

1432

1433

1432* 2 Mark 1914. Jaeger 134. fast stempelfrisch 80,-

1433* 5 Mark 1908. Jaeger 136. f. vz 50,-
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1434 1435

1434* 5 Mark 1914. Jaeger 136. schöne Patina, f. vz/vz 50,-

1435* 5 Mark 1914. Jaeger 136. winz. Rf., f. vz/vz 50,-

1436 1437 1438

1436* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. schöne Patina, stempelfrisch 80,-

1437* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. schöne Patina, winzigste Rf., f. stfr 50,-

1438* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. vz-stfr 50,-

1439

1440

1439* 2 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 138. winz. Rdu, vz-stfr 45,-

1440* 5 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 139. fast stempelfrisch 160,-

1441 1442

1441* 5 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 139. schöne Patina, winz. Rf., vz-stfr 140,-

1442* 5 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 139. schöne Patina, winz. Rf., vz-f. stfr 120,-

176



1443

1444

1443* 5 Mark 1909, Universität Leipzig. Jaeger 139. vz 100,-

Sachsen-Altenburg

1444* Ernst 1853-1908. 2 Mark 1901. Jaeger 142. winziger Rf., ss/f. vz 220,-

1445 1446

1445* 5 Mark 1903, Regierungsjubiläum. Jaeger 144. Auflage in PP: 300 Ex. Patina, winz. Rf., PP=vz-stfr 350,-

1446* 5 Mark 1903, Regierungsjubiläum. Jaeger 144. winz. Rf., vz/f. stfr 280,-

1447

1448

1447* 5 Mark 1903, Regierungsjubiläum. Jaeger 144. Vs. berieben, winz. Kratzer, f. vz/vz-stfr 200,-

Sachsen-Meiningen

1448* Georg II. 1866-1914. 2 Mark 1901, zum 75. Geburtstag. Jaeger 149. f. vz 250,-

1449
1450

1449* 5 Mark 1901, zum 75. Geburtstag. Jaeger 150. winz. Rdu, etwas berieben, ss-vz 250,-

1450* 3 Mark 1908. Jaeger 152. winz. Rf., ss-f. vz 80,-
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1451
1452

1451* 3 Mark 1913. Jaeger 152. schöne Patina, winz. Rdu, vz 120,-

1452* 5 Mark 1908. Jaeger 153b. winz. Rf., ss/f. vz 120,-

1453
1454

1453* 2 Mark 1915, Georgs Tod. Jaeger 154. vz 120,-

1454* 3 Mark 1915, Georgs Tod. Jaeger 155. vz-stfr 150,-

1455 1456

1455* 3 Mark 1915, Georgs Tod. Jaeger 155. winzige Rf., vz-f. stfr 120,-

1456* 3 Mark 1915, Georgs Tod. Jaeger 155. schöne Patina, winz. Rf., ss-vz 70,-

1457 1458 1459

Sachsen-Weimar-Eisenach

1457* Carl Alexander 1853-1901. 2 Mark 1898. Jaeger 156. schöne Tönung, winzigste Kratzer, vz-stfr 350,-

1458* 2 Mark 1898. Jaeger 156. feine Kratzer, ss-vz 200,-

1459* Wilhelm Ernst 1901-1918. 2 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 158. schöne Tönung, vz/stfr 80,-
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1460

1462

1460* 5 Mark 1903, Erste Hochzeit. Jaeger 159. schöne Tönung, vz/f. stfr 180,-

1461 2 Mark 1908, Universität Jena, dazu: Preußen, 2 M 1913, Befr.-Kriege. Jaeger 160 u. 109. zus. 2 St. gutes vz 85,-

1462* 2 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 160. vz-stfr 75,-

1463 1464

1463* 5 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 161. schöne Patina, winz. Rf., vz-f. stfr 140,-

1464* 5 Mark 1908, Universität Jena. Jaeger 161. Rand geglättet, sonst vz-f. stfr 90,-

1465 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit, und 3 M 1915, Jahrhundertfeier, Jaeger 162 u. 163. zus. 2 St.
zweites Stück berieben, vz-stfr u. ss/f. vz 90,-

1466 1467

1466* 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. vz-stfr 60,-

1467* 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. vz-stfr 60,-

1468 1469

1468* 3 Mark 1910, Zweite Hochzeit. Jaeger 162. Vs. feine Kratzer, vz/f. stfr 45,-

1469* 3 Mark 1915, Jahrhundertfeier. Jaeger 163. winzigste Kratzer, fast stempelfrisch 100,-
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1470 1471

1470* 3 Mark 1915, Jahrhundertfeier. Jaeger 163. winz. Rdu, Vs. feine Kratzer, vz-f. stfr 85,-

Schaumburg-Lippe

1471* Georg 1893-1911. 3 Mark 1911, Georgs Tod. Jaeger 166. zap., vz 80,-

1472 1473

Schwarzburg-Sondershausen

1472* Karl Günther 1880-1909. 2 Mark 1896. Jaeger 168. Vs. leicht berieben, winz. Kratzer, vz 280,-

1473* 2 Mark 1905, Regierungsjubiläum, schmaler Randstab. Jaeger 169a. berieben, ss 45,-

1474 1475

1474* 3 Mark 1909, Karl Günthers Tod. Jaeger 170. winz. Rdu, vz-fast stempelfrisch 100,-

1475* 3 Mark 1909, Karl Günthers Tod. Jaeger 170. kl. Rf., ss-vz 65,-

1476 ex 1478

Waldeck-Pyrmont

1476* Friedrich Adolf 1893-1918. 5 Mark 1903. Jaeger 171. winz. Rdu, f. vz/vz 2000,-

Württemberg

1477 Lots. 5 Mark 1874 (2x), 1876 u. 1904, dazu: Baden, 5 M 1904, J. 173, 176 u. 33. zus. 5 St. kl. Rf., ss, d. dritte Stück nur s 140,-

1478* Karl 1864-1891. 2 Mark 1877 u. 5 M 1876, J. 172 u. 173. zus. 2 St. erstes Stück l. ber., zweites St. m. winz. Rf., fast ss u. ss 70,-

1479 Wilhelm II. 1891-1918. 2 Mark 1900, 3 M 1909, 5 M 1907 und 3 M 1911, Silberhochzeit, Jaeger 174, 175, 176 u. 177a.
zus. 4 St. viertes Stück vz-stfr, übrige ss 90,-
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1480 1481

1480* 3 Mark 1908. Jaeger 175. PP=vz 50,-

1481* 3 Mark 1911, Silberhochzeit. Jaeger 177a. PP (Vs. mattiert), winzige Fehler 100,-

1482

1482* 3 Mark 1911, Silberhochzeit, hoher Querstrich im H von CHARLOTTE. Jaeger 177b. R. winz. Rf., vz 200,-

Reichsgoldmünzen

1483

Preussen
1483* Wilhelm I. 1871-1888. 10 Mark 1874 B. Jaeger 245. leicht unplan, f. ss 390,-

Kolonien und Nebengebiete

1484 1485

Deutsch-Neuguinea
1484* 10 Neu-Guinea Pfennig 1894 A. Jaeger N 703. ss-vz 100,-

1485* 10 Neu-Guinea Pfennig 1894 A. Jaeger N 703. ss-vz 100,-

1486

1486* 2 Neu-Guinea Mark 1894 A. Jaeger N 706. feine Tönung, ss-vz 400,-
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1487
1489

1487* 5 Neu-Guinea Mark 1894 A. Jaeger N 707. schöne Patina, kleine Kratzer, ss/ss-vz 600,-

Deutsch-Ostafrika
1488 1/4 Rupie 1891 u. 1898 und 1/2 Rupie 1891. Jaeger N 711 u. 712. zus. 3 St. ss-vz, drittes Stück s-ss (Brosch.spuren) 80,-

1489* 1 Rupie 1890. Jaeger N 713. Polierte Platte (proof), winzige Fehler 400,-

1490 1491

1492

1490* 1 Rupie 1890. Jaeger N 713. winz. Rdu, vz/fast stfr 100,-

1491* 1 Rupie 1890. Jaeger N 713. kleiner Rf., ss-f. vz 60,-

1492* 1/4 Rupie 1906 J. Jaeger N 720. ss 40,-

1493
1494

1495

1493* 1/2 Rupie 1910 J. Jaeger N 721. vz 100,-

1494* 1 Rupie 1914 J. Jaeger N 722. vz-f. stfr 120,-

Kiautschou
1495* 5 Cent 1909. Jaeger N 729. ss 50,-

1496

1496* 10 Cent 1909. Jaeger N 730. f. vz 120,-

Münzen der Weimarer Republik

1497 3 RM 1925 A, Rheinlandfeier, 1929 A, Lessing, 1929, Meißen, 1929 A, Verfassung, u. 1930 D, Rheinlandräumung,
Jaeger 321, 335, 338, 340 u. 345. zus. 5 St. im Durchschnitt ss-vz 100,-

1498 3 RM 1929 A, Lessing, 1929, Meißen, 1929 A, Verfassung, u. 1930 A, Rheinlandräumung, Jaeger 335, 338, 340 und
345. zus. 4 St. ss-vz 80,-

1499 3 RM 1925 J, Rheinlandfeier, 1929, Meißen u. 1929 A, Verfassung, J. 321, 338 u. 340. zus. 3 St. vz, erstes Stück ss/vz 70,-
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ex 1500 1501
1502

1500* 1 RM 1925 A u. 1926 F, 2 RM 1926 A und 3 RM 1925 A, Rheinlandfeier, Jaeger 319 (2x), 320 u. 321. zus. 4 St.
zweites Stück f. stfr, viertes Stück f. vz, übrige ss 70,-

1501* 10 Reichspfennig 1931 G. Jaeger 317. RR. ss-f. vz 150,-

1502* 3 Mark 1922 A, Alu, Verfassungstag, Jaeger 303. PP (proof), winzige Kratzer, Rs. kleiner Sf 35,-

1503 1504

1503* 3 Mark 1924 D, Adler ohne Umschrift, Jaeger 312. f. stfr 120,-

1504* 3 Mark 1924 E, Adler ohne Umschrift, Jaeger 312. vz 50,-

1505
1506

1505* 3 RM 1931 E, Kursmünze, Jaeger 349. winz. Rf., vz 160,-

1506* 5 RM 1925 A, Rheinlandfeier. Jaeger 322. PP, winzigste Mängel 200,-

1507 1508

1507* 5 RM 1925 A, Rheinlandfeier. Jaeger 322. winz. Kratzer, gereinigt, ss-f. vz 60,-

1508* 5 RM 1925 G, Rheinlandfeier. Jaeger 322. winz. Rf., vz 100,-

1509

1509* 3 RM 1926, Lübeck. Jaeger 323. PP, winzigste Mängel 150,-
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1510 1511

1510* 3 RM 1926, Lübeck. Jaeger 323. winz. Rdu, vz-stfr 100,-

1511* 3 RM 1926, Lübeck. Jaeger 323. winz. Rdu, vz-stfr 100,-

1512 1513

1512* 3 RM 1926, Lübeck. Jaeger 323. winz. Rdu, sonst gutes vz 70,-

1513* 3 RM 1926, Lübeck. Jaeger 323. winz. Rdu, gereinigt, vz 50,-

1514 1515

1514* 3 RM 1927, Bremerhaven. Jaeger 325. feine Tönung, winz. Rdu, fast stempelfrisch 120,-

1515* 3 RM 1927, Bremerhaven. Jaeger 325. winzigste Rf., vz-stfr 90,-

1516 1517

1516* 5 RM 1927, Bremerhaven. Jaeger 326. winz. Rdu, vz-stfr 350,-

1517* 5 RM 1927, Bremerhaven. Jaeger 326. winz. Rdu, vz-stfr 350,-

1518 1519

1518* 3 RM 1927, Nordhausen. Jaeger 327. fast stempelfrisch 120,-

1519* 3 RM 1927, Nordhausen. Jaeger 327. winz. Rdu, PP = vz-stfr 100,-
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1520 1521

1520* 3 RM 1927, Nordhausen. Jaeger 327. winz. Kratzer, vz 65,-

1521* 3 RM 1927, Nordhausen. Jaeger 327. kl. Rf., sonst gutes vz 60,-

1522 1523

1522* 3 RM 1927, Universität Tübingen. Jaeger 328. fast stempelfrisch 250,-

1523* 3 RM 1927, Universität Tübingen. Jaeger 328. PP = vz-stfr 200,-

1524
1525

1524* 5 RM 1927, Universität Tübingen. Jaeger 329. vz-stfr 320,-

1525* 3 RM 1927, Universität Marburg. Jaeger 330. fast stempelfrisch 90,-

1526 1527

1526* 3 RM 1927, Universität Marburg. Jaeger 330. fast stempelfrisch 90,-

1527* 3 RM 1927, Universität Marburg. Jaeger 330. fast stempelfrisch 90,-

1528
1529

1528* 3 RM 1927, Universität Marburg. Jaeger 330. winz. Rdu, vz 70,-

1529* 5 RM 1927 E, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. vz/f. stfr 160,-
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1530 1531

1530* 5 RM 1929 A, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. winz. Rf., fast vorzüglich 80,-

1531* 5 RM 1931 E, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. gereinigt, vorzüglich 120,-

1532
1533

1532* 5 RM 1932 D, Kursmünze Eichbaum. Jaeger 331. winz. Rf., fast vorzüglich/vorzüglich 100,-

1533* 3 RM 1928, Dürer. Jaeger 332. winz. Rdu, fast stempelfrisch-stempelfrisch 290,-

1534 1535

1534* 3 RM 1928, Dürer. Jaeger 332. winz. Rdu, fast stempelfrisch-stempelfrisch 290,-

1535* 3 RM 1928, Dürer. Jaeger 332. winz. Rdu, fast stempelfrisch 270,-

1536 1537

1536* 3 RM 1928, Naumburg. Jaeger 333. winz. Rdu, fast stempelfrisch 120,-

1537* 3 RM 1928, Naumburg. Jaeger 333. winz. Rdu, fast stempelfrisch 120,-

1538 1539

1538* 3 RM 1928, Naumburg. Jaeger 333. winz. Rdu, vz/stfr 100,-

1539* 3 RM 1928, Naumburg. Jaeger 333. schöne Tönung, winzigste Rf., vz-stfr 100,-
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1540 1541

1540* 3 RM 1928, Dinkelsbühl. Jaeger 334. fast stempelfrisch 450,-

1541* 3 RM 1928, Dinkelsbühl. Jaeger 334. fast stempelfrisch 450,-

1542 1543

1542* 3 RM 1928, Dinkelsbühl. Jaeger 334. winz. Randunebenheiten, fast stempelfrisch 420,-

1543* 3 RM 1928, Dinkelsbühl. Jaeger 334. Rand berieben, vz 300,-

1544 1545

1544* 5 RM 1929 D, Lessing. Jaeger 336. ss-vz 60,-

1545* 5 RM 1929 E, Lessing. Jaeger 336. leicht poliert, ss-f. vz 70,-

1546 1547

1546* 3 RM 1929, Waldeck. Jaeger 337. PP, feine Haarlinien 130,-

1547* 3 RM 1929, Waldeck. Jaeger 337. winz. Rf., fast stempelfrisch 100,-

1548
1549

1548* 3 RM 1929, Waldeck. Jaeger 337. schöne Tönung, winz. Rdu, fast stempelfrisch 100,-

1549* 5 RM 1929, Meißen. Jaeger 339. PP, feine Haarlinien 450,-
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1550 1551

1550* 5 RM 1929 A, Verfassung. Jaeger 341. PP, winzigste Mängel 250,-

1551* 5 RM 1929 A, Verfassung. Jaeger 341. winz. Rdu, fast stempelfrisch 90,-

1552 1553

1552* 3 RM 1930 E, Zeppelin. Jaeger 342. winz. Rdu, vz/f. stfr 85,-

1553* 3 RM 1930 F, Zeppelin. Jaeger 342. PP, winzigste Mängel 150,-

1554 1555

1554* 3 RM 1930 G, Zeppelin. Jaeger 342. winz. Rdu, vz-stfr 90,-

1555* 3 RM 1930 J, Zeppelin. Jaeger 342. fast stempelfrisch 95,-

1556 1557

1556* 5 RM 1930 A, Zeppelin. Jaeger 343. f. stfr/stfr 150,-

1557* 5 RM 1930 A, Zeppelin. Jaeger 343. winz. Rdu, vz-stfr 120,-

1558

1558* 5 RM 1930 F, Zeppelin. Jaeger 343. PP, feine Haarlinien 350,-
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1559 1560

1559* 3 RM 1930 A, Vogelweide. Jaeger 344. PP = vz-stfr 75,-

1560* 3 RM 1930 A, Vogelweide. Jaeger 344. fast stempelfrisch 65,-

1561 1562

1561* 3 RM 1930 F, Vogelweide. Jaeger 344. fast stempelfrisch 75,-

1562* 3 RM 1930 G, Vogelweide. Jaeger 344. fast stempelfrisch 80,-

1563
1564

1563* 3 RM 1930 A, Rheinlandräumung. Jaeger 345. f. stfr 50,-

1564* 5 RM 1930 A, Rheinlandräumung. Jaeger 346. vz-stfr 120,-

1565 1566

1565* 5 RM 1930 A, Rheinlandräumung. Jaeger 346. winz. Rdu, vz-f. stfr 100,-

1566* 5 RM 1930 A, Rheinlandräumung. Jaeger 346. winz. Rdu, vz 80,-

1567

1567* 5 RM 1930 F, Rheinlandräumung. Jaeger 346. PP, feine Haarlinien 250,-
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1568 1569

1568* 3 RM 1931, Magdeburg. Jaeger 347. PP, winzigste Mängel 250,-

1569* 3 RM 1931, Magdeburg. Jaeger 347. winz. Rdu, vz-stempelfrisch 150,-

1570 1571

1570* 3 RM 1931, Stein. Jaeger 348. PP, winzige Mängel 180,-

1571* 3 RM 1931, Stein. Jaeger 348. fast stempelfrisch 100,-

1572 1573

1572* 3 RM 1931, Stein. Jaeger 348. schöne Tönung, winz. Rdu, vz-stfr 90,-

1573* 3 RM 1931, Stein. Jaeger 348. kl. Rdu, vz-fast stempelfrisch 80,-

1574 1575

1574* 3 RM 1932 A, Goethe. Jaeger 350. PP, winzigste Mängel 100,-

1575* 3 RM 1932 A, Goethe. Jaeger 350. schöne Tönung, fast stempelfrisch 70,-

1576 1577

1576* 3 RM 1932 A, Goethe. Jaeger 350. winz. Rdu, vz-stfr 60,-

1577* 3 RM 1932 A, Goethe. Jaeger 350. winz. Rdu, vz-stfr 60,-
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Münzen des Dritten Reiches

1578 Sammlung von 81 Münzen, von 1 Rpf. bis 5 RM, dazu 8 Münzen Kaiserreich/Weimarer Rep., zus. 89 Stück (davon 30 St.
Silber, zus. 272,5 g fein), viele bessere Stücke dabei (in vz oder ss), wie: 1 u. 2 Pf. 1936 A, 50 Rpf. Nickel 1938 D und
1939 B, 50 Rpf. 1944 B, 1 RM 1933 bis 1939 (alle Mzz. A), 2 RM 1933 A (2x) u. 5 RM 1933 A und J, Luther, sowie
2 u. 5 RM 1934, Schiller, enthalten auch: Hessen, 2 Mark 1904 (J. 74, bearb., s-ss), alle gepflegt in spez. Album.
Bitte besichtigen. überwiegend vz 550,-

ex 1579
1580 1581

1579* 2 RM 1933 A u. G, Luther. Jaeger 352. zus. 2 St. f. vz/vz 40,-

1580* 5 RM 1933 E, Luther. Jaeger 353. ss-vz 80,-

1581* 5 RM 1933 F, Luther. Jaeger 353. feine Tönung, winziger Rf., vz-f. stfr 140,-

1582
1583

1584

1582* 5 RM 1933 F, Luther. Jaeger 353. winzige Rf., f. vz/vz 80,-

1583* 1 RM 1939 B, Nickel. Jaeger 354. RR. winz. Rdu, vz-stfr 200,-

1584* 5 RM 1934 F, Garnisonkirche mit Datum. Jaeger 356. fast stempelfrisch 50,-

ex 1585
1586

1587

1585* 2 u. 5 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 358 u. 359. winz. Rf., vz u. ss-f. vz 140,-

1586* 2 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 358. vz-stfr 45,-

1587* 5 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 359. PP, feine Kratzer 300,-

1588 1589

1590

1588* 5 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 359. schöne Tönung, fast stempelfrisch 220,-

1589* 5 RM 1934 F, Schiller. Jaeger 359. feine Kratzer, fast vz 140,-

1590* 10 Reichspfennig 1936 A. Jaeger 364. fast stempelfrisch/stempelfrisch 50,-
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1591

1591* 50 Reichspfennig 1939 B, Nickel, mit Hakenkreuz. Jaeger 365. vz-stfr 50,-

Münzen der DDR

Sammlungen und Lots

1592 Sammlung von Gedenk- u. Umlaufmünzen, zus. 182 Stück, dabei: 5 Mark Koch, Hertz, Lilienthal, Kepler, Brahms, Lilien-
thal, Reis, Th. Mann, Jahr der Frau, Schill, Jahn, Klopstock, Einstein, Menzel, Riemenschneider, Fröbel, Planck, Lützow,
Neuber, 10 Mark Schinkel (2x), Kollwitz, Böttger, Beethoven, Heine, Brecht, 25 J. DDR-Städtemotiv, Friedrich, Weber
Schweitzer, Guericke, Liebig, Feuerbach, Scharnhorst, Hegel, Ewiger Pfennig, Gewandhaus Leipzig, Wagner, Brehm,
20 Mark Leibniz, Humboldt, Marx (2x), Goethe, Engels, Liebknecht/L., Cranach, Bebel, Kant, Bach, W. Liebknecht,
Gauss, Herder, Lessing, Abbe, Stein, Zetkin, Luther, Händel, Arndt, und als offene PP (zusätzlich zu den o.g.): 5 Mark
Jahn, Anti-Apartheid-Jahr, 10 Mark Böttger, Dürer, Schweitzer, Guericke, Feuerbach, Scharnhorst, 20 Mark Herder,
Lessing u. Abbe (alle PP angelaufen, teilw. m. winz. Mängeln). in Münzkoffer. Bitte besichtigen. vz-PP, meist angelaufen 750,-

1593 Sammlung von Gedenk- und Umlaufmünzen, zus. 181 Stück, dabei: 5 Mark Koch, Hertz, Lilienthal, Th. Mann, Jahr der
Frau, Jahn u. Neuber (2x), 10 Mark Kollwitz, Dürer, Heine, 25 J. DDR-Städtemotiv (2x), Friedrich (2x), Schweitzer (3x),
Scharnhorst (2x), Hegel, Gewandhaus Leipzig, Wagner (3x), Semperoper, Charite u. Fichte, 20 Mark Humboldt, Marx,
Bebel, Kant, Bach, W. Liebknecht, Gauss, Abbe u. Stein, 41 bessere 5-Mark-St. in CuNi (u.a. Brandenburger Tor 1979,
80, 81, 82, 84, 87, 89, Meißen 1983, teilweise doppelt vorhanden); 10 Mark 1978, Weltraumflug, in rotem Präsent-Etui
der "Staatsbank der DDR" mit gold. Deckelaufdruck; 10 Mark 1989, RGW; 20 Mark 1983, Karl Marx (in PP, etwas
angelaufen); mehrere CuNi-Randstabtypen in sog. "Exportqualität"; drei lose Umlaufmünzsätze von 1 Pf. bis 2 Mark
(in "besonderer Prägequalität", proof like): 1980, 1981 u. 1983, ein loser Satz von 1 Pf. bis 5 M Brandenb. Tor 1984
(proof like), teilw. auf BEBA-Tabletts. meist stfr, einige etwas angelaufen 350,-

1594 122 Stück CuNi-Randstabtypen (5-, 10- u. 20-Mark-St.), die meisten mehrfach, einzelne in "Exportqualität", enthalten
56 bessere 5-M-Stücke (z.B. 5x "Brandenburger Tor" 1987, 5x "Postwesen" 1990), in spez. DDR-Kunststoffpaletten,
dazu eine Münztasche "750 Jahre Berlin" (mit 4x 5 M 1987 u. Plakette). fast alle stfr 180,-

1595 Kleine Gedenkmünzensammlung von 43 Stück, dabei: 5 Mark Koch, Hertz, Th. Mann, Jahr der Frau, Jahn, Menzel,
Riemenschneider, Fröbel, Planck, Lützow u. Kleist, und 32 CuNi-Randstabtypen zu 5, 10 u. 20 Mark (darin enthalten
17 bessere 5-M-Stücke, u.a. 1979, Brandenburger Tor). meist stfr 100,-

1596

1597

1598

Umlaufmünzen

1596* PROBE. 2 DM 1957 A, Abschlag in Chrom-Nickel-Stahl, 29,0 mm, 10,33 g, glatter Rand. stempelfrisch 300,-

1597* PROBE. 1 Pfennig 1975 A, Abschlag in Kupfer-Nickel, 17,7 mm, 2,29 g, Riffelrand. stempelfrisch 300,-

1598* PROBE: 2 Mark, einseitiger Abschlag der Wappenseite auf Ronde für 5 Mark (5 M 1969, "XX Jahre DDR", CuNi),
sog. Reduktionsprobe, Prägebild weit vom Randstab entfernt, ohne Randschrift, 29,0 mm, 9,92 g. Jaeger 1524P2a,
Schön 14P7. stfr 500,-
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1599 1601

1599* Randschrift-PROBE: "5 MARK *" (4x) auf Kupfer-Nickel-Ronde mit hohem Kupferanteil, 28,7 mm, 10,14 g
(ähnlich Jaeger 1524, 5 Mark 1969, "XX Jahre DDR": 29,0 mm, 9,70 g). vz-stfr 75,-

Umlaufmünzsätze bis 2 Mark

1600* Kursmünzensatz, für Ausländer herausgegeben v. d. Deutschen Notenbank (um 1962), Weichplastefolie mit 6 geschlitzten
Einschüben u. erhabener Prägung "Ausfuhrgenehmigung 1 Satz Münzen DEUTSCHE NOTENBANK", enthalten 1, 5 u.
10 Pf. 1953 A, 50 Pf. 1958 A, 1 DM 1956 A u. 2 DM 1957 A (alle stfr), vgl. MünzenRevue, Heft 2/2022, S.65f. Selten. stfr 50,-

Gedenkmünzen

1601* 5 Mark. o.J. (1985), 40. Jahrestag der Befreiung vom Faschismus, Motiv-PROBE "Fahnenschwinger", CuNi, Rotarmist
hisst sowjet. Fahne auf dem Reichstagsgebäude, auf Rs. Nummernpunze "019", Jaeger 1603P5, Schön (KDMK) 102P1.
Auflage: 300 Ex. (nummeriert) zaponiert, stempelfrisch 1900,-

1602 10 Mark. 1975, Schweitzer, 1976, Weber, 1980, Scharnhorst, 1981, 700 J. Münzpräg. in Berlin u. 1983, Wagner,
J. 1554, 1562, 1577, 1582 u. 1589. zus. 5 St. f. stfr 75,-

ex 1603

1605

1603* 1977, Otto v. Guericke, und 1980, Scharnhorst. Jaeger 1565 u. 1577. zus. 2 St., jeweils in Orig.-Kunststoffetui
PP, orig.-verplombt, erstes Stück leicht angelaufen 60,-

1604 1977, Guericke, 1978, Liebig, 1981, Hegel u. 1986, Charité, J. 1565, 1567, 1581 u. 1612. zus. 4 St. stfr 100,-

1605* 1979, Feuerbach. Jaeger 1574. Auflage in PP: 4.500 Ex., in Orig.-Kunststoffetui PP, orig.-verplombt 60,-

1606

1607

1606* 1979, Feuerbach. Jaeger 1574. stempelfrisch 50,-

1607* 1981, 700 Jahre Münzprägung in Berlin ("Ewiger Pfennig"), einseitige, vergrößerte Prägung der Vorderseite in
Tombak, vermutlich Probe oder Vorlagestück, Rs. fein gekörnt, 50,0 mm, Randstärke 2,8 mm, 35,95 g,
zu Jaeger 1581. wohl Unikat Patina, stempelfrisch 100,-
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1608

1608* 1988, DDR SPORT 1948-1988, Probe in Silber (500 f.) mit "P"unter der Wertzahl. Jaeger 1623P. Auflage: 1.000 Ex.
(nur PP), in Orig.-Kunststoffetui PP, orig.-verplombt 300,-

1609 20 Mark. 1970, Engels, 1981, Stein u. 1982, Zetkin, Jaeger 1529, 1579 u. 1587. zus. 3 St. fast stempelfrisch 70,-

1610 1611

1610* 1979, 30 Jahre DDR, "Nelken-PROBE" (Medaille), Ausführung in Messing vergoldet. Jaeger 1573M. PP 300,-

1611* 1979, 30 Jahre DDR, "Nelken-PROBE" (Medaille), Ausführung in CuNi. Jaeger 1573M. PP, Rs. feinste Haarlinien 220,-

1612

1613

1612* 1980, Abbe. Jaeger 1575. Auflage in PP: 5.503 Ex., in Orig.-Kunststoffetui PP, orig.-verplombt 40,-

1613* 1986, Grimm. Jaeger 1607. stempelfrisch 150,-

Münzen der BRD

1614 ex 1615

DM-Gedenkmünzen

1614* 5 DM 1952 D, Germanisches Museum. Jaeger 388. winzigste Rf., vz-stfr 120,-

1615* 5 DM 1955 F, Schiller, dazu 5 DM 1964 J, Fichte. Jaeger 389 u. 393. zus. 2 St. erstes Stück l. berieben, vz-f. stfr 100,-
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1616
1617

1616* 5 RM 1955 G, Markgraf von Baden. Jaeger 390. winzigste Rf, vz-stfr 100,-

Euro-Kursmünzen

1617* PROBE zu 2 Euro 2007 A, auf regulärem Schrötling (27,75 mm, 8,43 g).
Anmerk.: Dieser Jahrgang wurde nicht verausgabt. stfr 800,-

Notmünzen, Marken, Zeichen, Rechenpfennige

Sammlungen und Lots

1618 195 Notmünzen (von Orten, auch einige staatl. Ausgaben dabei), Händlerkonvolut, meist mit Funck-Nr. und Bewertung,
in Albenseiten. u.E. 60,-

ex 1619

1620
1621

1619* 11 verschied. Marken, dabei Berlin (Zollmarke Kunowski-Brücke, drei Hundesteuermarken: 1906/07, 1933 u. 1977-1979/
Bln. West), 3x Leipzig (u.a. Frauen-Hilfsverein L.-Plagwitz, 1/2 L. Vollmilch, M. 14628.1; Brauerei F.A. Ulrich, 1/2 L. Bier,
M.-), Stassfurt (Hundesteuerm. 1929) und eine unbest., einseit. Messingmarke von 1581. ss u. vz 50,-

Orte

1620* Bernsbach (b. Schwarzenberg/Erzg.). Rabatt-Marke zu 2 Mark o.J., Messing vernick., 33,3 mm, Warenhaus H. Ficker
Bernsbach, gegr. 1891, von Hezinger, Crimmitschau. M. -. ss-vz 25,-

1621* Breslau. Messingmarke o.J. zu 1 Mark, Liebich's Etablissement Breslau, Vs.: Punze "M", Rs.: Punzen "A" u. "M",
28,5 mm, fehlt in den einschläg. Katalogen. ss 20,-

1622

1622* Stuttgart. Zwei Werbemarken zu 1 1/2 Euro u. 2 1/2 Euro o.J. (1997), Bankhaus Bauer, "Zur Erinnerung Umzug Zeppelin
Carré", vermutlich Proben, geprägt in der Münze Berlin unter Verwendung des Vs.-Motivs der drei Euro-Ausgaben für die
"Europawoche 3.-11. Mai 1997" (Euro-Akzeptanztest d. Landesbank Berlin), beide Stahl, kupfer- bzw. messingplattiert,
jeweils 31 mm, 11,87 bzw. 11,81 g. M. -. zus. 2 St. Spgl 60,-
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ex 1623

1623* Thale/Harz. 9 Notmünzen: 5 Pf. 1921, Zink (Rs. Teufelskopf); 3 u. 5 Mark o.J., emaill. Eisenbl., gelocht (Rs. Wilder M.);
3 Mark 1921, Alu, Wilder Jäger; 10 Pf. 1918, Zink, Weltkriegsgeld (2x); Doppel-Thaler 1923, Wotanskopf/
Bodesprungszene, Bro. (2x, ein Stück mit Vergold.resten) u. Doppel-Thaler 1923, Wotanskopf/Wilder Mann, Bro., M.
24928.1, 24931.1 u. 2, 24933.1, 24934.1, 24936.1, 2 u. 7. fast alle vz 70,-

Geldscheine

Sammlungen, Lots

1624 Deutschland-Sammlung von 100 Geldscheinen, dabei Deutsches Reich (wenig Kaiserreich, mehr Weimarer Rep. und
3. Reich), Alliiertenausgaben, viel DDR (aus allen Serien, auch Forumschecks), BRD (10 u. 100 DM), einige
Theresienstadt-Scheine, gepflegt in kl. Album. Bitte besichtigen! gebr-kfr 150,-

1625 Umfangreiche Geldscheinsammlung (zwei größere Alben), enthalten hauptsächlich Notgeld (Bilderserienscheine), auch
etwas Großnotgeld, Reichsbanknoten (ohne Raritäten), DDR u. Ausland. Bitte besichtigen. u.E. 80,-

1626 Deutschland-Sammlung von 90 Geldscheinen, Kaiserreich bis DDR, in kleinem Album. Bitte besichtigen! gebr-kfr 80,-

1627 Konvolut Geldscheine (ein kleiner Schuhkarton voll), überwiegend Notgeld (Bilderserien, dabei viel Schleswig-Holst., auch
Reutergeld), Darlehenskassen-Scheine zu 1 Mark (größere Menge in kfr), einige Scherzscheine, Manipulationen und
etwas Ausland. Bitte besichtigen! überwiegend kfr 50,-

1628

Altdeutsche Ausgaben

Hessen-Kassel

1628* 10 Thaler v. 1.5.1855, Serie N, Kurhessische Leih- & Commerzbank. Grab./Kranz 167, Pick S307. gebr 300,-
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1629

Reuss jüngerer Linie

1629* 1 Taler Courant v. 27.3.1849, Serie B, Fürstl. Reuss. j. L. Cassen-Anweisung. Grab./Kranz 611.
Anmerk.: Der Serienbuchstabe B ist bei Grab./Kranz unbekannt. gebr 400,-

Ausgaben der Kriegs- u. Inflationszeit

1630 Geldscheinalbum, bezeichnet: "Erinnerungen einer Hausfrau aus schwerer Zeit. September 1921 - Januar 1924", gesam-
melt von einer Zeitzeugin aus Rönneburg b. Harburg/Elbe (heute zu Hamburg), mit monatl. vergleichenden Preisangaben
verschiedener Lebensmittel u. Haushaltsgegenstände sowie dem Dollarkurs, dekoriert mit beigehefteten, gelaufenen
Geldscheinen. Sehr seltenes Zeitdokument, ordentlich u. übersichtlich geführt. Bitte besichtigen! gebr 100,-

1631

1631* 5 Billionen Mark v. 15.3.1924, Grab. DEU- 172. l. gebr 150,-

1632

Weimarer Republik und Drittes Reich

1632* 1000 RM v. 22.2.1936. Grab. DEU- 212. kfr 70,-
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1633

Alliierte Besetzung einschließlich Saarland

1633* Geldscheinsatz 1944. 1000 Mark 1944, UdSSR-Druck. Grab. AMB- 8c. kfr 50,-

Geldscheine der DDR

1634 Kuponserie 1948. Kompletter Satz der Kuponmarken (1, 2, 5, 10, 20, 50 u. 100), mit Orig.-Gummierung (nicht aufgeklebt
gewesen), zu Grab. SBZ-1 bis -9. zus. 7 St. kfr 60,-

ex 1635

1635* Forum-Serie 1979. 50 Pfennig, 1, 5, 10, 50, 100 u. 500 Mark 1979 (kompl. Satz). Grab. DDR-29 bis 32 u. 34 bis 36.
zus. 7 St. kfr 70,-

1636 LPG-Geld. 27 Wertscheine, fast alle verschieden, dabei Neu-Holland, Niederzimmern, Bad Berka, Loßnitz, Könnern,
Troistedt, Tarthun, Liebstedt. meist kfr 90,-

ex 1637

Militär- u. Besatzungsausgaben, Ghetto- u. KZ-Geld

Memelgebiet, Handelskammer

1637* 1/2, 1, 2, 5, 10, 20, 50, 75 u. 100 Mark v. 22.2.1922 (kompletter Satz). Grab. MEM- 1bis -9. zus. 9 St.
der neunte Schein mit winzigem Einriss, sonst kfr 160,-
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ex 1638

1638* 1, 2, 5, 10, 20, 50 u. 100 Mark v. 22.2.1922, Grab. MEM- 2, -3, -4, -5, -6, -7 u. -9. zus. 7 St.
der fünfte Schein mit zwei Flecken, sonst kfr 80,-

ex 1639

Ghetto Litzmannstadt

1639* 50 Pfennig, 1 Mark u. 20 Mark v. 15.5.1940, Grab. GET- 1, 2b u. 6c. zus. 3 St. kfr 90,-

ex 1640

Ghetto Theresienstadt

1640* 1, 2, 5, 10, 20, 50 u. 100 Kronen v. 1.1.1943 (kompletter Satz). Grab. GET- 8-14. zus. 7 St. kfr 60,-

Deutsche Notgeldscheine

Sammlungen, Lots

1641 Konvolut von ca. 1850 Bilderserienscheinen quer durch Deutschland (wohl alte Sammlung), auch einige frühe
Kleingeldausgaben dabei, kaum Dubletten, in Holz-Karteikasten. meist l. gebr u. kfr 200,-

1642 190 Großnotgeldscheine (1918-1923), "Quer durch Deutschland", von Rendsburg bis Lindau a. Bodensee, kaum
Dubletten dabei, dazu: Anleihe des Deutschen Reichs über 2000 M v. 1.12.1922 (mit Zinsscheinbogen, gebr). u.E. 100,-
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ex 1643

1643* 6 verschiedene Billionen-Scheine: Duderstadt, 20 Billionen Mark v. 29.11.1923; Landkr. Schleiz, 2 Billionen Mark
v. 27.10.1923, sowie je 1 Billion Mark 1923 von: Landkr. Saalfeld/Rudolstadt, Kreis Ziegenhain, Stadt Mühlhausen/Thür.,
Gemeinde Tailfingen b. Balingen. gebr u. kfr, der sechste Schein eingerissen 90,-

ex 1644

1644* 6 wertbeständige Scheine: München, 1 Dollar v. 8.11.1923, Dresdner Bank; Wallerstein-Nördlingen, 1/4 u. 1/2 Dollar
v. 26.11.1923; Stettin, 1,05 Goldmark v. 6.11.1923, Verein der Industriellen Pommerns; Provinz Westfalen, 1 Dollar
v. 10.11.1923 und Grimmen, 1 Pfund Roggen v. 18.10.1923, Landhilfe. gebr 80,-

ex 1645

1645* Drei Notgeldscheine aus besonderen Materialien: Lederschein, Osterwieck, 500 Mark v. 4.12.1922 (Grab. 361), und zwei
Sperrholzscheine, Hadersfeld im Wienerwald (NÖ), 10 u. 20 Heller v. 1.6.1920 (Rs. grün bedruckt, KKN 327a). l. gebr 60,-

1646 11 verschied. Notgeldscheine von Porzellanfabriken: Neuhaus/Thür. (4x), Tettau/Franken (4x) und Kahla/S.-A. (3x). gebr 40,-

Baden-Württemberg

1647 88 verschied. Großnotgeldscheine (1918-1923), dabei auch zwei Stuttgarter Scheine (10 u. 20 RM) v. 1.5.1945. u.E. 80,-

Bayern

1648 58 Großnotgeldscheine (1918-1923), dabei mehrere Scheine der Siemens-Schuckertwerke Nürnberg. u.E. 60,-

Brandenburg (Prov.)

1649 Sammlungen, Lots. 18 verschied. Großnotgeldscheine (1918-1923) von: Brandenburg/H. (2x), Cottbus (2x), Cüstrin (2x),
Neuruppin (2x), Perleberg (3x), Rathenow (4x, dabei 500 u. 1000 Mark v. 9.10.1922), Sommerfeld FFO(1x), Sorau (1x)
und Wittenberge (1x, 50 Mrd. M Überdruck auf 1 Mio. M v. 11.8.1923). gebr 100,-
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Chemnitz

1650 37 Notgeldscheine verschiedener Banken, alle aus dem Jahr 1923. Bitte besichtigen. u.E. 70,-

Heydekrug (Memelgebiet)

1651 25, 50 u. 75 Pfennig und 1 Mark v. 28.5.1921, zus. 4 St. kfr 25,-

1652 25, 50 u. 75 Pfennig und 1 Mark v. 28.5.1921, zus. 4 St., Los wie vor. kfr 25,-

ex 1653 ex 1656

Kriegsgefangenen- u. Offiziersgefangenenlager des 1. Weltkrieges

1653* Sammlungen/Lots. 14 verschied. Scheine: IX. Armeekorps, OGL (20 Mark o.D.) u. KGL (1 M 1917); OGL Krefeld, 5 M
v. 1.9.1916; KGL Sennelager, 5 M v. 20.10.1916; OGL Berxen, 2 M o.D.; KGL Pr. Holland, 5, 10 (beschäd.), 20 u. 50 Pf.
und 5 Mark (zwei verschied.-farb.); Hieflau (k.u.k.), Antonie Facini, 5 Kreuzer o.D.; Rumänien, Stellungsbau-Kdo.,
IV. Arbeits-Btl., 25 u. 50 Bani und 1 Lei o.D. (alle drei mit Perforation: DRUCK-PROBE/J. PAESSLER.). meist l. gebr 75,-

Ostgebiete des Deutschen Reiches (heute zu Polen u. Russland)

1654 42 Großnotgeldscheine aus Orten in Schlesien, Ost- u. Westpreußen u. Posen. u.E. 75,-

Pommern

1655 21 verschiedene Großnotgeldscheine (1918-1923). u.E. 30,-

Radeburg/Sa.

1656* 12 verschied. Schecks des Stadtrates auf Stadtgirokasse über: 1, 5, 10, 100 u. 500 Mio. Mark und 5, 10, 20, 50, 100 und
500 Mrd. Mark sowie 1Billion Mark, alle von 1923, Schoenawa 3, 4, 5, 8, 11, 13, 14, 15, 16, 19, 21 u. 23. l. gebr u. gebr 80,-

Rheinland

1657 90 Großnotgeldscheine (1918-1923), dabei Krupp, Thyssen und viele Städte. gebr 100,-

Sachsen

1658 155 verschiedene Großnotgeldscheine (1918-1923), dabei viele GS-Schecks, dazu zwei Aktien über 1000 Mark
(mit Kuponbögen): "Sphinx Automobilwerke AG Zwenkau" v. 5.1.1923 (dekorativ, stärker gebr.) u. "Warenzentrale
landwirtsch. Genossenschaften Sachsen AG Dresden" v. Sept. 1923 (gebr.). Bitte besichtigen! u.E. 120,-

1659 105 verschied. Großnotgeldscheine v. Städten, Verbänden u. Firmen. Interessant! im Durchschnitt l. gebr 90,-

Sachsen-Anhalt

1660 42 verschiedene Großnotgeldscheine (1918-1923). u.E. 40,-
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ex 1661

Stuttgart

1661* 1, 100 u. 500 Mrd. Mark und 5 Billionen Mark, Sept. bis. Nov. 1923, Reichsbahndirektion, zus. 4 St. l. gebr 60,-

1662 1, 2, 5, 10 u. 20 Reichsmark v. 1.5.1945, Stadt. zus. 5 St. f. kfr 25,-

Thüringen

1663 126 Großnotgeldscheine (1918-1923) aus verschied. Orten u. Firmen, kaum Dubletten dabei. u.E. 120,-

Ausländische Geldscheine

Sammlungen und Lots

1664 170 Geldscheine "Alle Welt" (meist Europa), überwieg. 1. Hälfte 20. Jhd., kaum Dubletten dabei. Bitte besichtigen! u.E. 80,-

1665

Frankreich

1665* Zwei Assignaten: Quatre-Vingt-Dix Livres (90 Liv.) vom 29. Sept. 1790 u. 10 Sous v. 24. Jan. 1792, Pick A38 u. A53. gebr 80,-

1666

Großbritannien

1666* Bank of England, 5 Pounds v. 16.6.1938, London, Sign.: K.O. Peppiatt, Prefix: B 237, Date: 16 June 1938, Serial: 16058,
deutsche Fälschung aus dem KZ Sachsenhausen (Operation Bernhard). Pick 241OB.
vgl. Grabowski, Hans-L., Das Geld des Terrors, Regenstauf 2008, S. 310ff. eine Ecke geknickt mit Einriss, gebr 100,-
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ex 1667

1671

Österreich

1667* Wiener Stadt Banco, 5 Gulden 1806, 2 Stück, Pick A38, K/K 41. Rf., fleckig, stärker gebr 60,-

Sonstiges

1668 Großes Konvolut (prall gefüllte Aktenmappe) von Rationierungsbelegen, Bescheinigungen, Ausweisen, Sammelmappen,
amtl. Korrespondenz u.ä. der Zeit vor dem 1. WK bis DDR, einschl. Westberlin. Interessant. Bitte besichtigen! u.E. 100,-

1669 Größeres Konvolut von überwiegend Rationierungsbelegen der Zeit 1. WK bis DDR, viel Berlin u. München, auch etwas
Sachsen u. zwei Belege aus Schleswig-Holstein. Interessant. Bitte besichtigen! u.E. 65,-

1670 Sammlung von Rationierungsbelegen (volles DIN A4-Steckalbum), dabei Erster Weltkrieg, Zweiter Weltkrieg und DDR,
überwiegend aus Sachsen und Berlin, auch etwas Brandenburg u. Sachsen-Anhalt, meist kompl. Karten u. Ausweise.
Bitte besichtigen. gute Erhaltung 50,-

1671* Leipzig. "Radfahrkarte", amtl. Ausweis, ausgestellt 1915 vom Polizeiamt der Stadt (für einen Kaufmannslehrling),
hellbraunes, gummiertes Leinengewebe, ca. 85 x 125 mm. l. gebr 50,-
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Historische Wertpapiere

1672

1672* Aktie über 100 Thaler Preuss. Cour. vom 1. Juli 1870, Gründeraktie, Actien-Bauverein "Passage" Berlin, verausg. zum
Bau der 1873 vom Kaiser eingeweihten "Kaisergalerie", einer repräs. Ladenpassage Ecke Friedrichstr./Unter den Linden
(heute Standort d. "The Westin Grand Berlin"), attraktive Aktie nach Zeichnung v. Ludwig Burger! kl. Rf., Faltspuren, gebr 60,-

1673 Ausländische Ausgaben. Größeres Konvolut von ca. 340 historischen Aktien, Obligationen, Schuldverschreibungen u.ä.,
fast alle aus Bulgarien u. vor 1945, dabei verschiedenste Firmen, Banken u. Organisationen (teilw. mehrfach, u.a. Bulgar.
Rotes Kreuz, 1912), meist dekorativ gestaltet. Bitte besichtigen! gute Erhaltung 100,-
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